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1 Gent. ne tr 
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‚staliener verloren 30,000 Mann und Beinahe 300 Geſchütze! 


Schwere franzöſiſche Verluſte 


Bald beſetzen wohl Deutſche den 
ganzen Hügel 304. 


| 
| 
| 
| 
| 


——— Reſerven erſchöpft 


(Geli Aſſoziirten Preſſe“ „United Preß Aſſociations“.) 


fort don der nd deit 

Werlim, 1. Juni, über — 4:51 Nachm. In einem Angriff auf 
deutſche Stellungen ſüdöſtlich vom Totemannhügel an der Verduner Front 
konnten die Franzoſen ſich in den deutſchen Schützengräben der erſten Linie 
in einer Ausdehnung von 400 Mtern feſtſetzen, wie das Kriegsamt heute 
meldet. Die Franzoſen machten wiederholte Angriffe auf die deutſchen Li— 
nien, wurden aber an allen anderen, außer dem vorſtehend angegevenen 
Punkte, mit äußerſt ſchweren Verluſten zurückge— 
ſchlagen. 

Berlin, 1. Juni. (Mleber Yondon, 4:53 Nadm.) Der 
des Nachmittagsberichts des deutſchen Hauptquartiers lautet: 


„Weſtfront —Lebhafte Artillerietätigkeit dauerte geſtern nörlich und 
ſüdlich von Lens an. 


Wortlaut 


„Am linken Uefer der Maas brachten die Franzoſen am Abend beträcht- 
liche Streitkräfte herbei zu einem Angriff auf den Totemannhügel und 
die Cauretteshöhe. Südöſtlich vom Totemannhügel konnten die Franzoſen 
in unſeren Gräben der erſten Linie in einer Ausdehnung von 400 Metern 
feſten Fuß faſſen. Sonſt aber wurden ihre wiederholten Angriffe mit den 
ſchwerſten Verluſten zurückgeſchlagen. | 

„Auf dem rechten Ifer der Maas herrict der Seihühfampf mod) im- | 
mer aı. 

„Leitlih von Cher-Zcept (jüdweitlid von Altfirh) drang eine | 
dentiche Anfktlarungsabteilung in franzöiiihe Stellungen in einer Breite | 
von ungefähr 350 Metern und einer Tiefe von etwa 300 Metern, und | 
fehrte mit Beute und Gefangenen zurüd. 

„Gin britiicher Zweideker wurde in einem Yuftgefedht weitlidy von 
Cambrai heruntergebradt. Die Inſaſſen, Tffiziere, waren verwundet 
und uurden acfangen genommen. 

„Eine franzöfiide Mitteilung vom 29. Mai jagte, am Mai jeien 
5 deutiche Meroplane durd) franzöfiiche rliener und NAbwehrgeihüte zer- 
jeört wurden. Yange Zeit hindurdy haben wir feine feindlichen Mitteilungen 
ricjtiggeitellt, — aber hier, wo es jih um die Nüslichfeit eines jungen 
Dienitzweiges handelt, erflären wir, daß weder an dem erwahnten Datum, 
roh in der Woche vorher aud nur ein einziger Neroplan durdı feindliche 
Täatinfeit verloren gegangen ilt. 


>) 


u). 


„Seitlidie Aront— Die Yage iit unverandert, 

Balfanfront — Ein jdtwadıer Angriff des Feindes am judlidien Ende 
des Doiran-Zees wurde zurüdgeidhlanen. Nahe Breit, nordoitlih dom 
Suma-Sce, wurden Serben in britiihen Iniformen gefangen genommen 


Berlin, 1. uni. (lleber London.) Prefmeldungen bejagen: Die 
Franzoien bereiten jid) augenblidlid; vor, den Hügel 304 vollig zu raumen, 
— die lebte der itarf befeitigten Höhen, welche nordweitlich von VBerdun 
nod) in ihrem Bejit geblieben war! 

Mehrere franzöjiihe Stellungen auf dem Hügel, ganz zerriiien von 
dem zermalmenden fener der dentichen Artillerie, find bereits geraumt 
worden. Der nädite allgemeine Aniturm auf den Hügel bringt denielben 
wahriceinlich vollitandig in den Bejis der Dentjchen. 

Ron Hauconrt oittwarts nad) der Maas dringt die deutiche front itetiq 
jüdwarts dor und „Enubbert“ tanlidy an der franzöftiden Yinie. Die Jran- 
zofen leisten verzweifelten, hartnädigen Wideritand, fallen jedod; beitandig 
weiter auf der Charnylinie zurüd. Die mwütenditen franzöliidhen Gegen- 
angriffe, welde mit jAveren Opfern an Mannichaften unternommen Wwur- 
den, hnben nur zu vorüubergehendem Erfolge geführt, und nadj jeder frijcyen 
Zurüddrängung dringen die Deutichen weiter und weiter vor! 

Die franzöjiihe Yinie hat die Nejerven erihopft, welde 
für die Verteidigung Verduns herbeigebradit worden waren. Neuerliche 
Konzentrirungen von Iruppen hinter der britiidyfranzöitiihen Front lajien 
erfennen, da% die Briten ji; vorbereiten, eine weitere Strede der bisherigen 
franzöjiihen Front zu übernehmen, damit franzofiihe Irnppen für den 
Dienit zu Verdun frei werden. 

Deutſche Militärfritifer, in ihren Auslajiungen über den argen 
Daangel der Franzojen an mehr Mannihaften für die Verteidigung der 
großen Feſtung, werfen die Frage auf, was eigentlih aus der „aroßen 
rajjiiden Armee“ geworden iit, welde das deutiche Nordringen 
gegen Verdun zum Halten bringen follte! Es wird aus befugteiter Quelle 
mitgeteilt, daß fein einziger der mehreren Tanjend Nufien, von 
denen man berichtet hatte, daR jie zu Marjeilles gelandet jeien, irgendivo an 
der weitlihen Front in Aktion geweien tit. 

Taris, 1. Nuni. Das franzöftihe Kriegsamt meldet furz vor Mittag, 
dah die Deutihen in einem Angriff auf die franzöitiihen Stellungen am 
„Zotemannbügel”, gegen 8 Uhr geitern Abend, „vollftändig zurüdgejchla- 
gen“ worden jeten. 

Es fiigt hinzu, dat ein beftiges Vombardement in dreier Gegend die | 
yanze Nacht hindurch fortdauerte. 

Cın Iebbaftes Artillerieduell tt an der öftlichen 
zu Douaumont (öftlid der Maas) im Gange, 
Zeit heute vor einer Woche haben die Deutjchen, wie wenigitens Be- 
rihte an das franzöliiche Kriegsamt bejagen, über 75,000 Mann frifcher 
Truppen zu Verdun in das Treffen geworfen; und feit 1. Februar follen fie 
im Ganzen dort eine Million Mann in Aktion aebradht haben. . „Man“ 
ihätst, dab von diefer Zahl etwa 300,000 gefallen oder gefechtsuntüchtig ge- 

worden jind. 


und der weitlichen 
Front 


Türkiſcher Kriegsamtsbericht. 


Konſtantinopel, 1. Juni. Das türkiſche Generlhauptquartier veröffent⸗ 
lichte geſtern nachſtehenden Tagesbericht: 

„Feindliche Aeroplane warfen im 29. Mai 30 Bomben auf einen Teil 
der Stadt Smyrna, töteten und verwundeten mehrere Ziviliſten und beſchä— 
digten einige Häuſer. 

„Am 27. Mai griffen ein feindliches Torpedoboot und feindliche Aero— 
plane El Ariſch (Halbinſel Sinai) an. Sieben Perſonen wurden verwundet. 
Zwei unſerer Aeroplane griffen das Torpedoboot, ſowie die Flugzenge mit 


Erfolg an, warfen Bomben auf ſie und ſetzten ſie einem wirkſamen Maſchi— 
nenaeichiikfeuer aus, 


ı Kilometer (31 Meilen) im Gange, zwwiichen der Etich und der Brenta. 


endpust 





Feindliche Vögel, 


>> 
— — 


ann N 


Asquith: 


ſo lange kein Frieden. 


Das öſterreichiſche Vordringen. 

Berlin, 1. Juni. (Drahtlos nach Sayville, L 

raht, der bekannte Militärkritiker, berichtet dem 
den öſterreichiſch-italieniſchen Feldzug: 


Long Island.) Major Mo— 
„Berliner Tageblatt“ über 


Das Vorrücken der Oeſterreicher-Ungarn iſt an einer Front von 50 
Dies 
iſt ungefähr dieſelbe Frontlänge, wie zwiſchen Gorlice und Tarnow in Ga— 
lizien, über welcher vor 13 Monaten die Offenſive gegen die Ruſſen unter— 
nommen wurde. 

Im Allgemeinen bewegt ſich der Vormarſch gegen die italieniſche Linie, 
welche durch Aſiago, Arſiero und Sohio geht (die beiden erſteren Plätze ſind 
ſchon genommen. Bisher waren alle drei durch vorgeſchobene Poſitionen ge— 
ſchützt geweſen, was jetzt aufgehört hat.) 

Die Front (ſoweit die Italiener ſie noch halten) ſtellt die dritte 
und lhetzte Verteidigungspoſition der Italiener dar, welche angelegt 
wurde, um ein Eindringen der Oeſterreicher-Ungarn in die venetianiſche 
Ebene zu verhindern. 

Die Oeſterreicher-Ungarn haben ſich bereits der größten Höhen bemäch- 
tigt und ſind infolgedeſſen in einer für ſie ſehr günſtigen Lage. 

Die geſammten italieniſchen Verluſte bisher betragen nicht 
als 80,000 Mann, und dazu kommt noch der Verluſt von nahezu 300 Ge- 
ſchützen, — beſonders bedenklich für die Italiener deshalb, weil ſie während 
des Kriegs nicht erſetzt werden können! General Cadorna muß jetzt ſehen, 
wie er ſeine Armee aus einer äußerſt ſchwierigen Lage herausziehen mag; 
er hätte dieſelbe vorausſehen können — aber er überſchätze die Tüchtigkeit 
ſeiner Armee und vielleicht ſeine eigenen Fähigkeiten! 

London, 1. Juni. Der Korreſpondent der Londoner „Times“ in Rom 
gibt in einer heutigen Depeſche ebenfalls zu, daß die Italiener das Städdt— 
chen Aſiago vor dem öſterreichiſchen Vordringen gewarnt haben. 

Dagegen ſpricht er noch nicht von Arſiero. 


Franzoſen zurückgetrieben. 
Berlin, 1. Juni. (Drahtlos nach Sayville.) In dem Bericht des bulga— 


riſchen Kriegshauptquartiers vom 24. Mai wurde eine Vorwärtsbewegung 
der engliſch-franzöſiſchen Truppen von Saloniki nach der Mazedoniſchen 


weniger, 


_____Shieage, Donnerfiag, den 1. Fmi 11051 uhr — 


„Die letzte Milliarde wird den Sieg ſichern.“ — So lange die Alliirten noch Geld beſchaffen können, 


Kre⸗ Anzeigen in dee 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
502 auf der 10. und 11. 
Seite veröffentlidt. 


— 


—— — 


28. Rahrgang— Re. 13 


— 


Uuſeie wuppen bleiben dort, 
| 


Antwort anf Garranzanote binnen 
acht bis zehn Tagen. 


| 


t 


Noch 3 Batterien an Grenze. 


| (Geliefert von der „Aflosiirten Breife” md den linited Prob Affoctations”.) 

| Maihington, D. E., 1. Juni. Wahrjcdeinlid binnen einer Woche oder 

|zchn Tagen wird die amerifaniicde Adminiitration eine formelle Antwort 

auf die Karranza’iche Note geben und General Garranza in Kenntnik jegen, 

daß jie jein Erjucdhen um Zurüdziehung der amerifaniiden Truppen ab- 
lehnt. Auch wird die Antwort daranf hinweiien, daß die Note den Tatbeitand 
verjchiedentlich falich daritelle. 

Raihington, 1. Juni. Es wurde heute beitimmt erflärt, da die amerika» 

niſchen Truppen nicht aus Mexiko zurückgezogen werden ſollen, bis die Car— 
ranzaſchen Behörden den Beweis erbracht haben, daß ſie in der Lage ſind, 
die amerikaniſche Grenze vollſtändig zu ſchützen. Eine etwa derartig lautende 
Antwort auf die Carranzaſche Note wird nach Mexiko geſandt werden. Prä— 
ſident Wilſon iſt mit einer ſolchen Antwort einverſtanden. 

Waſhington, D. C., 1. Juni. Das mexikaniſche (Carranziſtiſche) Bot⸗ 
ſchafteramt hat Kopien der Carranza'ſchen Note an einige der übrigen Bot— 
ſchafterämter verteilt. Es werden Andedutungen laut, daß hinter der neue» 

Im Haag, 1. Juni. (Ueber Lon— ſten Bewegung Carranzas „europäiſcher Einfluß“ ſtecke. 

don.) An den Präſidenten der Ver— Das amerikaniſche Staatsdepartement wies den Konſul Dawſon zu 

einigten Staaten iſt die folgende Ka- Tampico, Mexiko, heute an, mit Carranza'ſchen Beamten die, jüngſt er © 

beldepeſche abgegangen: wähnten Proteſte von 84 amerikaniſchen Delbrummenbefigern zu verhan- - 
„Mit Rückſicht auf Ihre türzliche | dein, welche über angebliche Unterdrüdung und Konfisfation flagen. 

Anſprache vor der Liga zut zwangs⸗ Waſhington, D. C., 31. Mai. Der Inhalt der neuen Carranziſtiſchen 

weijen Wahrung bes Friedens richten | an 46 an die amerifanijche Negierung it, obzwar fein Ultimatum, doch ernit 

wir an Sie die Anfrage, ob der all b — ee a 

gemeine Gebante einer Konferenz genug. Karranza jagt, wenn die amerikaniſche Regierung weder ihre Trup⸗ 

der neutralen Resittun- pen aus Merifo zurüdziehen, noh weitere Erflärungen darüber abgeben - 
gen im nterefje der Wiederheritel: | würde, 

lung des Friedens Jhren Beifall Ha=| eine „unfreumdliche J 

ben mürbe.“ New Hort, 1, Juni. 

Unterzeihnet war die Botihaft| iranischen Entwiclungen ungünftig beeinfluit. 

bon dem Niederländiſchen Antitriegs⸗ San Antonio, Ter., 1. Juni. Drei Batterien der 6. amerikaniſchen Feld— 

konzil, einer Vereinigung, die Im ul ke 

Haag am 8, Oktober 1914 gegründet | artilierie werden zu Douglas, Ariz., fonzentrirt werden, dem ſtrategiſchen 

wurde. Hauptpunkt eines Diſtriktes gegenüber einer mexikaniſchen Gegend, wo me⸗ 

Die Friedensvermittiungsfrage. xikaniſche (Carranziſtiſche) Truppen Fonzentrirt worden find! General 
Berlin, 1. Juni. (Ueber Saypille.) | Suniton empfahl das dem amerikanischen Kriegsdepartement als Vorſichts⸗ 

Der ſpaniſche Botſchafter L. Polo de maßnahme, und dieſes hieß den Schritt gut. 

Bernabe, ein häufiger Beſucher des Die allmähliche Zuſammenziehung Carranziſtiſcher Truppen im Nor— 

ameritaniſchen Botſchafteramtes in den den dauert beſtendig fort; doch iſt es noch zu keinen Reibungen von irgend— 

letzten paar Tagen, und der argentini— s 

welchem Belang gekommen. 


Ihe Gefandte Dr. Luis B, Molina er- Da * — 
ſchienen im amerikaniſchen Botſchaf— Man erwartet, daß die Konferenz zwiſchen Generral Perſhing und Ge 
teramte, um ſich über Präſ. Wilſons neral Gavira heute bei Caſas Grandes ſtattfindet. 
berichtete Abſicht —A den Stadt Merxiko, 1. Juni. Die merikaniſchen Zeitungen billigen vollſtän— 
mer en Mächten dig die Haltung Carranzas in ſeiner neueſten Note an die amerikaniſche 
i un | Regierung. 
Botichafter de Bernabe wurde jüngjt 9 2 3 2 BE DR — 
auch von Kaiſer Wilhelm in Auͤdienz Sie ſagen, da Villa vor zwölf Monaten „vollſtändig verſchwunden 
' - . .. - ® * - ® . . * 
empfangen. ſei, und ſeine Anhänger zerſtreut ſeien, ſo liege gar kein Grund vor, wes— 
Innerpolitiſches. halb die Streitkräfte der Ver. Staaten noch länger auf merikaniſchem 
Demokratiſcher Staatskonvent für Ohio. Boden bleiben ſollten. E 
Ein amtliches Dekret, das heute erlaſſen wurde, verbietet Geldſpekula— 
tratiſche — für Ohio | tion im jeder Form; und die Regierung jeßt die allein jtatthaften Wechiel- 


Kleine Rriegsnadridten 


Ginladung an Wilian zu neutraler ton: 
ferenz. 


| 
| 


zu betraditen. 


Columbus, D., 1. Juni. Die bemo- 


jo wäre die merifantihe Negierung genötigt, ihre Anmwejenheit un # 


Die Effeftenbörje wurde dirrch die neueiten mie» J 


Grenze zu erwahnt, und mitgeteilt, 


Abterlungen nahe der Grenze zuriüdgetrieben wurden. 
ten jhon vor zwei Monaten ihr befejtigtes 
| wofelbit Teile der verjprengten jerbifchen Armee, die jich wieder zufammen- 
Geichüßfener gab es 
Toiran Front täglidh, aber die Grenze wurde nicht über- 


gefunden haben, gelandet wurden, 
an der Gtevgheli- 


ſchritten. 


daß die vorgeſchobenen franzöſiſchen 
Dieſe Truppen hat— 
Lager bei Saloniki verlaſſen, 


im letzten Monat 


Ertratagung des Reichstages. 


Berlin, 


Die „Voſſiſche 


I. Juni. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Isl.) 
Zeitung“ kündigt an, daß eine Extratagung des Reichstages 


im Hochſommer ſtattfinden wird, um über die neue Kriegsanleihe abzu— 


ſtimmen. 


Die jetzt zur Verfügung ſtehenden Gelder reichen noch für mehrere 


Monate aus. 


Dampfer zerſtört. 


London, 1. Juni. Die Lloyds 


„Rauma“ (3047 
Beſatzung wurde gerettet. 


Neuer venejuelanifher Auffltand, 


Willemftad, Durazao, 31. Mai, Bei 
einem Aufftand in Maracaibo, Vene— 
zuela, der jich gegen den zum Prä= | 
fibenten des Staates Zulia als Nade 
folger des zeitweiligen Präfidenten 
| Aranguren, ernannten General Garcia 
richtete, murden 20 Perfonen getötet | 
oder berwundet. Truppen feuerten | 
auf Bürger, die den Verſuch machten, 
Garcia am Landen von dem Dampfer 
ber ihn nad Maracaibo gebradt hatte, 
zu verhindern. 

Präfiventin Des Frauentiubsvers 
bandes. 

Ne York, 1. Juni. Mrs. Sofia! 
Evans EComies von 2o3 Angeles, Kal., | 
wurde als Puäfidentin ber General: | 
föberation der Frauenflubs gemählt. 
Sie fiegte mit großer Mehrheit über 
Mrs. Samuel B. Sneath von Tiffin, 
Ohio. 

Dampfernachrichten. 


Angekommen. 


Vew Vork: Ehicago bon Bordeaur. 
Genua: Ned’Italia don New Yort, 


Leſet die 
„aonntaavof“ 


melden, dab der norwegiihe Dampfer 
Zonnen) bei Bosnt, 


Algerien, verfenft worden jei. Die 


Apotheter beraubt. 


Um die Mittagsftunde betraten heute 
|äiwei mit Rebolvern bewaffnete Bandi- 
ten die Mpothefe von Nermman Kohn, 
334 W. 75. Str., ließen den Befiter 
mit erhobenen Armen an der Wand 
Aufftelung nehmen. und beraubten 
dann bie Kaffe ihres aus $18 beftehen- 
den Inhalts. Die Gauner find ent- 
fommen, 

— ñ— — 

— Variante. — Nach einer Glanz— 
leiſtung der gefeierten Sängerin Roſa 
Sucher verfaßte ein Enthuſiaſt eine 


Hymne, in der er die Sängerin als die 


Göttin des Geſanges bezeichnete. Der 
Redakteur der Zeitung, der er das 
Gedicht zum Abdruck präſentirte, 
ſchickte das Manuſkript mit der Rand— 
bemerkung zurück: „Der Menſch ver— 
göttre die Sucher nicht!“ 

— Schlechte Wahl. —, Unerhört 
iſt es,“ knurrte Herr Hamlatſcher am 
Stammtiſch, „mein einer Sohn, der 
Eduard, der Lauſebengel, hat mir vor 
zehn Minuten erklärt, ſein Ideal ſei 
Beethobens Neunte.“ — „Und was 
haben Sie denn dagegen?“ — „Na, 
eritens fenne ich die Leute garnid, 
und dann, — was kann da fchon fein, 
hei neuen Xöhrenl* 


| berlangen eine 


wurde heute Hier eröffnet. Kriegs 
fetretär Newton D. Baker hielt 
tonangebende Rebe, morin er 
Wilfon’fche Abminiftration hochpries. 

Vorerjt ließ der Konvent Vertagung 
eintreten. 


MWafhington, D. E., 1. Juni. Die 


enbgiltigen Ergebniffe der demofratiz|pen drei Monaten, 
Ihen Primärmwahlen Iaffen annehmen, | September 1915 
daß es auf der demofratifgen Na- | über 46,000 Berfonen in ven Ber. 


Die | 


| 


kurſe feſt. 


Schladhtield des Bahnperfehrs. | 


Ueber 46,000 Tote und Verletste in drei | Gommonwealth Gdiion Go. und Streiter 
Monaten! fonnten fich nicht einigen. 
Waihington, D. E., 1. Juni. Sn Vertreter der ftreifenden Draht: 
* am 30. ſpanner und L. A. Ferguſon, Vize— 

abliefen, urden präſident der Commonwealth Ediſon 

Co., beſprachen geſtern auf Veranlaſ— 


Erfolglos verlaufen. 


tionalkonvention in St. Louis einen Staaten durch Eiſenbahnunfälle ge— fung von William 3. Keith, dem 


Frattionsſtreit über die Erwählung | tötet oder berleht. 


eine® Nationalfomitemanns für den) 
Diitrift Kolumbia geben mird, bes- 


gleichen über die Anerfennung der 12 tiefen Zeitraum. 


Delegaten von da. Drei Fraktionen 
haben Delegaten hierfür, 


10,000 Fradtveriader ftreifen. 


San Franzisto, 1. Juni. Pünktlich 
um 6 Uhr heute Morgen legten 10,000 
Frachtverlader in allen amerifanifchen | 


Häfen an der Pacifictüfte die Arbeit | Berichten 


nieder. Dadurch ift tatfächlich alle Tü-, Ihe b 25. Mai achen, tand 
tigkeit an der Wafjerfront von San um "diefe zum 25. Mai gehen, f 


YFranzisfo, Seattle, Portland, Ta=| 
boma, Dakland, San Diego, Lo3-An- 
geles und vielen anderen Städten zum 
Stillftand gefommen. Die Streiter 
Lohnerhöhung um etwa 
30 Prozent, und die Arbeitgeber be- 
haupten, jie müßten banterott geben, 
falls fie eine fo hohe Summe bemilli- 
gen würden. Nur Schiffe, die bon 
ihrer eigenen Bemannung beladen mwer- 
den fünnen, wurden durch den Aus— 
ftand nicht betroffen. 


Die Praftifen der ‚Standard Dil‘ 


Mafhington, 1. Juni. Generalan— 
malt Gregory jagte heute, die Frage, 
ob fih die Standard Dil Company)! 
eines Vergehens gegen Gerichtäbefehle 
Iuldig gemacht habe, müffe vom De- 
partement für Gerichtsangelegenheiten 
bald entfchieden werden. Der General: 
anmalt hatte heute eine linterredung 
mit dem Präfidenten Wilfon, mollte 
darüber jedoch nicht3 verlauten laffen.| 
Sein Departement hat jchon in Ver- 
bindung mit der Regierungshandel?- 
fommiffion Nachforfhhungen angeftellt 
über die Urjache des Steigenz der Ga- 
folinpreife, und ob bem Befehl bes 
Obergerichts dadurch, daß ſich die 
große Geſellſchaft in kleinere Korpora-|i 
tionen auflöfte. Frnlae aeleiitet murhe 


| 


| 
| 


I 


| wahrideinlich auch morgen; im Weitlichen Teil 


| 
| 


* m 
| der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ wurde die Debatte über die Oregon⸗ 


und 3697 Verletzte weniger, 


Die Zwiſchenſtaat- Kommiſſär für Gas und Elektrizität, 

Der tehrstommiffion berichtet die Streitfragen mit einander, famen 

3,518 DVerlegte für | aber dem Friedensſchluß nicht näher. 

| Die Sejellichaft bot eine Lohnzulage 

217 Getötete und Wiederanftellung der Streiter am, 

als im; meigerte fich aber, die Gemwerkichaft 

dem entfprechenden Pierteljahr von | anzuerfennen. 

1914. | Nach zweitägigem Streit find bie 
Stand der Baumwolle. 'Huffchmiede zur Arbeit —— 
ae . — Sie haben ihre Forderung, Mindeſt— 

een D. ©, 1. zunt. fohn von $5 = Tag, durchgefeht. 

. In neun Monaten des Nahres werben 

fie am Samstag Nachmittag nicht ar= 

beiten. 

Zmei bei der MWelli-Fargo Erpreß 
Co. angeſtellte Nichtunionfahrer wur—⸗ 
den geſtern überfallen, wobei dem 
einen das Naſenbein zerſchlagen wurde. 
Wegen angeblicher VBerfuhe, Nicht» 
| unionfabrer zu beläftigen, wurben drei 
| Männer verhaftet, die fih Matthew 
|Hanfon, Sohn Doherty und Fred 
Eivert nannten. 

Die Erprehaefelichaften behaupten, 


liche 


3 


Immerhin waren dies 


ſach 
Ackerbaudepartements, 


Zeit die heranwachſende 
Baumwolle auf 77.5 Prozent einer 
Bollernte.. 

(Voriges Jahr um dieje Zeit jtand 
fie auf 80, vorvoriges Jahr auf 79.8.) 


Das Wetter. 


Umgenend: Unbeitändig bei 1 
Abend und morgen, Regenfhauer und Wwabr 
fheinlihd Gewitter; morgen Nahmittag vder 
Abend etwas Tübler. Borberrfhend friiher Züd- 
mind, 

Silinois: Unbeitändig beute Abend und mor- 


nen, Negenihauer und mabriheinlih Gewitter; | viele ftreifende Fahrer feien zur Arbeit 
Im nördlichen. „zeil morgen fübler, 


Indiana: Wabrfcheintiih Negenihauer und | zurückgekehrt und hätten vorläufig 
Gewitter Beute Ybend und morgen; bentetbend | S : ſ4 r 7 
wärmer. ' Beſchäftigung in geſchloſſenen Räu— 

Nieder Michigan: Wahrſcheinlich Regenſchauer | men erhalten, mährend die Streiler in 
beute Abend umd morge n; beute Abend wärmer 

i8con N moggen; De und »egentbauer Abrede ftellen, dab Leute aus ihren 
Reihen abtrünnig geworden jeien. 


Chicago und 


Wisconfin: 
hente Abend, im öſtlichen und füdlichen Teil 


heute Abend, im öſtlichen morgen fübler, 
Spoimenuntergang, beute: 7:19, 
CSonnenanfgang, morgen: 4:16. 


Mondumtergang: Morgen Abend 8:39 Waſhington 1. Juni Der Senat 
a ’ * x . 

Temperaturitand. und das Abgeordnetenhaus traten © 

Nacitehend der Temperaturitand nach | Heute Mittag in Situng. Sm Senat % 


Am Kongreß. 


amtes 


3 Uhr Nadm......62 
Uhr Nadım......62 
5 Ubr Nadm......61 
; Ubr Abends... ...50 
Ubr Abends. ....61 
8 Uhr Nbends.....64 
9 Uhr Abend2.....63 
Ubr Wbendg,....62 
Uhr AUbendS.....62 
Uhr Mitternacht 63 
Uhr Morgens... .62 
Ur Moraend....62 


Eiſenbahnlandvorlage 
Im Hauſe wurde die 
— Beſprechung über die Marinebill wie— 
63 |der aufgenommen. Am 20. Jımt = 
fol dariiber abgeitimmt werden, ob 3 
ih der Bundesdütriftsanvalt Mar: J 


California 
Uhr Moraens....6 
b 


Morgens. ...60 ! weitergeführt. 
Morgend.... 
Morgen2. ... 
Morgene. ... 

Morgens. ... 
Ubr Vor 


3...07 os 
Ubr 


Ube ** PER I 
Nhr Rah. 72 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr M 
Uhr 


A—— 


bee 
wet. 


Refehl ichuldir aemacht hat 


- 





F Ihni-rautpance aulgepafi! 


FE 4immer Ginrihtung für 969.50 


Komzuiehen, beitehend aus Küche⸗, Parlor⸗, Schlaf und Efzimmer-Aus- 
"lattung. — Diefer außergewöhnlich niedrige Preis follte einen Jeden, 

der Möbel braucht, veranlajien, feine Einkäufe blos in einem Fon- 
Hurrenzfähigen Geichäft, wie das unferige ift, zu machen. 


= 85.00 beim Ginfanf und 81.00 wöhentlihe Zahlung 


Fat Alles, was notwendig ift, um zwei Serzen glüdlih zu machen. 


u 


Sr k —— 
Ben LITT TI 


Dan U 2 2 2 Ze u 


'm 


„6 Fuß Auszichtiidhe, aus amerifa- 
niichem  viertelgefägtem Eichenholf; 
„ 


wert 16.50 — 1 
fiir 210 
1.48 


Stühle mit hoher Lehne 
Baar oder Teihte Abzahlungen zu den Fiberaliten Sedingungen 


u. Lederliß, wert 2.50, für. 
North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 
Nordſeite-Geſchäft Weſtſeite-Geſchäft 


-123-727 W. North Ae. 2348-2364 W. North Ae. 


nahe Halſted Straſße Ecke Weſtern Ave. 


Offen Abends bis 10 Ahr. Mittwoch u. Freitag bis 6 Ahr. 


Deutfches Erhe. 


Moman aus den Baltenlande bon 
Lena Bo. 


Eine große Auswahl in Ehzimmer: 
Buffets, in Eichenholz, wert 20.00, 
25.00 und 35.00, geben bei diejent 


we 


„Einen Punkt gibt e3 nod) zu be= 
Iprechen, gnädigfte Frau, ber meinen 
Wert in Ihren Augen herabſetzen 
wird. Ich gehöre leider noch immer 
der griechiſch-katholiſchen Kirche an. 
Bei der ſtetig zunehmenden deutſch— 


| 
| 


Copyright 59 Grethlein & Er G. m. b. O 


Leipsig 1016. nem evangeliſchen Geiſtlichen zumuten, 
meine Trauung zu vollziehen, es 
würde ihn ſein Amt und ſeine Frei— 
Ich werde gern tun, was in meinen heit koſten. Alſo bin ich auf den 
Kräften jteht,“ entgegnete Leo ernſt. Popen angewieſen, aber durch die 
Und noch eins, Diogenes. Wenn orthodoxe Trauung verpflichte ich mich, 
Du nun hier in der Einſamkeit die alle meiner Ehe entſprießenden Kin— 
Herrſchaft antrittſt, wirſt Du Dich der dieſer Kirche zu übergeben. Wie 
wohl nach einer Frau umſehen. Aber ſtellen Sie ſich zu dieſer Frage, die 
ich warne Dich, nimm nicht Liſa. Du ſchwer auf mir laſtet? Wie oft be— 
könnteſt ſie jetzt leicht haben, aber neide ich meine kleine Schweſter, der 
glaube mir, es wäre kein Glück!“ —* er das —* der gr 
bitte Dich, Alerander, ich habe! Freiheit ala glüdliches Erbe hinter: 
ill einmal de "Mögtichteit ge: laffen kann. Meine Schweiter Wera, 
dat. Seit drei Monaten ift 
erſt Wittwe.“ 


(39. Fortſetzung.) 


—— gegangen. Ich aber hänge zu 
Nun ja, die Zeit geht hin, junge ſehr an meiner Heimat, mein ganzer 
Witten pflegen * Leicht zu tröften“ | Entwidlungsgang iſt ſo ſehr mit] 
— bei diefen Worten errötete Aleran- |Rurland verwachien, daß ich troß Die- | 
der und gab dem Geipräch eine andere Te5 beinlichen Drudes nirgends an- | 
Wendung. | ders nu fönnte. 2 — 9 

—— je noch iung, daß es unrecht von mir wäre, 
* re ee Am fie in biefen Ziviefpalt zu drängen, | 
deren Mannes geiwefen ivar, und die, mern Ich nicht bie Sicherheit habe, daß 
Zukunft erfhien ihm in wenig roſigem ihre Familie damit einverſtanden iſt. | 
Licht. „In meiner Jugend,“ entgegnete 

Um ſo roſiger erſchien ſie Leo, trotz Frau Katty, „verzichtete jedes Mäd— 
der Schwere der Gegenwart. Er dachte 
an das reiche Arbeitsgebiet, das ſich 
ihm aufgetan hatte, und an ſein ſüßes, 
blondes Mädchen. 

In den nächſten Tagen fuhr er nach 
Goldingen, um bei den Eltern Phi— 
lippi ſeine Werbung vorzubringen. 
Er traf nur Frau Katty an, die ihn 
freundlich empfing. 

„Wir fahen Sie lange nicht, Herr! 


milte um bdiefes traurigen Zmanges 
vollen auf das ſchönſte Eheglück. Ich 
empfinde jet noch fo. Uber die heu= | 
tige Jugend geht ihre eigenen Wege 
und wir Alten dürfen nicht tgrannifch 
in da3 Leben unferer Slinder eingrei= 
fen und ihr Schidfal abhängig machen 
bon den Anfichten, die einjt das unfere 
bejtimmten. Meine Tochter muß aber | 
von Wilczinsti, feit es fo ftill bei ung Diele Frage ſelbſt entſcheiden, fie it 
geworden ift und unfere Jugend ung | etnjt und verjtändig genug, und wenn | 
perlaffen hat.“ Ste Nhnen ihre Liebe Tchenktt, werden 


fie ja iſt um biejer Sache twillen ing Aus- |}, 


BAbendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 1. 


Liſa hingegen ließ ihn ihre Nei— 
gung nur allzu oft fühlen. Neulich 
erſt war ihre weiße Hand, wie einſt in 
der Kinderzeit, liebkoſend über ſein 
ſchwarzes Haar geglitten, und ſie hatte 
ſeinen Kopf zärtlich an ihre Bruſt ge— 
drückt. 

„Du biſt doch der ſchönſte, ſüßeſte 
Junge, Nidi, den ich kenne. Beinahe 
hätte ich doch noch Luſt, Dich zu hei— 
raten, aber ich ſehne mich zu ſehr nach 
der großen Welt, als daß ich mich zum 
zweitenmal in der baltiſchen Einſam— 
keit vergraben könnte. Aber Du biſt 
mir doch nicht mehr böſe, ſag', daß Du 
mich noch ein bißchen liebſt, denkſt Du 
nie mehr an unſer Glück damals?“ 

„Das damals ein ſo bitteres Ende 
für mich nahm,“ ſagte Leo finſter. 
„Aber böſe bin ich Dir nicht mehr, 
Liſa, meine ſchwerblütige Natur be— 
durfte wohl einmal eines ſo tiefgehen— 
* Erlebniſſes, um aus ihren Träu— 
mereien geriſſen zu werden. Ich denke 
ohne Bitterkeit an unſere Liebe zurück 
— aber auch ohne Freude. Tu' mir 
den Gefallen und rühr' nicht an die 
alten Zeiten, es iſt unerquicklich und 
zwecklos.“ 

Liſa ſchwieg gekränkt. Man merkte 
dem guten Jungen doch ſehr die klein— 
| bürgerlichen Vorfahren an, er hatte jo 


1 penible Anfichten! Schade, ein kleines 


|Liebesibyll hätte dies Tangmeilige 
Irauerjahr fo angenehm verkürzt! 


| Aber wenn es erft zu Ende mar, 


\dann, dann... Gie breitete die Arme 
aus in mühfam gebändiater Lebens 
| luft, ala Zeo fie verlaffen hatte. Dann 
|mollte fie fi mit allen Sinnen. in ben 
Itolliten Lebensraufch ftürzen, nachdem 
Iihre äußere Lebenslage jeht eine To 
Igünftige Wendung genommen, daß 
eine Heirat mit Leo nicht mehr zimed- 
entſprechend erſchien. 


Alexander hatte der Wittwe ſeines 


Vetters, der Trägerin des Turn'ſchen 


Namens, ein reichliches Jahrgeld aus— 
geſetzt. 


Liſas erſtes Gefühl war geweſen, 


Jjede Wohltat von ſeiner Seite abzu— 


lehnen. dann aber lockte die Freiheit, 
die ihr dieſes ſelbſtſtändige Einkom— 
men gewährte, Doch zu jehr, und fie 
|tröftete fih damit, daß fie es ja nur 
für kurze Zeit annehmen würde, denn 
ed mar jelbitverftändlih, dak fie fich 
in der großen Welt fogleih nad) 


wieder die Sehnfucht nach Hilde hinge- 
trieben hätte Uber in ihrem Be: 


nehmen änderte fich nichts und die Zeit 


beraing, die Hilde noch in Kurland 
blieb. 


Baron Hohlfeld hatte beichlofjen, | 
Dresden zu leben und das | 
Haus verkauft, zu Johann 


dauernd in 
Goldinger 
mußte es geräumt iverben, 

Lifa wollte im Mai mit Edgar zu 
ihren Eltern reifen und dort das 
Irauerjahr abwarten, und hatte Hilde 
gebeten, fie nach Deutfchland zu beglei- 


Hilde fagte zu, fam fie dann doc 
endlich fort aus einer Umgebung, bie 
ihr jet zur Qual war, Blaß und 
gebrüdt jchlich jte in ihrem jchrwarzen 
Zrauerfleive umher und mar ihren 
Angehörigen gegenüber bon fo herber 
Verichloffenheit, daß Frau Katty ganz 
berzmeifelt jeden Verfuch aufgab, ihrer 
Tochter wieder nahe zu fommen,. WLs 
die Mutter von Leos Werbung fprad), 
fuhr Hilde fo erregt auf und verbat 
ih in fo fcharfer Weile jede Be— 


* Bu rn E 
hen aus angejehener deutjcher Ya=|merfung über feine etwaige Neigung | Kranenverein der St. Enulsfirhe veran 


zu ihr, 
ſchwieg. 


Leo wußte nicht, was er aus Hildes 


daß Frau Katty bedrückt 


Benehmen machen ſollte, er halte ſo 
feſt 


auf ihre Gegenliebe gerechnet, 
wurde aber durch ihr herbes Weſen 


doch irre an ihr. 


In ſeiner Not fuhr er eines Sonn— 
tags Nachmittags ins Doktorhaus, 


um ſich bei Frau Katty Rat zu holen. 


Er traf es glücklich, Hilde war bei 
ihrer Mutter und die beiden Damen 


ſaßen allein im Wohnzimmer. Frau 





Und jept fomme id) ala Räuber, Sie ‚mir und meinem Manne als 
* möchte ba8 Kchönfte Stid diefer, Shrviegerfohn und meinen Angehöri- 


ze. — gen als Familienglied illkommen 
Jugend ganz für mich haben,“ lachelle Serr = Milcimsfi * | 
Seo, „mwollen Sie mir hre Hilde | € na EEE RR * 
geben?“ 2 Sie um unfere fpröde, Eleine Hilde! 


Die Doktrin jah ihn einen Augen= | 
blich ſprachlos an, dann leuchtete es 
freudig über ihr blaſſes Geſicht, in dem chre var iden un 
die traurigen Erlebniſſe der letzten der Frühling mit Licht und Wärme in 
Monate deutlihe Spuren zurückge- das Land gezogen, das noch unter den 
laſſen hatten. |Nachmehen der Revolution zitterte. 

„Sie bieten unferm fKinde ein gto- | Leo hatte viel zu tun. Zuerft muß- 
Bes Glüd,” fagte fie, „ih kann eg ver- |ten bie Wirtichaftsgebäude in Wal— 
ftehen, daß ihr Herz Ihnen zugeflogen | galen wieder in Ordnung gebradt 
ift.“ |merden, damit der landiwirtfchaftliche 


„Ih hoffe, daß Hilde meine Nei- Betrieb feine Störung erlitt. Die 
gung erwibert, denn ich nahm mir dag lettifchen Felbarkeiter waren demütig 
Recht um fie zu merhen ohne Gintili- | wie nie zuvor, aber Leo hegte doch im 
gung der Eltern, und die wagte ich Stillen ben Plan, deutfche Koloniſten 
nicht mir au erbitten in biefen Zeiten, | beranzuziehn, um ähnliche Uebergriffe 
mo unfer aller Eriftenz wantte und der Leiten in Zukunft unmöglich zu 
namentlich Sie, meine verehrte qnä- Machen. Doc mußte die Zeit folde 
dige Frau, To fchwere Opfer bringen  Meitgehenben Pläne erft gründlich rei» 
mußten.“ | n- a erh war die Haupt- 
E füllken Fir mg Arbeit die Errichtung eines geräumigen | 
E zehn: „Was if hurtbater, has Qelufes auf einer erhöften, feige 
= Shidjal unferer älteiten Tochter, die „genen Gielle bes Pattes, Ein 
 smit ihrem Gatten fterben durfte, ober igaer Architekt Teitete den Bau mit| 
© da3 unferer unalüdlichen Emmy! Hell: | Kunftfinn ‚und prattiſchem Blick und 
e Zuftand hat fi) nicht gebeifert, | 1Guf zwei geräumige Yamilienwoh- 
© wir müflen damit reinen, daf er fein ungen in jo gefchidter zu.) 
© Reben hinter den Mauern ber Xeren- daß ein Zufammenleben fi} nie ftö- 
© amflalt verbringt. Mein armer Mann Ted geftalten Tonnte, / 
= H faft zufammengebrodhen nach dem) Leo Hatte feiner Pflegemuiter über 
© fcredlichen Ende des Meifiner’fchen DAS neue Haus gefehrieben, und bie 
” Ebevaares. Die bvermaiften Kinder Doffnung ausgefproden, es mit ihr, 
© find bei uns, aud) Emmp mit ihrem |dufammen zu beiohnen. Die Baronin 
F Heinen Mädchen tehrt in den nächiten | Mar glüdlich über biefe Aufforberung 
Moden in das Elternhaus zurüd, und kündigte ihre Rüdtehr an, fowie, 
_ Rum müffen toir alternde Leute mod; Der Bau fertig fein würde. Doll ber] 
© einmal von born anfangen und für |friedigt war Leo durch feine ausge: 
bie Erziehung unferer Grokfinder ſor⸗ dehnten Pflichten, nur laftete fein un- 
"gen, Ach, diefe entfehliche Revolution, ‚geklärtes Verhältniß dem geliebten | 
> was hat fie an Leib über uns gebradit. Mädchen gegenüber fchmwer auf ihm. 
"Aber nun foll meine Heine Hilde alüd-| Er fehnte fich nad} einer Ausfprade 
Eli werden, doch ein Lichiftrahl in mit Hilde, doch gelang e3 ihm nie, mit 
= allem Unglüd!“ the allein zu fein. Er hatte bas 
Dankkar 309 Leo bie Hand feiner |Tchmerzliche Gefühl, daß fie ihm ab- 
fichtlich aus dem Wege ging, ſo oft er 
dos Hohbſfeldſche Haus auffucht⸗ 


Der Winter mit ſeinen Stürmen 
und Schrecken war entſchwunden und 


Münftigen Schiviegerrutter an die Lip- 
den, haan fante ex ein wenia annernh: 


| 3 


Kattıy eilte nach einigen Begrüßungs- 
morten hinaus und ieh die beiden 
jungen Leute allein. 

Hilde jtand am Feniter, ein troßiger 
ug lag auf ihrem hübfchen Geficht. 
Leo trat auf fie zu und erariff ihre 
‚Hand. 

„Hilde, warum weichen Sie mir feit 
Monaten jo offenkundig aus? Sie 
willen doch, wie fehr ich darunter Ieide, 
Hat Sie e3 gefräntt, mas ich an dem 
Abend ſagte, als Kaddik ...“ 

Hilde entriß ihm ihre Hand, eine 
dunkle Röte ſchlug über ihre Wangen, 
ihre Augen waren ſchwarz vor Zorn, 
ſie ſtampfte mit dem Fuße. 

„Nennen Sie ſeinen Namen nicht, 
ich will nichts mehr von ihm hören, ich 
verachte ihn, ich haſſe ihn.“ 

„Seien Sie nicht hart, Hilde. Er 
war ein armer, irrender Menſch, dem 


mir unfer Mitleid nicht verfagen bür- | 


fen.“ 

Hilde Tachte jchneidend auf. „Sie, 
Leo, Sie entfchuldigen ihn auch noch?“ 

„sh entfhuldige gewiß nicht feine 
Handlungsmeife, aber er bat fie ae- 
fühnt mit dem Hödjiten, das ein 
Menih geben kann, mit feinem 
Leben.“ 

Hildes Augen meiteten ih. „Er ift 
tot?“ fragte fie tonlos, 

„Sie mußten e83 nicht? Er ift ber- 
urteilt und erfchoffen ala Rebellen- 
führer.“ 

„Das Mädchen Yeate den Kopf zu= 
rüd und preßte die Hände aufs Herz. 

„Er ift tot,“ fagte fie Iangfam, und 
mit einer feierlichen Anbrunft, „er ift 
tot — Gott fei Dant —, nun wird der 
furchtbare Drud von mir weichen, nun 
merde ich ohne Haß an ihn denten fün- 
nen.” 

(Fortfegung folgt.) 


* Der fein Grundeigentum ver- 
kaufen will, erreicht fchnell feinen 
Ziven durdy eine Heine Anzeige in 
her Mhenhrait 


|  Xeo hätte das Hohlfeld’ihe Haus 
ganz gemieben, wenn ihm nicht immer 


Ssuni 1916. 


Augendfreunde vermißt. 


Die Eltern alauben, daß fie sufammen 
Durchnegangen find. 
Der 17jährige Erich 9. Lange ber= 
ließ gejtern feine elterlihe Wohnung, 
Nr. 4342 N. Koftner Ave., nachdem 
er feiner Dlutter ein Schreiben hin- 
terlaſſen hatte, in dem er ihr mitteilte, 
|raß er ausziehe, um jein Glüd zu 
ſuchen. Die beforgte Mutter eilte jo- . 
gleich zu ihrer langjährigen Freundin | S ei 
Frau Bohe, Nr. 4051 N. Kildare 
Yve., und erfundigte fich bei ber, ob| 
fie ihren Sohn nicht gejehen habe. | 
|„Nein“, erwiderte die Gefragte, „aber 
ich habe foeben eine Depejche von mei: 
ner Tochter Dorothy empfangen, Die 
heute Morgen fortging und mic nun 
wiſſen läßt, daß ſie in Süd Chicago 
und in guten Händen ſei.“ Erich und 
Dorothy, die ſeit Kindheit an gute 
Freunde ſind, beſuchten zuſammen die 
Carl Schurz Hochſchule an Milwau— 
kee Ave. und Addiſon Str. Wie Frau 
Lange angab, nahm ihr Sohn mehrere 
Anzüge mit ſich, glaubt aber nicht, | 
|daß er eine nennenswerte Geldjumme 
| Bei fich hatte, alö er die Wohnung ber- 
ließ. 
| Die Eltern des 12jährigen Alfred 
Doeing, Nr. 1781 N. Halftev Straße, 
erjuchten bie Polizei geſtern, nach 
ihrem Sohn zu forjchen, der entweder | 
in die Welt gezogen, oder entführt 
worden  ift. Wie Walter Hoffman, 
ein Spieltamerab des Vermißten, be- 
richtete, begaben fie fich beide am Grä- 
berfhmüdungstage mit ihren Roll 
fhuhen nad dem Lincoln Part, io 
fie einen Mann in einem Kraftivagen 
halten fahen, veifen Gefährt eine Li-| 
zensnummer des Staates Nebrasta 
trug. Sie erfuchten den Mann, fie 
auf eine Fahrt durch den Park mitzu- 
nehmen, doch jehte er den Kraftwagen 
in Bewegung, ohne fich um die Sina= 
ben zu kümmern. Alfred foll jedoch 
auf feinen Rolichuhen hinterher ge— 
laufen fein und den Lenker nochmals 
erfucht haben, ihn mitzunehmen, ivo= 
rauf diefer den Wagen anbielt und 
Alfred einiteigen ließ. Das war bad 
legte, tvas Walter von ihm gefehen 
haben will. 
— RO NENNEN 
Noch gut abgelaufen, 


.MILWAUKER 


jeinem Gatten umfah, der ihren Un= | Explofion in der X. Wolff Mfs. Go. ruft | falifchen Begleitung von Frau Mar: 


nn — A" I fprüchen in jeder Weile genügte, 
feindlihen Stimmung darf ich e& fei- ſp 38 


| Ran:t unter Arbeitern hervor. 


I 
i 


tha Nelfen 
In der Anlage der 2. Wolff Mfa. | groB 
Eo., an Hoyne und Carroll — * ex: | e3 
lodirte aeitern, wie ſchon kurz be— d 
Piel, de kann wobei der | Paltoren John und PBijter beiimohnten, 
dort befchäftigte Arbeiter Ferdinand | wurde bon ben Damen Haring, 
Aubel und Frau Anna Höhn, die am | Treulih, Syll, Marks, des, Wie- 
Fenſter ihrer gegenüber gelegenen |land, Weinsheimer, Yeuffen, Leitom, 
Mohnung Nr. 259 N. Hohme Ave. | Tewes, Müller, Barthen, Lifter, 
ftand, leicht durch Glasfplitter vertegt | Yalbwin, Jakobs, Bühler, Clofius, 
wurde. Der Tank befand fi in dert. Schmidt, U. Zimmermann, Niet: 
Gaffe, tele die Fabrifgebäude | hammer, Schröber, Hafermeiiter, 
trennt, in ber Erde und erplobirte mit | Bioht, Dite, Haate, Rehfeld, Tiebler, 
folher Gewalt, dah eine Panik unter | Pfeifner, U. Heid, 5. Heid, Lehmann 
den 5000 Arbeitern entftand. Chrift | und Harmening geleitet, 
J. Wolff, der Vizepräfident der Ge- re 
fellſchaft, ſtellt in Abrede. daß dort Profeſſor C. J. Parker geſtorben. 
und glaubt au, bergeftellt merben, 


einen Maireigen 


affee, Kuchen und Rahmeis, 





und glaubt auch nicht, daß es fich um 
einen Arbeiteranfchlag handelt, troß- 
dem bor einigen Wochen etwa 700 | 
Former, Schloffer und Sandbläfer |‘ Pr 
lan den Streit gegangen find. Wie Parker, der Vorjtcher der Bowen 
| Herr Wolff glaubt, wurde die Erplo- | Vohiäule, plöglid; aus dem Leben 
| fon duch einen Arbeiter herbeige- |abberufen worden. Er wurde von 
führt, der mit der Handhabung des |einem Blutiturz befallen, welcher 
Apparates nicht ‚vertraut ivar, Ihnell den Tod des 78 Jahre alten 
E — — Greiſes herbeiführte. 
Maitränzhen, Seit 35 Jahren hatte Barker jeinen 
Bolten als VBorjteher jener Schule 
inne, und feit einem Menjchenalter 
italtete e8 geitern Abend. war er den Bewohnern von South 
| ‘m unteren Saale der St. Pauls: | Chicago als „Onkel Charlie Barker“ 
|firche, der mit Gäften dicht gefüllt |befannt, Welcher Beliebtheit er jich 
war, veranstaltete geitern der FFrauen= | erfreute jah man vor vier Jahren, 
verein der St. Paulsfirche ein Mai: jal3 der Schulrat ihn jeines Alters 
fränzchen, Unterhaltung gediegener |wegen zivingen ivollte, in den Ruhe: 
| Art wurde den Anmefenden in dans |itand zu treten. Es wurden damals 
Ifenöwerter Weife bereitet von der be: |nämlid) zu feinen Guniten überall in 
IHiebten Sängerin Frl. Elfa Krep: | South Chicago Maffenverfammlun- 
Imann, bon Frl. Charlotte Spanier, |gen abgehalten, umd die Entritftung 
die ihre Kunft auf dem Klavier in über den Schulrat war jo groß, dab 
den Dienft der Sache jtellte, und | diefer fein Borhaben bald aufgab. 
bon Fräulein Gertrud Henten durh| Bis zu feinem Tode war Parker 
den mwirfungsbollen Vortrag mehrerer |vollitändig rüjtig gewefen; no am 
Dichtungen. Kinder des Uhlichigen | Tage vor dem Gedädtnigtage hatte 
Waifenhaufes führten dann zur mufis er in feiner Schule eine patriotijche 
Rede gehalten. 

Der Berjtorbene Hinterlaßt die 
Wittwe und zwei Töchter, von denen 
die eine als Lehrerin an der Hyde 
Park Hochſchule tätig iſt. 

——ñ——· 
Sammlung geht weiter. 


Schulmannes ein Ende. 
In ſeiner Wohnung Nr. 1326 Oſt 
71. Straße iſt Profeſſor Charles J. 


ı 


Tragt fein 
| Bruchband. 


Nach dreißigiähriger Erfahrung habe ih für 
Männer, Frauen oder Kinder einen Apparat 
hergeſtellt, welcher einen Bruch heilt. 


Ich ſchicke ihn zur Probe. 
Wenn Ibr faſt alles andere, verſucht habt, 
foınmt zu mix. Wo andere fehlgeſchlagen habe id) 
meinen größten Erfolg Schickt heute beiliegen- 


Hilfsfonds für jüdiſche Kriegsnotleidende 
beträügt jetzt 5539,000. 

Die Chicagoer Sammlungen für 
den jüdiſchen Hilfsfonds betragen jetzt 
8539,000, und fortdauernd laufen 
Beiträge ein. Der Ausſchuß hat noch 
keinen Schluß der Sammlung anbe— 
taumt und nimmt Beiträge von $1 an 
aufwärts gern entgegen. Yuch in an- 
deren Städten wird das Werk tüchtig 
gefördert, jo daß das gejtedte Ziel, ein 
nationaler Gefammtfonds von $5,- 
000,000, zweifellos bald erreicht fein 
wird. Nacftehend die jüngften einge- 
laufenen Beiträge von $100 und mehr: 
Wm. A. Hirſch und Frau Joſeph Wei— 
Benbadh, je $250; Schuman & Son, 
$240; Samuel Raft, &. 9. Gottfchalt 
& Co. und Frau Hulda B. Morris, je 
$200; PB. H. Goodhart, Abe Pfälzer, 
David Pfälzer, Jonas Pfälzer, Her: 
man Kiper, Jacob Lanski, Jerome M. 
Levie, Frau N. 2. Salzenfiein, Adolf 
Stein, Henry Stern, Yofeph Wolf, 
Mar Mandel, Sol. D. Shane, je 
$100. 


Biddingers Auslieferung. 


Dies ift EC, E. Brootd, Erfinder bed Apparats, 
der fich felbit kurirte und feit mehr ala 30 
Jahren andere furirt. Wenn Jhr brud- 
leidend ſeid, jchreibt ihm heute, 


den Koubon und ich fhide Euch mein illufteirte3 
Buch über Brüche und ibre Heilung frei, welches 
Eu meinen Apparat, Breife und Namen bieler 
Leute, weldhe ihn vrobırten und geheilt wurden, 
zeigt. Er gibt augenblidlihe Linterung, wenn 
alle anderen feblihlagen. Beachtet, ih gebraude 
feine Ealben, Bandagen oder Lügen, 

Ach fende ihn Euch auf Brobe, um zu beiveilen, 
dab ich die Nabrheit fage, Ahr feid der Nichter, 
und wenn Ihr einmal mein illuftrirtes Buch ge 
fehen und gelefen habt,iwerdet hr ebenfo ent- 
üclt tote hunderte meiner Patienten fein, deren 
Driefe Ihr auch lefen könnt. Yüllt_untenftehen» 
den freien Koupon aus und fchidt ihn heute, (3 
wird fich für Euch begablen, ob hr meinen Mp- | You. Tunne verlangt fie von feinem 
parat probirt oder nich 

New Norfer Amtöbruder. 

Souperneur Dunne Hat nunmehr 
do auf Betreiben des Staatsanmwalts 
bom Staate New Nork, die Auslie- 
ferung bes früheren Chicagoer Detef: 
tivefergeanten Guy Bibbinger ver— 
langt, der fi m New York aufhält. 
Gleichzeitig Jehte der Gouverneur bie 


ae Biddingers auf $20,000 
e 


Freier Informations-Koupon. 
C. E. Brooks, 
2185C State Str., Marſhall, Mich. 
Bitte ſenden Sie mir ver Poſt in einfa— 
dem Umſchlag Ihr Uluftrirtes Buch und 
bolle Ausiunft über Ihren Apparat für die 
Heilung don Bruch, 


NEME. soonnnncrs sn00 000000 
Adreife. ................ 


.............|..... 


Blutiturz machte dem Leben des befannten 


Ay Wisfon 
a) 


ftcht eine Brauerei, de= 
ren Hauptaufgabe c3 ijt, ihr 
Bier zum echtejten Nähr- 
getränf in Amerifa zu machen, 
Bei der Heritellung diejes Bieres 


jin be: 


Was ſchmeckt Euch? 


d Ihr einer der Unſterblichen, die 


noch immer an Rinderbraten und Stampfkartoffeln, 


Gerſtenſuppe und Brot und Butter—umd dergleichen feithalten? 
Und vielleicht ein Glas gutes Bier willfommen heißen? 


Dann ijt dies Kapitel für End: 


bleibt der ganze Nährwert de3 
(Setreides erhalten, der Gefhmad 
des Hopfens ijt ebenfalls vorhans 
den, und es bejitt einen reichen, 
rahmigen Geijhmad, jo altmodifch 
foftlich, daß es fein anderes eben= 
folches Bier gibt, oder eins, was 
ebenso gut ift. 


„Dies iit die Art Bier, die Bla braut‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Tslajchen in den 
beiten Pläaben 


Ielephonirt nah einer Stifte für Euer Heim—Haymarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 


| Biddinger Toll fich Hier im Jahre | Deutfche, öjterreichiihe und ungariſche 


| 
| 


Das jchöne Tel, dem auch die J 


| 
| 


| 
| 


unter | 1910 der Annahme von Beitechungs- 
em Beifall auf. Zum Schluß gab | geldern jchuldig gemacht haben. Auch 


der Staat Weſt Virginia hat ein 
ntereſſe an Biddinger und verlangt 
ſeine Auslieferung. 


e — 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Modernes Kleid, 


Ein modernes Kleid nach neuejten 
Schnitt. Die Blufe mit offenem 
Halsausſchnitt; die Aermel können 


7800 


furz ober lang fein; Kragen und 
Manfcetten find von andersfarbigem 
Material gefertigt. 


EEE 
Neneite Mode. 


Kriegs: Anleihe 


Voſt und funfentelegraphiiche 


Geldjendungen 


ı Befördern wir fchnell und fiher nah Deutic 


land, Defterreih, Ungarn und Rußland, unter 
volliter Garantie, billiger al3 irgenbisn! 
Nirgends fünnt Ihr beffer bedient Werden. 
Komm und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt 


J. V. ZINNER & CO 
Größte deutih-ungariihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., «te 2oomi3, 


Dffen 8 Morgens bis 8 Abd3. Sonntags I—1. 
mi29,*Z 


und 


Erfreut ſich beſten Gedeihens. 


„Audit Bureau of Circulations“ hält 
morgen zweiten Jahreskonvent ab. 


Im Hotel La Salle wird morgen 
das „Audit Bureau of Circulations“, 
eine Vereinigung, deren Hauptaufgabe 
es iſt, die Zirkulation von Zeitungen 
und Zeitſchriften aller Art feſtzuſtellen 
und ihren Mitgliedern das Ergebniß 
ihrer Unterſuchung mitzuteilen, zu ſei— 
ner zweiten Jahresberſammlung zu— 
ſammentreten. Das Direktorium wird 
ſeinen Bericht vorlegen, welcher zeigt, 
daß ſich der Verein des beſten Wachs— 
tums erfreut und ſeinen Mitgliedern — 
Zeitungsverlegern, Inhabern großer 
Geſchäftsfirmen, welche viel anzeigen, 
ſowie Anzeigeagenten — ſchon man— 
chen wertvollen Dienſt erwieſen hat. 
Die „Abendpoſt“ ſowie alle anderen 
Chicagoer Tageszeitungen, mit einer 
einzigen Ausnahme, gehören dem 
Büro an. 

Dieſes wurde ſeinerzeit ins Leben 
gerufen, weil man ſich ſagte, daß Ge— 
ſchäftsfirmen, welche Platz in den An— 
zeigenſpalten einer Zeitung kaufen, zu 
genauer Auskunft über deſſen Wert, 
das heißt alſo über die Zirkulation, be— 
rechtigt ſind, und daß nur diejenigen 
Zeitungen, die etwas zu verbergen ha— 
ben, die falſche Angaben über ihre Zir— 
kulation machen, den Einblick in die 
Bücher verweigern werden. Es hat ſich 
in den zwei Jahren ſeines Beſtehens 
des ihm erwieſenen Vertrauens wert 


Mittlere Größe erfordert 5)8 HYard gezeigt und wird heute als Autorität 
36 Zoll breiten und 3% Yard 27 Zol| auf jeinem Gebiete angeſehen, die von 


breiten andersfarbigen Materials. 
Schnittmufter Nr. 7800. Größen: 
34 bis 42 Zoll Bruftmweite, 


Schnittmuster find unter Angabe der 
newänichten Größe und der betreffenden 
Nummer nsnen Einiendun;, von 10 Genis 
au beziehen durch die „Miodenbteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit Waſhinaton Str., 
Chicano. X. 


Nicht morgen, 
heute 
1916 


St das Jahr zum Eparen. „Macht 
den, fo lange die Sonne fdheint.” 


Legt jest für die Negentage bei 
Eeite, 


NAL BANK — 


Sprecht vor wegen einer „Dime“⸗ 
Zafhenbant, 


Spyarkontos, die an oder vor dem 
10. Juni eröffnet werden, bringen 
vom 1, an -Zinjen, 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Zn 


FORT 


— 


— — — — — — ———— — — — 


— — — — —— — — —— — 


ihm ausgeſandten Berichte werden als 
abſolut zuverläſſig anerkannt. Die 
Zahl der Mitglieder iſt auf faſt 1200 
angewachſen und umfaßt die Heraus— 
geber aller großen Tageszeitungen der 
Vereinigten Staaten und Kanadas, 
der meiſten landwirtſchaftlichen Zei— 
tungen und einer Reihe von Fachſchrif— 
ten. Sie alle find über das Empor» 
blühen der Vereinigung auf basHöchite 
erfreut unp münfjchen ihm ferneres 
Wachstum. 

Die Beamten find zurzeit: Louid 
Brud, von der American Radiator 
Eo., Präfident; Hopemwell 2. Rogers 
bon der Chicago Daily Nems, Schaf» 
meilter, M. %. Harris, von Armour & 
Eo., Setretär. Gefhäftsführender Di- 
rektor iſt Ruſſell R. Whitman. 

Auf dem Nonvent findet eine Neu— 
wahl der Beamten ſiatt, ſowie auch 
derjenigen Direktoren, deren Amtzzeit 
abgelaufen iſt. Verſchiedene Ausſchüſſe 
werden ihre Berichte vorlegen, und ſo— 
dann wird man eine Reihe auf das 
Anzeigegeſchäft bezügliche wichtigeFra— 
gen erörtern. Sollten ſich die Geſchäfte 
morgen nicht alle erledigen laſſen, ſo 
werden die Verhandlungen am Sams» 
tag Morgen fortgefegt werben. 


Trinkt 


Denisoens Kafiee 





F Inni-Brantpanre aulgepakt! | 


* Berfäumen Sie nicht, fid) bei ums die 


 Yäimmer Gineihtung für 569.50 


Kanzufehen, beftehend aus Kücdhe-, Barlor-, Schlaf: and Ehzimmer-Aus- 


Hattung. — Diefer außergewöhnli 
der Möbel braucht, veranlafien, 
trenzfähigen Geichäft, wie das 


35.00 beim Ginfanf und 


ch niedrige Preis follte einen Jeden, 
feine Einfäufe blo8 in einem Fon- 
unferige ift, zu maden. 


81.00 wöhentlihe Zahlung 


it Alles, was notwendig ilt, um zwei Herzen glüdlich zu maden. 


—J 1 er ee 
Per ET 
2 in 


„ Eine große Auswahl in Ehzimmer- 
“Buffets, in Eichenholz, wert 20.00, 


-25.00 und 35.00, gehen bei diejent | für 


Berkauf für 19.75 
“und 


14.50 
Baar oder Teihte Abzahlungen 


„6 Fuß Ausziehtiidhe, aus amerifa- 
niichem  bviertelgejägtem Eichenholf; 
wert 16.50 — 75 
Stühle mit hoher Lehne 


u. Lederſitz, wert 2.50, für. 


zu den liheralſten dedingungen 


INorth Ave. Furniture Co. 


» 
⸗ 


A. BOTSCH 
Nordſeite-Geſchäft 


-123-727 W. North Ave. 


nahe Halited Straße 


ie 
m 
» 


Offen Abends bis 10 Ahr. Mittwod; u. Freitag bis 6 Ahr. 


Deutihes Erbe. 


Moman aus dem Baltenlande bon 
Lena Bo. 
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Lelpsig 1016. 
(39. Fortſetzung.) 
Ich werde gern tun, was in meinen 
Kräften jteht,“ entgegnete Leo ernft. 
„Und noch eins, Diogenes. Wenn 


- 


Du nun bier in der Einfamfeit die; alle meiner Ehe entjprießenden Sin= | 


Herrichaft antrittjt, wirft Du Dich 
mohl nach einer rau umfehen. Aber 
ich warne Dich, nimm nicht Lila. Du 
önnteft fie jegt leicht haben, aber 
glaube mir, es wäre fein Glüd!“ 

nsch bitte Dich, Alerander, ich habe 
nicht einmal an diefe Möglichkeit ge- 
dat. Seit drei Monaten tft fie ja 
erſt Wittwe.“ 

„Run ja, die Zeit geht hin, 
MWittmwen pflegen fich leicht zu tröften 
— bei diefen Worten errötete Aleran= 
der und gab dem Geipräc eine andere 
Wendung. 

Er dachte an feine Braut, die noch 
vor einem Kahr die Gattin eines an- 
deren Mannes geiwefen ivar, und die 
Zulunft erfchien ihm in wenig rofigem 
Licht. 

Um fo rofiger erjchien fie Leo, trotz 
der Schwere der Gegenwart. Er dachte 
am ba3 reiche Arbeitsgebiet, das fich 
ihm aufgetan hatte, und an fein fühes, 
blonde Mädchen. 

Sin den nächiten Tagen fuhr er nad 
Goldingen, um bei den Eltern Bhr: 
lippi Seine Werbung vorzubringen. 
Er traf nur Frau Katty an, die ihn 
freundlich empfing. 

„Wir jahen Sie lange nicht, Herr 
von Wilczinsti, jeit es fo ftill bei uns 
geworden ift und unfere Jugend uns 
verlaffen bat.“ 

„Und jeßt fomme ich al3 Räuber 
und möchte das fjchönfte Stüd biefer 
Augend ganz für mich haben,“ lächelte 
Leo, „wollen Sie mir Xhre Hilde 
geben?“ 


junge 


“4 


EN, Gigentümer. 
| Weſtſeite-Geſchäft 


2348-2354 W. North Ave. | 


Ede Weitern Ave. 


„Sinen Punkt gibt e3 noch zu be= 


‚Tprechen, gnäbigfte Frau, der meinen 
herabſetzen 
Ich gehöre leider noch immer 
an. 


Wert in Ihren 
wird. 
der griechiſch-katholiſchen Kirche 
Bei der ſtetig zunehmenden deutſch— 
feindlichen Stimmung darf ich es kei— 
nem evangeliſchen Geiſtlichen zumuten, 
meine Trauung zu vollziehen, es 
würde ihn ſein Amt und ſeine Frei— 
‚heit fojten. 
| Popen angemwielen, aber 
|orthodore Trauung verpflichte ich mich, 


Augen 


der diefer Kirche zu übergeben. ie 
Iftelien Sie fich zu diefer Frage, Die 
ſchwer auf mir Jajtet? Mie oft be- 
| 0 . . . ne e 

neide ich meine kleine Schweſter, der 


mein Vater das Recht der Glaubens: | 


freiheit als glückliches Erbe hinter— 
laſſen kann. Meine Schweſter Wera 
iſt um dieſer Sache willen ins Aus— 
land gegangen. 
ſehr an meiner Heimat, mein ganzer 
Entwicklungsgang iſt ſo ſehr mit 
Kurland verwachſen, daß ich trotz die— 
ſes peinlichen Druckes 
ders leben könnte. Hilde iſt noch ſo 
jung, daß es unrecht von mir wäre, 
ſie in dieſen Zwieſpalt zu drängen, 
wenn ich nicht die Sicherheit habe, daß 
ihre Familie damit einverſtanden iſt.“ 
In meriner Jugend,“ entgegnete 
Frau Katty, „verzichtete jedes Mäd— 
ſchen aus angeſehener deutſcher Fa— 
milie um dieſes traurigen Zwanges 
willen auf das ſchönſte Eheglück. Ich 
empfinde jetzt noch ſo. Aber die heu— 
tige Jugend geht ihre eigenen Wege 
und wir Alten dürfen nicht tyranniſch 
in das Leben unſerer Kinder eingrei— 
fen und ihr Schickſal abhängig machen 
von den Anſichten, die einſt das unſere 
beſtimmten. Meine Tochter muß aber 
dieſe Frage ſelbſt entſcheiden, ſie iſt 
ernſt und verſtändig genug, und wenn 
Sie Ihnen ihre Liebe ſchenkt, werden 
Sie mir und meinem Manne als 
Schwiegerſohn und meinen Angehöri— 
gen als Familienglied willkommen 
ſein, Herr von Wilczinski, alſo werben 
Sie um unſere ſpröde, kleine Hilde!“ 


Die Doktrin ſah ihn einen Augen- 


blick ſprachlos an, dann leuchtete es 


freudig über ihr blaſſes Geſicht, in dem 
die traurigen Erlebniſſe der letzten 
Monate deutliche 
loffen hatten. 
„Sie bieten unferm finde ein gto- 
es Glück,“ ſagte ſie, „ich kann es ver— 


i — 


Ich hoffe, daß Hilde meine Nei— 


Spuren zurüdaes | 


ftehen, daß ihr Herz Ihnen zugeflogen | 


Der Winter mit feinen Stürmen 
‚und Echreden war entjchwunden und 
der Frühling mit Licht und Wärme in 
das Land gezogen, das noch unter den 
Nachmehen der Revolution zitterte. 

|  2eo hatte viel zu tun. Auerft muß: 
\ten die Wirtfchaftsgebäude in Wal: 
Igalen wieder in Ordnung gebradt 
werden, damit der landmwirtjchaftliche 
|Betrieb feine Störung erlitt. Die 


Lifa Hingegen Tieß ihn ihre Nei- 
gung nur allzu oft fühlen. Neulich 
erft war ihre weiße Hand, wie einjt in 
der Kinderzeit, Liebtofend über fein 
Schwarzes Haar geglitten, und fie hatte 
feinen Kopf zärtlich an ihre Bruft ge- 
brüdt, 

„Du bift doch der fchönfte, füßelte 
Junge, Nidi, den ich fenne. Beinahe | 
hätte ich doch noch Luft, Dich zu hei⸗ 
raten, aber ich ſehne mich zu ſehr nach 
der großen Welt, als daß ich mich zum 
zweitenmal in der baltiſchen Einſam— 
keit vergraben könnte. Aber Du biſt 
mir doch nicht mehr böſe, ſag', daß Du 
mich noch ein bißchen liebſt, dentit Du 
Inie mehr an unfer Glüd damals?“ 
„Das damals ein fo bitteres Ende 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 1. 


Jugendfreunde vermißt. 


Die Eltern glauben, daß ſie zuſammen 
durchgegangen ſind. 

Der 17jährige Erich Y. Lange ber= 
ließ geftern feine elterlihe Wohnung, 
Nr. 4342 N, Koftner Ave, nachdem 
er feiner Dlutter ein Schreiben Hin- 
terlafjen hatte, in dem er ihr mittelte, 
Daß er ausziehe, um fein Glüd zu 
fuchen. Die bejorgte Mutter eilte jo- 
gleich zu ihrer langjährigen Freundin 
Frau Bode, Nr. 4051 N. Kildare 
Yve., und erfundigte fich bei der, ob 
fie ihren Sohn nicht gejehen habe. 
„Nein“, erwiderte die Gefragte, „aber 
ich habe foeben eine Depeiche von mei: 
ner Tochter Dorothy empfangen, Die 


für mich nahm,“ jagte Leo finfter. heute Morgen fortging und mic nun 
|„Aber böfe bin ih Dir nicht mehr, wiſſen läßt, daß ſie in Süd Chicago 
Lifa, meine jhwerblütige Natur be | und in guten Händen fei. ‚Erich und 
durfte wohl einmal eines fo tiefgehen= | Dorothy, bie feit Kindheit an gute 
den Erlebniffes, um aus ihren Iräu= | Freunde find, bejuchten zuſammen die 
|mereien geriffen zu werden. ch vente) Carl Schurz Hohihule an Milmau- 
‚ohne Bitterkeit an unfere Liebe zurüc | tee Ave, und Addifon Str. Wie Frau 


uni 1916. 


Was ichmeckt Euch? 


| Seid Shr einer der Initerblichen, die 
| | noch immer an NAinderbraten und Stampflartoffeln, 


Gerjtenjuppe und Brot und Butter—umd dergleichen feithalten? 
Und vielleicht ein Glas gutes Bier willfommen heißen? 


Danı ijt dies Kapitel für End: 


bleibt der ganze Nährwert de3 


| 


| Lifas erjtes Gefühl 


Sch aber Hänge zu] 


nirgendE an: | 


— aber au ohne Freude. Qu’ mir 
den Gefallen und rühr’ nit an bie 
alten Zeiten, es ift unerquidlich und 
zwecklos.“ 

Liſa ſchwieg gekränkt. Man merkte 
dem guten Jungen doch ſehr die klein— 
| bürgerlichen Vorfahren an, er hatte jo 


Apenible Anfichten! Schade, ein fleines 


Liebesidyll hätte dies Tangmeilige 
| Irauerjahr fo angenehm verfürzt! 

| Uber wenn ed erft zu Ende mar, 
Idann, dann... Sie breitete die Arme 
aus in mühfam gebändigter Leben3- 
luſt, als Leo ſie verlaſſen hatte. Dann 
wollte ſie ſich mit allen Sinnen in den 
tollſten Lebensrauſch ſtürzen, nachdem 
ihre äußere Lebenslage jetzt eine To 
günſtige Wendung genommen, daß 
eine Heirat mit Leo nicht mehr zweck— 
entſprechend erſchien. 

Alexander hatte der Wittwe ſeines 
Vetters, der Trägerin des Turn'ſchen 
Namens, ein reichliches Jahrgeld aus— 
geſetzt. 


| mar gemelen, 


jede Wohltat von feiner Seite abzu- 


\lehnen, dann aber lodte die Freiheit, 
die ihr diefes Jelbititändige Einfom- 
men gewährte, doch zu jehr, und fie 
|tröftete fi) damit, daß fie e8 ja nur 
für kurze Zeit annehmen würde, denn 
es war ſelbſtverſtändlich, daß ſie ſich 
in der großen Welt ſogleich nach 
jeinem Gatten umfah, der ihren An— 
ITprüchen in jeder Weile genügte. 

|  Xeo hätte das Hohlfelv’iche Haus 


I 


wieder die Sehnjucht nach Hilde hinge- 
trieben hätte MWber in ihrem Be: 


Alſo bin ich auf den! * Ela —— 
nehmen änderte ſich nichts und die Zeit 
durch die 9 % d 


Iverging, die Hilde noch in Kurland 
| blieb. 

Baron Hohlfeld hatte beichlofien, 
dauernd in Dresden zu leben und das 
 Soldinger Haus verfauft, zu Johanni 
mußte e8 geräumt werben, 

ı 2ifa mollte im Mai mit Edgar zu 
‚ihren Eltern reifen und dort das 
Irauerjahr abwarten, und hatte Hilde 
ı gebeten, fie nach Deutichland zu beglei- 
‚ten, 

Hilde fagte zu, kam fie dann doc 
‚endlich fort au& einer lUImgebung, bie 
ihr jeßt zur Qual war, Bla und 
'gebrüdt jchlich fie in ihrem fchrwarzen 
|Trauerfleive umher und mar ihren 
Ungehörigen gegenüber von fo herber 
ıVerfchloffenheit, daß Frau Katty ganz 
verzweifelt jeden Verfuch aufgab, ihrer 
Tochter wieder nahe zu fommen. Als 
die Mutter von Leos Werbung fprad), 





‚fuhr Hilde fo erregt auf und verbat | 


ih in jo fcharfer Weife jede Be— 
merfung über feine etwaige Neiqung 
zu ihr, 
ſchwieg. 
Leo wußte nicht, was er aus Hildes 
Benehmen machen ſollte, er halte ſo 


ganz gemieden, wenn ihn nicht immer 


daß Frau Katty bedrückt 


Lange angab, nahm ihr Sohn mehrere 
Anzüge mit fih, glaubt aber nicht, 
Ida er eine nennenswerte Geldjumme 
| bei fich hatte, als er die Wohnung ber- 
lieg. 

Sie Eltern des 12jährigen Alfred 
Doeinq, Nr. 1781 N. Halftev Straße, 
erjuchten die Polizei gejtern, nad 


ihrem Sohn zu forfchen, der entweder | 


in die Welt gezogen, oder entführt 
worden if. Wie Walter Hoffman, 
ein Spiellamerad bes Vermißten, be: 
richtete, begaben fie fich beide am Grä- 
berfjhmüdungstage mit ihren Roll 
fhuhen nah dem Lincoln Park, wo 
fie einen Mann in einem Kraftivagen 
halten fahen, deifen Gefährt eine Li- 
zensnummer des Staates Nebrasfa 
trug. Sie erfuchten den Mann, fie 
auf eine Fahrt durch den Park mitzu- 
nehmen, doch fehte er den Kraftwagen 
in Bewegung, ohne fi) um Die Kna⸗ 
ben zu kümmern. Alfred ſoll jedoch 
auf ſeinen Rollſchuhen hinterher ge— 
laufen ſein und den Lenker nochmals 
erſucht haben, ihn mitzunehmen, wo— 
rauf dieſer den Wagen anhielt und 
Alfred einſteigen ließ. Das war das 
letzte, was Walter von ihm geſehen 
haben will. 
| i 


Noch gut abgelaufen, 


| &xblofion in der X. Wolff Mfg. Co. ruft 
| Panik unter Arbeitern hervor. 

| In der Anlage der 2. Wolff Mfg. 
Eo., an Hoyne und Carroll Upe., er: 
| plodirte geftern, wie jchon furz bes 
‚richtet, ein Azetylentant, mobei ber 
|dort befchäftigte Arbeiter Ferdinand 
Rubel und Frau Anna Höhn, die am 
Fenſter ihrer gegenüber gelegenen 
Wohnung Nr. 259 N. Hoyne Ave. 


ſtand, leicht durch Glasſplitter verletzt 


Der Tank befand ſich in der 
Gaſſe, welche die Fabrikgebäude 
trennt, in der Erde und explodirte mit 
ſolcher Gewalt, daß eine Panik unter 
den 5000 Arbeitern entſtand. Chriſt 
J. Wolff, der Vizepräſident der Ge— 
ſellſchaft, ſtellt in Abrede, daß dort 
Kriegslieferungen hergeſtellt werden, 
und glaubt auch nicht, daß es ſich um 
einen Arbeiteranſchlag handelt, trotz— 
dem vor einigen Wochen etwa 700 
Former, Schloſſer und Sandbläſer 
an den Gtreif gegangen find. Wie 
Herr Wolff glaubt, wurde die Erplo- 
fion dur einen Arbeiter herbeige- 
führt, der mit der Handhabung des 
Upparates nicht ‚vertraut war, 

| ee — 


Maikränzchen. 


wurde. 





Frauenverein der St. Paulskirche veran 
ſtaltete es geſtern Abend. 
Im unteren Sagle der St. Pauls— 
kirche, der mit Gäſten dicht gefüllt 


In Wiskonſin be— 

ſteht eine Branerei, de— 
ren Hauptaufgabe es iſt, ihr 
Bier zum echteſten Nähr— 


getränk in Amerika 


Bei der Herſtellung dieſes Bieres 


zu machen. 


Getreides erhalten, der Geſchmack 
des Hopfens iſt ebenfalls vorhan— 
den, und es beſitzt einen reichen, 
rahmigen Geſchmack, ſo altmodiſch 
köſtlich, daß es kein anderes eben— 
ſolches Bier gibt, oder eins, was 
ebenſo gut iſt. 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beſten Plätzen 


.MILWAUKER 


tha Nelfen einen Maireigen unter 
ed Kaffee, Kuchen und Rahmeis, 

Das fchöne Felt, dem auch die 
Paſtoren Kohn und Bilter beimohnten, 
wurde bon den Damen Haring, 
Treulich, Syll, Marks, Ickes, Wie— 
land, Weinsheimer, Jeuſſen, Leitzow, 
Tewes, Müller, Barthen, Liſter, 
Baldwin, Jakobs, Bühler, Cloſius, 
L. Schmidt, A. Zimmermann, Niet— 
hammer, Schröder, Hafermeiſter, 
Vioht, Otte, Haake, Rehfeld, Fiedler, 
Pfeifner, A. Hcick, J. Heick, Lehmann 
und Harmening geleitet. 

— — — 


Profeſſor C. J. Parker geſtorben. 


Blutſturz machte dem Leben des bekannten 
Schulmannes ein Ende. 


| x 
I an 
71, Straße iitt Brofeffor Charles 3. 


Barker, der VBorjteher der Bowen 
Hochſchule, plöglih aus dem Xeben 
abberufen worden. Er wurde von 
einem Blutiturz befallen, welder 
ihhnell den Tod des 78 Jahre alten 
Greiſes herbeiführte. 

Seit 35 Jahren hatte Parker ſeinen 
Poſten als Vorſteher jener Schule 
inne, und ſeit einem Menſchenalter 
war er den Bewohnern von South 
| Chicago als „Onkel Charlie Barker“ 
befannt, Welcher Beliebtheit er jich 


einer Wohnung Nr. 1326 DIt 


war, veranjtaltete gejtern der Frauen= | erfreute jah man vor vier Jahren, 


‚tet auf ihre Gegenliebe gerechnet, ! yerein der St. Paulskirche ein Mai: als der Schulrat ihn feines Alters 


wurde aber durch ihr herbes MW 
Doc irre an ihr. 


eſen 


ſtags Nachmittags ins Doktorhaus, 
um ſich bei Frau Katty Rat zu holen. 
Er traf es glücklich, Hilde war bei 
ihrer Mutter und die beiden Damen 
ſaßen allein im Wohnzimmer. Frau 
Katty eilte nach einigen Begrüßungs— 
worten hinaus und ließ die beiden 
iungen Leute allein. 
Hilde ſtand am Fenſter, ein trotziger 
Zug lag auf ihrem hübſchen Geſicht. 
Leo trat auf ſie zu und ergriff ihre 
pen 

„Hilde, warum weichen Sie mir feit 
Monaten jo offenfundig aus? 
milfen doch, tie fehr ich darunter eide, 
Hat Sie e8 gefräntt, mas ich an dem 
Abend ſagte, als Kaddik ...“ 

Hilde entriß ihm ihre Hand, eine 
dunkle Röte ſchlug über ihre Wangen, 
ihre Augen waren ſchwarz vor Zorn, 





In ſeiner Not fuhr er eines Sonn⸗ 


Sie 


kränzchen. Unterhaltung gediegener 
Art wurde den Anweſenden in dan— 
kenswerter Weiſe bereitet von der be— 
liebten Sängerin Frl. Elſa Kreß— 
mann, von Frl. Charlotte Spanier, 
die ihre Kunſt auf dem Klavier in 
den Dienſt der Sache ſtellte, und 
von Fräulein Gertrud Henken durch 
den wirkungsvollen Vortrag mehrerer 
Dichtungen. Kinder des Uhlichſchen 
Waiſenhauſes führten dann zur muſi— 


Tragt kein 
| Bruchband. 


Nach dreißigiähriger Erfahrung habe ich für 
Männer, Frauen oder Kinder einen Apparat 
hergeſtellt, welcher einen Bruch heilt. 


Ich ſchicke ihn zur Probe, 
Wenn Ihr faſt alles andere, verſucht habt, 
fommt zu mir. Wo andere jeblgefhlagen,babe ic) 


meinen größten Erfolg. Echidt heute beiliegen- 


wegen zivingen ivollte, in den Ruhe— 
Itand zu treten. Es wurden damals 
nämlich zu feinen Gunsten überall in 
South Chicago Maffenverfanmmlun- 
gen abgehalten, ımd die Entrirftung 
über den Schulrat war jo groß, daß 
‚diejer jein Vorhaben bald aufgab. 

| Bi zu jeinem Tode war Parfer 
vollſtändig rüſtig geweſen; noch am 
Tage vor dem Gedächtnißtage hatte 
er in ſeiner Schule eine patriotiſche 
Rede gehalten. 

Der Verſtorbene hinterläßt die 
Wittwe und zwei Töchter, von denen 
die eine als Lehrerin an der Hyde 
Park Hochſchule tätig iſt. 

— — — — 
Sammlung geht weiter, 


Hilfsfonds für jüdiſche Kriegsnotleidende 
beträgt jetzt 3539,000. 

Die Chicagoer Sammlungen für 

den jüdiſchen Hilfsfonds betragen jetzt 


1910 der Annahme von Beſtechungs— 


großem Beifall auf. Zum Schluß gab geldern ſchuldig gemacht haben. Auch 


der Staat Weſt Virginia hat ein 


Intereſſe an Biddinger und verlangt 


ſeine Auslieferung. 
| 


un 
| Nenejte Mode. | 


| 
(Eigendienſt der „Abendpojt”.) 


Modernes Nleid. 


Ein modernes Kleid nach neuejtem 


Schnitt. Die Blufe mit offenem 
Halsausſchnitt; die Aermel können 


7800 


fur; ober lang fein; 
Manfetten find von and 
Material gefertigt. 


Kragen und! 
eröfarbigem | 


Ielephonirt nad einer Kite für Euer Heim —Haymarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 


falifhen Begleitung von Frau Mar: | Biddinger foll fich hier im Jahre | Deutfche, öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegs-Anleihe 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deulſch- 
land, Defterreih, Ungarn und Nubland, unter 
volfiter Garantie, billiger al3 irgendwo! 
irgends fünnt Ihr beſſer bedient vwerden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dofumente jeder Art 
werden billig und fachberftändig audgefertigt 


J. V. ZINNER & CO 
Gröjte deutih-ungartihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 w. 51. Str., Ede 2oomis, 


Offen 8 Morgens bis 8 Abd3. Sonntags 9—1. 
mi29,*Z 


N 


und 


Erfreut ſich beſten Gedeihens. 


„Audit Bureau of Circulations“ hält 
morgen zweiten Jahreskonvent ab. 
Im Hotel La Salle wird morgen 

das „Audit Bureau of Circulations“, 

eine Vereinigung, deren Hauptaufgabe 
es iſt, die Zirkulation von Zeitungen 
und Zeitſchriften aller Art feſtzuſtellen 
und ihren Mitgliedern das Ergebniß 
ihrer Unterſuchung mitzuteilen, zu ſei— 
ner zweiten Jahresberſammlung zu— 
ſammentreten. Das Direktorium wird 
ſeinen Bericht vorlegen, welcher zeigt, 
daß ſich der Verein des beſten Wachs— 
tums erfreut und ſeinen Mitgliedern — 

Zeitungsperlegern, Inhabern großer 

Geichärtsfirmen, welche viel anzeigen, 

jowie Anzeigeagenten — jchon mans 

chen mertvollen Dienjt ermwiejen hat. 

Die „Abendpoft” jomwie alle anderen 

Ehicagoer Tageszeitungen, mit einer 

einzigen Ausnahme, gehören dem 

Büro an. 

Diefes wurde feinerzeit ins Leben 
gerufen, mweil man fich fagte, daß Ge- 
Ihaftsfirmen, welche Pla in den Ans 
zeigenjpalten einer Zeitung faufen, zu 
genauer Auskunft über dejfen Wert, 
das heißt alfo über die Zirkulation, be- 
rechtigt find, und daß nur diejenigen 
Zeitungen, bie etmag zu verbergen ha= 
ben, die faljche Angaben über ihre Zir- 
fulation machen, den Einblid in die 
Bücher verweigern werden. E& hat fid 
in den zmwei Jahren feines Beſtehens 
bes ihm ermiefenen Vertrauens mert 


Littlere Sröße erfordert 5% Yard | gezeigt und wird heute als Autorität 
36 Zoll breiten und 3% Yard 27 Zol| auf jeinem Gebiete angefehen; die von 


breiten andersfarbigen Materials. 


fie ftampfte mit dem Fuße. 


$539,000, und fortdauernd laufen ihm ausgefandten Berichte werben als 


gung ertidert, denn ich nahm mir dag |lettifchen Felbarkeiter waren demütig 
Recht um fie zu werben ohne Einmwilli- mie nie zubor, aber Leo hegte doch im 
gung der Eltern, und die magte ich | Stillen ben Plan, beutfche Roloniften 
nicht mir au erbitten in biefen Zeiten,  beranzuziehn, um ähnliche Webergriffe 


= Mo unfer aller Eriftenz; mantte und 


namentlih Sie, meine verehrte qnä- 


dige Frau, To fchmwere Dpfer bringen 


" Xränen: 
= Schidjal unferer älteiten Tochter, die, 


mußten.“ 
Frau Kattys Mugen füllten fich mit 
„Was ift furdhtbarer, 


mit ihrem Gatten fterben durfte, oder 
” das unferer unglüdlichen Emmy! Hell: 


” wigs Zuftand Hat fic) nicht gebeffert, 


= wir müflen damit rechnen, daß er fein 


Beben hinter den Mauern der rren- 


" anftalt verbringt. Mein armer Mann 
zHt faſt zufammengebrochen nach dem | 
 fhredlichen Ende des Meifner’schen 
Ebevaares. 


das 


der Letten in Zukunft unmöglich zu 
machen. Doch mußte die Zeit ſolche 
weitgehenden Pläne erſt gründlich rei— 
fen laſſen. Fürs Erſte war die Haupt— 
arbeit die Errichtung eines geräumigen 
Holzhauſes auf einer erhöhten, freige— 
legenen Stelle des Parkes. Ein 
Rigaer Architekt leitete den Bau mit 
Kunſtſinn und praktiſchem Blick und 
ſchuf zwei geräumige Familienwoh— 
nungen in ſo geſchickter Anordnung, 
daß ein Zuſammenleben ſich nie ſtoö— 
rend geſtalten konnte. 

Leo hatte ſeiner Pflegemutter über 
das neue Haus geſchrieben, und die 


© find bei uns, aud Emmy mit ihrem zuſammen zu bewohnen. Die Baronin 
Heinen Mädchen kehrt in den nächften war glücklich über dieſe Aufforderung 
= Moden in das Elternhaus zurück. und kündigte ihre Rückkehr an, ſowie 
Nun müffen wir alternde Leute noch der Bau fertig fein würde. Boll be- 
" einmal von vorn anfangen und für friedigt war Leo durch ſeine ausge— 
— | dehnten Pflichten, nur Iaftete fein un- 
" gen. dh, diefe entfegliche Revolution, geklärtes Verhältniß dem geliebten 
2 a3 hat fie an Leid über uns gebracht. Mädchen gegenüber fchwer auf ihm, 
"Aber nun foll meine Heine Hilde glüd-| Er fehnte fich nad) einer Ausfpradhe 
ich werden, do ein Lichiftrahl im mit Hilde, doch gelang es ihm nie, mit 
” allem Unglüd!“ ‚ihr allein zu fein. Gr hatte das 
”  BDanktar z0g eo die Hand feiner |Tchmerzliche Gefühl, dak fie ihm ab- 
lünftigen Schioiegerrutter am bie Lip- | fichtlic auß dem Xhege ging, fo oft er 
"pen, Yan fante ex ein wenia afnernh: das Anhlfeln’ihe Anus auffurhte 


Sür 


„Rennen Eie feinen Namen nicht, 
ich will nichts mehr von ihm hören, ich 
berachte ihn, ich haffe ihn.“ 

„Seien Sie nicht hart, Hilde. Gr 

mar ein armer, irrender Menich, dem 
re unfer Mitleid nicht verſagen dür— 
en.” 
Hilde lachte jchneidend auf. 
eo, Sie entfchuldigen ihn auch noch?“ 
„sh entfhuldige gewiß nicht feine 
I Handlungsmeife, aber er hat fie ae- 
| fühnt mit dem SHöcjiten, das ein 
Menih geben Tann, mit feinem 
Leben.“ 

Hildes Augen meiteten fih. „Er ift 
tot?“ fragte fie tonlos, 
| „Sie mußten e3 nicht? Er ift ber: 
urteilt und erfchoffen als Rebellen: 
führer.” 


| 
IQ 


I 


| 


. . . Hof & < ’ ’ | . * 
Die verwaiſten Kinder Hoffnung ausgeſprochen, es mit ihr Das Mädchen legte den Kopf zu— 


rück und preßte die Hände aufs Herz. 
| „Er ift tot,“ ſagte ſie langſam, und 
mit einer feierlichen Inbrunſt, „er iſt 
tot — Gott ſei Dank — nun wird der 
furchtbare Druck von mir weichen, nun 
werde ich ohne Haß an ihn denken kön— 


nen.“ 
(Fortfegung folgt.) 

* Der fein Grundeigentum ver- 
Ffaufen will, erreicht fchnell feinen 
wen durd eine Feine Anzeige in 
her Mhenhrait 


Beiträge ein. Der Ausfhuh hat noch 
feinen Schluß der Sammlung anbe- 
taumt und nimmt Beiträge von $1 an 


u, | 
„SD, | 


Dies ift EC, E. Brootd, Erfinder bed Apparats, 
der ji felbit Murirte und feit mehr als 30 
Jahren andere furirt. Wenn Jhr brud- 
leidend jeid, jchreibt ihm heute. 


den Koubon und ih fdide Euch mein illufteirte3 
Buch über Brüche und ihre Heilung frei, welches 
Eu meinen Apparat, PBreife und Namen bieler 
Leute, welche ihn vrobırten und geheilt wurden, 
zeigt. Er gibt augenblidlihe Linterung, wenn 
alle anderen feblihlagen. Beachtet, ih gebraude 
feine Calben, Bandagen oder Lügen, 

Ih fende ihn Euch auf Brobe, um zu beweilen, 
dah ich die Wahrheit fage, Ahr feid der Nichter, 


aufmärt3 gern entgegen. Auch in an- 
deren Städten wird das Werk tüchtig 
gefördert, jo daß das geitecte Ziel, ein 
nationaler Gefammtfonda von $5,: 
000,000, zweifellos bald erreicht fein 
wird. Nacftehend die jünaften einge- 
laufenen Beiträge von $100 und mehr: 
Wm. U. Hirlh und Frau Jofeph MWei- 
Benbadh, je $250; Schuman & Son, 
$240; Samuel NRaft, &. 9. Gottfchalt 
& Co. und Frau Hulda B. Morris, je 
$200; PB. H. Goobhart, Abe Pfälzer, 
David Pfälzer, Jonas Pfälzer, Her: 
man Kiper, Jacob Lanski, Jerome M. 
Levie, Frau N. L. Salzenſtiein, Adolf 
Stein, Henry Stern, Joſeph Wolf, 
Max Mandell, Sol. D. Shane, je 
$100. 


und wenn hr einmal mein illuftrirtes Buch ge» 
fehen und gelefen habt,werdet hr ebenjo ent 
züdt tie hunderte meiner Patienten fein, deren 
Briefe Ihr auch lefen könnt. Füllt untenftehen» 
den freien Koupon aus und fchidt ihn heute. &3 
wird fich für Euch bezahlen, ob Jhr meinen UAp⸗ 
parat probirt oder nicht, 


Biddingers Auslicferung. 


Gouv. Tunne verlangt fie bon feinem 
New Porfer Amtsbruder. 
Gouverneur Dunne bat nunmehr 
do auf Betreiben des Staatsanmwalts 
bom Staate New York, die Auslie- 
ferung des früheren Chicagoer Detet- 
tivefergeanten Guy Bibdinger ver— 
langt, der fi im New York aufhält. 
Gleichzeitig fehte der Gouverneur bie 
— Biddingers auf 820,000 
eſt. 


Freier Informations-Koupon. 
C. E. Brooks, 
2185C State Eir. — Mich. | 
Bitte fonden Eie mir ver Poft in einfa- 
dem lmfhlag Jhr illuftrirtes Buch und 
bolle Ausfunft über Ihren Apparat für die 
Heilung don Bruch, 


Name. TONER EER EHE EEE HEHE EEE 
Adreife. .......... ... 
a EVER Staat........... 


o⸗ ⸗ — ſ ⸗ 4⏑*⏑⏑ ⏑αÄ— 


Schnittmuſter Nr. 7800. Größen: abſolut zuverläſſig anerkannt. 


34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer nsnen Einiendum;, von 10 Cents 
au beziehen durch die „Modeabteilung der 


Die 
Zahl der Mitglieder ift auf faft 1200 
angewahjen und umfaßt die Heraus- 
geber aller großen Tageszeitungen der 
Vereinigten Staaten und Kanadas, 
der meiften landmwirtfchaftlichen Zei— 


Abendpoit“, 223 Weit Wafhinnten Str. | tungen und einer Reihe von Fachfchrifs 


Chicano, IM. 


Nicht morgen, 
heute 
1916 


St das Jahr zum Eparen. „Macht 
den, fo lange die Sonne fcheint.“ 


Legt jegt für die Negentage bei 
Eeite, 

Sprecht vor wegen einer „Dime”s 
Taſchenbant. 

Sparkontos, die an oder vor dem 


10, Juni eröffnet werden, bringen 
vom 1, an -Zinien, 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Montoe und Glarl Straße. 


| 


ten. Sie alle find über da3 Empor» 
blühen der Vereinigung auf dasHöchite 
erfreut unp münjchen ihm ferneres 
Wachstum, 

Die Beamten find zurzeit: Louid 
Brud, von der American Radiator 
Eo., Präfident; Hopemwell 2. Rogers 
bon der Chicago Daily News, Schaf> 
meifter, M. %. Harris, von Urmour & 
&o., Sekretär. Gefhäftsführender Di- 
rektor iſt Ruſſell R. Whitman. 

Auf dem Nonvent findet eine Neu— 
wahl der Beamten ſiatt, ſowie auch 
derjenigen Direktoren, deren Amtzzeit 
abgelaufen iſt. Verſchiedene Ausfchüffe 
werden ihre Berichte vorlegen, und ſo— 
dann wird man eine Reihe auf das 
Anzeigegeſchäft bezügliche wichtigeFra— 
gen erörtern. Sollten ſich die Geſchäfte 
morgen nicht alle erledigen laſſen, ſo 
werden die Verhandlungen am Sams» 
tag Morgen fortgefegt werben. 


Trinkt 


Denisens Kaffee 
immer rein und schmaeclkhaf* 
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für Säuglinge una Kinder. 
Uastoria ist ein unschädliches Substitut für Castor öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange- 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
uarkotische Bestandtheile. Es vertreibt Würmer und 
beseitigt Fieberzustände. Ks heilt Diarrhoe und Wind» 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, \ 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


+ 2 . 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


! 
'fpielen, daß fich unter den bejtehenden 
Geſetzen das Gerichtsmejen in den 
Chicago Womans Elub kauft für Bau | Grofftädten, namentlich was die 
zwede an der Tit 11. Str. Kriminalabieilung anbetrifft, als ein 
Der Chicago Woman’s Club hat pöftiger Fehlfchlag erwiefen hat. 
bon Jatob L. Kesner zu $225,000 eine 
Liegenschaft, 104 bei 120 Fuß, an der 
Dit 11. Str., 127 Fuß weitlid vom 
Michigan Boulevard, gekauft, nachdem 
er überall zwifchen der Chicago Abe. 
und der 22, Str. nad) einem pafjenden 
Bauplatz gefucht hatte, und wird dort 
mit $500,000 Kojtenaufwand ein adt- 
tödiges Gebäude aufführen, m er: 
iten Stodwert joll ein Theater mit 
1500 Sibpläßen, im jechiten Stodwert 
ein Saal mit 500 Sihpläßen angelegt, 
die übrigen Räumlichkeiten für Die 
eigentlichen Ziwede des genannten und 
verwandterKlubs, die ſich bereits mal 
ſenweiſe zum Mieten gemeldet haben, 
ausgelegt werden. Julius Roſenwald 
hat ſich bereit erklärt, 550,000 zum 
Bau beizuſteuern, wenn vier andere 
Perſonen ebenfalls je 8550,000 ſchen— 
ten. Der Klub hofft, auf dieſe Weiſe 
und durch den Verkauf von „Mitglied— 
ſchaften“ auf Lebenszeit die ganzen 
Baukoſten aufzubringen. | 
Das 48 Wohnungen bon drei, bier) 
und fünf Zimmern enthaltende, joeben | 


Dom Grundeigentumsmarft. 


Berfauf beitätigt. 


Chicago: Dilwaufee Glektriiche jetzt 
Händen der Neorganiiatoren, 

Bunbdesrichter Landis hat den Ver: 
fauf der Chicago & Nilwaukee Elek— 
triihen Bahr, nachdem fie faft acht 
sayre unter Wafjeveriwaltung gemejen | 
ijt, bejtatigt. Der Beltätigung boran | 
Jind in den beiden Iehten Wochen ge= 


in 





nar Kohn Griffiths abgefchlojjenen 
Vergleih. Au über die Gebühren 
forderungen aller beteiligt getwejenen | 
Unmälte erfundigte fich der Richter, | 
und zuleht noch über die Beziehungen | 
zwifchen den Steorganifatoren und | 
Samuel Jnfull. Diefem find, mie 
R. Floyd Elinh, Mitglied des Aus: | 
Ichujfes, dem Wichter mitteilte, für 
jeine Bemühungen um einen Kontrakt 
zum Einlaufen der Bahn ir Chicago 


nen Clubzimmer 
ſammen. 


Melchior nur eine erkünſtelte war. 


ferlig gewordene Zinshaus „Oat Park zur Zeit des erſten, nicht beſtätigten 


Manſions“, Nordweſtecke der Scoville 
Avenue und Lake Str. Grund 190 bei] 
140 Fuß, mit 8*130,000 belaſtet, iſt zu 
$170,000 von Samuel Lanski an 
Charles M. Wheeler, einen Grund: | 


bier Raten, verfprochen worden. D 


die Beftätiqung verjagt wurde, wurde | 
auch aus viefer Zahlung nichts. 
| 
} 


— — — — — 
Kirchentonzert. 


eigentumsmakler, das 24 Wohnungen 
enthaltende zweiſtöckige Zinshaus an 
der Nordweſtecke des Waſhington Bou— 
levard und der Carpenter Str., Grund 
125 bei 150 Fuß, zu $60,000 von den 
in St. Louis wohnenden Gejchmwijtern 
Davis an James X. Guinan, das 
Seh3familienhaug 1406 und 8OIt 67. 
Straße zu $32,000 von Louis Hoc) 
heim an Kohn E. Smith, das Dreifa: 
miltenhaus 1254 Andependence Boule- 
vard, Grund 40 bei 150 Fuß, mit 
314,000 belaitet, zu $22,000 von 
Smith & Merelevih an Michael Ro: 
fenberg verfauft worden, das am In— 
depedence Boulevard, 29.4 Fuß ſüdlich 
von der 13. Str., Grund 48 bei 200| 3. Alt⸗Solo 
Fuß, mit $22,500 belaftet, zu $31,500| 4. Biorin 
von Kiaat Bah an Benjamin D. Brell, | 
dad an der Siüdiveltecfe des \ndepen= | 
dence Square und der 14.Str., Grund 
37 bei 125 Fuß, mit $19,000 belaitet, | 
u 834,000 von Abe Smith an Theo: 
dor Drosdowik und eines an der Lin=| 
coln Str., 92 Fuß Tüdlich von der Le=| ;! 
(and Uve., Grund 50 bei 152 Fuß, mit| 
$16,000 belaitet, zu $26,000 von €. | 
E, Collins an Leonard E. Ah. | 

Rouis Frank bat an ven Bodenmal: 
fer Robert M. Mair ein Grundftüd,| ız oraet: . 
99 bei 117 Fuß, auf der Weitfeite der | 14. Chor: 
Nord Halited Str., 136 Fuß nördlich 
von Wafhington, mit Yaden- und Ho= 
telbau, zu $100,000 verkauft. = 

Nobert Fries bat von Kohn 9.) Nicht weniger als 300 Mufikfapellen wer 
Aroton zu 816,000 das Grunditüd an) den sid in der Rüftungsparade befinden. 
der Sidiveitede der 74. Strahe und! Un Mufit wird es bei der am 
South Shore Ape., zrwiichen 74. und) Samstag ftattfindenden großen Rü 


— 


Muſikaltſche Genüſſe in der Johannes— 
kirche am morgigen Freitag. 

Am morgigen Freitag Abend fins | 
det in der Ev, Jobannesfirde, Baltor 
Alfred E. Meyer, an der Ede von Wto- 
bawf Str. und Garfield Mpe., wieder 
eines der mit Necdht jo beliebt gewor: | 
denen Konzerte ftatt, welche der Or-| 
gantit, Herr Theodor Scheerer, und | 
der Nirchenchor von Zeit zu Zeit mit 
ſchönem Erfolge geben. Das Yro- | 
Iımd mag fir jich Jelbit Tprechen: 

Drgel: « Nr. 4" Mendelsfohn 
„Ssauchict Dem Bern"... ..Sederlein 


tte“ 


Sonate 
Chor: 
z Bitte SERIEN 
Frl. Lucille Braun. 
olo: „Elegie“ 
Herr Erwin Kaeu 
„Hold Thoun My Hand“ 
. Elizabetb Ed und Frl, Gertrude 
Thinger. 
Evenſong“ —... 
darf Mv Soul“ .... 
Zolo: Frl. Lonife Schramm, 
Sovranſolo: zWith Verdure Clad“ 


S Ernſt 


5. Duett: 


Ruan]» hbuftor 
Orgel: Johnſron 


Chor: 


(aus 
Haydn 


, Zenorivlo und Chor: „Lead Kindly 
< Yerr Emil Gold, 
11. Biolinſo I 


Kaeuffer. 

ohn“ 
argaret Beil, 
Wildroſe“ 
lieblich deine 


110 11041 Ir 
lolı A 
112, Aole 


egand 


Wohnungen“ 
Rys⸗Herbert 


Viel Muſit. 


Sechsfamilien- und Geſchäftsgebäude denn es werden ſich nicht weniger als 
mit $150,000 Koitenaufivand errich- | 300 Kapellen im Zuge befinden, Und 
ten, Inoch nicht genug hiermit, e3 wird aud) 
noch gefungen werden, und zwar jo 


— — — 


Illinoiſer Anwaltskammer. 


—— wohl von den Marſchirenden wie — 


| J M 18 
Völlige Umgeſtaltung des Gerichtsweſens von den Zufchauern. Morgens 9 Uhr, 


als dringend vötig bezeichnet. in Geht RR h 

— Saſſ ‚mn Bewegun etzt, wird man das 

Im Hotel La Salle wurde heute die —— 91 2 u ; 

N fresheriammfirng her Affennsz | „Star Spangled Banner“ anftimmen, 

40. Aabresperjammlung der \llinois | 2 

— Bar Atiociation. der Xllinoiier und Nachmittags puntt zwei Uhr mwer= 

mi U > DL / EL ade DL a hot 2 e * sm; . 

Anmwaltstammer, eröffnet. Es haben | fen, bon eg ee 

fich hervorragende Juriften aus allen or ge an ie st Ba ae 

2* — * y yr md 8 3 € 

Teilen des Staates dazu eingefunden, | „AMerica* und des „. em lie 

» . . a 

und Da berichtedene von ıtbnen als en thee ertönen. de = eigent vr 
Marichlieder find vom Vorbereitungs— 
ausfhuß „Dirie“ und „Marding | 


„+ 
ale 


Redner auf dem Broaramm verzeich- 

net iteben, nat den Verband: | 

[ungen großes nterefje entageaen, | 
Zwei Unterabteilungen, die für! 

Kriminalgerihtsweien und für Ge: |h 

richte, waren bereits geitern in Gib: || 

ung. or der erlieren bielt Richter | 

Albert E. Barnes eine Ansprache, iwel- 

che in fofern befondere Beachtung ver: | E 

dient, als der Redner ganz entfchieden | 1 BEER 


die Abjchaffung des ganz veralteten | 
Großgeſchworenenſyſtems  verlanate. | f 
Phone 
Canal 9 


Auch trat er für Verbefferung des auf! 

die Auswahl der Gefchworenen bezüg= | 
Phone Before Eleven 
Delivered Before deven 


hrt 
DrI 


lichen Syfiems ein und verlangte, daß 
die Strafvollftredung nicht mehr jo | 
fange binausgefchoben werde, wie bie: | 
jes jebt häufig der Fall if. Er 
führte aus, daß alle Ungetlaaten aleich 
nah ihrer Berhaftung progeffiert 
werden Sollten, da die Tatfachen 
dann noch nicht dem Gedächtnik der 
Jeugen entichwunden find, und den 
Verteidigern auf viele Weile feine 
Gelegenheit geboten wird, der Sad: 
lage direft miberjprechende Theorien | 
aufzuftellen, durch welche der Gerech: | 
tigfeit ein Schnippchen geichlagen | 
wird. | 
Bor der Abteilung für Gerichte war 
‚Fred U. Smith, der Oberrichter be 
Kreisgerichts, der Redner. Er jprad 
fih in ganz ähnlicher Weife aus und 
zeinie in einer aanzen Reihe na Weis 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city,from one 
of our 22 distributing stations. 


aramım it auch diesmal vorzüglich | 


son s DEUEE | 


| paflend geinacht werben für die einzel« 


in dem YUugenblic, da jich die Parade | 


DENVER, wHICagH, vonnermag, ven 1. Zunt 1916. 


through Georgia” ausgewählt worben. 
Der Tert all diefer Lieber ijt gebrudt 
worden und fteht in beliebiger Anzahl 


im Kauptquartier, Nr. 746 Monabs | 
den Abteilungsporftes | 


nod Gebäude, 
Hern zur Verfügung. 

Man erwartet, 
niht blos Der 


die ganze Stadt 
Flaggenſchmucke 


ſondern 
ſchönſten 
wird. 


‚Pie Schreler. 


Humorestke von Albert Roderich. 


Wir waren ſo eine kleine gemüthli— | 


de Vereinigung von jehd Männern 
und famen jeve Woche einmal im Hei» 
der „VBierhalle” zu— 
Mir distutirten und bebats» 
tirten dann jo recht biertiichartig über 
alle möglichen Zeit und Gtreitfragen, 
und wenn hoir dabei die Weltgejchichte 
nicht in bie einzig richtigen Bahnen zu 
Ienten vermochten, jo lag das ficdher 
nur an. den anderen DMenjchen, die au« 


Ber uns fechlen noch vorhanden waren, | 


Wir haben uns wirklich jehr viel Mühe 
darum aegeben. 

Da war nun unter uns ein Herr 
Melchior, über den wir uns häufig Ars» 
gerten. Wenn wir und in der Hibe des 
Disputirens noch fo jtark erregten, er 
blieb immer ruhig und gelaffen. Ye 


| lauter wir unfere Anfichten und Meis 
nungen vertheibigten, bejto leijer und | 7,n 
gemefjener fprad} er. Nun wußten wir [0 
fonjtigen Lebensart | 


aber aus feiner 
ganz gut, dak diefe Ruhe des Herrn 
Er 
wollte ung nur zeigen, wie man Jich be— 
berrfchen könne, Er proßte mit feinem 
gewaltjamen Phlegma. 

Und als wir und mal mieber ors 


| dentlich über den Herrn geärgert hatz 
naue Erhebungen feitens des Richters | ten, da beihloffen wir, uns aud mal 
gegangen üler den zwi.cden dem Reor- | Ordentlih an ihm zu rächen. Und als 
ganifationsausfhuß und dem Attio- | Hert Melchior eines Abends früher 
| das Lofal verlieh, da bedten wir fünf 
einen ganz mwunderfchönen NRacheplan 


us. 

Und ala wir das nächite Mal mies 
der verfammelt waren, da eröffnete 
Treund Müller, wie verabrebet, eine 


| möglichft blödfinnige Disputation. 


Bon dem eben erfolaten polizeilichen 


\ Verbote eines Buches ausgehend, wars 
| fen wir Verfcehmorenen uns mit gros 
Ber Wucht und Wichtigkeit auf Die 
| ganze Literatur, 


„Es tft ganz in Ordnung,“ rief 


Verlaufs etwa $750,000, zahlbar in Freund Schulße, „Tolhe Bücher müſ— 
a fen verboten werben.“ 


„Wie können Sie fagen, dab To 
mas in Ordnung ijt,“ fchrie Yreund 
Meier ihn an, 

Wir gaben möglichit Taut theils 
Herrn Meier, theilde Herrn Schulge 
Recht. 

Da fagte Herr Melchior in feiner 
Ruhe mit gezwunaen gevampfterStims 
me: „Die Wahrheit wird wohl mal 
wieder in ber Mitte Iiegen.” 

Seht begann unjer Rachezug. 


‚Warum fchreien Sk denn fo err | 
— ih - ſo, H mel, nein.“ 


auch nichts gehört. 


etwas Verachtung | mit einem Deal—*, fo rebeten mir, wie 


und etwas Verwunderung zujammen= | 
| gemanfcht waren. 


Melchior?” fragte Herr Meier. 
Herr Melchior jah ihn mit einem 
Blide an, in dem 


„Willen Sie, wenn ih zu Jagen 
hätte, dann müßte Die ganze Literatur 


nen Perſönlichkeiten. Jawohl.“ 
„Ich bin begierig, wie Sie das ma— 
chen wollen,“ ſagte forcirt leiſe Herr 
Melchior. 
„Das will ich Ihnen ſagen, auch 


wenn Sie nicht ſo ſchreien, Herr Mel— 


md gen, daß ich jchreie?! 


&hior,“ eriwiderte Freund Schule. 

„Was?! Mie fönnen Sie denn fa« 
Meine Herren, 
babe ich gejchrieen?" 

„Allerdings, Herr Melchior, ein me 
nig gejchrieen haben Sie,” jaate 
Freund Dlüler. 

„Ra, alfo,“ fuhr Schulke fort, „und 


Inun mill ich Ihnen auch fagen, wie ich 
| die Sache meine. 
ganz einfad,. Der Staat muß dafür 


63 ift ja ichliehlich 


; Jorgen, daß jede einzelne Stategorie jei= 


75. Str., erworben und teil! Drei- und| ftungsparade ganz gewiß nicht fehlen, | 


} 
| 
} 


| 


ner Beimohner die richtige Lektüre vor— 
findet.” 

„Häahä, wofür der Staat alles for= 
gen Soll,“ jaate Herr Melchior noch leis 
jer ala gemwöhnlid). 

„samohl, das joll er,“ jchrie Herr 
Schulte, „und wenn Sie noch fo doll 
dagegen toben und fchreien.” 

„Zum Donner — ih jchrei” Doch 
nicht,“ rief jet wirklich Tcgpn ziemlich 
laut Herr Melchior. 

„Herr Melchior,” Tate ich nun, „es 
fchadet aber doch aar nichts, wenn Gie 
mal ein bischen fchreien.“ 

Er fah mich verlegen fragend an, 

„Scähreie ich denn wirklich?“ 


„sawohl, Herr Melchior, ganz ges 


hörig.“ 


„Nu laſſen Sie mich doch mal wie— 
der ausreden,“ begann jetzt wieder 
Freund Schultze. „Alſo, es müſſen 
paſſende Bücher geſchrieben werden für 
Kinder bis zu ſieben Jahren, für Kin— 
der bis zu zwölf Jahren, für Knaben, 
für Mädchen, für Jünglinge, 
Jungfrauen, für Männer, für Frauen, 
— und Jeder darf nur — — Zum 
Donnerwetter, Herr Melchior, laſſen 
Sie mich doch erſt mal ausreden!“ 

„Ich hab' ja gar nichts geſagt,“ 
wimmerte förmlich Herr Melchior. 

Er hatte auch wirklich nichts geſagt. 
Aber wir ſahen ihn alle ſtreng und 
vorwurfsvoll an, und Freund Fiſcher 
rief: 

„Das iſt doch wirklich ſtark! Er hat 
nicht? gefaat!” 

„Und fchreit, al8 ob er geprügelt 


|| würde,” faate Herr Müller. 


Da blidte HerrMeldior ganz ängit= 


| Ih um fid. 


„Alſo was mollten Sie nun eigent= 


ih jagen, Schulge?“ fragte ich. 


„Ja, alfo jeder Staatsbürger darf 


nur daß lejen, was für ihn gejchrieben 
iſt. 
muß ſtrenge beſtraft werden. 
ein zwölfjähriger Junge lieſt, was für 
einen Jüngling von 20 Jahren be⸗ 


Und wer was anders lieſt, der 


Wenn 


— iſt, dann bekommt er eine 


racht Schläge; wenn eine Dame lieſt, 
maß nur fir Herren ift. acht Taae im 


daß am Samätag | 
Hauptgelchäftsteil, | 
durch melchen fich die Parade bewegt, 
in dem | 
prangen | 


'aufihn los: „Herr Melchior, nun wird 


‚ —— nein, HerrMelchior hat ja auch nicht 


für | 


' Speijejaal 
‚von 11:30 Uhr an aufgetragen. 
Zurnfaal der Irion Halle wird war— 


UNION STOCK YARDSI 
PKG. and PROV. CO. 


Bezablt Feine 


hohen Breife für | 
\ 
| 


unter gegangen, | 

Kommt nadı un- | 

jerem Marfetif 

wegen niedriger | 

Breiie. Dieich 

Woche itellen| 

3 wir beſonders J 

niedrige Preiſe. Bringt Eure Freunde J 
mit. Fleiſch für Alle. 

Fancy Lea of Kamm, Biund...I6tachH| 

T’ch Berderviertel Kamm, Bid. 1OlscH! 

Native Beef Bot Ronit, Bid....1215cH 

Fancy Star Sped, Piund IStecH 

Nr. 1 fancy Schinfen, Biund..1StscH! 

Dieies find nur einige der vielen Bargains, W| 

die im jedem unierer Läden zu finden find. J. 


Drei Läden: 
1580 Elybourn Ave. | 1750 W. 63. Str. 
510 Süd Halfled Sfr. 


Wurden zu Mördern. 


Locken Altwaarenhändler in leerſtehendes 
Gebäude und ſchlagen ihn nieder. 
Von zwei jungen Bengeln im Alter 

von 15 bis 18 Jahren, von denen 

einer ein Farbiger war, wurde geſtern 
der Altwaarenhändler Abraham Ro— 
ſenberg, Nr. 1224 N. Leavitt Straße, 
unter dem Vorwande, daß ſie Lumpen 
zu verkaufen hätten, in das leer— 
ſtehende Gebäude Nr. 1426 Wells 

Straße gelockt, wo ſie ſein Geld F 

langten. Als Roſenberg ſich zur Wehr 

ſetzte und aus Leibeskräften um Hilfe 
rief, ſchlugen die Burſchen ihn mit 

Knüppeln nieder und machten ſich da— 

von, ohne ihr Opfer beraubt zu haben. 

Erſt nach mehreren Stunden erwachte 

der Mißhandelte aus ſeiner Betäu—- 

bung und Jchleppte fich zum Sprech: | 


|zimmer von Dr. Frank D. Francis, | 
Nr. 1210 N. Elarf Straße. | 
Inadhrictigte die Wache an der Hubfon | 
Ude., die Rofenberg nach feiner Woh: | 
nung 


Der bes | 


überführt. Um Mbend ver: 


'fchlimmerte fich aber fein Zuftand To, 


Miederholungsfalle breit Monate Ges 
fängniß.“ 

„Uber, wer fol denn das controlli» 
ren?“ rief Freund Müller. 

„Das ift Sache des Staates,” fagte 
triumphirend Schulke. 

„Unfinn! Das ift ja läderlih! — 
So ein Nonfens!“ 

„Bar nicht übel! — Famos — Sehr | 


©o tobten, jhrien und larınten mir 
alle durcheinander. 

Nur Herr Melchior Tifpelte 
hörbar: „W 
was jagen?“ 

Da fuhr aber Freund Schulte bös 


faum 
ie fan ein Menjch nur jo | 


mir die Sache aber zu bunt. Wenn | 
Sie was Vernünftiges vorzubringen 
haben gegen meine Vorfchläge, dann | 
jagen Sie e3 ruhig und anjtänbdig, | 
aber todtjchreien laffe ih mich nicht, | 
nein, zum Donnerwetter nod mal, | 
todtfchreien Laffe ich mich nicht!“ | 

Nun fing aber Freund Melchior | 
wirklich an zu fchreien: | 

„Sch habe nicht gefchrieen, fag’ ich | 
Shnen; ich Jchreie überhaupt nicht, ein | 
gebildeter Menjch fchreit nicht.“ | 

Nun warf ich meinen Mitverfchmo= | 
renen einen bedeutfamen Blidd zu, ber | 
das Sianal zu unjerem Haupttrid abs 
geben jollte, 

Dann jagte ich mitleid3voll und mie 
mit tiefem Bedauern: 

„Hm, — nein, meine Herren, — hm 





I 
I 


gejchrieen.“ 

&ine Paufe unbeimlihen Schmeis | 
gens trat ein. Meine Freunde begrifs | 
fen und theilten augenjcheinlich meine | 
Anficht, daß mit Herrn Melchior nicht 


‚alles in Ordnung fei. 


„Ach fo,“ faate Freund Müller mit 
heuchlerifchen Mitleid, „wenn’s fo ift, 


| —— ich hab’ nicht aehört, dakınerr Mel» 


„uch nein,“ — „Ad du mein Him- 


chredtlich, aber ich hab’ 


„= 


| 
| 
| 
hior geichrieen hat.“ | 
Wie fann fo was | 
jhmerzlich ergriffen, Durcheinander, 

„Wenn die Sache fo liegt,“ begann 
wieder Herr Schulte, und feine Stim- | 
me bebte vor Grregung, „menn bie | 
Sache fo liegt, dann Bitte ih um Ent- | 
Ihuldiguna, Herr Meldhior, — dann | 
hab’ ich mich mal verhört. Dann hat | 
mal ’n anderer fo laut gefchrieen. Vers 
zeihen Sie, Herr Wielhior — — —" 

Wir jagen fiumm und ftarr und 
blidten einander tödtlich erfchroden an. 

Seht erariff Herr Melchior ein | 
Bierglas und jchmetterte e3 mit furdhts 
barer Gewalt zu Boden. Und dann 
fuhr er fich wieder mit den Händen an 
den Kopf und brülfte in feiner Raferet: | 
„er mir jaate, daß ich [hreie, das ift | 
ein Hund, ein Schurke, ein Schuft, — | 
den fchlaa’ ich todt!“ — und babei ers | 
ariff er einen Stuhl und fchmwentte ihn | 
in der Luft herum. | 

Wir fielen ihm in den Arm. Mir | 
prebten ihn in peinlichiter Anaft auf 
einen Sih nieder. Eine plögliche Er- | 
mattung jchten über ihn zu kommen. | 
Wie abiwefend blidte er uns ber Reihe | 
nach an und beaann dann wieder mit | 
laut freifchender Stimme: 

„,a, ja, wenn ich ein fo miferabler | 
Böfewicht wäre wie Jhr, fo ein Men- | 
Ihenichinder wie |hr, ja, ja —* nun | 
fiel er plößlich in feine gemöhnliche 
leife NRedensart, — „ja, ja, — dann 
würde ich Euch noch langer foppen,“ 

Laute Rufe der Erleichterung und 
des Gritaunen Stiegen auf. 

„Aber Menjch, wie haftDu denn das 
Complott entdeckt?“ 

„Ha, ha — meine Herren, ſchreie ich 
auch nicht? Wenn Ihr mal wieder ſo 
was machen wollt, dann müßt Ihr den 
Herrn Roderich vorher hinauslaſſen. 
Der wirft im wichtigſten Moment ſo 
bedeutungsvolle Blicke um ſich. Und 
nun eine Extrarunde auf Euren 
Schreck, was? Kinder, Ihr ſeid ja 
noch ganz blaß. Es iſt zum Schreien, 
nicht?“ | 

— 
Semingarfeſt in Elmhurſt. 


Diakoniſſen Hoſpital 


waarenhändler, 


| wurde 


ı glüdlicher Weile nur 


daß feine Angehörigen einen anderen 


|Urzt herbeiholten, der fogleich feine | 


Heberführuna nach dem Normegifchen | 
veranlaßte, mo | 
er heute an den Folgen einer fchmweren | 


ı Gehirnerfchütterung geftorben ift. Die 
| Polizei, die eine qute Befchreibung der 
| Mörder befitt, fahndet nun auf die 
Burſchen. 


| 
tr 
Maͤchte Schluß. | 


srüberer Tiamantenmatler und Gold | 
waarenhändler erſchoß ſich. 


Der 63jährige Benjamin W. Ro— 


ſenfeld, Nr. 5710 Magolia Ave., ein 


früherer Diamantenmakler und Gold— 
der ſeit zehn Jah⸗ 
ren im Rubeftande lebte, machte heute | 
feinem Leben ein Ende, indem er fi 
im Erdgefchoh feiner Wohnung eine | 
Kugel in den Kopf jaate. Frau Ro= | 
fenfeld hörte den Schuß und fand den | 
Gatten jterbend auf dem Fußboden | 
liegen. Ein Urzt wurde fogleich her: 
beigeholt, do gab der Unglücliche | 
feinen Geift auf, ehe der zur Stelle 
war. Wie die Wittme angab, war! 
der DVerjtorbene jeit längerer Zeit 
leidend. 

An Gas eritidt, daß den offenen 
Brennern des Gasofens entitrömte, | 
der 38jährige James Tonkey 
bon feiner GSchmeiter, Frau Anna | 
Bromon, bei der er im Haufe Nr. 2356 
Barf Upe, lebte, aufgefunden, Frau) 
Brown behauptet zivar, daß ein uns| 





 glüdlicher Zufall vorliegen müffe, doch 
iſt die Polizei überzeugt, daß es ſich 


um einen Selbſtmord handelt. | 


Netter Herr. 


Ließ ſich von Schwägerin ernähren und 


vermeſſerte ſie obendrein. 

In ihrer Wohnung, Nr. 1625 Col— 
mar Ave., geriet heute die 57jährige 
Wittwe Emma Peterſon mit ihrem 
Schwager Andrew Peterſon, der ſeit 
einiger Zeit ſtreikt und ſich von ſei— 
ner Schwägerin ernähren läßt, in 
Streit. Der Burſche wurde durch 
die Vorwürfe der Frau ſo in Wut 
verſetzt, daß er ein Raſirmeſſer er— 
griff und auf ſie eindrang. Er hatte 
der Frau ſchon einige Schnitte am 
Halſe und den Händen beigebracht, 
als Nachbarn herbeieilten und den! 
MWüterich zurüdriffen. Er wurde der 
Polizei übergeben und in der Cragin- 
Wache eingelocht. Frau Peterfon, die 
Fleiſchwunden 
davontrug, befindet ſich in ärztlicher 
Behandlung. 


—— e —— e e 


Sn nentraler Pflege, 
‚ Margaret Ryan, ihr Anwalt Fran- 
cı5 Hindley und der Anmalt ihrer 
Beanerin, Unna Dollie Ledgerwood 
Matters, ftanden auch heute wieder vor 
Bundesrichter Landis. Der Richter 
hatte geftern Nachmittag den von bei=| 
den Frauen beanfpruchten Säugling, 
der bisher bei feiner angeblichen Mut- 
ter oder Udoptivmutter Frau Matters 
war, dem Michael Reefe Hofpital zur 
Pflege überwiejen, bis die Mutter! 
Ichaftsfrage entfchieden fein wird, Dies | 
geichah, um es Margaret zu —— 





chen, das Kind zu beſuchen. Heute nun 
wurde zwiſchen dem Richter und den 
drei oben Genannten vereinbart, daß 


F M 


Frau 





atters das Kind in der Zeit 


bis 12 Uhr Mittags, Margaret in der 


Zeit von 1 Uhr Nachmittags an in dem 


Hoſpital beſuchen darf. 


— ää ist 
Ediſon Symphonietonzert. 


Am heutigen Donnerstag Abend 
findet im Ediſongebäude, 72 W. 
Adams Str., das 7. menatliche Kon— 
zert des Ediſon Symphonieorcheſters 
unter Leitung von Morgan L. Eaſt— 
man und unter Mitwirkung des Te— 
noriſten Warren Proctor ſtatt. Das 
Programm lautet: Militärmarſch, 


‚Schubert; Balletmufit aus „Fauft”, 


Gounod; Polnifcher Tanz, Scharmwen- 
fa; Schlangentanz, Boccalari; Ro— 
ſzika-Phantaſie, Roberts; Salome— 
walzer, Joyce; Arie aus Bajazzi, Le— 


oncavallo, geſungen von Warren Proc- 


Andacht, 


Wirklicher 
Sommer = Komfort 
Yas= u. Oel⸗Herde 
Keine Hitze — feine Z 
heise Küche, in der gmmezmsaung, 
Shr arbeiten mist ee 

fein aufgeregtes X 
Temperament — ein 
von uns gefaufter 
Gasherd oder Del: 
ofen macht den hei- 

Ben Sommer zu ei- 6 
nem fühlen Wir 
haben WVorbereitun 


Läden Abends 
offen — 
Tienstags, 
Donnerstags 
und 
Samstags. 


Freie 

Auto 
Ablieferung 
innerhalb 
50 

Meilen 

ven 
Chicago. 


gen getrof,en, Euren Wünfchen zu begeqnen, und zeigen jest die feinfte 


Yustwahl von Gasherden, die Ihr nırr zu ſehen 


winicht—alles erjtklafs 


ige Kabrifate—alle durch unfere Union Liderty Garantie vollfommen ges 
deckt, mit welcher wir Euch eine Stunde freien Heimdienit neben für jede 


$10, die Ihr ausgebt. 
Euch perfönlicdh bedienen. 


Der Eure für 
Komfort 


u nn 


Mail 
Orders Filled 


ET TR: —— 


Nordweitieite-Läden: 


1327-29-31-33 Milwanfee Nvenue 


bei Banlina Straie. 


Falls Ihr nach unſerem 
Ave. und Paulina Straße kommt, verlangt mich zu ſehen. 


"MIKE 


Milmanufee 
- ch werde 


Yaden an 


993 (GSiner der fünf 
Union Yiberty Brüder 


„Unſer Spezial 
Gas-Herd“ 
frei verbunden 


„Peninſular“ Fabrikat — Body 
aus kaltgerolltem Stahl —hat vier 
große Brenner und großen Backofen 
-Ofentür bat weis emaillirtes 
Panel. Gemacht, um an der Gas— 
rechnung zu iparen. Völlig garanz 
tirt. Untere 
Spezialität, 


X15624 2 


1014 Milwankee Avenne 


Nahe Noble Straße. 


Südſeite-Läden: 


4705-09 Süd Aſhland Avenue 


bei 47. Straße. 
3463-65 Ardier Ave. 
bei 35. Straße. 
2028--30 ®. 35. Etraie. 


| 


Chicagoer Lehrerchor. 


} 

‚ 
l 
l 


neftriges Konzert im Auditorium 
erfolgreich verlaufen. | 


Sn dem ehr gut bejegtem Aubiz | 


Sein 


toriumtheater gab geitern Abend ber | 
Ehicagoer Lehrerchor jein 
Konzert mit dem gemohnten 
Erfolge. Daß der Lehrerchor, 
Herrn Hans Biedermann geleitet, bei: 
tüchtigem Stimmenmaterial ganz vor- 
trefflich fingt, ift eine beiannte Tat- 
Jah, nur tat geftern der Wirkung bei| 
den Männerchören der Imjtand et= | 
was Eintrag, daß das Haus im Ver= 
haltnig zur Zahl der Sänger zu; 
groß war. So verlor namentlih B.! 


jährliches | 
guten 
von | 


\Taßbänders fehr zart und abgerundet | 


borgetragenes „Deutiches Lied“ viel, | 
da man fich erit an das ungünjtige | 
Verhältnif zwiichen Raum und Klang | 
gewöhnen mußte. Zu flarten Maffen: | 
wirfungen fam es am ganzen Abend | 
nicht, doch wurde man dafür in ans | 
derer Hinsicht reichlich entichädigt, 3.| 
®. dur) den wahrhaft meijterhaften | 
Vortrag von Wengerts „Jägerwerben“ | 
mit feiner Stimmung bverträumter 
feinen Waldhorntönen und| 
feinem Echo. Bei glänzender Ueber- 


'hwindung der technifchen Schwierigtei- 
ten wurden wunderbare Klanamwirtun- 


gen erzielt. 


Auch die zweite Männerchorgruppe, 
Kremjers „„Voltslied“, Mendelfohns 
„Der Jäger Abſchied“ und Böll-| 
ners „Wanderſchaft“, leichtere aber 
nicht minder dankbare Aufgaben, 
fanden den berechtigten Beifall der 
Zuhörer, die „Wanderſchaft“ mußte 
ſogar wiederholt werden. 

Seine Tonqualitäten beſſer, weil 
ſtärker, zur Geltung zu bringen ver— 
mochte der Gemiſchte Chor, der ſeine 
Darbietungen mit dem ziemlich fla— 
chen „O du, vor dem die Stürme 
ſchweigen“ von N. v. Wilms begann, 
Max Bruchs wunderſchönem „Palm- 
ſonntagmorgen“ nicht ſo gerecht zu 
werden vermochte, wie unlängſt der 
Singverein, ſich aber in den beiden 
letzten Chören „Gute Nacht“ von E. 
Unger und „Singen und Wandern“ | 
bon U. Kirchl zur Höhe einer Mufter- | 
feiftung erhob, befonders gilt das bon | 
dem Tieblichen „Gute Nacht“. 

Ron den Soliften eröffnete Herr W. | 
Middelfchulte das Konzert mit einer 
Bahichen Phantafie und Fuge, der er 
Ipäter das Andante aus Mozarts F-| 
moll-Bhantafie „Die Orgelmalze einer 
Uhr“ und ein Finale von Louis Thiele 
folgen ließ. Für diefe beiden lehteren | 
Gaben dantte das Bubliftum fo 


Um Sonntag, dem 4. Juni, wird tor; „Sanftus3“ aus der Zäzilienmeſſe, ſtürmiſch, daß Meiſter Middelſchulte 


das jährliche Seminarfeſt in Elmhurſt 
gefeiert. An zwei Plätzen, ſowohl des 


Vormittags wie auch am Nachmittag, — 


werden Gottesdienſte gehalten, bei der 
Irion Halle in deutſcher und beim 
Hauptgebäude, unter einem Zelte, in 
engliſcher Sprache. Die Züge fahren 
vom Northweiten Bahnhof, Ede Mas 
difon und Canal Str., Morgens 9:30 | 
und 11:50 und am Nachmittag um! 
1:00 Uhr ab. Die Rüdfahrt von Elm- | 
Hurjt erfolgt um 6:00 und 7:10 Uhr 
Abends. Der Preis für die Hin= und! 
Rücfahrt beträgt 50 Cents die Perfon, 
Kinder unter 12 Jahren zahlen die) 
Hälfte Für Erfrifehungen auf dem | 
Feſtplatze iſt beſtens Sorge gran 
Mahlzeiten werden zu 50 Gent3 im 
des Wirtjchaftsgebäudes | 
Im 


mer Imbiß nach Auswahl verkauft. 


— — — 


Zelet die „Sonnioapohe! 


Gounod; 


10 Duperture „Robespierre”, | 
Litolff. 


Schielen | 
in einem Bejuch| 
19 Jahre an der geheilt! | 


State Str, 
> I 
aa 

Nachder GEınil Bohn, 
4347 Xincoin Abe, 20 #| 
Sabre mit Echielen behaf- || 
tet actwelen war, wurde || 

er bon mir in einem Bes 
fuh geheilt. Wenn Ihr J 
Ichie‘t, feid micht entmus || 
fiat. Ih Neile Euch obne || 

Trogen, Meifer oder 
Echmerzen oder Euch 
ihlafen ru machen zu leich- |} 

ten, mäßic en Bedingungen. 


fultirt mid koftenfrei 


Id) garantire Euch eine voltitändige Heilung. 
Ich Habe Hunderte geheilt. 


F. 0. GARTER, M. D, 
Spesialiit in Au a. Najen- und 


120 S.&tate Str., gerade nörbl. vun der Yait 
Spredhitunden: 9—7, Sonntags von 10—12 


I 
’ 


noch eine Zugabe bemilligte, 

Als zweiter Golift ließ der treff- 
(ihe Violinfünftler Herbert Butler, 
bon feiner Gattin auf dem Flügel be- 
gleitet, Jich in zwei Gruppen von Vor- 


|trägen hören, von denen die drei lebten 


ein weniq kürzer hätten fein dürfen. 
Frau Marie Sidenius Zendt, gleich: 
fall3 eine befannte Künftlerin, trug 
„Ein Traum” von Grieg, „Nadti- 
gall* von Brahm3 und „Zueignung” 
von Strauß, Tomwie mehrere englifche 
Lieder vor, befonders mit den lehteren 
erzielte fie ftimmlich wie inbezua auf 
die Vortragsweife einen jehr günfti- 
gen Eindrud. 


Befannten fih ihuldig. 
Edward Marhoefer, Walter Hanno: | 


Ihuldig. Sie werben am fommenben | 
Donnerätaa herurteilt 


merbei. 


| &att. 
li he krfläruna, 


einigung verlangen wird, 
William E. Borah von 


Prinzeß Theater 


verſchwinden werde, 
Herr MeAdoo ſagte untet 


dens 


des Friedens Beſtellungen 
für den Wiederaufbau der 


Zwei 


| Eingänge. 
) 


Frauen fordern Stimmredt. 


Sm Lager der Trrauenrechtlerinnen 


entwidelte jich geitern reges Leben mit 
der Ankunft Der 


ı Alfociation“, Frau Carrie Chapman. 


G5 murde befannt gegeben, 
daß die auf Frauenjtimmrecht bezüg- 
deren Aufnahme in 
die republitaniiche Platform die Ver- 
bon Bun 
desjenator 
Xdaho dem Konvent bezw. dem Aus- 
Ihuß für VBeichlüffe unterbreitet mwerz.. 
den wird, Die Erklärung lautet: Die 
republifaniiche Bartei befürwortet bie 
Erteiiung des Stimmredt3 an Frauen. 
als eine gerehte Mafnahme gegenüber 
der Hälfte der erwachfenen Bevölke— 
rung des Landes. 

Frau Catt machte gleichzeitig das; 
Programm befannt für die Situngen 
de3 Konvent3 der Trrauentechtlerinnen, 
die am Dienstag und Mittwoch im 


Am Dienstag Vormittag merben fie 
den Appel an den repuälifanifchen 
Nationaltonvent annehmen, der dem 
Ausſchuß für Beſchlüſſe unterbreitet 
werden wird. 
Politiſches Allerlei. 

Gouverneur F. B. Willis von Ohio, 
der Theodore E. Burton förmlich im 
Konvent in Vorſchlag bringen wird, 
wird am Sonntag 
Harry M. 
Myron T. 
desſenator 


begleiten. 
— — — — 


Freigeſprochen. 

Der Viehhändler J. G. Birmie 
wurde im Bundesgericht vor Richter 
Humphrey von der Jurh freigeſpro— 
chen. Er war angeklagt, tuberkuloſes 
Vieh nach Tenneſſee verkauft und ver— 
ſucht zu haben, hieſige Viehinſpektoren 
zu beſtechen, für die Tiere die Beſchei— 
nigung auszuſtellen, daß ſie ſeuchenfrei 
ſeien. 


Herrick und früherer Bun— 
Charles Die werden ihn 


Präjidentin ber. 
| „National American Woman Suffrage- 


itattfinven werden, . 


hier eintreffen. 
Daugberty vo:. Columbus, ” 


u. 


—— 


Shakamtsjefretär über Handels: 


ausfichten. 


Raliegb, N. E., 1. Juni. Vor det 


| hiefigen Handelstammer hielt geiterf. 


der Schatzamtsſekretär MeAdoo eine 
Rede, in der er die Befürchtung, daß. 


Ende des europäifchen Krieges wieder 
als abſurd be— 
zeichnete. 
U: 
„Es\gibt Leute, die behaupten, daß 
das Aufhören der Kriegsbeitellungen 


| die gegenwärtige Prosperität mit dem 


nach der Wiederherftellung des Fries 


in Europa 
ernjilich Ichädigen werde. 
„Das ift abjurd. 


der Kriegsbeſtellungen iſt 


unſere Induſtrie— 


— 


Der Progentjagim 
im Berz.. 


gleich mit dem gejammten In= und” 
Auslandhandel der Vereinigten Staasnu 


ten unbedeutend. Wenn die Kriegs” 


lieferungen 
ge, — dann iverben mir 


Europa für Die verfchiedenen Fmede;: 


Industrie und Städte und für bie; 


Ifranten Märkte in Deutfchland und 
| Delterreich- Ungarn. 


„Sollte fich aber doch nach der Wie- 


pa der Berlujt 


aufhören — und Gott*' 


a 
Sar 


4 
’ 


|gebe, daß dies bald der Fall fein mi 
ſelbſt aus F 


* 
* 


erhalten; uw 
zerſſörten 


— 


|derherjtellung des Friedens in Euros. = 
| des Kriegshandels 
may und Raymond Poffer bekannten | fühlbar machen, denn fönnen wir“ 
'fich vor Bundesrichter Landis des un= | ung, wenn wir nur ein wenig Unier- 


'gefelichen Färbens von Kunftbutter | nehmungsgeift beiten, bie Märkte» 


Zentral: und Südamerilas erſchlie⸗ 


Den * 





— — 


Abendpost 


eeint täglich, ausgenommen Sonntags 
ber: THE ABENDPOST COMPANY 
Published daily execpt Sunday. 


Pabissher: THE ABENDPOST COMPANY. 
223-285 W, Washington Ste, 


Copy. 
— Bit: per year. 


ing "SOonntsgpoßt” ..n.oonen une 


„Abentyoit“ « Gchkube 
#23 und 225 W. Washington Str., 


terımaaberjuch, den entichloffen und 
ungziveideutig zurücjumeilen offen- 
fichtlihe Pflicht der Regierung ift. — 


| — — 

| Die Deutihen vor Berdun. 
I — 

| 


zuvendpoit, Ehieago, Donnerftag, den 1. Kuni 1910. 


alfo nicht fehr bald, die Angreifer noch 
einmal zurüdzudrängen, jo bleibt ih- 
nen nichts anderes übrig, als jich über 
die füdlih der erwähnten Hügelgrup- 
pe borbeiführende Straße Moocourt- 
Esne3-Chattancourt auf den Fortaür- 


| der 


miterwählten Beamten des Landes zu 
fontroliren und ihre Amtzhandlungen 
anzuerfennen oder zu verurteilen, 
nicht begeben wird. Das „L’etat c’eit 
moi!“ Loui3 XIV, war der Zünder 
franzöfilhen Nevolution, das 


Die jüngiten Ereignifie vor Ver: |tel der Feſtung zurückzuziehen. Mit) „Der Fürft ift der erſte Diener jeines 
|dum. beweiien bejjer als alles andere, | Diefem Momente werden die Kämpfe Staats“ des alten Frig der Grund» 


‚daß die Deutichen weit entfernt 


von jind, auf 


da- | 
die Groberung der, : + — Beer 
großen franzöftichen Feitung zu ver- | dann mieber ihr grobes Geihüß fpies | Mereinigten Staaten erfennt in Re- 


um Verburm voraussichtlich in eine neue 
Bhafe eintreten; die Deutfchen werben 


ftein der zukünftigen Größe jeines 
Königreichd. Auch die Verfaffung der 


tente den Verluft eines Bundesgenoffen 
zu beflagen, und aud unter den 
anderen Bundesgenojien fann man Zei= 
‚chen von Abfall beobagten.. Man 
hört ferner von jchweren Berluften 
‚an Menihen und Schiffen auf hoher 
See. Gngland bat am 2 
mit jeinen Unternehmungen in frem 
(den Yändern, bejonders in Frank 
‚rei. Der 5. bereitet dem engliichen 
|Schakamt große Schwierig fetten; der 


die Berhandlungen. 
Itwird der Krieg mit. neuer Wut ent: 
Glück 


erhörter 


Bedingungen annehmen will. Da 
aber Rußlands Wünſche hierbei nicht 
genügend berückſichtigt werden, ſo ſchei— 
tern an ſeinem ſcharfen Widerſpruch 
Im Gegenteil 


brennen. England wird am 22. 
ſchwere Verluſte zur See erleiden. 
Die Wertpapiere fallen in ganz un— 
Weiſe, ſo daß eine Panik 
nur durch kluge Maßnahmen der eng- 


Was muß man von der HSuhnerzucht wiſſen? 
Praltiſche Ratſchläge fuͤr Jedermann. 
Reich illuſtrirt. — Preis We. 


Koelling &Klappenbach 


Dentihe Buchhandlung, 
170 Reit Adams Str, Tel.: Frantlin 358. 


Todedanzeige, 
sreunden und Belannten die traurige 
Kahridt, daß unfere liebe Wiutter, 
Schwiegermutter und Grohmutter 
Aına Maria Guchlafi 


| — * run — zichten. Amerikaniſche | 

 "Telephon: Main 1498 \ichreiber, die jih aus irgend einem | 

BE RUMMER. eanenneonunnennnnn dt Et, UNerfindliden Grunde für Sadver: | EEE 

a tn Beracs Desahik. ia das Nr. ſtandige in militäriſchen Dingen hal. Wir ſchlechten Ameritaner. 
orioftei ............. ten und die wunderlichen Erzeugniſſe 

Goumtagpolt zuassunnnennesnunnonunn E00 | nina Dilettantentums um harte 


BE Eepesel an Second Clans Matter September di | Dollars an unjere „Weltblätter“ ab- 
5 det ef March 34, 10mm laſſen, haben dem deutſchen General— 
# Iitab allerdings ion jeit Monaten 
das Toörichte jeines Beginnens vor— 
|geitellt und ibm Klar zu mahen ge- 

hat die jucht, dak der begehrte Biſſen zu 
© Gewohnheit angenommen, fozufagen |grof für ihn jei. Aber die Deutjchen 
en „Wogen“ zu denfen. Vielleicht jind mım einmal al3 unverbeiferliche | 
x lurbe e8 bon der Prejje dazu erzogen; | Dicföpfe und eingefleiſchte Beſſer- 
Dielleicht hat die Prejje nur die im willer auf dent ganzen Erdenrund be- | 
Boltömweien liegende Neigung dazu ge= 'fannt, und deshalb darf man Fid 
‚nährt und gejtärkt, indem jie einer nicht darüber wundern, dab jte troß | 
 meuen Erfheinung oder einem neuen aller jener guten, wenn aud) unerbe- 
= A Vedanten die ventbar breitefte und |tenen Ratfdläge nicht Ioder laſſen, 


engliſchen Regierung droht infolgedejien 
sam 18. ein umgünitiger Parlaments 
'ihluß. Der St. Georgstag bringt 
‚für Großbritanniens auswärtige Au 
‚terefien Gefahren, und es it ein 
: air | heftiger Unterjeebootsangriff ſowie große 
Die Bevölterung der Vereinigten beiden Seiten wohl verſtanden und Verlfte u zu 2 7— 
Staaten wird in „ſchlechte“ und,gute“ ihnen mit ſympathiſcher Bereitwillig- 26. führt zu einer Veränderung im 
Ameritaner eingeteilt. Der Vurch- keit nachgelebt wird, werden fie ſich in zuglifhen Miniſterium es überwiegen 
ſchnittsbürger braucht in der Tat nur ı gemeinfamer jegenbringenber Tätig- | Sinanzfragen in den Beratungen des | 
| wenig nicht zu tun, um erjteren zuge- | feit für das allgemeine Wohl zufams | Parlaments. Nichtsdejtoweniger macht 
zählt zu werben, und häufig noch ive- | menfinden können, | England Fortichritte, und jeine Po- 
ıniger zu tun, um fic bas Unerten- litit ſcheint ſich gunſtig zu geſtalten. Frauen und Kinder haben hier Gran- | 
nung ausdrückende Präditat zu ver— Um den 20. verjchledhtert ih ins | ennaftes zu erdulden, und die Er: 
dienen. Dem Urteil mancher Bürger deſſen die Lage, und der geind bat | yeguıma ſteigt ſo hoch, dak das Volk! 
von ganz befonderer Güte zufolge ge= | * Erfolge zu vorzeichnen. In der erſten fich am“ ſô. gegen die Negierung | 
nügt es für die Zuerkennung dieſer Unter den in England erſcheinen Peer des ee hir erhebt. Kine Intervention von Nom | 
Auszeihnung Schon, wenn der „gute“ : deraufflammen des Strieges mn Ruf 


‘ —* ne 3 18 Wird dann eine gewiſſe Erleich 

* — den populären Kalendern dürfte Old ae Mt on führen | AR9 eine gemij] t 

Bürger an jedem Umzug teilnimmt, \Moores Almanak (London, Foulſham land zu weiteren Verwicklungen führen. terung bringen. Frankreich und Ruß 
dem die Landesflagge vorangetragen | Mai, 


liſchen Regierung verhindert werden 
fonn. Gs fommt fo weit, da die 
Deutiden vor den Toren Yondong 
iteben; die engliihen Truppen wer- | 
den am 28 in einen Hinterhalt! 
gelodt und geichlagen. Frankreich 
iſt ſo entkräftet, daß gar nicht | 
mehr weiß, wie e8 dem feindlichen 
Anfturm begegnen joll. 
November. 
Am 3. findet eine jehr grofe Schlacht | 
itatt. Sranfreic) wird geichlagen. | 


am 


Zeitungs. | Ten laſſen und den Sturm 


— auf den gierungsbeamten, von der niedrigſten 
Fortgürtel vorbereiten. 


bis zur höchſten Stufe, nur Diener 
des Volkes. Nur wo dieſe Beziehun— 
gen zwiſchen Regierten und Regieren— 
den, Wählerſchaft und Erwählten von 


am 29. Mai 1916, Abends 11 Uhr, 
— Alter don 65 Jahren, 3 Monaten und 27 
Tagen felig im Herrn entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet itatt am Freitag, den 
2. Juni, Nahm. 2 Ubr,bom Trauerhaufe 
1654 Billell Str., mit utigen nad dem 
Montrofe:Sriedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frederid, William, Charles, Harıy md 
Frau Math. Zaverius, Stinder, Wil: 
ltam, Wlircd, Bertha, Anna, Harrh, 
Ana, Math, und Ruth, Enteln, nebit 
Schwiegertöchtern, Schwiegerſohn und 
Verwandten. mido 
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es 


% Ein „Bluff““. 


Das ameritaniſche Volt 


Was man in England für 1916 vom 
Weltkrieg erwartet. 


Todesanzeige, 
Sreundenr und Belannten die frauıriac 
Nacbricht, dab unfere liebe Mutter /und 
Grobmutter 
Bertha Henle, geb. Anopv, 
veritord, Muguft Henfe, im 
Sahren und 4 Monaten 
1916 fanit im Herrn ent 
Die Beerdigung findet ftatt 
am ‚sreitag Nahmittag um 2 ihr yon 
der Wohnung ihres Sohnes, #511 ©. 
Nacine Ave., mit Aırtos nach Dalwoods, 


Wittwe des 
Alter von 67 
an 31. Mai 
ſchlafen iſt 


* lebhafteſte Beſprechung gab und da 


mit eine alles Andere überſchattende 
Wichtigkeit verlieh, ſobald ſich auch 
nur das geringſte Abflauen des In— 
tereſſes an dem bisherigen Haupt 
thema der öffentlichen Erörterung be 
merkbar machte, oder auch nur ver 
muten ließ. Es mag ſein, daß man 
ſich hierbei, bewußt oder unbewußt, 
von dem Gedanken „Abwechſelung iſt 
der Reiz des Lebens“ leiten ließ. Je 
denfalls iſt es ſo, daß die Neigung 
dahin geht, das Neue zum Allesüber— 
ſchattenden zu machen und ihm alles 


Öffentliche Intereile zuzuführen, auf | 


Koften aller anderen Ericheinungen 
und Fragen, gleichiiel wie wichtig 
und vielbedeutend die jein mögen. 

Zur Zeit jteht die bevorjtehende re 
publifaniihe Konvention im Mittel 
punkte des nterefies. Mit Recht, 
denn ‘was fie befchließen und tun wird, 
muß von allergrößter Wichtigkeit fein 
; für das Land. Daß fie zeitweilig in 
‘ Etwa meniajtens die Gedanken von 
dem großen Strieg ablentt, iit natür- 
li und gut, denn es bedeutet eine 
Urt Erleihterung und Erholung. Es 
ift aber nicht gut, daß fie das ganze 
Intereffe jo vollitändiq monopolifitt, 
dab merig oder nichts iibrig bleibt 
für andere Fragen, die ihr an Wirh- 
tigkeit faum oder gar nicht nachiteben, 
‚ mie beifpielsweife — die merifanifche 
' Frage. Dieje Frage it zwar alt und 
„abgedrojchen“, und es ift nichts Er 
freuliches an ihr, aber jie war immer 
von größter Wichtigfeit und jcheint 
eben jegt wieder einer Krifis zuzu— 
treiben, deren Ausgang von noch viel 
größerer Bedeutung fein mag für das 
Land, als jelbit das Ergebnif ber 
republifanifhen Nationaltonvention 
oder der Präfidentenwahl im Novem= 
ber. Er mag Krieg bedeuten für un- 
: jee Land, das fo wenig für den Krieg 
gerüftet ift und fo ausgeiprochen für 
Erhaltung des Friedens. 

Die jüngite Note der prodtioriihen 
Regierung Merifos (Larranzas) an 
die Ber. Staaten beichuldigi, 
die von der PBreiie mitgeteilten Mus 
der Ver. Staaten, beziv. deren Vertre 
ter in Merifo, in recht Ddeutlichen 
Worten der unverantivortlichen An 


maßung und der Täuſchung, ja des 


Wortbruchs und verlangt die ſo 
fortige Zurückziehung der amerika 
niſchen Truppen aus Mexiko. Das 
Schriftſtück iſt mit ſeinen rund 14,000 
Wörtern ſehr lang, ſucht die Stel 
lungnahme der merikaniſchen Regie 
rung ausführlich zu begründen und 
enthält viele mehr oder weniger 
ſchöne Redensarten, iſt ſeinem ganzen 
Weſen nach aber doch eine Art Ultima 
tum und ein recht unhöfliches und an— 
maßendes dazu. Es ſchließt mit dem 
Satze: „Die merikaniſche Regierung 
fordert daher die Ver. Staaten auf, 
dieſer nicht zu rechtfertigenden Lage 
ein Ende zu machen und ihre Freund— 
ſchaftsverſicherungen zu unterſtützen 
durch die ſofortige Zurückziehung der 
amerikaniſchen Truppen“. 

Es darf wohl als fraglos angenom— 
men werden, daß die Regierung in 
Waſhington dieſem Anſinnen nicht 
entiſprechen wird, denn es ſcheint ge— 
wiß. daß die Carranza-Regieruũg 
nicht die Macht und wohl auch nicht 
den Willen hat, den gerechten Forde— 
rungen der amerikaniſchen Regierung 
Erfüllung zu ſichern; es iſt gewiß, daß 


eine Zurüdziefung der ameritantichen |; 
FE: Sruppen auf die Forderung Car: 


‚ ranzas hin in ganz Merito als ein Be 

‚ weiß der Schwäche der Ber. Staaten 
‚ gedeutet werden und den 
' Feinden Amerikas den Kamm jchmel- 
leñ lajfen und ihnen neuen und jtarfen 
' Anhang und Zuzug Tichern mürbe. 
‘ Set, jcheint es, fann die Regierung 


| giırtel 


ge 


| 
wenn peranzuarbeiten. 3 
1 „pre Pen. welche dieie Befeitigungen trägt, 
züge zuverläflig jind, die Regierung in nordiveitlicher Richtung eine Re 
anderer Erhebungen vorgelagert, auf 
deren Mbhängen jich die Franzoſen 


dortigen ! 


ſondern unentwegt weiter auf die 
Franzöitiibe Stellungen loshämntern. 

Die Franzoſen fcheinen bon der 
Dummbeit der deutichen Seereslei- 
tung indejlen noch nicht ganz io tief 
durhdrungen zu jein wie die Alltir 
tenfreunde bierzulande: Ddemm im 


Ihren Zeitungen bäufen ftch tır jling: | 


ter Zeit gewille geheimnigvolle An- 
deutungen des Schickſals von Ver— 
dun, die ſich zu den Auslaſſungen 
ihrer amerikaniſchen Freunde in 
ſcharfen 
den Zwer babe fünnen, das Volt 
‚auf das IUnvermeidlidhe und Ilnmab 
|iwendbare vorzubereiten. 
'bandeln die 
jebr flug; denn fie willen amt Beiten, 


‚ihres Landes gibt ihnen Aufihluß 
darüber, welche traurigen Folgen der- 
| artige militärische Katastrophen, 
wenn ſie plötzlich und unerwartet her— 
einbrechen, nicht bloß für die unmit 
telbar Beteiligten, ſondern für das 
ganze Volk haben können. 
Frankreich hat bei Verdun ſeinen 
letzten wehrfähigen Mann, den letzten 
Reſt ſeiner Wehrmacht eingejeßt, um 
die drohende Ueberflutung des Lan 
des durch Die Deutichen abzumehren, 
md die Franzöftichen Truppen ver- 
|teidigen die Feitung mit einer Yähig 


nung nicht verfagen wird. Mber ihre 


Kräfte erſchöpfen jich allmählich und |: Aue er , | tun e 
langſam ſchen gewiſſen Volksteilen faſt aller den 17. wird die innere Lage in Ruß— 
land geſpannt, wodurch diplomatiſche 


die Verteidiger werden 


Widerſpruch ſetzen und nur 


gipfelten. 


tapelle 
den Reden 


| leg“ 
Iteit und Tapferkeit, der ficherlich auch | se befagt eine amerifanijche Re- 
‚der Seid die gebiihrende Anerken; | ensatt, 


wird, menn er in Wandelbilderthea- 
tern Bilder 


hervorragender Berjön- 
li;teiten der amerifaniichen Gefchichte 
mit lautem Hündeklatfchen begrüßt, 
und beim Ertönen ner Rationalyymne 
fin vom Sih erhebi und fräftig mit: 
finat. Daß er es überjehen hat, ich 
in die MWäphlerliften eintraaen zu laf 


\ Ten, bei der Mufzählung feines jteuer- 


pflichtigen Eigentums eine eigentüm: 
liche Gedächtnißſchwäche zu erkennen 
gab, u. ftets fich „eine unerfchütterliche 
Unficht über den fraalichen Fall“ ge 


| bildet hat, wenn er zum Gelchwore 


| nendienit 


Und damit | Schwächen, 


franzöſiſchen Militärs 


herangezogen wird, 
die einem ſo begeiſterten 


Patrioten von ſeinen Mitbürgern 


— Ini t zum Nachteil angerechnet werden 
(wie troftlos die Ausiichten bei Ver: | ui 


dun für ſie ſind, und die Geſchichte 


ſollten. 


Bismarcks Worte erinnern wollten, 


die in der Bezeichnung „Hurrapöbel“ 
verſtand der 
Gründer des Deutſchen Reiches Leute, 


Hierunter 


„die das Vorüberziehen jeder Muſik— 
mit Hurrageſchrei begrüßen, 
der Führer jeder Partei 
Beifall ſpenden und glauben 
Schuldigkeit 
über getan zu haben, wenn ſie 
„Deutſchland, Deutſchland über Al— 
ſingen.“ „Compariſons are 


und ſo möge es dem Leſer 
überlaſſen bleiben, die pſychologiſche 
Aehnlichkeit feſtzuſtellen, welche zwi— 


n ; — * A Im 
|äivar, aber jtetig auf den Sauptfort- | Nationen beſteht. 


der Maasfeſtung zurück— 
gedrängt, der im Nordoſten durch die 
Beſehzung des Forts Douaumont ſei— 


liche 
von der Maas haben die Angreifer 
ihre Schützengräben bereits vor vie— 
len Wochen bis an den Fuß der dorti— 
Forthügel vorgeſchoben. Im 


gegen bisher noch nicht gelungen, ſich 
an den eigentlichen Fortgürtel 
D Hügelkette, 


ap 
—\ 


vermittelſt eingegrabener Feldbefeiti- 
gungen ftarf verichanzt hatte. Um 
‚den Bejtg diejer Hügel tobt jeit Wo: 
jchen ein erbitterter Kauf. Dem 
| Totemann-Sügel und dem Bügel 
1304 begegnet man gegemvätig fait in 
jeden Bericht von der Weitfront: ihr 
Srund ımd Boden tit mit dem Blute 
der Edeliten und QTapferiten ziveier 
|Bölfer getränft worden; denn dort 
widerſetzten ſich die Franzoſen am 
hartnäckigſten dem weiteren Vordrin 
gen des Gegners, weil der Beſitz die 
ſer Hügelgruppe es demſelben er 


möglichen würde, mit ſeiner ſchweren 
Fortkette 
mutigem Wagen, 
deutſchen Karakter entſpricht, 


Belagerungsartillerie die 
lauf dem Hügel Bourrus in Trüm 
mer zu ſchießen. 

Jetzt ſcheint jedoch der Augenblick 
heranzunahen, da die Franzoſen den 
letzten Fußhalt an den ſüdlichen Ab 
hängen des Hügels 304 und 
Totenmannberges fahren laſſen müſ 
ſen. Die Deutſchen haben ſich in ra 
ſcher Folge in den Beſitz gewiſſer 
ſtrategiſcher Punkte geſetzt, von denen 
aus ſie dem Feinde den ferneren Auf 
‚enthalt auf jenen Hängen recht um 
gemütlich machen können. Zie ba 
ben ſich einmal von dem kürzlich in 
ihre Hände gefallenen Orte 
court nördlich von der Hügelgruppe 
in die Talſenke zwiſchen beide Berge 
eingedrängt, haben ihre Stellungen 
bei Avocourt weiter gegen die Hügel 
vorgeſchoben und ſich drittens auf 
dem linken Ufer der Maas zwiſchen 
dem Fluß und der Hügelkette in dem 
Drte Cumieres eingeniftet. 


derſchließen 


Deutſchameritkaner 
des 


des 
Berhin- 


Neueiten | 


Seitdem der große Kanzler jene 


Worte jprad), ilt durch das Aneinan= 
25 Einzelftaaten | 
‚tens der Deutjchen fchon eine empfind= | Deutfchland wieder zu einer politifchen | 
Schmädung erfahren hat. Oeftlich | 


feiner 
Einheit geworden, hat das Deutfche 
Reich wieder den 
Plaß unter den großen Nationen der 


breiteres Tätigfeitsgebiet zuge 
„ins Vater 
land, ans teure, fchließ' Dich an, das 
halte feft mit Deinem ganzen Herzen“ 
in neuem, wunderfamen Lichte eritrah- 
len, erfüllte die deutjche Volksſeele 
mit opfermutiger Begeilterung und 


bereitete die Söhne und Töchter Ger: 


manias für jene Heldentaten der Ge: 
genmwart außerhalb und innerhalb der 
Grenzen Deutichlants vor, denen 
felbit die erbittertiten Gegner ihre Be- 
munderung nicht zu berfagen vermö- 
gen. 

Gein fi) auf erniterer Grundlage 
aufbauendes Verſtändniß bedeutſamer 
Bürgerpflichten, ſein eingehenderes 
Studium von Fragen des öffentlichen 
Lebens, ſein vorſichtiges Wägen vor 
das ſo ſehr dem 
haben 
jene Scheidungs— 
den bedächtigeren 
von dem optimi— 
ſtiſch-hyſteriſch veranlagten Amerika— 
ner trennt. Dieſem Temperamenis— 
unterſchiede darf ein guter Teil der 
Neigung „echter“ Amerikaner 
ſchrieben werden, das zögernde Ver— 


Un 


vornehmlich 
die 


mohl 
linie gezogen, 


halten ihrer Mitbürger deutfcher Ub- 


funft al Laubeit ihres Patriotismus 
auszulegen. Obwohl die Gejchichte 
Landes unwiderleglich Zeugniß 
dafür ablegt, daß jeder kritiſche Zeit— 
punkt die Deutſchamerikaner in den 
vorderſten Reihen der Verteidiger der 
Unabhängigkeit und Rechte ihres neuen 
Vaterlandes fand, daß keine Natio— 


und Blut zum Opfer brachte, daß ſie 


in der Achtung vor den Geſetzen und 


| * 
\dere Beachtung verdienen. 
hält nämlich neben den üblichen Mit- 


tende 
tereſſante Prophezeiungen in Wort und 


ſinde! * 
in weiteren Kreiſen der engliſchen Be 
völkerung dem ferneren 


5 de FH . lich 
Es würde natürlich nur einen 


weiteren Beweis für die Schlechtigkeit 
gewiſſer Bürger bilden, wenn ſie an 


| 


| treten, 


| erleidet 


ihm gebührenden | 


zuge: | 


Tı 
Werte 


zwiſchen 
wird es eine Reihe von Niederlagen 
und 
nalität williger denn ſie dieſem Gut 


Er ent 


teilungen über den Stand der Ge 
itirne, das vorausfichtliod zu eriwar 
Metter uſw. auch recht in 


des Welt 
Dieſe Pro 


Bild über den Verlauf 
krieges im Jahre 1916. 


phezeiungen ſind in der üblichen Weiſe 


ad 
tolgen 


Sterne 


im 


Stellung der 
Mir wollen 


aus Der 
geleitet. 


den furz das Meientliche aus diejen |leidenichaft gezogen. 
lie 
in gewiljer Beziehung bezeichnend find |graphenanlagen uw. werden zevitört, |lauf. 
für die Erwartungen, mit denen man | 


Weisſagungen wiedergeben, weil 


Weltkrieges entgegenſieht. Denn ſchließ 
kann man doch in einem po 
pulären Kalender nur Anſichten ver 
die von vornherein auf 


Zuſtimmung breiter Schichten des be— 
treffenden 


Volkes rechnen dürfen. 


Januar. 


Das Jahr beginnt unter ſehr be 
wegten Verhältniſſen. Die 


es nicht erwartet. Um 


ein bedenkliches Ausſehen. 


Schiffsverluſten. 
12. bis 16. beſſert ſich die 
Portugal tritt in den 
ein, und Friedensbedingungen 
den erörtert. Die engliſchen 
lonien tun ihre Schuldigkeit. 


von großen 


Ko 


Maßnahmen behindert werden. 
123. fanı man Zeichen von 
nommenen Pflichten 
der Entente 
leidet unter 
land läuft 


beobachten. 
Arbeiterrevolten. 
Gefahr, etwas von 


nen 
das Miniftertum nicht mit der gröf 


ergreift. Um den 16. bat die Ne 
gterung in Gngland einen 


Stand in Finanzangelegenbeiten. 


'Kurswert im Lauf 
beionders am Anfang und Ende. 
den 6. leidet Nukland sehr 
inneren Lmtrieben. In 
nehmen die Dinge einen 
Verlauf. 

Februar. 
Am Anfang des Monats 
‚in England die Beamten und 
geitellten in manden Zweigen 
ſtaatlichen Dienſtes in Ausſtand. 
Sonnenfinſternis am 3. hat für Ruß 


An 


und April. 
von heftigen 
ſen bedroht, 


überraichenden 
venen man 


Angrif 
nur 


in angemeffener Weije begegnen Ffann, 
wenn die VBerteidigungsmahnahmen in 
Zweck 
Große Brände werden durch 
20. 


große 


der Heimat vollkommen ihren 
erfüllen. 
geheime Feinde veranlaßt. Am 
hat das engliſche Schatzamt 
finanzielle Schwierigkeiten 
winden. 


zu über 


Regierung ſehr widerſpenſtig. 
und die Regierung 
Unzufriedenen zu 
4. bis zum 13. 
litiſche Lage 
an 


hat Mühe, 
beruhigen. 

geſtaltet ſich die po 
ungünſtig, ſo daß 
der Börſe ſtark 

Verlauf 
den eben 


ſchlechten zu nehmen, 


genannten 

Mißerfolgen erleiden. 
März. 

Um den 6. 


Verlauf des 


Die | 


Türfet 
ihwere Nücdichläge,. erneuert | 
aber den Angriff in Gegenden, io 
ihre ma 

dem Baterlande gegenz | 


den 
5. zeigt die finanzielle Yage Englands 
Ein hohes 
Defizit it vorhanden, und man bört 
Vom 
Yage. 
Vierverband 
wer⸗ 


Um 


Am 
Treu: 
lojtgfeit und Nichterfüllung der über- 
bei Mitgliedern 
Frankreich 
Eng: 
5 ſei⸗ 
| Grbe eingesommen, und fich im Den; ‚nem überragenden Ginfluß unter jet- 
a | ten ng Voltes eine == 
No n 5 den De nn da: 3: | Zme u. 

— en — — ten Sorgfalt die erforderlichen Schritte 
legt, ſeinem bürgerlichen Pflichtgefühl 
LEN 
‚ME wiefen hat. Der Krieq von 187071} 
ihe ließ die Dichterworte: 


Bundesgenoſſen zu verlieren, falls 


ſchweren 
Die 
Wertpapiere jinfen beträchtlich in ihrem 
diefeg Monats, 

Um 
unter 
Frankreich 

ſchlechten 


treten 


des 


CN? 
Oie 


dann 


Das Parlament zeigt ſich 
ſam 27. gegenüber Forderungen der 
Ein 
Streik bricht dann in England aus, 

die 
Vom 


die 
fallen. 
Die Dinge ſcheinen für Rußland einen 

und | 
Tagen 


ſcheint die finanzielle 


Am Anfang des Monats tritt in 
England eine anſteckende Krankheit auf; 
die von den Soldaten aus Frank— 
reich eingeſchleppt wurde. Um den 
2. erleiden die engliſchen Truppen 
im Ausland ſchwere Verluſte. In 
der zweiten Woche des Monats bricht 
in England ein Streik unter den 
Eiſenbahnangeſtellten und in der Elektri 
zitätsinduſtrie aus. Die Verkehrs 


17, . = e E 
einrichtungen Werden jehr im Meit 





Brücken, elektriſche Leitungen, Tele 
ſo daß die Regierung eingreifen muß. 
Um den 22. iſt England ſiegreich 
zur See; aber etwa fünf Tage ſpäter 
hat es große Verluſte an Menſchen 
und Schiffen zu beklagen. Heftige 
Stürme ſetzen am 12. ein, und man 
wird don Schiffbrüchen, 
von Verfehrsanlagen ufw. hören. 


Monats auferordentlid), 
den umngünitigen Greigniffen in Ruß 
land und „stanfreich, das von Auf 
ftänden bedroht tit. 


Juni. 


lebhafte Bewegung im der 
Brejle ein hinsichtlich landwirtichaft 
‚liyer Fragen und der Yebensmittel 
Iverforgung, io dag die 
ih zu zahlveichen 
entichliegen muß. 
haben 
Erfolg 


Bom 3. 
Gropbritanntens 
zu Wafler und 





Waffen 
zu 


glücklichen Verlauf. Die legten Ziwiftig 


fetten mit den Arbeitern werden jetzt 
man 
Un: 
terjeeboote und feindliche Angriffe aus: 
zuhalten haben, zumal immer Ziwtitig- 


Um 


wieder 


wird 
durch) 


ven 13, 
Verlufte 


beigelegt. 
indejlen 


feiten der gewijjenlojeften Art die En 
tente gefährden. 
dritten Woche herricht 
große Sterblichkeit infolge anitecfen 
der Stranfheiten. Typhus, 
und andere gefährliche Seuchen wer 
den das Volk dezimiren, 
die Jugend. Aber am 21. 
man dem durch angemeſſene 
nahmen begegnen. 


in 


wird 
Maß 


in den wahrſcheinlich 
hineingezogen wird: 

folgedeſſen neue ſchwere 
gen. 

| Inli. 

| Um den it England in frem 
den ändern siegreich, beionders in 
der ZTürfei; . au zur See hat es 
Glüf. Gtwa am 10. bat es da 
gegen einen großen Mißerfolg zu Waffe 
und zu ande zu beflagen, 


Amerifa 
drohen 
Verwicklun 


es in 


e), 


Niederlage; seine Küſten 
ſehr gefährlichen Angriffen des Fein 
des ausgeſetzt. 
kritiſcher Tag in der Diplomatie. Ein 
allzu leidenſchaftliches, kurzſichtiges Mi 
niſterium treibt die Dinge ſoweit, 
daß beinahe das Bündnis zwiſchen 
Rußland und Frankreich aufgehoben 
wird. England erleidet in den Ko 
lonien Rückſchläge. In 
machen ſich aufſtändiſche Bewegungen 
bemerkbar, die die ſchlimmſten Fol 
gen haben können. 


eine 


Auguſt. 
Am 5. wird die Uebereinſtimmung 
in der Entente wieder hergeſtellt. Nord 
amerika nimmt nun eine friedliche 
Haltung ein. er 13. iſt ein böſer 
Tag für alle engliſchen Eiſenbahn 
geſellſchaften. Wahrſcheinlich 
Unzufriedenheit die Arbeiter wieder 
zu einem Streik: es kommt infolge 
deſſen zu Brandſtiftungen, Unfällen 
uſw. Großbritannien hat dann Er 
folge zu verzeichnen; aber um den 
27. muß es wieder Verluſte zur Seee 
beklagen. 


— 
* 
x 


September. 


glück. 


und Verrat machen ihre beſten Pläne 
zunichte. 
fallen ſtändig in der 
Oktober bis 11. 


Zeit vom 22. 
November. 





Waſſerwege und 


| 
— 
Id. 


Zeritörung 


— 
Vie 


Zu Beginn des Monats ſetzt eine 
engliſchen 


Negterung |, 
Hilfsmaßnahmen 
bis 9. 
viel 
Lande. 
Frankreichs und Rußlands Unterneh— 
mungen nehmen in dieſer Zeit einen 


Gegen Ende der 
England 


Vocken 


beſonders 


| Am 27. begimut 
ein ſcharfer diplomatiſcher Notenwechſel, 


mit ſagungen, und das dürfte wohl das 


Wahrr 
fand eine böfe Bedeutung und führt ſcheinlich erleidet es durch die Deutſchen 
zu gefährlichen Mißerfolgen im März 
Am 18. wird England 


ſind 


Der 20. iſt ein höchſt 


Frankreich 


A.KR 


treibt | 


| mit Mıtos 


Unternehmungen von böchiter Wichtig 
feit fommt. Gegen Ende des Mo 


nats hat Enaland endlich wieder etwas | 


Erfolg. 

Dezember. 
Monat nimmt zwiſchen 

10. einen ruhigeren Ver 
Aber vom 13. an überwiegen 
die kriegeriſchen Ereigniſſe. Dieſe 
ſich vor allem auf dem 
öſtlicher Länge ab, und Eng 


Der 


und 


wieder 
ſpielen 
Grad 
lands 
Uebergewicht zu gewinnen. 
kommt es dagegen zu Unruhen, 
indeſſen die Regierung durch 


den 
vollen 


— 


und X 


für 
all 


und Damit 
Lohn für 
pfer. 

Das iſt im weſentlichen der In 
Ihalt der Prophezeiungen. Jedem Leſer 
muß an ihnen vor allem 
auffallen. 
länder 
noſſen 


England den 
ſeine Kämpfe 





ihrer 
ſein; 


nicht 


zu 


ſelbſt 
ſicher 


Bundesge 
denn immer 
nicht erfüllen 
gen. 
verſprechen auch wenig Gutes infolge 
der ſchlechten Finanzlage, der 
beiterſtreits und der dadurch hervor— 


und Abfallgelüſte zei 


gerufenen Verkehrsſtörungen. Um Eng— | 
wegeit | 
recht | 


ı richt, dab 


lands Seeherrichaft wird c8 
der zahlreichen Schiffsverluite 
ichlecht beitellt fein; ja, die Deutichen 
jollen jogar in England landen und 
bis in die City von Yondon vor- 
dringen. Rußland und Frankreich 
ſchneiden ſchließlich ſehr ſchlecht ab; 
man hört eigentlich nur von 
Niederlagen, die beide erleiden. 
aber die Entente dann im 
Prophet jede Auskunft ſchuldig. Wir 
Deutſche können natürlich mit die 
ſen Prophezeiungen für das Jahr 
1916 nur zufrieden ſein: entſprechen 
ſie doch im weſentlichen unſerenErwar— 
tungen. Jedenfalls ſind dieſe Weis— 





Wertvollſte an ihnen ſein, ein ſiche 
res Zeichen dafür, daß weiteren Krei 
des engliſchen Volkes die 
kunft keineswegs in roſigem Licht er 
ſcheint. Vielmehr rechnet man mit 
ſehr ſchweren Opfern, falls man ſchließ 


jen 


(ih noch die Oberhand behalten will. | 


_ Auskunft 


wird erbeten von Verwandten in Deutich 
| land, uber die Damen 


Kadoch, 


gebürtig aus der Brobtnz Bofen, von de 
nen die altere mit einem Muftflehrer 
| Murfifer vecheiratet ımd in Chicaao an 
ſäſſig ſein ſoll. Jedwede Auskunft richte 
man an Edgar Winter, Kaiſerhof Hotel, 
| Chicago. 
| eich 


Alte Zeitihriften-Jahrgü 

e Zeitihriften- Jahrgänge 

* v rW zn 

liegende Blätter, aut gebimmden, per Yand $1.50 

sseitermanns Monntshefte, aut gebimden, peı 
RE 51.50 

Ueber Land und Wicer, yrmat, bor 


or 
juglih achunden, ver Band....... 2.50 
& 


dr 
oder 


dofr 


großes F 


CH&CO. 
Tentiche Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str} 


(swiiden Wabaib und Widigan Aue.) 


odesanzeige. 
md PBelanmten Die 
unjer lieber Bruder 
Erneſt W. Vollriede, 
verſtorb, Erneſt und Unnie 
am 51, Mai 1916 geſltorben iſt. 
am Samstag, den Juni, 9 Uhr 
Trauerhaufe, 963 
bity-stirche 


* 
nu 

eunden 
rimi, das 


Nach 


traurige 


Zohn der Vollriede 
Beerdigung 
Morg., 
z W. 36. Str. nach der 
wo Hochmeſſe zelebrirt wird 
nach dem 49 Halſted St 
und } Bahn nach Dem Zt. Marien 


pot Pe 
Um ftilles Beileid bitten: 


adei 


Sottes 


Innere Zwietracht, Spionage | 
Die Papiere an der Börie | 


a, 
ie | 


Yage tit derart, dah e8 zu Friegertichen | 


| Iehlafen itt. Beerdigung am Freitag, den 


dem | mob 


| bitten die 


6. 


Waffen icheinen endgültig das | 
In Indien | 

die | 
fluge | 
Zugeltändnifie beizulegen vermag. Aber | 
Wertpapiere fallen um die Mitte des |erit das Jahr 1917 bringt den Trie: | 
entipredjend 


an 


| Baulina 


folgendes ı 
Einmal jeheinen die Eng 
vieder hört man, dah fie ihre Bilicht |; 
Englands innere Berhältniffe | din 


Ar: | 


Tief betrauert von: 

Frau Joa Kleinichmidt, Dtto, William, 
Emma ımd Hugo E, Henke, Kinder, 

nebſt Verwandten. mido 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige 
rioyt, dab ıumfere liebe Mutter 
Marie Marius, 
Wöttwe des beritorb, Jofepyb Marfus 
von 66 Sabren, 2 Monaten und 4 


im Alter 
Tageı 


. x 
_—n 


u, 
Brinces 
No; 


wo 


vom Trauerhauſe, 532 
der St. Martins-⸗K 

zelebrirt wird, von da mit 
Um ſtille l 


10 Uhr Borm 
ton Aven nach 
Hochmehle 
tah Dalmwoods 
trauernden Kinder: 
Martins, Charles Warfus von Cbuaitts 
», Fran %. Brandt bon Bangor, 
6. Schneider don Ecattlc, 
Y, Studer md Frau %. Man 
m ige bitte Yards 124 aufzurufen. 
mido 


x r 
lahm 
ZCIITTAUTTE 


Ludwig 
mata, 


®. 


Todesanzeige, 

Allen Verwandten und Freunden zur Nad 
richt, dab unfere geliebte Tochter und Schweſter 
Albertina Madalz 
nach langem Leiden im Alter von 22 Jahren und 
5 Monaten ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
Juni, Borm. 10 Uhr 30, vom Trauerhauſe, 
5241 Juſtine tr., nad) der Ct. Matbiasstirde 
51, Ste. umd Wiaribfield Uve., bon da nad 

Depot an 49. tr, und Wfbland pe. und 
: Bahır nad dem Mt, Greemvood-Fricdbor. 
itille Teilnahme bitten die trauernden SHN= 
bliebenen: 
Machalz, 
Willie, 
nebſt 


Amalia, 
Freddy, 


Matter John, 
Elſie, Charley und 
Verwandten. 


Alving, 
Geſchwiſter, 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Tochter und unſere 


Schweſter 


Della Hoffman 
Mai im Alter bon 
ſelig im Herrn 


20 
entſchlafen 
Freitag, den 2. Juni 

2219 N. Spaul 
Chriſtus Airche 
Rihmond und MeLean Aven von da nach 
Lufas-Gottesacker. Um ſtille Teilnahm 

t die frauernden Hinterbliebenen: 
Albert und Thereie Hofiman, Eltern. Glata und 
Dieta, Schweitern, Auguite Jant, Großmutter, 


Nabren und 11 


iit > 


nad) Der cdan 


Todesanzeige, 
Sreunden und Belannten die kraufige Nach: 
unier geliebier Bater 

Ghriftian 9. Diez, 
Gatte beritorb, AUbh Diez, ach. NRub, aın 
Ritttocch, den 31. Mai 1916 im Alter don 65 
Sahren entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
itatt am Eamötag, den 3. Tuni, Nadım. 2 Uhr, 


Der 





Zu: £ 


| findet itatt am Freitag, den 2. Juni 


| für die berzlige 


BGatten 
für die troſtreichen Worte am 


und Gattin für die viele 


Famiſien-Lots 330 m. 


bom | 
Kalt: | 


bon Trauerhauſe, 1214 Barry Ave., mit Autos 
nach dem Montroſe-Friedhof. Um ſtille Teil— 


| nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


den | 
Nie | 
\ | 
‚Jahre | 
11917 jtegen joll, darüber bleibt der! 


Fred, George, Lulu, Arthur, Emil, 
Frieda, Adele nid Herold Diez, Kinder, 


Frank, 


Todesanzeige. 


traurige Nach— 
Hr der 


Belannten die 
vielgeli Sohn und 
Sophus Dabelſtein 
Alter von 48 Jahren ſanft im Herrn en 
ſchlafen iſt Die Beerdigung findet ſtatt am 
Zonntag, den 4. Juni, 2 Uhr Rachmittags, vom 
Trauerhauſe, 5345 Giddings mit Vlies 
nach Graceland. 
Mathilne Tabetitein, acb 
Helene Dabelitein, Schiweiter, 


ON 


Tanfingung. 
Goethe Deutiher Franenverein. 
Beamten ımd Mitgliedern die 

iht, dab Schweiter 

Anna Güslof, 


gellorben tt. 


Freunden und 


* freie shtar 
ich!, dab mer ebter 


ir 


Yange, Muiter, 
vofria 


traurige 


* 
N aır 
zei 


aaı 


1654 Birfel 


- * 
+ 
q zir 2 


ie Beerdinumng 
1016, Akad: 
nach dent 
find erw 
zu eriche: 
die legte 


Frauerbaı 

Die Beamten 
Nereinshalle 
rbenen Schweſter 


mittags 2 


Uhr, dom 


t dei 
erito 


Präſidentin. 


Zefretärin 


ia Schneidenbad, 

Sranzista PBantani, 
1834 Bilfell Str, 

Danfiagung. 

Isir Tprechen biermit allen unteren Verwand 
ten amd DBelanntern umferen innigjiten Dank aus 
Ö Teilnahme und die Shönen Bi 
menivenden bei dem DVBegräbnit umferes tenren 

und N foivie & Baltor 
und 


Schwager L. Fabrenirog 


Hilfe in 


jtranibeit, 
Dora Diedrihs und Kinder. 
LDHEI 


WW FRIEDHOF 4 


BurhMetropolitan-Gohbabn für Be gu erreiher 
such mit allen Etrabenbabnen. Billige Begrüb» 
wispläge find in Diefem Ihönen Sriedvof auf Abs 
Ihlanszahlungen zu haben. —Gencral Sffices: 

oreit Part, IU, Zelephon: Auftin 796; Local 

elepbon: Korcft Rarl 757, ©. $. Geiit, Brül.; 
Auauie Pieii, Discpräf.; Hred Mans, Selretür 
und EChapmeilter; Yalod Schwab, Zın 


1d3.midofa 'ondi® 


' MOUNT AUBURN 


„Der prachtvolle Part-Friedhof“, 41. 


Straße und 
Car bis Dak 


Bahn bis Ber 


Sat Bart Ave. — 
Barf Mve., oder E 
wyn. Bus 


vgden Ave. 
B. & O. 
nach dem Friedhof, 
aufw.—Leichte Abzahlung. 
Schrade, Superintendent. 


29miimtt 


George 


— 


Berichten zufolge find fie bon Bier| in —* —— — Be — en = —— en a 
* 2 m d I t Ü etilch S ; r Nach: | jem. Aber ) De a 58 
gen Carranzas bin, die ameritanifchen | aus bereits wieder beträchtlich weiter | ss noch | den von Abfall in der Gntente be- | 
Truppen zurückziehen, gleichviel was nach Süden vorgeſtoßen und ſollen bis heute iebem Demanogen als bevorzug: merkbar; indeſſen folgte dem  jchnell 
fommen mag; auch ‚dann nicht, mern im die Gegend von Chattancourt gefom= | 4,3 9 riffäaiel, der kom Sprühfeuer |eine glänzende diplomatiiche Aktion, 
‚ bie Drohung, „es würde (im alle der |men fein. Der Befit des Iinten Maas |. . ” griTeate, triotißım a Nahrung und ein feiterer Bund wird um den 
= x Weigerung) für Merifo ten amberet | ufers in jener Gegend jtellt die ſchon | * — „pa * ya 5 : — 12. geſchloſſen. Vom 12. bis zum 
Ausweg bleiben, als ſein Gebiet mit längſt angeſtrebte Verbindung mit uzufuhren —2 \egen eine 116. heilt fi der volitiiche“ Hori- 
=: den Waffen zu verteidigen“, mahr= | dem in deutichen Sänden befindlichen | 4. 9 ——— * eh \zont auferordentlih auf. Am 15. 
©; gemadt werben und ber Krieg mil) Maasichleifengebiet um Champ er. | Derehhtigte Voreingenommen eit == wird aber ein Angriff auf die eng- 
e !Merito doch noch folgen follte. um ber und fehüßt das lehlere dad Deutichamerifanertum nur erfolg” yiihe Negierung gemacht, und die ei oß t | Bruder die legte Ehre zu erweifen, “ 
Glücklicherweiſe iſt die Gefahr gleichzeitig vor dem zuweilen unan. keich vorzugehen BIER: Inn be geheimen Feinde des Yandes entfal- ;gekrofien. Die erjten drei Xochen | — a 2 9 un Sonntag: Däniſches Feſt 
nicht groß. Der merikaniſche „Hund“ | genehm empfundenen Flankfeniene, | le trennenden Meinungsunterfchie ° | ten eine außerordentlich gefährliche Wirf- fdes Monats bringen für die Entente | ——— — — is 
bon Weiten ber. ae ae ne NE ei Um den 19. fommt die nichts Gutes. | 
| Toziale Unterfchiebe vergißt, 


Mt Diel und laut, er wird aber laum | r Öutes. Die Deutichen „werden | —— To * Bew FALLEN 
beißen. Merito und die guien Freunde, Wichtiger als diefe beiden Vorteile v 2 eenflich- ‚Unzufriedenheit umter den englijchen | 1ogar un a fanden, 10 DAB | Lin, dab unfer Jieber Yender und Oufel | Grfurfion und Sommernadtöcifet 
bie e3 hinter fih haben maa, werden | ijt aber für die Deutfchen die begriin, ‚ len Vürgerrehte oder Bürgerpf u Alrbeitern in ſtaatlichen Betrieben zum hier „ jeder ‚Mann zu den sdarfen | igoltaus Schmitn | Seraufialtel ben Des 
es auf eine Einjhüchterung und Bes |dete Ausſicht, ihren Gegner endlich ten berührenden Fragen als ein ein- hellen Ausbruch. Während Englands | gerufen werden muß. | am 30. Mai im Atter von 55, Jabren felig im| pay Loge Rr. 467, 3. DO. D: Fr 
J drängung Onkel Sams abgeſehen | gänzlich bon dem Hügel 304 und dem heitliches geſchloſſenes Ganzes vor⸗ Unternehmungen gut vorwärts gehen, | Oftovber. | Bat ee a. 20 30 Dora. Greece stiigemeiue Mofaber ven UnlowSc- 
Fr haben, “einen Krieg mit ben Der | Totemann-Berge vertreiben zu fünnen, Id. Biwielpalt und Trennung —* geraten Frankreich und Rußland in Obwohl England ſchwere Verluſte — da mit Yıtos nad dem Ct. ae de Nilwautee & St. Bauı Babn, um 0 übt 

Staaten werden fie nicht visfiren wol: Die franzöfifcen Stellungen auf bei | fen Deutfhland zum Schauplab des eine ſchwierige Loge. Rußland etz zur See umd im Außenhandei a ee el | j0 übe &bds. Zidets für Hin und Serfahet 50 
© Jen. Merito allein iit nicht ftark | den find jet auf drei Ceiten von den | jene Lebenskraft erfchöpfenben 3oĩãh⸗ eßt 2 wohl zur Ausführung beklagen hat, beionders tn. der (ei * —— Felion, Geſchwiſter nebſt —8 — int.t6 
£ ‚genug Dazu und mohl auch nicht ver⸗ deutſchen Linien eingeſchloſſen und die kigen Krieges, Einigkeit und Ent⸗ großer Pläne, die indeſſen unglück— ten Woche des Monats, ſo machen —I — — 
ndet genug, ſich einzubilden, daß dort ſtehenden Truppen fehen fich der ſchloſſenheit machten es zum Sieger lich enden, ſich doch in Frankreich ſehr ſtarke EMIL NH. SCHINTZ, 
feine Hintermänner ihm fräftig und | Gefahr der Gefangennahme oder dez im größten Völferringen aller — April. Strömungen für einen baldigen Frie— 139 N. Glarf Str., nahe Randoiph 
offen beiftehen würden im alle der|Uinterganges aus, wenn fie den ver- Jmmer und immer twieber möge! Am Arfang des Monats wird Ruf- |densichlug bemerfbar. Um den 8. zu 5 Bi8 6 Wrogent Binfen ax 
Mor. Die meritaniiige Drodung wird | orenen Poften noch länger zu behaup- | da8 Deutjhamerifanertum“ betonen, |land von einer Neihe jchwerer Schläge |oder 9. find die Dinge bereits fo Geld ee —— 

em Art „Blufi” fein: ein Ginfchüc-"ien Tuben. Glückt es den Franzoſen daß e& firh hea Mechtes. die von ihm Iaetrofien.: > .GMeichzeitin hat hie Sn. !meit mediehen hat Frranfreich bie 


nicht ohne Weiteres auf das Verlan- 


m Arofe Rriegsſen le 
SATTLES 


OF A 
NATION 
Slraußen= u.Aligator= 
farm. Aften-Rennbahn 
„Dnoozer“ | Seekühe 


Die eriten Tage des Monats brin- | 
gen ein neues Aufflammen des Stanıpfeg | 
mit aller Wut an vielen Stellen. 
Sy der Zeit vom 5. bis 7. wird! 
Idie Türfei eine jehr wirfjame Offen 
live entfalten. Die Entente wird | Ghrift Dies 
Imit Gegenangriffen antworten, wind | geiterven it. Die Veerdiqung findet tat am 
igu Waller wie zu ande ech) Ge a Eee 
ſehr heftige Känıpfe jtattfinden. Mlchr | zoieseieogef,. —— Die Beamten verfammgein fih 
| 2 XXR — „am 1 Une Rachm in der Xoaenbatle, um dent 
als eime Grofmadt wird jett hart 


Frau Daveyh, William, Albert, Frank umd Frau 
Wargowsti, Geſchwifter. dofr 


—* — 
Todesanzeige. 
Olpinpia Loge Nr. 477, 3. ©. O. 
Den Beamten und Mitgliedern die 
Nachricht, daß unſer Bruder 


F. 
traurige | 


+ 
* 
Fa 
4 
— — 
ei. 

4 

i 

ä 
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Geftorben: Maria PBieler, ach, Caluri, 60 | 
Jahre alt; geliebte Gattin von Conrad Wieler, | 
Yiutter don Anna und Conrad Bieler, Chwie 
germutter bon Lillian Bieler und Großmutter | 
bon Billian Bieler. — Beerdigung Freitag, den 
2. Juni, 9:30 Borm,, vom Trauerbaufe, 2546 
Thomas Str., nad der Et. Alobfiussstiege, don 
da nach hem Et. Aufevbs-hottedader. mido 


et Be e 





uvendpoft, Chicago, Donnerftag, den 1. Juni 1916. 


Verlorene Wertpakete. 


Eigentümliche Entſcheidung des Ap— 
pellhofes über die Haftpflicht. 


Die erhöhte Bankanweiſung. 


Stroh⸗Hüte 


Für jeden Maun, je nachdem was 
er bevorzugt 


a ung oder alt — ichntales oder volles Gejicht 
unier 


was unter ihm paßt. 


-— bier 

dieſen Saufen fit der Sut für das GSelicht, 
Iahlt Euer Stobaefleht gerade jo wie Ihr Eure Fa 

con wählt, md tvie Euer Geihmad it, unter den 
Echten Panamas, Bangkoks, Japani— 
ſchen Panamas, weichen Milans, 
Mackinaws, Italieniſchen Leghorns 
und Sennit und Split Braids und 
anderen fanch Geweben 

— um berfichert zu jein, daß wir eine große Nuswahl im 

Seihmak und in jeder Art Material von Qualität 

Petradt zogen. 

Fin reichhaltiges Sortiment von Stroh: 

hitten jür 1916 zu 53 
Naht Facons in Senmit Split:Seflechten, 


Ihlieglih den Self-Konforming Strobhüten 
nit-Seflechten, zu $3. 


in 


und ein— 


Sen— 


aus 


Zweiter Floor—Nordliches Zimmer 


CARSON PIRIE SCOTT 
AND COMPANY 


Laden am Samstag, den 3. Juni (Breparednek 
des nanzen Tages geidloiien. 


N 
‚ 


f 
4 
| 


— 


während 


va) 


und irgendwo an der 26, Straße 
wohne. Die genaue Adreffe des Mäd- 
chens hat noch nicht ermittelt werden 
können. 


Wurz’n Sepps 
Zamilienplab, Garküdje, 


715 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Eonntag Nadhmittan: 
KONZERT 


— Muſit — Geſang — Komit — 


Srunians von 312 Uyr an 10c Eintritt, 
1Tjanınvdola” 


— — — — — 


Morſch im Kern. 


Straßengänger an Michigan Ave. durch 
fallendes Kornies gefährdet. 
Heute Vormittag kurz nach elf Uhr 
löſte ſich ein großer Teil des Mauer— 
kranzes des zum Wm. Bordenſchen 
Nachlaß gehörigen dreiſtöckigen Back— 
jteingebäudes Wr, 1903—1905 Süd 


Nur 


z= 
=. 


— 


Scott verklagt die North Ave. State 


| 
| 
| 
| 
| 


E. 


Bank auf Erſatz. — Die Auflöſung der es auch. Aber die für die vier legten | 
Kleiderfirma Friedman Bros. & Lipsty Poſten im Oktober 1915 


Co. — Zahlungsurteil beſtätigt. 


Auf den Quittungen für zur Beför— 
derung übernommenen Paketen ver 


| 


t 
| 
| 


pflichtet jich die Pacific Erpreß Co. im 


Verlujtfalle zur Schabloshaltung bis 
zum Beirage von $50, wie alle ahnli- 
I henBeförderungsgefellihaften. Spauls 
ding & Co. erhielten für ein Balet, 
welches ſie jener Gejellihaft zur Be: 
| förberung an den Jumelier Henry 
Pfaff in El Pajo, Teras, übergaben, 
eine jolde Quittung, das Patet wurde 
auf dem Transport zerjtört, und Pfaff 
klagte, erwirkte au) ein von der Pas 
cificErpreß Eo. befriedigtes Zahlungs 
urteil über $538. Die Gefelfgaft 
flagte nun gegen die genannte biejige 
Firma auf Erfah, den jie damit be- 
gründete, daß, wenn ihr der hohe Wert 
des Pakets befannt gemwejen wäre, fie 
bejfere Schugporfehrungen beim Ver: 


|jandt getroffen haben und es nicht zer=| 


Iftört worden wäre, Die Firma ihrer 
|jeits machte geltend, daß das Patet bei 
der Uebernahme ſeitens der klägeriſchen 
Geſellſchaft in den Beſitz des Empfän— 
gers übergegangen ſei, daß ſie die ge— 
druckten Haftpflichtbeſtimmungen der 
Geſellſchaft nichts angingen, und daß 
von der ihr zum Vorwurf gemachten 
Wertverheimlichung des Pakets keine 
— ſein könne. Richter Cooper hatte 


| 
| 


] 


| 


\ 


| 


! 


} 


| 
| 


I 


| 
| 
| 
I 


| 
I 


| 


im Superiorgericht zu®uniten der ‘Ba | 


cific Erpreß Co. entjchieden, 
Appellhof hat diefes Urteil aber nun- 
imehr aufgehoben, und in Unmalts- 


reifen mutmaßt man, daß dieje Ent= | din 
| ul. 


Ijcheidung wiederum bom Gtaatsober 


gericht aufgehoben werden mird, denn 


'da die zum Zmed der Spejenerfparnif | beitgeber-Haftpflichtgefeh 


vielfach übliche Minderbemwertung -bon 


| Wertpafeten Bahn- und Bahnerpreß- 


geſellſchaften jährlich Tauſende von 
Dollars anSchadenerſatzzahlungen ko— 
ſtet, ſo wird dieſe Klage, um eine end— 
giltige Entſcheidung herbeizuführen, 
weitergeführt werden. 
Ende eines Millionenprozeſſes. 

| Heute hat der Appellhof die Akten 
| endailtig abgeichloffen in einem Pro 
|zeB, der feit über einem Jahrzehnt die 


der | 





| 


I 


\ 
| 


| vorgeführt, der behauptet hatte, Hoff:!50 weitere Bürger in den Gerichtsfaal 
mann fei furzfichtig, auch unficher auf | zu bringen. 


| Schwindelanfällen gelitten. Derilippell 


| Gerichte beichäftigt hat, drei Mal jo- 
gar jchon das Staatöobergericht und| 


wiederholt den Appellhof. E& handelte 
ſich in dem Prozeß um Millionen von 
Dollars. Kläger war Charles D. Bab— 
ſcock, Nachlaßverwalter ſeiner Mutter 
Mary Ann Babcochk, deren verſtorbener 
Gatte zuſammen mit John V. Farwell 
und Abner Tahylor vor etwa dreißig 
Jahren das prachtvolle Kapitol 
Auſtin, Texas, gebaut und dafür vom 
Staate Texas drei Millionen Acres 
Weideland in Zahlung erhalten hatten. 
Dieſes Land war ſchließlich Farwells 
| Tode die Wittive, Mlagte auf Abred- 
Inına und behauptete, er jei zu kurz 
getommen. Da die flägeriiche Partei 
aber, nach Anficht der Gerichte, nicht 


| gericht 


in! 


|Befit geivorden, Babcod, nad feinem 


Die Schiebung in der Kleiderinduitrie. 
Bei Mendel Sachs hatten Friedman 
Bros, ung Lipsiy Eo., EN 
bonMänner- und Knabenkleidern, 241 ee * 
Weſt Van Buren Str., ſeit Sommer Der 4jährige Frank H. O. Bier— 
1914 häufig Sergeftoff gefauft. 5, g,| mann, Nr. 6051 Drezel Blod. Be— 
Friedman, Vizepräſident, kam —— A Kiga 
Sachsſche Geſchäft und beforgte die Hammond, Zud., um. dort Gefeäfte| 
Ichiden, da3 Haus wird bei der Ablie- au erledigen. WahrfKeinlich auf der 
fetung bezahlen“, fagte er; ſo geſchah Heimfahrt begriffen, muß in voriger 
Nacht ſein Schnauferl auf dem erſt 
ausgeſtellte kürzlich gebauten Calumet Blod., der 
Bankanweiſung über 831213 wurde von den zwiſchen Whiting und Hammond 
der Bank nicht eingelöſt, da die Zah- gelegenen Lake George quer durch- 
lung verboten worden war. „Warten ſchneidet, ins Schliddern geraten und 
Sie 'nen Tag“, ſagte Friedman zu köpflings in den See geraſt ſein. | 
Sachs, aber Abe, Friedmans Bruder, Denn heute Morgen furz nad 1| 
ſprach dazwiſchen: „Nu, warum fagft’e| Uhr bemerfte Edward Simmons, ber | 
ihm nicht, dap mer werden „ofer“ be= Rechnungsreviſor der Lawe Co., Ind., 
zahlen; mir miffen, mo die Waaren als er in feinem Auto de3 Weges fam, 
herfommen, und unfer Anwalt hat ges|auS dem See hervorragend ein rotes | 


Zragiihes Ende, 


Frant 9. D. Biermann fuhr i.: einen 
See hinein und ertranf. 


Eintäufe. „Sie fünnen dieWaaren ung 





mi23* 


ſagt: „Bezahlt nicht!“ In dem dar⸗ Licht. Nachforſchungen ergaben, daß 
aus ſich entwickelnden Prozeß bezeugte dieſes von der über dem Waſſerſpiegel 
H. L. Friedman, daß keine der vom hervorragenden, an der Hinterwand 
Kläger geſandten Waaren von den des Biermann'ſchen Kraftwagens an— 
Verklagten verwertet worden ſei, Fried- gebrachten Laterne herrührte. Die 
man u. U. Lipsky, Sekretär und Ge- Polizei und Feuerwehr der Ortſchaft 
ſchäftsführer, beſtritten ſogar die Be- Hammond waren bald zur Stelle. 
zahlung für die nach der Fabrik ge- Das Schnauferl wurde nach mehr- 
ſandte Waare. Das Lager der Firma ſtündiger Arbeit aus dem See heraus— 
war verauktionirt, ein Beſchlagnahme⸗ gezogen, und kurz nach Tagesanbruch 
verfahren von Sachs im Stadtgericht gelang e3 dem Poliziften Zute, Bier: 
abgeiiefen worden, und nun bat det | nanns Leiche zu bergen. | 
Appellpof zu feinen Gunften entfchie-) HH PViermann auf feiner lehten | 
an ud Sirme ober ie vertieenen af Begleiter Hat, mei man mi. 
e ( > | un) P } 
und fein Bruder hatten auf der Yut-) pferd Gattin {ft gramgebeugt. 
tion unter dem Namen van Buren das a ade : . 
Cager zum grohen Zeil für $1500 er | "rarz etfiiäenter bei wermem Ai 
worben, Friedman hatte behauptet, er | Minkto (Münchner). Gine Kifte für's 
babe in der ehemaligen Yabrit ein| Haus. Telephon Lincoln 4302. 
Kleiderfommiffionsgefhäft betrieben, | Susi er | 
diefes habe die Stoffe von Mendel 65 geht fehr langiam. | 
Sad gefauft. Wann er das Geichäft | hist | 
gegründet hatte, wiffe er nicht genau, | Geihw.renenauswahl im Fall Orpet im- | 
auch find feine und Lipstys Ban und) mer noch nicht beendet. | 
fonjtige Gefchäftsbücher verloren ae=| 
gangen, tie fie ausjagten. Der Appell: | ten Wm. Orpet, welcher 


der Ermor- 


hof erflärte ihre Ausfagen für einan= dung der Hochjchülerin Marion Sam: | 


der mwiderfprechend und unglaubmwür= | bert bezichtigt wird, hat man die nöti- | 
gen zmolf Gejchworenen nimmer nod | 
Faule Ausflüchte. nicht beiſammen. Es ſind jetzt ſchon 
Beſtätigt wurde ein unter dem Ar- gegen 900 zum Geſchworenendienſt 
erlafjenes | Vorgelavene verhört worden, trogdem | 

Zahlungsurteil über $3500 zu Gun: | wurden aber erjt acht Gefchmworene feit | 
iten von Katob Hoffmann gegen die und zmei bedingungsweife angenom= 
Firma Anifely Bros. Hoffmann war); men. Da heute Vormittag feine mweite- 
auf unficherem Treppenjteig bei Klemp- Iren ejchtworenenkandidaten zur Stelle | 
nerarbeiten in einem Neubau abge: | waren, wurden zehn Hilfsfheriffs nah 
ftürzt. Die Firma hatte einen Zeugen | Libertypille und Deerfield gefchidt, um | 


| 
| 
| 
| 
| 


den Beinen und babe an! 


geweſen — 
Arbeit für den Koroner. 
hof mwiez diejen Einwand ab. 

Die erhöhte Bankanweiſung. 
Scott hat heute im County 


die North Ave. State Bant | 


Der 45jährige Wm. Lenartſon, Nr. 


m 
oO. 


Lukashoſpital Verlegungen 


verflaat. Er behauptet in der Klage: |. a or 
ichrift, daß er * ſeiner Einlage von N bei MeCormilſchen 
8500 in der Bant $18 abgehoben und |malßinenfabrit erlitten bat. 
dann eine Zahlungsanweilung über | Noroner bat eine linterfuchung einge 
$4 ausgeitellt habe, dieje jet aber ohne leitet, a al | 
fein Willen von Unbetannten auf! „08 Swmolinsti, „88 Jahre alt, 
5400 erhöht worden, und die Bank wohnhaft Nr. 8607 Houſton Ave., 
babe $400 ausbezahlt, er aber das wurde an der 86. Siraße von einem | 
Selb nicht erhalten. Kraftwagen überfahren und erlitt | 
Allerlei. außer Rippenbrüchen innerlich jchmere | 
Bei einem Zufammenftof von Stra ;Verlegungen. m South Chicago | 
Bendahnmagen an der 59. Str. erlitt 


) , 27°. * | N 

George La Due, ein Fahraaft, Wer: heute gejtorben. | 
legungen, für die ihm Gejchmorene im | ee — | 
Ricpter Kavanaghs Gerichtshof heute] Feuer an der S. Water Strafe. 


Ernte- 


Monumente 


für Gräberſchmückungstag zu be 
dentend herabgeſetzten Preiſen. 
Leicht Abzahlung, weun ge— 
wünſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGranitelo. 


14 Ost Jackson Bivd. 


av13d0loudı-utsd 


— 


Kleine Kriegsnachrichlen 


I 
x 


ee — — 


ic amerikaniſche Hilfe für Oſtpreußen. 

Berlin,l. 
tenmeldung über Long 
land.) Richter Nivbpert Cincin 
nati, Führer des amerikaniſchen Ko— 
mites für die Unterſtützung kriegsnot 
leidender Oſtpreußen, beſuchte den 
Bezirk Ragnit und 
Städtchen, deſſen 
ausſchließlich mit Geldbeiträgen 
Amerikunern veuticher Herkunft 
folgt. So meldet 
Königsberg. 

in einer Anipracye am Die 
melten Ojtpreußgen verglich 
Nippert Die Greueltaten der Rufen 
dafelbjt mit denjenigen wilder AXndta= 


nerftamme in Nordamerifa, beionders 


Juni. (Dirette yun 


Sappille, Is 


von 


das gleichnamige 
Wiederaufbauung 
von 
er— 


eine Depeſche aus 


verſam 


Richter 


im Staate Ohio. 
—-1 ——— 
Hullt ich in Schweigen, 


Junges Madchen machte heute früh einen 

Selbſtmordverſuch. 

An Jadlon Boulevard iſh 
Avbenue verſuchte heute zu früher Mor 
genſtunde ein etwa 22 
chen mittels Queckſilberſublimat ſei 
nem Daſein ein Ende zu machen. 
Autler nahmen ſich der Lebensmüden, 
d.e obnmädtia zulammenbrad, an, 
bejörderten jie nach der nächttgelege 
nen „ipothete, itegen ihr dort ein Ge 
genmi:tel einflögen und veranlaßten ! 
dann ihre Ueberführung nach dem St. 
Lufashofpital. Dort tit fie inzwiſchen 
zu jih getommen, weigert jich aber 
ganz entjchieden, irgend welche ihren 
Bemwenarund zur Werzmweiflungstat ! 
oder ihre Werlonalien betreffenden | 
Angaben zu machen. In ibrer Hand: 
tajche fand man eine Karte mit ber 
Auffcrift: „Merle Sheldon, 4517 
PBrairie Ave.“ In jenem Haufe tennt 
man fie aber anfcheinend nicht. Heute 
Moroen prah ein Mann, der jid| 
Schaefer nannte, im Hofpital vor, fah | 
ſich die Lebensmüde an und erklärte 
Darm. daß Sie Merle Konnebn heike 


und Wab 
und Wabe 


Dis n “man \ y7 
2zjahrıges ad 


den Bemeis für die Unfchuldigung des 


Michigan Ave. los und fiel mit don 
nerähnlichem Gepolter auf den Bür 
gerjteig. Frau Margaret Donle, die 
in dem Haufe eine Herberge betreibt, | 
eilte jofort auf die Straße und warnte 
die Straßengänger. Eben war es ihr 
gelungen, den Bürgeriteig vor dem 
Haufe von der hin- und herflutenden 
enge zu jäubern, als auch der Reit 
des Mauerfranzges und mit ihm ein | 
Zeil der WVorderwand beruntergeraj= | 
jelt fam,' Verleßt wurde Niemand. 
Die Straße vor dem Haufe wurde 
polizeilich aeiperrt. Auch hat angeb- 
lih dus eine Interfuchung 
eingeleitet. 


Betruges erbracht, trogdem immer wies | 
‚der geflagt hatte, fo verurteilte das | 
Gericht fie nunmehr auch zur Traqung | 
aller Gerichtätoften, auch der der Ver: 
Hlaaten, jedoch nicht der Anmwaltsipe | 
fen. Immerhin büßt dev Babcodijche | 
Nachlaß ein fleines Vermögen ein, 
Farwell iſt ebenfalls geſtorben. | 
Das Brandunglück im Fifhſchen Geſchäft. 
In einem fünften Falle, dem der! 
Hinterbliebenen von Lillian U. Sullis | 
Ivan, hat das Gericht höherer Anitanz | 
‚ heute den Schadengrfaganfpruch für die | 
bei dem Feuer im Fifhſchen Möbelge- 
ihäft an der Wabajh Ave. Verunglüd: ! 
te beitätiat. Die Filh Furniture Co. 
|mird jomit $500 bezahlen müffen, eine 
| Summe, melche der Uppellhof in dei 
AUbmweifung der Berufung der Firma | 
NE Für mäßig erklärte, | 
Ser: | | 
geant Dontel D’Hara von der Wache | 
an der 13. Straße zwei 13jähriae | 
Schlingel, die eben aus Wm. Schwan: | 
tes Schmiede, Nr. 1224 Weitern | 
Yne., ein Pferd aeftohlen und ven! 
Geldbebälter eines Fernipredhers um 
den aus $5.25 beitehenden |nhalt ge 
plündert hatten und fih auf dem Weae 
nach Robey Str. und Walhburne Ave. 
befanden, um einen zweiten Gaul zu 
Iteblen. Die Häftlinge, die fih als! 
Batrid Evers, Nr. 2404 W. 16. Str, | 
und Enos Qurtis, Nr. 808 ©. Clare: 
mont pve., entpuppten, haben angeb- 
lich ein umfaſſendes Geſtändniß abge 


legt. 


Bauamt 


— 


— —— 


Kanne weit bringen, 


Nach uufreaender Hab verhaftete 
heute zu früber Morgenjtunde 


— 
>”. 





'Hödjfter Punkt in Cook County 


Anzahlung $5 


‘85 
Monatlich 55, 


Zement-Bürgertteige 
und ſdyöne Bänume 


Ueber die Hälfte des Wachsſtums von Chi— 
cago füllt auf dieſe Sektion. 


Kommt heute 


Nehmt irgend ein: Straienbahu nad der 
Smeigoffice Milmwautee u. Yamwrence Aves, 


MeGOLLAM & KRUGGEL, 


140 N. Dearborn Str. 


Spredht vor, jchreibt oder telephonirt: 
Randolph 7592, 


nn. s 


neue „Heiratsgericht“, 


Karte zu den Kampjen vor Berdun. 


—— NY 
Bethincourt * 


‚35000 Schadenerfag gegen die City Gegen elf Uhr Vormittags geriet das 
Kailman Co. zufprahen. | Sommerdach vor der von Georg Heiter 
Kreisrichter Smith verurteilte heute ‚im Haufe Nr. 67 ©. Water Strafe be: | 
einen Der treitenden Geivandmacher | r.iepenen Schanfwirtihaft in Brand. | 
der Kuppenbeimerjchen KHleiderfabtik Hiefeg war mutmahlich dureh eine noch. 
wegen Gerichtsmißachtung durch Bes gfimmende Zigarette, die Jemand aus 
teiligung an Gemalttätigkeiten zu 30 einem SFeniter der oberen Stodiwverfe 
Zagen Countygefaaniß, geitattete ihm | geworfen hatte, verurfacht worden. Es! 
aber Bürgichaftitellung und Berufung. | yerurfachte fieberhafte Aufregung | 
Vor Richter Windes ift ein Verfah- per Straße. Im Ru ftrömten von allen | 
ren geaen den Gteuertitelauffäufer | 
Jakob Gloß behufs Einlöjung bon! 
44 wegen Nichtbezahlung der Steuern | Gimerbrigade 
| 


verfallenen Grundftüden im Gange, Eintreffen der Feuerwehr den Brand. 
Berichte geichloiien. Senne 

Das County, Nachlaß, Superior: | 
und Kreisgericht werden am Samitag | 
und Montaa geichlofjen jein, auch das ı 
am Samftag ‚seeiflung getrieben, verjuchte der "38: | 
wegen der Parade und am Montag lährige Handlungsgehilfe Mar Tar= | 
megen der Richteriwahl. ırara, Nr. 1418 14. Place, mittels 
IReuchtgafes feinem Dafein ein Ende 
‚zu maden. Gein Vater fand ihn aber 


I .ıe . 
| Techtzeitig und beranlaßte feine Ueber- 


Am Dajein verzweifelt. 


=——- 290 ——— 


1777 
® Spielte mit Streihhölzern, 


te bierjähtiae Pauline Mandel, | 
Weit 62. Straße, fpielte mit || 


90 
(00% 


| Kr. 
ı Streihhölzern, feßte unabfichtlich ihre | 


| Kleider in Brand und erlitt, ehe die || 


Flammen gelöſcht werden fonnten, 
lebensgefährliche Brandwunden. 
— — — 

*Der 67jährige Daniel MeCarthy, 
Nr. 520 N. Hamlin Ave., der vor 
nahezu zwei Jahren verletzt wurde, als 
‚er unter einem Fuder Heuballen be 

graben wurde, und ſeitdem bettlägerig 
war, ſtarb heute im St. Annen 


Hoſpital. 

| Gittern 

— Stets wiſſenſchaftlich — Der 
berühmte Naturforſcher Buffon hatte 
ſich einſt bei einer Feſtlichkeit den 
Magen überladen, und in der Nacht 
quälten ihn unangenehme Träume. 
Es erſchien ihm ein Ungeheuer, das 
ähnlich wie eine Kuh ausſah. Lang- 
ſam näherte es ſich dem Gelehrten, riß 
das Maul auf und murmelte: „Ich 
komme, dich zu freſſenr.“ Der Mann 


der Wiſſenſchaft faßte das Tier mit 
ſcharfem kritiſchen Blick ins Auge und 


| 
Schwanz, du frißt mich nicht, du bift | 


‚ein Pflanzenfreffer.” Sprach’s, drehte 
fi auf die andere Seite herum und 
I wurde die sanze Nacht nicht mehr von | 
dem jeltinmen ITraume geftört. 

| — Nette ji, wer Faun! — Im 
zoologiſchen Garten. Im neuen In— 
ſektenhaus ſchiebt und drängt ſich die, 
| Menge. Plöglich jtürzt ein Mann auf 
den Wärter zu, fährt fich | 
Zeigefinger hinten in den Kragen, 
traßt intenfio und feucht: „Um Sot= | 
teswillen, Mann, id jloobe, der | 
&loh i8-Iaailt- 


In dem Prozeh aegen den Studen= | 


12839 Welt 23. Straße, daß im Ct. || 
erlegen, || 
\die er angeblich während feiner Arbeit || 


|Hofpital, wo er Aufnahme fand, tjt er | 


Seiten Kommiffionshändler und ihre! 


Dur Geldfchmwierigfeiten zur Ver= |! 


führung nach dem Arbeitshausfpital, 


| 
Hi 


| 


(erflärte dann. „Hörner, Hufe und | 


mit dem || 





Subway:-Laden 


||| (e A 9 Nr,’ * 4 

- oder Seiden⸗Kleider herabgeſeht 
Serge⸗ oder Seiden⸗Kleider herabgeſehl 
in einer Räumung von Kleidern für Damen und junge Mädchen, die 
Gelegenheiten von großer Wichtigkeit bringt — und zur Auswahl ein⸗ 
ladet von mehr als einem dieſer Kleider 


Sie ſind aus Serge oder Taffetaſeide gemacht und ſind effektvoll be— 
ſetzt; Größen für junge Mädchen und Damen; 2.95. 


Corduroy Sports Coats, 2.85 


—die feſche hier abgebildete Faſſon; der Wert von ungewöhnlichem 


Intereſſe. 
Corduroy Skirts, 3. 95 


alle 


Wide Wale Sport-Röcke in neueſten Schattirungen; 
3. 95 ein herabgeſetzter Preis. 
100 Regeumäntel, herabgeieht um zu räumen, zu 2.50 


— rubberized Mäntel, und gut gemadt; alle Größen in diejer Offerte, 
zu $1. 


Wöllige Boile 
Sport Streifen 


19c 


—in ſchwarz-und-weißen 
fen, band- eingefaßt; 
Qualität und 
paſſend für 
Kleider. 


Größen; 
» 
X 


Poplinröcke herabgeſetzt auf 1.95. 500 Waſchröcke ſpeziell 
Waſchkleider für Mädchen zu 55e. 


Reſter von 364l. 
Futterſtoffen 
Sc Yard 


— reichhaltige Auswahl, in 
brauchbaren Yangen; Sateen- 
utteritoffe in der Partie ein- 
geichlojien. 


Strei- 
glatte 
ausgezeichnet 
Sommer Sport- 


Subwah Laden. 


Subwah Laden. 


200 waſchbare Knahen⸗Anzüge von einem 
drittel bis zur Hälfte unterm Preis 


“55095 


1.45 und 1.95; Muiter md einzelne Partien; Chambray, Percales, 
Ginghams, Neps umd gewebter Madras; drei sallons abgebildet; 

Be 5 
2 bis 8 \abre. 


Bench NRompers für Sunben, 50€ 


— Eportsfragen; jowie einfache Faſſons; 
Kombination-Effeften: 2 bis 8 Sabre. 


Waichbare Norfolt-AUnzüge, 2.95 


—lohfarbiges Xeinen, oder weiger oder grauer Crajb; 7 bis 17 Sabre. 


ne 


blaue, lobjarbig, weiß im , 


id > 
4 


Junior Norfolk Anzüge in lohfarbigem Khaki oder grauem Craſh; mit 
extra breitem Kragen; 5 bis 10 Sabre; 2.95. Subwab⸗Laden. 


Stleider für Babies 


—aus Nainſook: 


— 


mit Flounce; mehrere Faſ— 


380 
in „Nurſes' Streifen“, kar- 
rirt oder einfarbig lohgelbem 
oder blauem Chambray — re— 
guläre Größen. 
od. Meſſalineſeide Un— 


1.95 


Mofes mit i 
—— — ſons, zu 
Tucks und Spißtzen oder Sticke— 


rei beſetzt; 


380 


Flannelette Gowns für Ba— 


bies, ausgearbeitet in blau— 
roſa oder weiß; zu 35e. Taffeta 
terröcke, 


SubwayLaden. 


Subway Laden. 


Anzüge für Männer und sünglinge, zu SL0 
— augehrochene Wartien — herabgejegt um zu räumen 


386 Anzüge, alle von ımferen eigenen teureren Bartien; Größen für 
Singlinge von 16 bis 20 Jahren und Männer von 35—16 Bruitmah. 


Lange Hojen-Anzüge für Runben 
—Pinch-Back-Faſſon, 7.85 
15 


16, 17 ımd 18 Sabren; 


95 
—X 


Männer-Automäntel. 1 
Männer, 1.00, 


Größen fär Hochſchulknaben von 14, 
zu 7.85, nur am Freitag 


Slipon Mäuner-6).95 Blaue Serge— 
Regenröcket, zu —„— Hoſen, zu 


Männer-Strohhüte. z halben Preis; $1. 
Männer-Khakihoſen fi 1.50. 


Palm Beach Männer-Anzüge, $5 


Weise oder gelireiftte Nustlugboien für Manier: ertra Ser 


Palm Beach Hoſen für Männer; ſpeziell zu 2.05. — 


2 * * a 
ltd =» Domuen Il 


ır 


Scrim - Önrdinen | 


a A 
‚Niedrige Schuhe 
3000 Baar in Glanzleder oder 


Matt-Kalbleder; Pumps, Colo— 
nials oder Orfords; zu weniger 


nen, fertig zum Aufhängen: 


drei-Stück; 


65e 


—gut gemacht und ausgezeich— 
net für die Sommer-Cottäge, 
dieſe Offerte auf 500 Sets be 


ſchränkt. 
SubwahyLaden. 


Fabrikkoſten; 


69 


als zu 


ſeiden-hohlgeſäumte Gardi 
| 


von mwiinjchenswerten Fallons; 
| gute Auswahl 
der Partie. 


von Grpÿßen in 


| und 1.85: eine große Muswahl 
Subway Laden. 





E.IVERS 


BEE) TUT NIE | 


Spezialitäten nur fir Freitag 
Kommt morgen nah Dicien jpeziellen Werten; 
Diefelben find nur Dielen einen Tag zum Berkauf. 


J 


Strohhüte. Eine Vartie von Stroh— 

hüten für Knaben und Kinder; ſchlichte 

And faney Strohhbüte; nett garnirt; 
rte aufwärts bis zu 


Kniehoſen. Eine Partie von Knaben⸗ 
Kniehoſen, aus blauen Serges von 
Besen ualität gemacht; Gr. 

6 bis 16 Jahren; 75c Werte, 49. 


(Zwei Baar an jeden Kunden.) 


Baichbare Knaben - Anzüge. 
waſchbaren Stoffen von guter I 
fhlichte weiße und e⸗* 
Farben; nett beſetzt; Gr. 
(S3mei an jeden — 


Aus 
Qualität; 


55. 


Hoſen, für Männer und junge Männer, 
ftarf gemacht, aus dauerbaften Kamm: 
garnen und Cheviots; dunfle 
Sarben; Gr. 28 bis 44, Naar 1.29 
(Zwei Paar an jeden Kunden. 


Gongoleum NRugs, 18x36 Zoll, aute 
Auswahl von Muftern: reaulärer 19c 
Wert; Freitag, das Stüc 10 

für c 


(Zwei an jeden Kunden. 


Leinen Fenfter-Nouleaur, 7 Fuß 
lang, in allen Farben; auf auten 
Feder-Rollern aufgezogen; dieielben 
find 50c wert; Freitag, 

das Stücd 


BVortieren. Chenille Rope-Bortieren, 
vorhanden in zweifarbigen Gifeften; 
die reguläre 1.00 Qualität; zum Berz)- 
fauf am Freitag 


Tiih-Deltuh. Nette dunfle Muiter; 
die allerbeite Tualität; leichter Muss 
ichuß; wert 20r, 1 
Yard 20 
(Zmei Narde an jeden K Tunden. 


Shepherd-Karrirungen. Waſchechtes 
ſchwarz und weiß karrirtes Mohair 
Suiting, ſehr populäre und 19 
ſaiſongemaße Novität, NYard.. c 
(Zehn Yards an jeden Kunden. 


Craſh-Handtuchzeug. Echtes Roman 
gewürfeltes, weich appretirte, — 
Qualität: waſchechter 
der; wert 9, Yard 

(10 Dards an jede 


> 


Bette I; 


Bettdecken. Weiße 
Größen für doppelte 
ſaumt; wert 2.50; 


atin-Bettdecken, 
neit ae= 


(3mei an jeden Kunden. 


für 
ſchwarze 


dic 


Kunden. 


Strümpfe. PYBaumwoll. Soden 
Männer, von guter Tiualität; 
und farbige; alle perieft, alle Girö- 
ben; 4 Baar für 25c, das Paar 


-.) 
(Bier Paar an jeden 


Strümpfe. Feine gerippte baunmvoll. 
Baby-Strümpfe, .ichtwarze oder loh— 
farbige, Größen 4 bis 6, vequ- Tee 
läre 15c Werte, das Paar 

(Zwei Paar an jeden Kunden. 


Unterröde. Damen-linterröce, 
Nurſe geſtreiftem —— 
breiter, voller Flounce; 
40c, Freitag 

(Zwei an jeden Kunden. 


aus 
gemacht; 


Baſement 


Fenſter Sereens, 1622 
holzgeſtell, mit beſter 
überzogen, 25e Wer 

für nur 

Arago Glanz-S 
Das requlare DC 
ſpeziell dieſen 
Vackete 

—— 


zoll, Har t 


) 


orte Zn 


i23c 
1 Wa nd 


Fade 55 mit Glas 
Verkauf 1 


—— 


I 


Pfund VD, 


Rauft jent zum — — 


Gigs 


"uch 
* 0 


Legt Ener Geld jeßt an, welches 
mit Rüdjicht auf den DER: | Kurs 
Brözent bi3 50 Prozent einbri 


Schiffefarten 


brhſchaftsſachen, Vollnachten und 


Dokumente jeder Art. 


Geldjendungen 


nach) allen Bläben in Deutichland, 
reich und Ungarn zum Billigiten greife 
garantirt. 


Oeſter 


K. W. KEMPF 


ſeit 1892 in dem altbekannten Platze. 


120 N. La Salle Strasse. 


Sonntagd vifen von D bi® 12 Uhr. 
wai20 famodo* 


Heilung S Suchende; 


die bisher durch nichts achceilt wurden, finden 
beim worilich deutſchen Spezialiſten, 300 North 
Abe fichere Hilfe. Diplome und goldene Die» 
daillen eic. beweifen dieldabrheit. Ge vi 1ge$ often 


W.H. SCHMITT 


Seuticher Zahnarzt, 
3. 506 Maionie Tempic. Iclevb. Central 2472, 
Verläbtlihe Behandiung.. Mäbige PBreife. 
 mal4didofongm 


verrang 


Biedermann’ 8 Safiee 


Zeuti-Aneritantide Fixrma 
Em ieber Deutihe licht auten *3* 


Rub-no-WMore rg 
zeit c, 


veziell.. 


— 
* r. 


zvenopoR, Ontcago, vonnerftag, den 1. Juni 1916. 


DNAED 


Was wird Batnes fun? 


——— —— 


Haltung Klärung der Lage. 


Rooſevelt offen Kandidat, 


Sein Brivatiefretär in Chicago, um mit 
allen Elementen auf Nomination des 
„Koernels“ hinzuarbeiten. — Berfins 

macht Republikanern Hoffnung. 


Republitaniſche Führer warten mit 
Spanning darauf, wie William Bar— 
nes jr. von New York, Vertreter des 
Staates im republikaniſchen Natio-— 
nalausſchuß, ſich zu den verſchiedenen 
Kandidaten, beſonders zu Rooſevelt, 
ſtellen wird. Barnes, der heute Mor= | 
gen bier eintraf, gehörte zu den Man- 


Ginabam-Kleider für Kinder. Nola 
und bla Farrirt — nett beiett. In 
Größen von 1 bis 3 Jahre; Bi 
35c Werte am Freitag zu. c 


(Zwei Stüdf an jeden Kunden) 


I — 


2” 
* 





de 


Feine weiße Yamn-Waifts f. Damen, 
„Allover“ —— mit Spitzen beſetzt. 
Bluſen-Effekte. 

Freitag für nur 


(Zwei Stück an jeden Free } | und 


ein 
&. Hughes 


Er mar, 


ift gleichzeitig 
Richter €. € 


| Operbundegericht. ala er! 


81.50 Wafchkleider für Damen. 
Gemadt aus fen. Voile, Lawn und 
Grepe. Nett bejetst mit Biping, 79 
Spiße u. Stiderei; Freitag zu c 
(Zwei Stüdf an jeden Kunden) 


aber eine Erklärung 
nachmittag in Ausficht. Barnes tann 

nach ber Anficht in poltiifchen Kreifen 
— — — — d 

" * * 9 * r 
Wafchfleider für Kinder. Gemadt aus 
echtfarbigen Platd Ginghbam — nett 
beießt. in Größen von 2 bis 
6 Sabre; 75c Werte für 

(Zwei Stück an jeden Kunden) 


vent entfchieden mird. Ebenſo ge 
Ifpannt wie auf die Ertlärung Bar— 


** 


& | mente auf das Eintref 

Boies Penrofe von Pennfplvanien, 

| ber ihrer Anfiht nach nahezu ebenfo | 

| 

3 des Rooſevelt-,‚Buhms“ 
nes. 


Taichentüher. Miuiter-Partie in ge= 
stiften Eden u. hoblaclfäumten Muftern 
— reguläre 5c Werte; in une ? 
jerem Berfauf am Freitag zu..uC 
(Vier Stüd an jeden Kunden) 


iſt wie Bar— 


* 


8 


***8* * % * * * er — * ee 


* 


Rooſevelt offen Kandidat. 
Daß Rooſevelt offen Kandidat iſt 
und bereit iſt, mit allen Elementen zu 
ſchachern, die zum Schachern bereit 
‚Ni, wurde heute durch die Ankunft 
feines Privatfefretärs John MeGrath Y 
‚tar gemacht, der zufammen mit Ge: 
\orge W. Berlins, dem finanziellen | 
| Hintermann des „Körnels“, eintraf. 
| MeGrath erklärte, er jei bereit, 
allen Elementen in allen Parteien |, 
Hand in Hand zu arbeiten, die für, 
den „Körnel“ find. 

Daß der Unbang Co. Roofevelis 


Bartie von feinen Stidereien. 
Nainjoof, Cambrics, feine Organdie 
und Ewih — drei REN 
ſpeziell 

und 





Damen-Gowns. Slipover-Mode in 
feinem Lawn Cloth beſetzt mit 
Stickerei und mit Band durch— 25 
zogen; am Freitag zu.. c 

(3wei Stüdf an jeden Stunden) 


Beinkleider. Muslin-Beinkleider für 

Kinder, mit „turfed" Muffle. Größen 

2 bis 12 \Nabre; Iveziell am reis 

tag das Paar für 
(Zwei Waar an jeden 


' 


Kunden) 


+ 


| Garde“, um 
| Hughes’ tot zu machen, ließ die 


* 
+ 


a 
* ** 


Sandalen. Knaben-, Mädchen- und 
Kinder-Sandalen in lohfarb. Leder, 
mit einzelnen oder dopp. bieg— 49 
jamen Sohlen. Gr. 5—2; Paar C|% 
(Se Vanr am jeben EURMER) | Delamare feine Präfidentfchaftstan- 
|didatur fallen gelaffen habe und feine 
ſechs Delegaten von Delaware Ric- 
ter Hughes zuführen werde, rief in 
|diefen Streifen arohes Unbehagen her- 
| vor, fieß fich aber nicht bemahrheiten. 


Berfins madt NRepublifanern Hoffnung. | 
Seorge W. Perkins, das 


u, 
** 


„Lieblingsſöhne“ erlennen. Ein Ge— 


Kinder-Schuhe. Gemacht aus loh— 
farb. Kidſkin u. Patentleder; m. Tuch-, 
Velvet- oder Kid-Oberteilen; 5 
biegiame Sohlen. Gr. 3—8; 6 c 
3wei Paar an jeden Stunden) 





** 


* * 


Unterzeug. Balbriggan- und Meſh— 
Hemden und —Hoſen für, „Männer. 
In Weih und Geru; 
am Freitag zu 

(Pier Sarments an jeden Kunden) 


hund Col. Rooievelts, traf heute hier 
ein, machte einen jcharfen Angriff 
Präſident Wilſons 
Mexiko und weckte neue Hoffnung in 


— 


Fein gerippte baumwollene 

ärmellos, mit nied— 

ſpeziell in unſerem 6 
c 


Freitag zu... 
Maſchinen- oder Hand— 
näben—ichwarz oder weiß—in allen 
Nummern; ſpeziell am Freitag 
drei Spulen für 

(Drei Spulen an jeden Kunden) . 


linterzeua. 
Damen-Leibchen— 
rigem Hals; 
Verkauf am 


niſchen Partei, daß die dritte Partei 
den republikaniſchen 
unterſtützen würde, wenn er ihr zu 
ſage, auch wenn Rooſevelt nicht no— 
minirt würde. Perkins erklärte, die 
Fortſchrittspartei vertrete dieſelben 
Grundſätze, die ſie im Januar nach 
einer Sitzung ihres Vollziehungsaus— 
ſchuſſes bekannt gegeben habe. 
Exklärung beſagte, 
Nomination nicht unbedingt 
ſei, um die dritte Partei im 
halten. „Ich ſehe“, erklärte Perkins, 


Garn. Für 


Sicherheits-Stecknadeln. Vernicelt, 

in allen Größen —ein Dutzend auf 2 

der Karte; ſpeziell die Karte .60C 

Toilet-Seife. White Buttermil? 31 
Stücke 


oder Olive; das Stück für 
5 für 1 6c 


— — — volle Größe, mit 


Mittelſtütze, nickelpla;tirte 39 
— c 


‚ivert 7 
| Wäjcheflammern, _ens 
alt Jausgemwahbltem Hart 
gut finiſh 


Sri n | D0lA ger nacht, 


—— 


Das iſt bedauerlich. Wir Fortſchritt 
ler halten an denſelben Anſichten feſt, 
die wir im Januar ausgeſprochen 
haben. Unter den gegenwärtigen 


Fre tag, 


ee 


RR 
PIFF 


—* 


Nadeln 50; Freitag.. 


* 
* 


Linie für wirkliche Amerikaner eintre— 
ten. Ich habe in den Zeitungen geſe— 
hen, daß Carranza in ſeiner Note an 
die Der. Staaten die Verwaltung 
Rräfident Wilfons der Doppelzungie- 


— 
Stück 


Sfetedieheetet 


Finanzielles. 


—— 
karten 
aller 
Linien 
Geldſen— 
dungen 
per einer 
Kabel Woche 


Kriegs: Unleihen]| 
Geldſendungen 


zum Tagesturs durch die Königl. Ung. 
Voſtſpartaſſe unter vollſter Garantie. 


Becker & Rakichich 


SI WE. North Ave, 1 Irevpe hoc. 


Divericy 2132 


Notarials- 
und 
Kechls⸗ 
Kanzlei 
Antwort 
in 


| 


Fine Yobbuizene. 


abgefühlte Rovieveltihwärmer. 


beſchuldigt. 


Jel: 


rats bezichtigt. Unſere Aufgabe ſollte 
ſein, dem ſo ſchnell wie möglich ein 
Ende zu machen und unſeren guten 


farten: tariatz- ——————— Hotel 
Kanzlei 
Agenten ; 


betrat, ſtieß er auf Vorſitzer Hilles 6 
Kriegs— Anleihen 


vom republikaniſchen Nationalaus— 
zum Tageskurs. 


ſchuß, mit dem er ſich einige Augen-S 
Geldſendungen 


unter vollſter Garantie. 


100 Kronen . . 14.00 Dollar 


Revesz & Szoeke 


Deutſch⸗ Ungariſches Bankgeſchäft. 
Bertreter der Trausatlantie Truſt Company. 


145 Sullerton Aue., Chicago. Sracsım vi 


Lincoln 6690, 


| ET EN 
} ẽ 
i 


“  Aömaibihafe im Um im 


zii 


bin, er fei überzeugt, daß die Fort- 
fchrittler auch heute noch auf dem Bo- 
den 
ftänden, und daß die Anhänger bes 
„Körnels* fih mit einem anteren 


geben würden. 


Meftinlen hofft für den Weiten. 
William B. Mefinley, früherer, 
Vorfigender des republifanifchen Kon=| 
aresausschuffes, traf Heute Hier ein, 
die Pnmpaane auauniten Sena= 





| 
ı 
| 
} 


Nepublifaner erwarten von jeiner | nd 


tor Sherman3 einzugreifen. Er er: 
flärte, e& werde von Tag zu Tag kla= 
ter, der republifanifhe Kandidat 
werde dem Weſten entnommen merben, 
die Stimmung für Sherman || 
Inehme zu. Der Kampf zwijchen ben || 
öftlihen Delegaten um NRoofevelt, 
Hughes und Root werde jchliehlich bie 
Nomination eines der„Lieblingsföhne” 
zur Tolge haben. 


| OOPE 
‚| 


R& 


Chicago’s Economy Center 


Zwei weitere Praſideniſchaftslandi⸗ | 


Anhänger Gouverneur Martin G.| 


Brumbaughs von Pennſylvanien er⸗ 
öffneten ein Hauptquartier im Audito-⸗ 


rium Hotel unter der Leitung von H. 


1} Waffon und Paul N. Furman von || 


| Harrisbirg. Lehterer erklärte, Gouver- 


| Il 


|neur Brumbaughb habe ficher 37 von || 


große | 
| Bortemonnaie der Fortſchrittspartei | 


Ines’ warten die republitaniichen Ele: | Kontefte werde das 
—* —— — — 


mit — dem 1. Juli. 


Hand in Hand arbeitet mit der „alten | 
den „Buhm“ Richter anftaliet. 
Hal⸗ 
Nmng der Anhänger der verſchiedenen 


Sitzung abhalten. 
rücht, daß T. Coleman du Pont von 


76 Delegaten des Staats auf ſeiner 
Seite und werde vorausſichtlich 41 ha⸗ 
ben. Die Zählung der in der Vorwahl!) 
abgegebenen Stimmen fei noch nicht |) 
beendet. 
Der Anbang Bundesfenator U. 8. 


Seite jtehen. Senator Slenyon bon 


eintraf, fehr furz angebunden, ftelte oma wird am Sonntag hier eintref- | 
für den Spüts | fen, 


Berbandlungen über Konteite. 
Der Nationalausfhup begann heute 


ie Lage fo £lären, daß das Schiejal Vormittag im Kolifeum mit den Ver— 
|Roofevelts fo oder jo vor dem Kon- Handlungen über die angemeldeten 
Konteſte. 
Beginn der Verhandlung, feiner der | 
Schidfal eines der! 


Vorfiger Hilles erklärte vor 


Der Konteft in Virginia wurde den 


ı Delegaten zur Entfeidung übermies |) 
'bedeutfam für das endgiltige Schidjal fen. 


— —— — — 


Das kommende Bezirkoturufeſt. 


Geſammtausſchuß hält 
Samſtag ſeine erſte Sitzung ab. 


Der 


Nach den Vorbereitungen zu ſchlie-— 
2. und 3. 


ben, wird. das Bezirksturnfeit 
Illinois Turnbezirks am L., 
Juli eines der größten werben, die ber 
| Bezirtsausfguß je auszuführen hatte. | 
Das delt findet im Calumet Örove in! 
Blue Zöland ftatt und beginnt am 
Sämnmtliche 
Klaffen, Zöglinge, Damen, Aktive und || 
ıBären merden an dem MWettturnen | 
teilnehmen. Es iſt dies das erſte Mal 
ſeit oielen Jahren, daß der Bezirt ein 
Wettturnen unter ſeinen Vereinen ver 


Am nächſten Samstag Abend wird 
der Vorkehrungsausſchuß ſeine erſte 
Alle Vorarbeiten 


ſind bis jetzt von dem Vorort getroffen 


worden, und nun iſt die Zeit gekom— 


men, die Unterausſchüſſe zu ernennen, 
die ihre Arbeiten ſoweit wie möglich 
ſelbſtſtändig erledigen. Jeder Bezirks— 


verein wird zwei bis drei Mitglieder 


| 


Bolitik ge genüber | 


| tags, 


‚au dem Gelammtausichuß entienden, ||) 


der fih Samstag Abend 8 Uhr im 
„Dd Quincg Nr. 9“ verfammelt. 
Die Anmeldungen der 


Treftplat eingerichtet werden. 
‚Damen werden mit Unterltübung ber 


der Bruit der Führer der republifa- Bürgerſchaft und des Mayors von 


Blue Island, Hrn. Jerry Jones, Pri 


Bannerträger vatquartiere in Blue Island gefunden 


werden. Das Wettturnen der Aktiven 
beginnt am Samstag 2 Uhr Nachmit— 


in Blue Island ſtatt und eine Feſt 


lichkeit in der Sängerhalle, die als 


„geiſtiges Wettturnen“ gedacht iſt. 


Dieſe 
daß Rooſevelts 
nötig 
Jaum zu! 
‚der Zöalings- und Damentlaffen. 
„dat; böies Blut herricht zwiichen den | 
Lagern der verichiedenen Kandidaten. | 


Un dem Tradelzug haben ſämmt— 
libe Zurntlaffen, von den Yöglingen | 
aufwärts, teilzunehmen. An Sonn 


berühren. || 


nächſten 


Aktiven 
müſſen ſofort gemacht werden; für ſie 
auf wird ein Maſſenquartier auf dem 


Für bie!) 


am Abend findet ein Fackelzug 


| 


Nil 
Il 


ee, die im Jahre 1912 die Dampf- | Cummins eröffnete ein Hauptquartier | 
‚| malze iiber Roofevelt weggehen ließen, im Kongreßhotel unter der Leitung 
erbitterter von E. U. Rawſon, dem H. J. Clark, 
vom L. C. Kurtz und J. M. Samifon zur | 


I 


Wnichbare Kleider 


| Sleinen Mädchen 


| 55c 


1.50 Werte 


| 
| 


65€ bis 
| Schöne kleine Kleidchen in Ginabams, Sham bravs, Bop= 
| Tine etc. Die beiten Moden der Satlon—in Streifen, Checs 
und Platde, in aroßen, und fleinen Muftern, wie auch in 
fchlichten Stoffen und netten Slombinationen. 


dieie 


großen Berfauf 


Die Moden umfalfen Kleider mit furzen aefältelten Weihe 
Sfirts, Empire: $lleider in einer endloten Verichiedenheit, 
Midd- Kleider in Zwei-Stüd Moden und Frods, mit 
feinen weißen Yamn Guimpes. 


Neue 


Jede Sommerfarbe iſt hier repräſentirt und „Smockings“, 
geſtickte Entwürfe und Cordings find zu den Vefa ben ver⸗ 
wendet worden. 65e bis 81.50 Werte in dieſem 
Verkauf zu nur 55. 


Mode geſchneidert. 
Zeit. 


Wir markirten eine — Partie von 
822 und $25 Männer-Anzügen 


|| 
| 5 16.50 
8 J — N: a 
* | Prachtige Anzüge für foitiervative Her: 


|! 
Iren wie auch für junge Männer. Dieſelben 
ſind in fancy Worſteds, Cheviots, Caſſi⸗ 
meres u. ſchlichtblauen S Serges, wie auch eine 
prächtige Partie von feinen neuen Flannellen 
in „Pinch-Back“ oder in den ſchneidigen 
Soat-Moden nit 4 Senöpfen. Anzüge für 
a Ichlanfe, kleine, — oder regulär 

















gewachſene Herren. Durchweg hand— 
2200 bis 825.00: zu 
Sport-Anzüge für junge Männer. 
Miihungen, ichöne dunfelgeitreifte Flan- 
nelle etc. Größen 33 bis 40; $ 1 0 75 
Khafi und weiße „Dudt“ Hoien 
für Männer, große Werte zu 
4.50 u. 5.00 Werte morgen zu 93. 50 
Schwarze Alpaca- Röde für 
5.50 und 56 Anabenanzüge, 4.75 
Blaue Serge-Anzüge für Knaben. 
| J —* men — ſind durchweg ge— 
|| rüttert. Sröhen 7—18 Jahre; 94 75 
| Ginfegnungs- und 
Anzüge für Hnaben. In Cheviots ımd 
e u. dunfle Farben. 
Watch-Tafchen u. 
macht mit zwei Paar durchweg gefütterter 
SR — Serge⸗Anzüge mit einem Paar Kniehoſen. 
| Se b Alle Größen von S—18 Jahren; "88. 75 


gejchneiderte Anzüge. Werte 616. 50 
Drei⸗Stück Anzüge in hellen oder dunklen 
815.00 Werte für nur. 
Geſchäftshoſen für Männer, 
Männer, 2.25 Werte morgen. $1. 75 
| Durdweg Wolle. Neue Gürtel-Mloden. 
|| 5.50 und 6.00 Werte” für.. 
Graduations- 
Miſchungen. Helle 
„pleated“ Meodelle. Ges 
Kniehoſen, wie auch ichr feine navy-blaue 
810.00 Werte für nur 


tag Morgen beginnt dag MWettiurnen |__ 


Um 
Nachmittag im Calumet Grove Volf3: 
feft in großem Etil, und e3 wird ein 
Maffenbefuh don Chicago erwartet, 


‚da der Grove am Sonntag eine grüne 


| Zeitläufen follten die Konvente eriter 


Dafe außerhalb der dürren Wüſte 
Chicagos iſt. Die Beförderung iſt 
direkt und billig, man fährt von ir— 


gend einem Stadtteil Chicagos für 10 


Cents bis an die Pforte des Grove. 
Am Montag, dem 3. Juli, ſoll ein 
Preisſingen veranſtaltet werden, wozu 


die Geſangvereine Chicagos eingeladen 


werden. Vom Bezirt werden drei |! 
Preife ausgefegt. Ohne eine fchrift- 
liche Einiaduna aßsuiwarien, find Die) 
Präfidenten, Sefretäre und Dirigen- 
ten gebeten, die Einladung ihren Ver: 
einen vorzulegen und ten Gefretär 
Leopold Grand, Nr. 5446 €. Halſted 
Straße, von ihrer Teilnahme zu be— 
nachrichtigen. 

Nähere Einzelheiten 


merden den) 


‚Vereinen zugehen oder find von %.| 
Willi, Nr. 1040 Weit Late Straße, 


zu erfuhren. Auf der mit dem Grove! 
verbundenen Rennbahn foll am Telben | 


'Zage ein Zmweirad-Mettfahren jtatt- | 


finden wozu Anmeldungen entgegenge- | 
nommen tperden. Sowohl für das 


Preisſingen, wie das Wettfahren wer— 
den Sonderausſchüſſe ernannt werden, 
mit Hinzufügung von Sängern und 


ihrer Erklärung vom Januar 


Kandidaten als Rooſevelt zufrieden 


} 
| 
} 
t 


| 


SEN 


blide unterhielt. Hilles erflärte fpäter=| 


D. 8. Davis von Waihington bearbeitet | Rab Fahrern. 


Die Tırrner werden, um biefes Feſt 


Turntlaſſen vollzählig auf— 


—)+ 9 — 


* Wer fein Grundeigentum yo! 


fanfen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweu durqh eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 


By Eee em 


78.9) 


CB SL uahhrrden m 


Do a vg 


ILLS: 


Das Wirfliche Hetlmittel für en 
feins, das die Eingeweide angreift oder Knei⸗ 
fen, verurſacht. Die Leber zu zwingen, Galle 
zu ſpeien und die Eingeweide in Aufregung 
zu verſetzen, Verſtopfung. Heiit ſie 
aber nicht. Wlbeca:PBillen 


Reguliren Leber und Magen 


wie ein lihrwerf, 


Frei don fhädlihen Drogen, Sie bertrei- 
ben die Jitronenfarbe aus Eurem Geficht, 
Härten die Haut, befeitigen Finnen, Cchwins 
del, Migräne, Biliöfigät. € ift das große 
Leber: und Eingeroel e-Heilmittel, Ete wir: 
Ion gründlich, angenebu, deshalb gefallen 
jie Jedermanıt, and 50e die achtel 
in jeder *5* oder 22 ad 
oder werden birelt nach ang des Breiles 
verfandt, Proben = us —X geſchigt. 


Bars Drug Co., Grand Rapids, Mich. 


Die „Arbeiterhilfe“. 


3 
| PREV Ik 
— Mitarbeit und Unterſtützung des 

auten Werkes iſt erwünſcht. 
| Unermüdli, wenn auch geräuich- 
'1o8, wirft die „Urbeiterhilfe” weiter. 
Viele ehrenhafte Menschen fehen Tich! 
| gezimungen, ihren bisherigen lohnenden 


Verdienst aufzugeben, um nicht dem, 
| Moloch des Krieges weitere Dpfere zu: | 
| führen zu helfen. Wo es ailt, fich die= 
fer Bedrängten anzunehmen, da ſetzt 
die „Arbeiterhilfe“ ein, ſie hat bereits 
die ſchönſten Erfolge aufzuweiſen. Von 
7000 Siellungſuchenden ſind 93% | 
| lohnender Arbeit zugeführt worden. 


Das erfordert die Mitarbeit Vieler, | 
in erſter Linie der Arbeitgeber und 
wohlwollender Freunde, die, da ſie 
keine Plätze zu vergeben haben, in hoch⸗ 
herziger Weiſe die Organiſation mit 
Geldmitteln unterſtützen, auf die ſie 
für ihr Beſtehen und Mitwirken ange— 
wieſen iſt. 
Wie vor Verdun die deutjchen Bat= | 
terien im zähen Ringen eine feindliche | 
Stellung nach der andern  einhämmern | 
jund die todesmutigen Schaaren ın 
nachhal tiger Ausdauer den endlichen 
Sieg herbeizuführen, ſo ſollen auch 
wir bier „durchhalten“ und in werk: | 
tätiger Nächitenliebe nicht nachylafien | 
der Not unferer Sriegsmotlei- | 
leidenden zu ſteuern, bis normale Ver— 


Importirte Gras | 
Rugs 


Gras 





Vierter 
Floor 


Große 
dicht 


Nugs, 
x 32 


gewebt, 


Importirte 


eigen— 
Borders, 
mit ſchlichten 
Centers, 
Mufter = Yaaer, 
u etwa der 
Hälfte des 
Preties, Freitaa 


55.90 


Congoleum Rugs 
Größe 36 x 54 Zoll: ſanitär und 
dauerhaft, für Küchen und Korridore; 


bübfche blaue und andere ichöne 
Effefte, Stück 57e 


artige 


ein 


m ar einem Erfolg zu machen, namentlich | haltniffe wieder allen Arbeitswilligen | 
keit und irre führender Erklärungen ihre 
Das iſt meiner Anſicht marſchiren laſſen müſſen. 
nach das erſte Mal, daß eine auswär- 
md ige Macht „Incle Sam“ des Ver: | 


|geitatten, obne fremde Beihilfe und 
urſorge lohnenden Verdienſt zu 
finden. | 
Am ficheriten und vom öfonomi- | 
ihen Standpunft aus am zwerfmäßig- | 
ten würde die mußbringende Weiter- 
arbeit der Organisation dadurd ım- | 
terſtützt, daß einzelne Perſonen ſowohl | 
iwie Vereine, Clubs und dal. fich dazu | 
verpflichteten, Dura) monatliche regel: 
mäßige Verträge die Kaffe der „Mrbei: | 
terhilfe“ leiſtungsfähig zu erhalten. | 
Solche regelmäßige Beträge würden, 
weil im Augenblide Eleiner, mit ge— 
ringerer Schwierigfeit aufzubringen 
(fein, andererfeit aber würden fie c8 
den Xeiter des Büros außerordent⸗ 
lich erleichtern, ſeine Dispoſitionen zu 
treffen. chen Städten, wo die „Arbeiterhilfe“ 
Auf ſeiner Inſpektionsreiſe durch noch nicht vertreten iſt. Aber alles 
den Mittelweſten hat Herr Liebau dies erfordert Geld. 
nicht nur ein Zunehmen der Tätigkeit/ Stellenangebote nimmt Herr Joſ. 
der Zweigſtellen der Arbeiterhilfe feſt— Vincent, der Leiter der Zweigſtelle 
ſtellen können, ſondern auch ein ganz 'Ehieago, 160 North RaSalle Str., 
entichiedenes Bebürfnik fir die (ir. entnenen 


Gebleihter Mustin, 36 Zoll breit, 
Ihwere Qualität, feiner ebenmäßi- P3 
ger Faden, sreitag, jpeziell, Yard, Dac 

$1.25 Bettücher, völlig gebleicht und | 
nahtlos, die berühmte PBequot Marke, 
die beite, die e8 gibt, nur 6 an 88 
jeden Kunden, isreitag, Stüd, c! 

16c SKiffenbezüge, Gröhe 45x36, 


vorzügliche Qualität völlig gebleichte Bes 
züge, Freitag, nur 12 an jeden 11 
Kunden. das Stüd c 


— 


rihtung neuer Zweigstellen in fol- 


Wert 2 
| Lafiet die Kleinen nicht leiden in der dDrücdenden Die, denn 
‚hr fünnt dieie Anzüge zu fol niedrigem Preis eritehen umd 


Anzüge gemähren Bequemlichfeit und erhalten den Stleinen 
fübl, friih und munter. 


Sejtreifte Anzüge, 

Talten= 
Tommy Tuckers, 
Matroſen-Kragen 

Stoffe garantirt waſchecht. 


ILLMAN 


A STORE FOR EVERYBODY” 
STATE anp WASHINGTON STS. 


I 


IF 


a 
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Warnes Vetter Anzüge 


für die 


Kleinen Knaben 


1.95 


.50, 2.95 und 3.50 


Vorhanden find 960 Anzüge in einem 


- Anzüge aller Arten — 
Schlichtweiße 


Anzüge, 
Anzüge mit blauen Kragen, 
hell oder dunkel, 
Gürtel-Modelle, 
Junior Norfolks, 
Juniors. 
Jeder Anzug nach der neuejten 
Alle Größen von 24 bis 9 Jahren. Dies 


u. 


wird ein aroßer Werfauf fein u. gerade zur richtigen 
Seds Anzüge wären nicht 


zu viel zu 


„Buzzers“ 


Es ift Die rleißige Biene, Die den beltcn 
Flag für Honig erienmt und in gerader Kittie 
darauf fterert. Tiefe Bargeins find begeb: 
venswert md jolltet Furem 
Kupen Sichern, 

Fahnen-Tajchentücher 

Neinfeidene Flaggentafhentüher, Cebt vpa— 
triotiih aus fir die große Rarade. Größe 
bei 3 aufiv. bis 12 bei 15 Zoll. Iragt eines 
in Eurem Hut oder in der Taſche. 2: 
Zwei Partien, Se u, (1. „loor) ac 


Männer: —— 


Cambrie. Weiß und mit 
Rändern. Eine erira feine Tıratität. 
der Lerfaufspreis. Freitag zum wirft, 
preis martirt, Stiücd 6Ye, L, 
Waſchbare Unterröcke 

Hübſch geſtreifte Ginghams. VollerFlounce, 
mit Ruffle und hübſchen ZStrappings garnirt 
In vollem Schnitt für die gege ——— Mo 
den. 6Uc Wert, für 486. Sloor. 
Nachtkleider 
und Empirxe-Facon 
<pigen u. Stiderei 


60€, 
Bettuchzeug 
00 Dos. Reiter, D=-4 Bettuchzeug, 

zeichnete Längen, allerbefte Dual,, 

zu 3öc bis 40c die Wd. derlanft, 


Ihr fie zu 


NReines farbigen 
I0c it 
Koſten 

Floor 


Slipover 
Nainſoot 
Wert, ſpez 


Von feinem 
beſeßt. $1.00 
(2. Zlvor,) 


Ylusge 
bom Wolt 
»d. 26c. 
(1, Zloor.) 
Ginghams 
Reiter von al erbe ſten Kleidermacher 
bams. Eine große Auswahl in Ztreiien u. 
Karrirumgen, ıh Ichlichtiarbig, Yard 12160. 
(Eriter Floor.) 
Lace Front Korfets 
ntes abrifat. 
md langeZfirts. Bon feinen 
garnirt. Gut geformte, gt 
$1.50 und —* Werte, 81. 
Sweiter Floor.) 
Milo Korfets 
Ein beliebtes Modell. Mit doppeltem Alu— 
mitm gefteift, Bon feinem Koutil gemadt 
elegant mit Spiken und Band garnirt, $3.00 
Werte, für $1.50. 
Spitzen⸗ Bluſen 
Hübſche Schatten Spitzen. Chiffon 
tert. Neueite Nragen umd Nermel. Jır eream, 
wei md Delilaten Schattirungen. Geht 
hübſch und $3.50 wert, Breis 1.98. 
Floor.) 


kpißen⸗ — 


zierter Floor 


Ging 


Ein wohlbelan 
tene ®Biüfte, mittl. 
Stoffen, elgant 
figende Korſets. 


Ausgeſchnit 


gefüt⸗ 


(& 2 








Bargains i in „Fabrif- Ausfchuß.“ 

300 Baar. in Nottingham» und 
; u jammengepaßt 
werden; viele in 


ichottifchen Neg-Öeweben, „usfchuß“ 
7 genannt, wegen 
geringer $ebler 
im Gewebe; alle 
fönnen zu Paaren 
mehreren Baar 
von einem 
Muiter; fo lange 
te vorhalten, am 
Freitag das Stüf 
zu 
500 Baar € Scrim- rg mit 
Balance; alle haben 3= bis 4zölligen 
Nep-Einiat und Spitzenkante; alle 
ſind ober geſäumt, fertig zum 1 
$1: 
% 
a 


hängen; vjreitag, das Set 
für 


Domeſties 


Baſement 


! 40€ gebleihtes Bettuchzeug, 
Vards breit, ichwere Qualität Bettuc- 
zeug, eine berühmte Marfe, e8 gibt feine 
bejjere, die dauerhafter gemacht ilt, 20 


Nards an jeden Kunden, reitag, 
Yard i 29. 


Silfolines, 35 Boll breit, fchwere 
ualität, eine große Auswahl von c 
Moden und Karben, Freitag zu 11 


Amosteag Kleider - Singhams, 
Fabrif-Yängen von vorzüglicher 1 
Qualität, (Freitag, Dard, 20 


2 
* 


O 
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Checks und Geldbeiträge werden 
erbeten an den Leiter der Chicago 
Zweigſtelle oder direkt an Herrn Hans 
Liebau, Treafurer, 136 Liberty Sitr., 
Rem dort, NN. 


Pejet die „.Sonntanvol‘ 





Hbendpoit, Chicago, Donnertiag, den 1. Juni 1916 


Pan 


u 


EEE \;. 
7 


deben werden. Geſetzt den Fall, daß 
der Krieg, was ja wohl nunmehr 
möglich ſcheint, im Herbſte dieſes Jah⸗ 
res zu Ende gehen ſollte, ſo wird 
je natürlich möglich werden, einen | 


48 Seiten —— 
| aroßen Zeil biefer Aufträge zu annuls | 
genau 334 Spalten, oder gezählt 15,597 Sonde ir diefn Ball Beri be 
„Kleine Anzeigen‘ ourden im Mai in der 27mm Daher ee aekakt 
„Abendpojt‘ entlicht. Es iſt dies der 


*7 
ur ie 


Beide Püden jind den ganzen Tag acihlofien am Samitag 
den 3. Juni — Preparedness Day — Offen Zreitag, 2, Juni, von 8:30 Borm. bis 5 Uhr Abd8. 


8 


27 


- 


.- 


ie folgenden Spezialitäten 
ı find nur zum Berfauf in dem 
Milmanfee Ave. Yaden, 


Zwei Läden: 
veröff 


Milwaukee Avenue | 
At Paulina Str. | 


worden iſt. E3 verbleiben aber im- 
mer noch die Waarenmengen, bie be= 
reits geliefert find, und es ift anzu= 


Lincoln Avenue 
At School & Ashland 


deutlichite Beweis, daß die „Abendpojt‘ 
im beiten Sinne de3 Wortes dad Organ 


des großen Bublifums tft. 


Die Ber: 


breitung der „Abendpoft‘‘ ift in der Tat 
eine folche, tie fie von jehr wenigen, wenn 
überhaupt, von irgend einer amerifaniichen 
Zeitung in deutjcher Spradje aud nur an 
nähernd erreicht wird. Da nım der Erfolg 
einer Anzeige größtenteils von der Ver- 


breitung des Blattes 


licht wird, abhängt, 


‚ in dem fie veröffent- 
empfiehlt es jich fir 


Arbeitgeber wie Arbeitjuchende, für Mieter 
und Vermieter, fir Berfaufer und Kauf: 
(uftige, ihre Wünidhe in Form einer 
„Kleinen Anzeige‘ in der „Abendpoit‘‘ zu 
verdffentlihen, zumal die Inſertions— 
Hebühren jo niedrig bemeilen find, daß 
Niemand dabei ein Bermögen aufs Spiel 
jeßt. Telephon: Main 1498. 


ö GB LAG GG 


Mögliche Einflüjfe des Krieges auf! Dakı trog alledem der Kurs. der 


die deutich-amerifaniiden 
Sandelsbezichungen. 


Ton Lupo, W, Schmidt. 


Deutfhland faufte in dem Ge: 
fhäftsjahr 1913 bis 1914 von den 
Vereinigten Staaten Güter und 
MWaaren im Werte von $344,797,300, 
und es lieferte für $189,919,100. 
‘m ganzen fand daher ein Außenhan- 
delumfag im Werte von $534,720,000 
ftatt,. Deutichland ift nach England 
und neben Kanada der tichtigite 
Kunde von Amerika, und das Meiter- 
beftehen der gegenwärtigen Handels 
beziehungen nad) dem Kriege ift daher 
bon großer Bedeutung für die Verei- 
nigten Staaten fowie aud für 
Deutſchland. Es ift natürlich außer- 
ordentlich fchiwierig, auch nur eine 
Schätung des Wertes diefer Bezieh- 
ungen für das Nationalvermögen der 
beiden Länder zu machen. Die Ein- 
fuhr von deutfchen Waaren in die 
Vereinigten Staaten fchließt unter 
anderen folde Waaren wie Kohlen: 
teerfarben, Baummollitoffe, Baum 
mollen-Wirtwaaren, Wollitoffe, Wol- 
fenwaaren aller Art, Häute, Spiel: 
zeuge und ähnliche Güter ein, alles 
MWaaren, die mit dem Laufe der Zeit 
zu SHandelänotmwendigfeiten in den 
Vereinigten Staaten geworden 


und aus deren Einfuhr nicht nur der | Deutjchland in diefer zurüdhaltenden | 
Nation große Einnahmen zufließen, | Stellung gegenüber dem amerifani= |nifchen Markt verloren gegangen fein 


| ausgegeben, 


jind | 


l 


deutichen Mark im biefigen Marie 
zurüdgegangen ijt, follte nicht über 
die Tatfache diefer Erleichterung des 
Kredites megtäufchen, die allen Ken 
Inern jehr wohl befannt iſt. Weiter 
Iaber befinden fich auch dort, wo grö— 
| Bere Bezüge für Lieferung nach dem 
Kriege gemacht imorden find, die 
MWaaren felber noch in den Vereinigten 
Staaten, fodah diefe, wenn auch der 
| Befiter gemechfelt worden ift, Mirt- 
ſchaftlich noch immer dem hieſigen 
Markte gehören und gegen Deutſch— 
land nicht verrechnet werden dürfen. 


Während daher England 


nehmen, daß die Aſſimilierung der— 
ſelben in dem wiederkehrenden Frie— 
densmarkte Schwierigkeiten machen 
wird. E 

England, Frankreich und bis zu ei- 
Inem gemilfen Grade aud Rußland 
|dürften daher zunächft als große Be: 
|fteller aus dem amerikaniſchen Markte 
ausſcheiden. Ihre rieſige Verſchul—⸗ 
dun, an den Markt 
|ftreben, zunächft ihre eigene Jnduftrie 
nad Möglichkeit finanziell zu unter- 
ftüßen, nahen eine borfichtige Ein- 
faufspolitit notwendig, Diefe Gr= 
mägung ift wahrfcheinlich der Haupt- 
grund, warum amerifanifhe Wirt— 
Ihaftsfachverftändige bisher jheinbar 
feine übermäßig große Luft gezeigt ha= 
ben, die bon den alliirten Nationen 
geplante Wirtfchaftsgruppe aktiv zu 
unterftügen. Ein folder Anjchluß 
könnte unter den beftehenden Um: 
ftänden lediglich von Vorteil für bie 
europäifchen Teilhaber ber 


fein, die ihrerfeits jedoh faum für 


den Anfang in der Lage fein wür— 


|den, mit gleicher Münze heimzuzahlen. 


Mährend jomit fchon aus dem ein= | 


fachen Grunde, daß England, Franf- 
reih und Rußland faum eine 


auf einen jehr bedeutenden Rüdaang 
in 


fallen dürften, gerecgnet werden muß, | 
dürfte Deutfchland mwahrfcheinlich To= 
fort nach dem Kriege als großer Käus 
dem amerifanifchen Marfte | 

Sa, es ift anzunehmen, | 
weit das ı 


fer auf 
eeſcheinen. 
daß die deutſchen Bezüge 
überſteigen werden, was es vor dem 
Kriege von den Vereinigten Staaten 
im direkten Verkehr entnommen hat. 
Wie groß dieſe deutſchen Bezüge 


werden dürften, läßt ſich allerdings 


! 
I 
1 
| 
' 
I 


| 
| 


| 
| 


heute nur aanz allgemein abfcäpen. 
Voruusgefegt, daß die Erwartung 
daß der Kriea in diefem Herbite zu 


Ende aehen wird und daß normale 


Ver zaltniffe im November wieder her= 
geitellt fein würden, 
geht, jo 


Frankreich nicht nur große Summen | terbrochen gemweien fein. Während be3 


ſondern 
dung noch über dieſe Summen durch 


Anleihen gehoben haben, hat Deutſch— 


land, wenn auch nicht einen Kredit 
aufgeſammelt, ſo doch ſeine eigene 


Handelsbilanz im Ausland mehr und 
Pe berringert, bi3 e& ſchließlich, ſo— 
| meit 


das amerikaniſche Geſchäft in 
Frage kommt, für die Dauer des Krie— 


ges wenigſtens ſelbſterhaltend gewor⸗ 


den iſt. Auf der anderen Seite haben 
England und Frankreich, beſonders 
aber das erſtere, ſich gezwungen ge— 


ſehen, Schritte zu ergreifen, um ihrer 


wachſenden Verſchuldung an den ame— 


rikaniſchen Markt Einhalt zu tun. 
Es iſt nicht anzunehmen, 


daß | 


| 


ihre Verſchul- erſten Vierdeljahres des Krieges iſt es 
noch möglich geweſen, wenigſtens den 
zu 


Schein einer Beziehung aufrecht 
halten. Von da an aber iſt ein nahe— 
zu gänzlicher Stillſtand derſelben 
eingetreten. Vieſes würde heißen, 


Friedensbezügen geſchätzt, 
Vereinigten Staaten für nahezu 700 
Millionen Dollar weniger Waaren 


delsbilanz von 
Dollar. 


Man kann wohl 





fondern aus deren Verkauf auch indi- ſchen Markte verharren wird, ſobald wird, und weiter, daß die normalen 


viduelle Firmen Vorteile 


Während aber 


gewinnen. 


erſt einmal wieder die Möglichkeiten Bezüge der folgenden Jahre nicht ſo— 
die Einfuhr aus für einen geregelten Verkehr zwiſchen fort wieder die volle Zöhe erreichen | 


Deulſchland ſich vorwiegend aus Fa⸗ den beiden Märkten gegeben ſind. Im werden, daß alſo das Jahr nach dem 
brikaien und folchen Rohmaterialien Gegenteil, es iſt nad allem, was Kriege nicht mit der vollen Summe 
zuſammenſetzt, welche für die amerita- wir über Deutſchland und die Wider- des Jahres vor dem Kriege in Anrech— 


niſche Induſtrie notwendig 
kauft Deutſchland ſeinerſeits ganz be— 
ſonders die großen landwirtſchaftli— 
chen und Boden-Produkte der Verei— 
nigten Staaten, ja es iſt für 
derſelben der bevorzugte Kunde, weil 


ſind, ſtandskraft ſeiner wirtſchaftlichen Or- nung gebracht werden darf. Nichtsde— 
eg wilfen, anzunehmen, daß |ftoiweniger follten fi) aber die deut— 


es fofort nach dem Kriege fich ber fchen Mehrbezüge für die erften zmei 


miüben wird, 


zu verſehen, derer es 


ihen wi zu allererft feine \n=| bis drei Jahre auf 
piele | Dulirie wieder mit den Rohmaterialien | Millionen Dollar 
ſich während man 


mindeſtens 500 
belaufen, ſodaß 


mit einem Durchſchnittsexport 


e3 nicht aleichzeitig auch der Kontur: | des Krieges lanafam entblößt hat. nach Deutfchland von etwa $450,000,: 


rent der Vereinigten Staaten in ihrer) Wie aroß diefe Entblößung ift, läßt! 000 zu rechnen haben mird. 


Dieie 


Herftellung und Gewinnung if. So/fid natürlih nur abſchätzen; daß ſie Summe dürfte fich vielleicht noch da- 
tauft Deutichland allein für $182,-jauf die Weiterführung bes Krieges | durd) erhöhen, da ein aroßer Teil ber 


000,000 Baummolle. &s tauft für 


\felbft faum von Einfluß 


fein fann, | amerfanifchen Waaren, 


die früher 


$46,000,000 Kupfer, für $10,000,000 | geht aus der Tatſache hervor, daß fo= | über den englifchen Weq nach Deutfch- 
Weizen, für $16,000,000 Schmalz, |gar England bei feinen großen Be— fand gegangen find, in Sufunft direkt 


und feine Beziiae von underen Roh 
materialien der Vereinigten Staaten 
gehen in die Millionen Dollar. 

Bei dem Beitehen von fol aus— 


Ichen den beiden Ländern ijt es ver— 


und das Bes! 


Gruppe | 


fort= | 
gejehte Verwendung für die heute bes 
zogenen Waaren haben, mit Gemißheit | 


den engliſch-franzöſiſch-ruſſiſchen 
Bezügen, die ſehr wahrſcheinlich ſogar 
hinter das ſonſtige Friedens-Normal 


in Erfüllung | 
würden dann Deutichlands | 
ungeyinderte Yandelsbeziehungen mit | 
den Vereinigten Staaten während uns 
und gefähr zwei und einviertel Jaͤhren un— 


daß Deutſchland, nach den ſonſtigen 
bon ben | 


bezogen hat als mie e3 unter anderen | 
Umftänden gefauft haben würde, ein! 
Berluft in der amerifanifchen Hans | 
rund 320 Millionen | 


! annehmen, daß ı 
etwa ein Drittel Yes ganzen Bezugss | 
berluites definitiv für den amerifas | 


| 
| 


| 
| 


II} Steine Boit- oder Telephon-Be- 


jtellungen für diefe Spezialitäten ausgeführt. 


Käufern Hier am Freitag an. 


| 
| Zwirn 


I ⸗ 

| J. 8. Coats oder Clarts ©, 
N. ZT, befter 6:Kord Maſchi— 

| nenfaden, Alle Numm, 250 


— rs 
große 
8 bis 100, 7 Epul. für 


I 
| a,s 
Bejäße — 
Roſenknoſpen- Beſatz, in 
allen gewünſchten Schattirun— 
gen, beſte 30 Sorte, 
ſpeziell, die Yard 


—— Spezielles — 


Sterlingiilber Tepoiit Sal» 
und Bfefferitreiter, filberplatt, 
Tops, requl. 500 W 
das Baar zu 


breit 
ganze 


Gingham — 
Standard SchürzenGing— 
ham, alle gewünſchten blauen 


Karrirungen, ganze« 
Stüde, 4 Nards für.... 25 


Batijte — 
Bedruckter Kleider-Batiſt, — 
heller Grund mit ſchönen ge— 
druckten Muſtern — 
4 Vards für 


Bercale —— 


Kleider ? Vercale, 365Öllin, 
beller oder dunfler Grund mit 
fhünen Murftern, aanze 25C 


CStüde, 5 Nard3 für 


! 


ben, 


| 


— Gardinen — 


Feine aſſort. Vartie Cable 
Net oder Nottinaham Spitzen 
gardinen, auch feines 
Spitzen-Net, zu 





für 


an . 
Drapery 
Ertra feine Golonial Trape- 
tb, merc, Cateen, bhardbreit 
Rloralmırfter, reiche 
Sarben, Yard nur...... 25 


Back 
men - 
Stück 


— Baby-Puppen — 


50 Knoc-about Charakter 
Baby Dolls, ſchöne Kleider — 
eine an einen Kunden, —2 
ſehr ſpeziell zu 25 


Wicboldt'S Gold Spring | 
Greamern, friich geichlagen, 2 5 
rein u. nabrbaft; PBfd.... c 
Frifch gebackene # 
Douabnuts; 3 Dutend 25€ 9 
Frifch gebadene Feinen- | 
Stangen oder Bantlla 25 | Gier, 
Maffeln; 3 Pfund für. c 
Vorzügl. junge Iumnis- | 
Erbien; 4 Büclen für.. 25 


nehmen werden mülfen. 
eine Erleichterung bereits durch) _ 
Ausihaltung des deutfch = englilch- 
ameritanifchen Dienites, der nach dem 
| Krieg mwahrfcheinlich für einige Zeit 
wegfallen dürfte, geichaffen 
Tann, läßt fih no faum vorausfa= 
gen. Der Krieg hat eine unerwartet 
große Zerftörung der 

| Heberfeefrachtmöglichteiten 





mit 


find von derfelben nicht verfchont ae= 
blieben. Ob und inmieweit es mög= 
| lich werden wird, diefe Verlufte fofort 
Inach dem Striege zu erjeben, jei ba 
| hingeftellt. Sicher aber fliehen Der 
deutfhen Schiffahrt, befonders in 


‚ihrem amerifanifchen Dertehr, eine 


| zugsmöglichteiten feine Baummolien= |, verfenbet merden müffen, während fich ; Anzahl Fahrzeuge von fo bedeutender 


| borräte mehr und mehr hat Jchrwinden | wahrjcheinlich 


ſehen. 


in der Stellung Hol— 
lands zum deutſch-amerkaniſchen Ge— 


Transportkraft zur Verfügung, 
es mwahrfcheinlich feine Schwierigfeiten 


|, Während des ganzen Krieges hat jchäfte wenig gegenüber ber Seit vor |inachen wird, feldjt unerwartet große 
gedehnten Handeläbegziehungen zimi= Die deutfche Jmduftrie, Tomweit fie nicht | dem Kriege ändern dürfte, Es ift fo- Trachten zu bewegen und daß Desive- 


‚den unbebingten Forderungen 


des mit durchaus nicht 


unmöglid, daß 


ftändlich, daß die Kaufleute auf beiden | Krieges diente, mit geringerem Kraft: | Deutfchland an die erste Stelle der 


Seiten eine vollfommene Miederher 


ftellung normaler Verkehrs= und Hans | 
belöverhältnifie erwarten, ja es tit an= | 


zunehmen, daß die wirtichaftlichen 


Vorräten zu jparen. Diefes wird fich 


‚aber jofort ändern, menn ber Yrriede | per 


Beziehungen ziwifchen den beiden Län= | geihlofjen ift und die großen Anfor= | 
dern fih nad dem Kriege, mwahr- | derungen bes Welthanbels mieder an | 


ſcheinlich noch weſentlich wertvoller Deutſchland herantreten. Deutſchland fend 


geſtalten werden, als wie ſie vor dem wird dann kaufen müſſen und es iſt 


Kriege geweſen ſind. 

Während nämlich England und 
Frankreich ſeit dem Ausbruch des 
Krieges in großen Mengen von den 
Vereinigten Staaten gekauft und ihre 
Bezüge in einer ſolchen Weiſe geſtei 
gert haben, daß es notwendig wurde, 
die Zahlung derſelben durch eine Rie— 
ſenanleihe zu unterſtützen, hat Deutſch— 
land, allerdings nicht unbedingt frei— 
willig, ſeine Bezüge eingeſchränkt. 
Im Jahre 1915 waren dieſelben auf 
wenig über 828,000,000 geſunken. 
Deutſchland mag allerdings in der 
Lage geweſen ſein, von anderen Sei— 
ten viele der Waren zu beziehen, wel— 
ce eö früber direft von den Vereinig- 
ten Staaten kaufte. Die Menge die- 
fer Einfuhr kann aber unter den be= 
Hehenden Umständen immer nur fehr 
erıng geivefen fein und jteht feines 
alla in irgend welchem VBerhältnik zu 
feinen früheren Einfäufen. Nicht alle 
ein bat aber Deutfchland nur ver= 
bälnikmäßig wenig gefauft, es hat in 
diefer aanzen Zeit auch nod) größere 
Verkäufe von ameritanifchen Papieren 
im New Yorker Markt vorgenommen 
und bat auf biefe Weife langfam, 
aber merklich, feine Verfhuldung an 
per amerilaniihen Markt erleichtert. 


anzunehmen, daß es in allererjter Li- 
nie bon den Bereiniaten Staaten fau- 
| fen wird. 

| Erfahrungen, die in früheren Krie- 
gen gemacht mworden find, zeigen, daß 
ſichNationen, die unbehindert beziehen 
können, gewöhnlich während eines 
Krieges iberkaufen. So hatte ſich 
England während des Burenkrieges 
überkauft und dasſelbe fand mit Ruß— 
land und Japan während des ruſſiſch— 
japaniſchen Krieges ſtatt. Es hat ſelbſt 
bei dem induſtriell ſo 


eine ganze Zeit gedauert, bis es in det 


Lage war, die durch die Kriegseinkäufe 
aufgehäuften Vorräte zu abſorbieren. 
Aehnliches hat ſich ja auch in dem ge— 
genwärtigen Kriege bereits gezeigt. 
Die Lagerhäuſer Englands, 
reichs und Rußlands ſind überfülll 
mit Waaren aller Art, die weder abge— 
fahren noch weiter verſendet werden 
können und die daher wahrſcheinlich 
noch an derſelben Stelle liegen wer— 
den, wenn der Krieg zu Ende iſt. 
| Gleichzeitig ftauen fich die Eifenbahn- 
linien der Vereinigten Staaten un: 
ter der Menge der noch folgenden Gü- 
ter, deren Wert in die Millionen 
geht, ganz abgefehen von den riefigen 
Aufträgen. die nach allen Geiten nes 


regen Japan | en he ee in 
F \ TR TER 


Frank-⸗ 


1 


| 


I 
I 
! 
! 


ı bald Ermeiterungen des Dienftes vor= | 


| 
| 
| 
I 
| 
I 


| 
| 
| 
| 


aufmande gearbeitet. Gie tft infolge: von Amerifa faufenden Nationen tre⸗ 
deſſen in der Lage geweſen, mit ihren ten wird. 


Für die Entwickelung dieſes Han— 
sverkehrs werden jedoch ganz 
den. Deutſchland hat bisher eine Ver— 
ung von zwei Drittel der erwar— 
teten Menge gut bewältigt und iſt in 


der Lage geweſen, etwaige Ueberfrach-⸗ 


ten auf holländiſche Linien abzu— 
lenken. Mit der Vergrößerung des 
zu erwartenden Frachtverkehrs dürfte 
es ſich aber bald herausſtellen, daß 
die vor dem Kriege genügenden 
Frachtgelegenheiten nicht mehr genü— 
gen werden, und es iſt deswegen anzu— 
nehmen, daß die deutſch-amerikani— 
ſchen Schiffahrtsgeſellſchaften ſehr 


Männer! 


Konfultit Dr, Roß 
N wegen irgend einer 
Schwäche, chroniſcher, 
nervöſer, Blut⸗ Privat⸗ 
oder Urinkranlheit. 
Deutſch geſprochen. 
Schreibt um eine freie 
vertrauliche Unter⸗ 
er redung. 


> Dr.B.M.Ross, 


35 S. Tearborn Str., Ede Monroe, Chicano, 
Erilly Bldg. Nehmt Elev. zum 5. Yloor, 


Stunden: 9 bis 4; Sonntags 10 bis 1, Auch 
Mont,, Mittw., Sreit. u. Samft, Abds, 7 b, 8:30, 


Zreiundzwanzig Jahre auf bemielden Bla. 


bes | 
fondere Vorkehrungen notwendig mer: | 


gen einer fofortigen Aufnahme der 
| deutich-amerifaniihen Handels und 
Sciffahrtsbeziehungen nad dem 
| Kriege feine unüberminblichen 
| tigfeiten bon biefer Seite im Wege 
ſtehen werben. 





Anzeigen: Annagmollellen 

| 

Sn den nacdliehenden Etellen werden Kleine 
| Anzeigen ür die „Ubendpoji” und „Conntag» 
| poft” zu denſelben PBrerien enigegengenommmen, 
wie in der Haupt⸗Office des Blattes. Wenn die— 
Aben bie 40:80 Ahr Vormittags aufgegeben 
werden, erſcheinen ſie noch am nämlichen Tage, 
während für die „Sonntagpoſt“ his um 930 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom— 
men werden. 

| Norbieite 

| Nie, Kann, 1048 N. Ulbland Abe, kde Emily 
| Eirabe. * 
J. R. Shinnid, 934 Center Etr, Ede Biffell 


truße, 

Io. I. dumm, 958 Center Etr., Ede Sheffield 

Avenue 

Baccarat & Go., 834 N. Elar! Etr., nahe Chi⸗ 

| cago Ave, J 

yes Wobins, Glart und Dibifion Eir, 

| tv Rlace. 

| Chriitmann & Menzied, 3113 N, Clark GEiraße, 
Ede Halfted, 

9. 6. Nommeit, 3772 N. Clarl Etr,, Ede Grace 
Straße. 

A. Abrahamſon, 6125 N. Clarl Str., nahe 

Winona Ave. 

Genmer, 6158 N. Clarl Eir, nahe Gran— 

ville Abe. 

R U Bau Dauden, 6401 N. Glarl Etr, Ede 
Devon Ave, L 

DTeering Sharmach, 2401 Elybouru ve, Ede 
Sullerton Ave. 

Reves; & Socke, 1445 Bullerton Ave, nabe 

|“ Hieb Er. [ 

" 3 satiiy, 1659 Gortland Straße, Ede Hal- 

fled Er. 

8 ©. Getipig, 1733 N. Hallted Etr., Ede Wils 
low Etr. 

3. NR. Bahlteih. 2000 N. Halitedb Etr, Ede 
Genter Str. 

a. G. Loeiing, 2200 N, Halited Straße, Ede 
Webſter ve, 

m. G, Bennen, 1103 Webiter Ave, Ede Er 
minarı Ave. 

I M. BZindt, 1343 Larrabee Eir, Ede Gl» 
bourn Abe, 

Braut Benate, 1054 Larrabee Eir., Ede Eugenie 
Eirahe. 


3 
I 


vorhandenen | 
ſich 


gebracht und auch die deutſchen Linien 


dag | 


. ‚, 2460. N. € er e| 
I. Edhmitt, 2460 N. Clark Str., Ede Arling | George Seiler, 4522 N. nedste Ude, 


—— Handtücer 


Fanch türkiſche Badehand— 
tücher, aus doppelſadig. Garn 
gemacht, fanch blaue uw. 
roſa Jaquard Borte, St 


— Mauslin 
Gebfeichter Mustlin, 36 Zoll 
feiner i 
Etiide, 
ftärft, 3 


6. 
— Suiting 

Shepherd Chef Suiting, 50 

Be breit n 

derfleider — die Yard © 

Ölle.ooncnnnnnnecn ons nnnee 25 


— Waiſting 


Corded Seide-Waiſting 
auter Answabl einfacher Far: 
ſehr glänzender 
Finiſh, 


—— 
— Gilde 
125 Stüde 273011. Stiderei- 
Flouncing, bübihe Mufter für 
Ktinderlleider, regulärer 
Preis 55 


— 3 
— Taſchentücher — 
Weiße hohlgeſanmte Taſchen— 
tücher für Männer regulärer 
Kreis 40 


— Handtaſchen 


Lederne 
Strap 


— Bänder 


75 Stücke fanch reinſeidenes 
Band, alles neue und hübſche 
Muſter, 
wert bis 356, 


Groeeries —Nur in 


Vorzuüglicher Alaska Lachs 
in hohen Buüchſen; 
Buüchſen für 


Friſch gemachtes 
amb. Steaf; 2 Pfund 


Wieboldt's abſolut Friihe | 
in Dtizd.Kartons 25 
|verpadt; Dutend für... c 
Friſch geröſt. Golden 
Rio Kaffee; 2 Pfd. für 


————— — — ELSE TS EEE EEE SEEN. 27% EEE — 


Inwieweit dalou Topf, 2000 Larrabee Er, Ede Center 
N Straße. 
ch Die | John S. Hottinger, 





’ 
! 
I 
' 


| 


K 


„| Diener Drug E Truß Go. 3207 N. Albland | 
Schroie- | Aivert I. Same. 3506 N. Afbland Ave. de 


| 


(New Yorker Handels Nachrichten.) |®- 


| 


Tiſchtücher — 


Merxceriſ. Tiſch Lunch Cloth, 
ſchön geſäumt, Blumenmuſter, 
Sorte — das 
A 


werden N, 


IM, 


Aron Kogon, 1308 


| Temıpte Bharmach, 27 


\Frioay 


Toppelte If Green 
Stamps bis Mittag 


| Unier monatliher 25 Gents Freitag iit eines der größten Werte gebenden Greignilie, weldhes je von 
irgend Jemand zu irgend einer Zeit unternommen wurde, 


Schließen Sie fih „em Andrahg von jparjamen 


| Die folgenden Spezialitäten zum Verkauf in beiden Yaden 


— Pad-Garters 


„Vad“⸗ Strumpfhalter für 
Männer, ſo gut wie irgend 
eine 25c Sorte — 
2WPaare für 


Damenſtrümpfe 


Schwarze und weiße baum— 
wollene nabtloſe Strümpfe für 


25c Damen — ſpeziell — 25c 
a ... 


— Handſchuhe Männerfoden — 


Kanvas » Handihuhe für Fancyfarbige baumwollene 
Männer die regulär 10c: nabtlofe Strümbfe fir Mäns 
Qualität — bier Paar Dr ner allortirte Farben, 8 
J25 25 6 —— 25 


25c 


— Kinderſtrümpfe — 


Schwarze gerippte baumwol—⸗ 
lene nahtloſe Strümpfe für 
Kinder, Ueberbleibſel, 

4 Baar für 


— Hnalstradten 


Maihbare Your - in - Hand 
Ties fiir Männer — wert 10 
zwei Stüchk 

für 


weicher Finiſh, 


nicht ge— 251 


NYards für. 
— Männer-Rappen 
Männerlappen in mittleren 


und bellen Schattirumgen 
alle3 50c Werte — f 


Babyſtrümpfe — 


Weiße, roſa und himmel— 
blaue baumwollene nahtloſe 
Ztriimpfe für Vabies, 

4 Raar für 


valfend für stin- 


Unterzeug 

Athletic Hemden und Bein 
leider für Männer — die re 
auläre 50c Qualität — 
das Etüd 


in Musiin-Beinhleider für Ta 
men, mit beſtickter Ruffle 
25e Flounce, 


era — 


Unterzeug 


Balbriggan Hemden und 
Beinlleider ſür Knaben — 
reguläre 25c Werte 
äwei für 


—— Scürzen —— 


Gingham Küchen⸗Schürzen 
ſür Damen — dolle Größe - 
Tpesiell am Freitag 

das Stüd 


25c 


c, Dad 3u...-;: 
5 — 
— Union-Suits 
Waiſt Unton-Init3 für Ana» 


ben und Mädchen, — in allen 
Größen — da3 © 


— Rompers 


Spiel-Romners für Minder, 
aus Ginabanı ıımd Percale ge: 
mat, alle Größen, ? 


Stück 


- zwölf 


* ws — 
Leibchen — Für Knaben — 
„Shaved“ Leibchen für Da— 39e Frühjahr: und Sommer: 
men, niedriger Hals; regnlär itnabenbiüte, 25e: 35c Dberall3 
it 1090 derlauft, pe 250; 35c Vloomerboien, I 
atell, zwei für 25 4 bi$ 14 NJabre, 25 


je... 


Handeaſchen 
Börſen für 
— das 


und 
rap Da: 
ſpeziell 


Leibchen 


Damenleibchen, — niedriger 
ee - uw renuläre 10c= 
malität — wett — op, 

—AA — — “IC 


Für Sinaben — 


Knabendinien, _ferbig oder 
fhlihiblau umd Imwarz, 258; 
Oliver Twiſt Wafhan: pm 
süge, blau od, lohf zu, wel 


6 Soll breit, 


Dard 


Ski nners Macaroni, | 
paghettt oder Nudeln: 

4 Pfund für 

Borzugliche Michigan weiße 
25. Navy⸗Bohnen; 3 Pfund 25. 


25. 


Quakers friſch geröſt. 
Olivilo— 


* Kitchen Klenzer 
3 S Pulver: 8 Büchſen für 


2 Pfund für 

Duat Smifts Beef Ertract: 

Corn Flakes; 6 Packete. > Ds» ar für... 
Balmpolive oder 

Totlet-Seife; 4 10c= 

Stüde für 


mit 


2 Grocery-Beitellung 


| 

Dr 

2: nicht abgeliefert; 
| Pfund für 


25«\ 


! 
! 


. * |‘ tral Varl Ave. 

2201 Lincoln Ecke A. G.Neiner, 2783 Lincoln Ave., Ecke Diver⸗ 
Larrabee Eir. g ſey Vlpd. 

Heru. L. Rauſchert, 2308 Lincoln Ave, Ede | sone U. Wertes, 2973 Lincoln Ave. Ede Coutb« 
Orchard Etr, | purt Ave. 

€ 9. Xadiih, 172 W. North Ave, 

Etraße. 
> 421 WB. North Übe,, 
Sit. 

. Zuevderlein, 4583 Norih 
Cleveland Ave. _ | Ykontrofe Abe, 
$. 6. Auman, 601 B. North Ave, Ede Lars |iyranf remer ten., 4801 Lincoln Yide., Ede Kam | 

rabee Eir, i | rence Ude, | 
George Karg, 757 W. North Ave, Ede Halfted | Emit Barre, 5158 Lincoln Abe, Ele Kofter te, | 
Etraße. 2 J— Nogers Burt News Go., 7035 Navensivvod Vive, 
M, zn, 1320 Ecdgwid Eir., nauhe RE nabe Greenlea) Wide, 
an Eir. . BB. Yeifchner, 340 N. Nobey Etr.. Ede Cor | 
©. &®. 2 Store, 1330 Eedgwid Str. nahe | uelia rd re | 
Siegel Etr. y D, Schmidt, 2001 A . .. Ede 3 | 
Dgden Grove Bharmach, 1765 Cheifield Ave!” Sirake, Bee: SEE EEE RE: 
Ede Klybourn Ave, 


Ave, 


= x Abennue. 
Ecke Seda⸗ Cuyler Pharmachy, 4016 Lincoln Ave, Ede Cuh⸗ 


| ler Abe. 
Ude, de | Han 


W. vver Bharmach, 42365 Lincoln Ave. 


z Sullerton Ave, 

3. Weireter, 5401 Eoutbport Ave, Ede Roscne | 

Weofter Uve, Ede Cu wu 0. Sonde — 

C. W. Graßly, 
Wilſen Ave, 


Strabe. 


vort Abe, 
Tanas Meihner, 600 2ücll3 Etr., Ede Obio Sır. 
Topd’s Bharmacıı, 1000 Wells Str. Ede Dal, 
Straße 
Harry 3. Grr.it, 1201 Sell Etr,, Ede Pitifion | 
Straße 
nu 


4601 N. Weltern be, 


Beltjieite 


3 Ubdenue, 
L : . oj. 3. Aufac, 4354 Urmitage Ade,, nabe sloltner | 
„A, Mark, 1305 Weis Cir., Ete Wille |“ Wbcnuc. 2 " — 
Strahze. 5 | Geutrat Kart PBharmach, 3579 Armitage Ude. 
Lincotn yo. —— 1832 Belld Eir., Ede | Emil Lindner, 1018 ©, Sfhland Une, — 19. 
Lincoln Ave. Straße. 
2 Beoiten, 2389 N. Weftern Ave, Ede Yu | 3. Schapiro, 1761 Aunufta Eir., Ede Wood. 
erion Abe, 
&. Lojeit, 2751 N. VWeftern Ude, nahe Qiverjey | | 

Avenue ı9. %W. Zudolph, 3009 Welmont Uve, Ede En | 

Biew | crumento Abe. 
— | Antowows Rharmach. 1370 Blue Island Avbe., 

Eche 14 Str. 
909, Steaden, 1846 Canaiport Ube,, Ede Jet | 
h erfon Sfr. 
m. = — 2200 Belmont Avbe., Ecke vo DEE 1557 W. Ebicago Ude, nahe Alb | 
Dr. 2. Ehlers, 2059 Belmont Ave, Ede Baw- | Matıhat Bros, 1858 W, Chicago 
lina Sir Lincoln Etr. 
GE. Bangert, 1901 Belmont MUvc. Ede Lincoln | Barfer & WBarter, 2100 W, Chlcago 
Avenue. | 


Hohne Ave. 

G. N. Anderfon, 1201 DBelmont Ude, Edeftacine | Meteofi Bros., 2403 W. Chicago Ave. nahe 
"Avenue, u | seiten Abe. | 
Red Groß Bharmach, 3205 N. Kicero Avde., Ede | Nathan Meiituw, 2000 W. Str., Eck⸗ 
Belmoͤnt Ave. J | 
Ede Chef DB, Divijion Eir., nabe len 


Robey Str 
Geo. Huber, 1000 
Mendeliohn Pharmach, 1557 Diverfey Pariway, 


Weſtern Uve. 
Late 


Ave., nahe Belmoönt Abe. 


Ude, Ede 


Dibiſion 

Diverſey Ave., 
vitt Str. 

E. J. Heiß. 2000 W. Diviſion Str., Ecke Manle- 

wood Ude, 

F. verdlicka, 

Mozart Eir, 


3 9. Tarlow, 2156 
field Ave. 
nahe Aſhland Abe. 


38 Diverſeh Ave., nahe C. 2335 W. 


ie ! TDivifion Elr., Ge! 
Kalifornia be, = . | 
Simon wonon, 1UV1 George Er, Ede Lincoln | 


D Avenue. 
Etrabe | 


— G. J. Bfaff, 4159 W. North Ave. nahe 41. Ci. 
B. Flanneru, 2800 N. Halſted Sn. Ecke Di⸗ garaſig Vros., 2020 Armitage Aben. Ecke Vum⸗ 
verſey Vlvd — | boldt tr, 
Adolph Lmenyoeier, 2405 N. Halited Etrabe, | B, Dietelmanı, 2055 Opden Ave., Ede Voll Str. 
Ede Fulleuton Ude. (dev, B. Farrar, 2756 Toden Blvd,, Ede Fair⸗ 
u 9. Lenz, 3553 %. Hallted Er, Ede Uddt- field Ave | 
yon Etr, D. Philipp Sattler, 3239 Ogden te 
O. G. Seyfarth, 2200 Irving Park Blod., Ecke Sawyher Abe. 
Leavitt Str. Conrad S. Stulet, 3088 Coden Ude., Ede Mil- 
Irving Vart Drug Co., 8086 Irving Parl Vod. lard be 
nade Whipple Str. W. D. Staiger, 1856 S. Racine Ave., Ecke 14 
Wmin. Bock, 3608 Irving Vart Vlopd., nabe El⸗ Strahe. 
Joſ. A. Hellmuth, 2148 N. Robeh Etrabe, wur 


iton Ave, 
Witte’3 VBharmach, 3617 Irvina Bari Boule Hamburg ir. 
fton €. &, Bernard. 1053 


vard, Ede El Abe, } 
Ede Ealt- beb ir.” 


a Wulta, 1501 W. 12. Eier. Ede On | 
n Er, | 
Senry Etui, 1058 WU, 21. Etr., Ede Panne. | 
€. 9. Wolterddorf, Zill W. 21. Eir. nahe | 

Hohne Abe 


Bieter 9. Vrominsti. 2158 W. 21. Eir., wre) 
Leapitt Str. 


E. A. Lukaſel, 2000 W. 22. Str. Ecke Robeh. 

F. J. Chwatall. 27560 W. 22. Str. Ede Ealt | 
jornia Ave. 

IF. M. Honlid, 3341 W. 20. Er. nahe Homan 


- Avenue, z 
a er = 4 D. Blettner, 1959 Wafhington BIbd,, nahe 


BDiaienleiven, Aheuma- | Robey Str. 
tismns in allen Gele A HN. 
a rt E Au eit. . E 
Bir ge on A. — — 3471 Fliton Abe, Ecke Alban | 
Mediztir. Avenue, | 
——— Fraut Kremer ir. 3584 Fullerton Abve. Ede) 
Brillen angepaßt Drale Ave. 2.2 
wenig ala $, Snnare Bharmacy. 3633 Fullerion Abe, sc | 
Bäder, Cchauer, Maflas Vronticello Abe. i 
G. —8 3732 Fullerion Abe, Ede Ridg- 
a e, 
— Kharmen, 1858 Grand Ave. Ede Lim 


ge, eleltriiche Behandlung und Ruhe, — Bimmer 
coln Er, 
D, 6 iienaraht, 2332. Grand. Ave, nahe ie 
itern be. 


x. 


Ave. 


3. Taylor Eir, Ete m | 


wood Abe, 


Chroniihe Krankheiten, 


uch unfere Behandlung von dhront« 
Die weiten Gnß [hen zugesogenen Krank⸗ 
heiten zeigen. 
Kocht es heraus. 
Alle Vorzüge von Hot 
Spriugs. 


Weſtern Abe., Ecke 


und 
für jo 
00, 


Drs. TALCOTT & LAYTON 
Zaleoit Bidg,, 14 S. Halſted Sir. nahe Madifon. 


su Eurer Verfügung, 
doinıon » 


| Niedrige Schuhe 


| ur. leberbleibfel umd nicht weiter ge- 


Gröf. bis 4. $1.50 Werte, zu 


Sceuer- 


25 


vriiches lojes Leaf Yard — | 


5 | weiß; 
2 C| Musgewählter weißer Kopf- 


25c 


Feinſter aranulfirter Zuder, 


2% 


John Reinhofer, 3601 Lawrence Ave. Ecke Gens | 2 


Ede Well | A. Borges, 8175 Lincoln Abe, Ede Velmont |B 
| 
| 


see 


— * Charltes 9. Hirih, 2558 Southport Ave, IR 
‚2. G. Freeman, 3420 Sheffield de, Ede Elart | ’ tie BR DO: Un 


Edeif 


9. 6. EAhardt, 32U1 Urmiage Ude., Ede Stedäte | f 
k 


; Riverview Kharmach, 2351 Yelntent Yve,, nabe N 


Ave, Ede | 


| tage: 9 
I 
| 
I 


Niedrige Schuhe 


Niedrige Ganvas- Schuhe f. Damen 
angebrocene Größen u. Bartien. 2 5 
c 


Werte bis $1; 
Niedrige Damen-Schuhe, Reiter 


führte Bartien, metit in Heinen 


25€ 
Sandalen 


Darfuh =» Sandalen für Kinder. 
Reiter u.leberbleibjel in anges 
brochenen Größen; 69c erte.2Ie 

25e 
Davana= Zigarren; 9 für 25€ 
' Stegies 
| Ned Tag Stogies, hand-gemadt, 
lange Sillers, veg. 3 für öc; 
| ipeziell 20 Stüd für 
Tabak 

Sort. 5e Vakete Cut Plug 

Rauchtabak: 10 Pakete für.. 


Toiletpapier 


2560 
Manilla Grepe,reg.5c-Rols ? 5 
‚ Ten; nur 8 Rollen an ied. Kunden. c 
Grumb Sets 


Crumb Sets Bayer Made, ein 
Crumb Scraper und Tray; 
50c Wert für 
Wäſcheleinen 

75 Fuß Sandow Wäſcheleinen, 
weiße Hanfleine —2 an jeden 
Kunden; das Stück für 
Wizard Oel 

Wizard-Oel oder Voliſh für alle 
lackirten Oberflächen; 
50e Flaſche für 
Flaſchen-Deckel 

Sanitäre Milchfiaſchen— 
Aluminium, Selbſtöffner und 
Schließer; 2 Stück für 
Beſen 

Teppich-Beſen, gute 
Corn, vierfach genäht—nur 1 
Stück an jeden Runden; zu.. 
Fibre Matten 

18x36 Boll 
Matten, fortirt in gemtichten 
arben, mit VBorderenden; zu 
Matting 

4 breite japaniidhe Stroh-Watting, 
ftarler baumiwoll. Isarv, helle und dumlle 


acmiichte Farben, welde mit 25 


Slippers 


Bade⸗Slippers, weiß und 
Ihwarz; alle Gr.; 49c Werte zu 


| Zigarren 


De Armes 5c requläre reine 


Dedel. 


25: 


Qualität 


.29c 


Wibotuck Fibre: 


25c 


*) 


farbigen Figmren, dolle Bolts, 
Se und 406c Werte, Yard zu 
Drahtfeniter 
Ausziehbare Fenſter Screens, 
' ans Harthol;z gemacht, Größe 
| 185x355 oder 24x35, zut 
E 
Politur 
| 25e Flaidhe „ld Vienna” Möbel 
j u Antomobil-Kolitur, 2 Flaiche.... 
| ‚PR 
| Meiier 
Saölline 
Mefier 


25c 


Brot- oder Zleiſcher⸗ 
Cocobola:Griff, zu 
Raſirmeſſer 
Raſirmeſſer mit 
} affortirteFacons 


R⸗zoll. Klinge, 
in Grifſen, zu.. 


250 


unjerem Miltunufee Avenue Laden 


Chop Suey, 
50e Flaſche in 
Verkauf für nu 

Grape Juice, rot oder 

Quart-Flaſche fü“ 


die reguläre 


29c 


reis 5 Pfund für 


nur 25e 


Friich aefangener Lafe Hering 


ſpeziell 4 Rfund 25 
c 


für nur 


Männer! 
Diejenigen, welche anderswo ohne 
* Erfolg behandelt 

wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezahlen, bis id 

Erfolg gezeigt habe. 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, welcher 

ſeit Jahren deren 

Krantheiten zu ſeinem Spezialſtu— 

dium gemacht hat, und der weiß, 

wa5 md wann zır aejchehen Bat. 

Sch garantire Erfolge in allen pris 

baten und chronischen Männers 

krankheiten. Blutvergiftung, Bari» 

evccle, Beichwerden, Hydrocele, Ber: 

Inft der Mannestrait, ichware Bla=- 

ic, Humorrbviden tiv. Sch benuke 

alle die neucehten und moderniten 

Methoden in meiner Behandlung, 

u tie 914 Neo Salvarjaı, "Wacs 

J cine und Rheumatie Vhylocogen 

uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 

fort vor, wenn Jhr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 

Konſultation frei. 
Sprechſtunden: Tägl. 9 Vorm. bis 8 Abds. 
J Sonntags u. Feiertage, nur v bis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS 
422 So. State Str., Chicago, ZU. 
(Gegenüber Siegel Cooper & Co.) 


1f0dtdofafon* 


Brivate Leiden, 


Verlorene Mannestraft — VBeihmwerden—Bari 
cele—spritatlsantheiten— Blutvergiftung ſch 
und zu geringen Koften, dauernd geheilt, 


S7eien Sie niht im Ziweifch 


% 
' bejuden Cie mid wegen freier Konjultatio 
ı und ich werde Sbnen ofien und ehrlich jagen 


was ih für Cie tun fann. 


Heine falihe Ber« 
ſprechnugen. In veeiner 


23jährigen Er —— 


als, Speziglarzt habe ich taufende gebetlt u 
viele von vorzeitiger Schwäche gerettet. 


Ich be⸗ 
nıge die nenelter Cerwn-Vebandlımgen. ds 
babe die mioderniten Apparate aur 
und Devanzuung. — 1 7 uhr Abende 

+ Täglıh Vorm. b r ends. 
Stunden: Montags, Miittmoh3 und Freitags 


———— — — — 
—— —— — 

4 te a Bee 

v* . em: er + 


” 
# 


iagnoie = 


“ 


9 Vorm. bis 6 Abends. Sonntags. nnd Seler- su 


—11 Normittand. 


Dr. WEINTRAUB 
Deutiher Spezial.-Arzi, 
36 Weit Nandolph Str., Ede N. Deorbure Str 


Zweiter Klone. 
udoſadido 


Grand Pharmaey, 3471 Grand UAbenue, Ech 
Hamlin Ave. 
J. 


A. 


dolph Str. = 

Romans, 507 NR. Halfted Etr, Ede Mi » 

waulee ve, N 

E. Behrens, 2023 ©. Halfıed tr. 
bort Ude. e 

J. terih, 1758 ©. Lale Etr., Ede Woob Str. 

G. Tonneiien, 4159 W. Yale Eir., Ede 42, Une, 

N. 3. Hartwig, 800 Milwaulee Ave, Ede Ebiaz 
cago Abe, 

8% 
Noßle tr, 

Reisnian & George Go, 1401 Milwanfee Aben 
Ede Xood Eit. 2 * 

Auer L. Quates, 1440 Milwautee Abe, nabe 
Evergreen Ave. 

Dielelmann Vharnıncy, 1860 Milmaulee Ubenug, 
Ede Upton Eir. 

©. 3. Hartwig, 1950 Milwaulee Abe, Ede Wer”, 
tern Ude, R 

B. 6. QYuebuer, 2301 Milwaulee Ube, Ede Can | 
liiornia Abe x 


Ede Sarah s 


- 


— 
S, Meiirsw, 121 N, Halitcd Eir,, nahe Raite- 


in 
u 


ws 


Xelowsmm, 1053 Milmaufee pe, eu” 


nd 


_ 
7 


® 





een URN 
* Fe. ai * 


X 


——— —se— —— —— 


ur ae“ 


PMOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Doppelter. 


_ 
Tag 


STAR 


fit-Sharing 


Freitag: 


Stamps a 


Zee 


Tag 


Moeller Bros. erfter jährl. Iuni-derkauf von 


Reſtern 


— 


Babrifreiter, Fabrikftüde, einzelne Partien und Muiterpartien 


SZehntaufende Yard: 
Domejtics, Spiten und Sticdereien, 


5 Maichitoffe, Seide, 
Bander, 


Kleiderſtoffe, 
Gardinenſtoffe u.ſ.w. — 


Futterſtoffe, 


Hunderte von einzelnen Partien und Muſterpartien von Strümpfen, 


geſtricktem Unterzeug, Muslin-Unterzeug, 
Schuhen u. ſ. 
Fenſter-Rouleaur, 


Ausſtattungswaaren, 
Spitzengardinen, 


w. — 


Knabenkleider, 
Einzelne Partien 
Kurzwaaren, 


Männer: 
von 


Muſterſtücken von 


Möbeln, Reſter von Teppichen, einzelne Partien von Rugs u. ſ. w. 
Eine gründliche Räumung. Ein Verkauf ohne Rückſicht auf 
reiſe, Koſten oder Werte. Vergeßt alles Andere — dies iſt bei Weitem 


das größte Bargain-Ereigniß an Milwaukee Avenne. 


Schließt Euch 


der Menge an, die auf die Eröffnungsſtunde wartet. 


Ungebleichtes Bett- 
tuchzeug 

Fabrit⸗Stücke. Odds und 
Ends von 36 Zoll breitem 
74c und 8;c Qualität un 
gebl eihtem” Bettuchzeug. 
Mur 20 PDards an jeden 
Kunden.) Freitaa, mi 
Be...» ..d2C 


Standard Ntleider- 
Bercales 
Babrif - Enden. I12;c 36 
Boll breite Bercalee, belle 


und mitteldunfle warten, 
für Rleider und Wrappere. 


Freitag, 3 
bie 


Dard . 
n 5 5 
Fancy Kleider-Boiles 
Fabril-Enden. 2öc Qualität, 
40 30ltl breit, all die neue 
ften populären Gntwürie, 
einfhließlih die neuen 


netten Sport 91 
Streifen. Dard... 12:2c 


Weihe Gabardines 


Fabdrif-Enden. 39 Qualitat, 
40 30ll breiter, feiner 
mercerized Stoff, für 
Stirte, Mäntel u. !. m, 


Freitag, 71 
Yard . d2c 


. ® De 
Reinjeidenes Taffeta 
Fabrif-Stüde. 89% Qual., 
26 3oll breit. Als dauer 
baft garantirt. ‚or fonnt 
nichts Beſſeres in iraend 
einem Laden an der Avenue 


finden. Für Frei— 59 
c 


tag, die Bard.. 
Schuhe für Damen 

Knöpf- und Schnürſchuhe. 
Patentleder, Gunmetal, 
ſchwarzer Sammet. Odds 
und Ends. Einige der 
feiben find Goodncar 


Spezialitäten für 
Arbeiter 


ZJumpers und Goats. Aus 
blauem Indigo Denim. 
Nur feine —— 850 
Werte. 


10c Canvas ne 
(Nur 4 Baor an jeden Kun 
en.) i 
X 
Blue Bell Arbeitshemden. 
59 Wert, 

J 44 c 
St. Louis heil. 
Arbeitshemden, 
Ge Wert, für. 


blaue 
440 
Werſſtatt-Kappen. Die 100 
Sorte. (Nur 2 an jeden 
Kunden.) 
3 für 


10c weiße 
Nur 4 
Speziell, 
4 für.. 


Tafſchentücher. 
an jeden Kunden.) 


250 Bolizei - Soienträger. 
Speziell für Freitag 140 
und Samstag.. 

250 Vad Garter und Arm- 
band Sets. 4 

14c 


Speriell 
Demden und Dals: 
tradıten für Manner 


WBeime Sommerbemden. 
Mit Nedband. 69 und 
7% Qualität 
stell, 

35c und 25c 
Dalstradten, Während 
diefeo Werlaufg, 


Auswahl, zu ..... 14c 


Waſchbare Halstrahten ze 
Männer und Knaben. Ic 


Werte 146, 18c 
Werte >: 


weißſeidene 


Hoſen für Knaben 
Hüte, Mützen, Over— 
alls ete. 


Knieh oſen für Knaben. Wert 
aufwärts his zu 79e. Grö 
ßen 6 bie 15, © 


anaben Bluſen. — 
250 Werte, für. .17e 


Kuaben- —*— Eine große 
Partie. 


Knabenbüte. Stro v1 —F 
farrirte mwafchbare Hüte 
ufm., 500 Werte, 
ipeziell, für. A4c 

Knaben = leberhofen. Aus 
blauem Denim, 

Werte, für 


Romper - Anzüge. Blaues 
Stifel Zeug. (Sehr dauer 
haft.) Größen 2 bie 8. 


iv Wert, 59e 


für 
— — ——— — — — 
Männer = Unterzeng 
Union Suit® für Männer, 
&erippt. 39. Qualität. 


Wührend dieles 24 
440 


Verfaufs .... 
Unterhemden und Inter 
35c Dual,, mäbrcıd 


yolen, 
‚24c 


dieleg Wer 
fauis, Stüd... 
er = nr 
Hüte für Männer 
Z3wei große WBartien, 
Steife Süte. Wert aufwärte 
Dis zu 82.00 Während 


dieſes Veriaufs 
für... .4 c 


Weine Süte, Wert auf: 
wärts bis zu 532.00. Wäh— 


rend dieſes Ver 44c 


taouis 
Fleiſchwaaren 
ſind billiger bei Moeller 
Brothers. 


J Dame ſich wieder aufraffte und ihm 


habe. 
Halunke ſei, 


JStich ließ. 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 1. Juni 1916. 


Erſt nach mehrſtündiger werer Appell an Ronarek. 


Arbeit gelang es der Feuerwehr des 
entfeffelten Glementes Herr zu iwver- 
‚den. Der Schaden beläuft jih auf 
‚etiva $10,000. Gigentümerin des 
Saufes it Frau Fannie Kahn, Nr 
1901 S. Central Barf Ave. 

Die Rolizei und der Brandinipef- 
tor werden ji bemühen, die Ent- 
itehung&urfadhe des Feuers feitzuitel- 
len. 


Mbordnung der Abwaijerbehörde be- 
gibt ſich nach Waſhington. 


Abwaſſertktanal gefährdet. 


Will gegen Beſchränkung der Waeſſermaſ-— 
ſen für den Kanal proteſtiren, die der 
Kongreß plant. — Oppoſition gegen 
Boulevardprojekt ſchwindet. 


— — — — 


Ohne Furcht und Tadel, 


I 
| Griff brutalen Einbrecher an und er 
| wirfte feine Verhaftung. 


Srl, Sylvia Plejchner, Nr. 3502 
RR. 26. Straße; ſetzte geſtern Nach— 
mittag einem Ginbrecder nad, der 
ihre Sausgenofiin, Frau Frances 
en im Badezimmer ihrer im 2, 
|Stod gelegenen, Wohnung meud)- 
lings überfallen, nit einem Rollbholz 
niedergefchlagen und, als die alte 


Ein Sonderausfchuß, die Abmwaljer: 
behörde vertretend, begab fich geitern 
nah MWafhinaton, um gegen die Un 
nahme einer Beitimmung zu proteiti- 
ren, welche die Waffermaffe, die dem 
See entnommen werben darf, auf! 
250,000 Kubiffuß die Minute  be= 
Ichränfen fol. Die Beitimmung tft der 
Fluß- und Hafenvorlage zugefügt. 
Bisher Jind dem See 430,000 Kubit- 
zweifeltem nochmals zu fuß die Minute entnommen worden. 
Boden geſtreckt hatte. Sie holte den | joll die Wafjermenge u 
|brutalen Sterl auf dem Hofe ein, —— Kubikfuß erhöht werden. Die | 
\das geichlofiene Tor die Flucht auf | le Waffer wird dazu benutzt, um bie 
Idie Safje verhinderte, padte ihn und 
hielt ihn frampfbaft feit, bis ihre 
Silferufe Frank Novak und andere 
Nachbarn herbeilocten. As die 
Bolizer eintraf, war der Einbrecher 
bis zur Belinnungslofigfeit verbläut 
worden. 

Sn der Wade an der Marmell 
Straße ins Bewußtſein zurückgeru— 
fen, gab er an, Joſeph Kaentner, 
alias George Schultz zu heißen und 

| 
I 


an die Kehle jprang, fie nach ber- 


Kampfe 


Abwäſſer der Stadt den Abwaſſer 
fanal hinunter in den Desplaines- und 
Kantateefluß zu Jchwemmen und Die 
Verunreinigung des See3 zu verhin- 
dern. Abmwafjertommiffär Thomas M. 
Sullivan erklärte gejtern, daß Ddiei 
Stadt Chicago fi genötigt fehen 
würde, $200,000,000 zum Schuß ih 
tes Irinfmwalfers und zur Bejeitigung | 
ihrer Abmäffer auszugeben, wenn der 
Kongreß hartnädia jein follte, 

Sn der Abordbnung befanden fich die 
Abwafjertommilfüäre Sullivan und|f 
George M. PBaullin, Edmund D. Ad: | 
cod, Generalanwalt, und George M. 
MWisner, Chefingenieur der Abwaſſer⸗ 
— * und der frühere ſtädtiſche 

L. E. MeGann. 

Die Stadtverwaltung war in der Ab⸗J 
— nicht vertreten. J 

| 


im Sauje Nr. 1433 Austin Avenue 
zu wohnen. Er gibt zu, erit fürzlich 
aus dem jtädtiichen Arbeitshaufe ent- 
lafjen zu jeim, Dort habe er wegen 
eines auf eine junge Frauensperſon 
verübten tätlicher Angriffs 
Monate Strafhaft verbüßt. 
Die Polizei behauptet, daß der 
Häftling auch ſchon wegen Einbruchs 
18 Monate 





ſechs 


Zuchthausſtrafe verbüßt 
Auch glaubt ſie, 


Ziehen Oppoſition zurück. 

Die Direktoren der „North Central 
Buſineß Diſtrict Aſſociation“ beſchloſ— 
ſen geſtern, das Projekt für die Ver-— 
breiterung der Michigan Ave. und h 
Schaffung einer Boulevardverbindung J 
mit der Nordfeite nach Kräften zu für: | Ä 
dern. nfolgedeifen werben viele Gea: | W 
i des Projetts ihre Einwände zu: R 


daß er der 
der fürzlich ein junges 
Mädchen unter der falichen VBoripie: 
gelung, e8 heiraten zu wollen, ver: 
anlate, ihn nah Milwaufee zu be- 
gleiten und es dort ichmählich im 
Die betreffende Maid iit 
erjucht worden, jich den Burjcen an 
zuſehen. 

Feau Baſta iſt die Mutter des frü— 
heren Stadtanwaltsgehilfen George 
Baſta. Der Sohn wohnt bei ihr 
war aber zur Zeit des Ueberfalls 


rückziehen 
Zwei trockene Tage. | 
Nahezu zwei volle Tage wird Ehi | , 
caao fich ohne einen fühlenden ITrunt | 





en bebelfen müffen. Infolge der Richter- 
Hauſe. y 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


TAE FAIR 


The Store of To-Day and 10 0-Morrow 


Freitagverkäufe in unſerem 
Bargain-Baſement — 


Großer Verkauf waſchbarer Waiſts, 77 


Bargain-Baſement. 


ISSN 57 
— 


Ein le Eintauf von —5 — in Be Boiles, 
— Groß Bar Laws, Groß Bar Boiles, farbigen 

Boiles, farbigen Crepes, in den nenejten Frill-Models 
len, Sailor-Effeft Kragen, zum jchließen 

mit jehwarzjeidenen Schleifen, Größen 

36 big 46; Tarben jind Weiß, Sopen, 

Roſe,? Maize; gut und ſchön gemacht; 

Freitag in unſerem Bargain-Baſement zu 


nicht zu wahl am Montag werden die Schank— 
Wittern ein Verbrechen. wirtſchaften bis zum Spätnachmittag | 

= Leiche des geitern am Fuße des | gejchloffen bleiben. Am —— ſind a 
Place aus dem Slujie gezogenen | | jte infolge des Sonntaasgefeges ae — Era ——, Nbgebildet jind hier zwei Mo- Spiel-Sleider und Nompers aus Gingbam und 
Mannes ift in der County Morgue | Thloffen. F PP rn ver been Sport Zallore Percale: Rompers in Beach-Mode, aus einfachem 
von den drei Töchtern des Opfers ⸗ jelben find genacı! aus Java Singben, in Srau und Blau, garnirt mit geitreif- 

J als Die des 62jährigen Nadlon tem Gingbanı oder in einfachen Wein. 


Welts. Größen aufwärts 
bis 4, .. hr bezablt fo teuer 
wie 83.00 für diefe Schube 
in anderen Yüden. Wer 


tau’spreis, das 2 
Baar 95c 
Spitzen-Gardinen 


5 Baar Nottingham Filet 
Spitzengardinen. Werden 


Kleider ir Männer 


ä 3 Speziell, 
Männer — Anzüge. Rock, NT; md 

Weite und Dole. 10.00 

Werte. Größen bis 42, | Frifne 


Auswabl, 2 Speziell, 
BR. *X 54.44 Piund . 
Männer-Weiten. Werte auf Short Yeg_ of 
wärts bis zu 81.50. , 
Auswebl, für.....e c 


1 20 

4 > 
Ridnen 

sur Sälfte der Breiie ver Männerdhof en. — rte bis 


Veal oder 
Moaſt, 19: 
Pfund .1920 
Friſches Hambur— 
taufit. Koſten ſonft 82.00 31.50 
bis 83.00. Spes. Reiter ru 


3 
ger Steaf, Bund 12ie 
— — 
Berfaufspreiie. Freitag, — für j 
das Vaar, S1.50, Werte bie zu 83.50. Nus 


| ——— ten. 
81.25 * nr 
und “ s1.00 — 


Pfund 
Liköre und Biere 


Frühſtücks⸗Speck, 
Pfund 
DI Sunny Broof. ‚Tu Zollbaus abgezogen, # Wafhburn-Grospn’s Gold Wiedal Ment. 
oder Old Vic Bravyer Kentudy Bour Viertel Faß Sad .s1. 59 


— Sport-Hüte zu88cKleider für Kinder 


Callie Schinken. Bargain-Baſement. Bargain Baſement 


Be 


A En 


— 


Spart an Groceries 


bou. Die Flaſche _ für 
Feiner Doppel: Getreidefümmel. Sardinen, einbeimiiche, in Ö ei 10 
Quartflajche ze 3 Büchfen für c 
81.25 Flaſche Kentudn Yure None. Rio Sstarfer. Golden iihung. Nur 3 Yiund 
100 Broof, Volle Quarftflaſche. "6 Sc ı ıe u Kunden. Spesteil, "das 
Pfund 13:c 
) onogram is * oder Ka ifornia olumvia Family Seife. „Freitag und 
Sp M Whist der Kal Got F l 
Kognat Brandy. Rea rer m. 53,00 Samstag. 10 Stücde für... 38. Ge⸗ 
die Gallone. Soeziell, Bearl Milch. Kondenſirt Speziell, 2 )e= 
für 3 bobe Büchlen für Sn 25c 
und ftnufperig, pr 
oO 


81.10 Flajte Tur Inion Ke —— * Singer ‚Suape. Friſch 
Wbisfen. Volle Quartflaſche... ge das Piund 

81.00 Flaſche Kalifornia Zon 2 Zucter Feinſter aranulirter 
Brandy. Verdrahtet. on —W Kaliee zu 256 oder 


Pfund 
81.00 Flaſche Old —R EClub 2 B übe G 
Whiskey. Volle Quartflaſche 51 Een führe Ghofo- w 


lade, viertei Pfund Stück e 
81.50 Flaime Greme de Mentbe oder Br oſen- ISchmalz. Swift's Ye vei Komwound (: 2 fd, 
litör. Faney Flaſche. Speziel 


an ieden Kunden), das Pfund 
s1. 09 für . 12%. 


Santa Glara Bilaumen, Neue, aroke und 
61.55 


fleiſchige Speziel 
unkles Erpor 


Braid, mit verſtärktem Roll 
Oberbaukommiſſär Moorhouſe ord— and umd die Karben find na 
Yin ro \ \ a S & . . 
N — — Richard Roberts, nei geitern an, daß in dem Bezirk) stän, le mit dazu Baflen — am ‚ — 
Nr. 57 S. Sangamon Straße, zwiſchen dem Fluß, dem See und Hu— 2 Er m. hübjde Moden il Rajnkleidern 
arıp $} J 7 r ırıp . a .e Freit ( if y "Ne J 5 63 ——— * oſſe l ir Midd 
— angeblich überzeugt ba- tehrshindernifjen, wie Schaufäften, — di 88c Sropen 2t Jahre; eingeſchloſſen ſind Middy 
on, daß ihr Vater „der borgeſtern Schidern Treppen, Leitern und ſo Bam. Rod ee (Ele 
‘ x ( Rock. Se ‚ge (DC Spie der ı gc« 
3 \ * * * X Sai Mi Ff . \ M 
Ifeben, von, Rändern, die ihn mwahr- | penachrichtigte die Grundbefiger 1: — feite und — — zen. — — —* 
ze: nur emen wohlhabenden bon, daß der Stadtrat eine — * | 1 4 Ga n a 0 Zoll lang un auerha tem zingham u. Per— 
Mann hielten, erſchlagen und in den | gehen ide Verfiigung erlaffen habe. iıı = Sreitag offeri J. .39 dard 50 Trad t 
'B dard 50 Trademark Bartie; 
E 2 * ſelben z a4 
1 Der Koronersgehilfe Sammel Nom Mont En a Ge Samstag zu 
an: 5 Vom Montag ab werden alle Stra ; 
Davis gelangte auf Grund des Lei x - Hand gemant, andere gevrehte =; 
» Qinie ı ‚ er Schwarze Hoſen — 100 Tugend jehwarze S ofen 
der ıbefundes, der emen Schädelbruch, | hßenbahnwagen * Linie an der Grand Y N } ———— — mit = indern, — 6 > 
ıÜpenue, einfchließlich derer, bie die #_ / |, Ni ee en : 
5 \ 2 5 A | f l \/ wobnlihe 25e Werte, am ‚sreitaa zu. . 
en Augen ın u ent torber, 10: Hi 
ut, — =. e gi oͤrper bis zur Anfahrt zum neuen ftadttichen | # 
mit einem pid, | Mic eine Schwellung der rechten | | Pier ee er | 
A| Sand ergab, gleichfalls zu der Ueber an Ze —— irchlgufen. J 
4 Die Geleife auf dem Pier ind fertig. 
Barftin Baiemens 


teurer) 10 69 c 





Beſeitigt VBertehrshinderntiie. 
titrlihe NRoienfarbe und Kelly 
M|identifizirt iworden. Die Hinterblie- ron Str. alle Bürgeriteige von Wer- | M / orte: — fiir 
N \ \ 2% * J Ü 
=>) jelben zu.. Ktleider mit einfachem Middy 2. farrirtem m. 
8 \ 1 n B 
aus ging, am die Barade ſich anzu weiter geſäubert werden müſſen. Panama: und Federband- 
cales; leider von einer Stan 
J Sluß geworfen wurde. | ven mir Die 
: Verbindung mit neuem Bier. 
Garnirte Hüte, einige bei der 
fiir Rinder, Größen 4 bis 10 Nabre. 
drei Halswirbelbrüche, Flecke unter | Diejelden werden « IE 
Late und Halited Str. entlana laufen, N I 
zeugung,, daß Roberts das Opfer | 
. Später joil eine furze Verbindunas 


Opfer eines Verbrechens geworden jei. | 
Roberts" Gattin hat vor fat genau | 
und jJ fünf Jahren durch einen Sturz aus 

das Pfund ; Jin; IC Pr 


> dem TFeniter den Tod gefunden. 
x Elbow Waktaroni. Ringlett's — * — 3* 
Kiſte mit zwei Dutzend Flaſchen Mus IH B. 7 an, d.. Br 6:c I Trau, ſchau, wem? 
Tafelbier. Kiſte mit zwei Tomaten, Korn, (rbien. ‚treitaa umd pm | 2 Ent sm x n ⸗ 
Flaſchen für Zamstag, 3 Büchſen für......... 2 cEK Su früher Morgenſtunde wurde an Vom Baſeballfelde 
der 112. Straße und T ö ° 


—— Torrence Avenue EIN 
* eine junge Frau, die halbbetäubt auf! ER Spiele: N — 
dem Pflaſter lag, von einem Poliziſten „National League“ Chicetgo, m? 
aufgelefen und nach der Wache beför- | 1—6; St. Louis, 5—5; 
dert. Nachdem fie fich etwas erholt! 4; ‘Philadelphia, 2; 
hatte, gab fie an, Frau Efther Ander- | 2; Cincinnati, 10; 


| Tinie nach dem Pier erbaut werden, die | I 
Anſchluß an alle Hauptlinien erhalten | F 
ſoll, welche das Geſchäftsbiertel be— 
rüh ren. 


Blaue Serge —— 


ein KRunben, mit einem ertvan Baar weißen 
Duck- od. Khaki-⸗Hoſen; Freitag vollſtändig 


Viele dieſer blauen Serge Auzüge ſind reinwollen, jeder Anzug iſt abſolut echtfarbig; 


Milter'S Siabtite. 
Dutzend Flaſchen 


Wiener oder me: 
ie 
ſowie ein extra Paar weiße Duck- oder Khaki-Knickers 
Verkauf zu 3.85. 

New York 4 — 
Broofiyn, Boſton, BR NEIN. | Waid-Anzüne für Anaben, au 
Pittsbura, 2 (10 er yrodhene Partien 


mit jedem Meirture Anzug in diefem 


: Straße binunteraelaffen hätten und 
* ’ . ! 
Lokalbericht. dann vornehmlich den Frauen und 


Kindern vehilflich geweſen wären, die 


Verkauf 


— — — — — — — 


* 


ner. 


Wollten über die 


pen Treppen brannten fichterloh. Wie 


* „„angltigten Menschen ziellos hin und bäude Wr 


ü——— e — — —22— 


Rette ſich wer kann! Flucht bewerkſtelligen. 


einem Miei⸗ hauſe gefährdete 
9 
200 Menſchenleben. Am 


„Hoch klingt das Lied. . . .“ 
Rettungswerk beteiligte ſich in 
hervorragender Weiſe die inzwiſchen 
810,000. | angelangte Feuerwehr. Dit zwei Kin- 
|dern im Arm Itolperte Schlauchführer 
Michael Heffernan vom Sprigenzuge 
Nr. 7 über einen Kleinen Trümmer 


= . haufen, fiel bin und verjtauchte Tich 
37—1439 ©. Morgan Straße und r 
"142 e s = ; das Kudarat. Aber erit nachdem er die 


$ 2% 1 Tlace entitan Ye s : > u 
: Mr. 992 D. 14. Place entitand heute | en; ner in Sicherheit aebracht 
u früher Moraenftunde, mutmaßlid 7 —— geooes 
zu fruher Morgenſtr 35 ſuchte er um ärztlichen Beiſtand nach. 
von ruchloſer Hand angelegt, im obe 
sfl gleicher 2 
ER Hausjlur, und en — 5 verunglückte deſſen Kamerad 
Zeit an drei Stellen, und gleich darauf %, Bigoy, ald er 
J a Ksııpr we SI UM), BR L I i 
auch auf, dem RE PR, das * Ehepaares Hyman und Roſe Kauf 
T m & | de * 
heimlich ſchnell um ſich nr dag 2" | mann vom 3. Stod die Rettungsleiter 
sben ber Be u. gefährdete und eine hinunterſchleppte. Auch er kam zu Fall 
Panit unter den unſanft aus dem und zog ſich Verl letzungen am Rückgrat 
Schlaf geſchreckten Leutchen verur u. 
ſachte. RE Rolpe trat fich, 
Sin Straßengänaer 


Feuer in 


Scheden: 


Sn dem von etwa 200 Perfjonen, 
Männern, Frauen und Stindern, bes | 
wohnten vierftöcdigen Mietzhaufe Nr. 


zwar zu 
Pe ‘James 


die drei Kinder des 


ale er mehrere fin 
Freie ſchleppte, eine große 
Scherbe in den Fuß 


entdeckte den der ins 
Srand und eilte jehnuritrads nach Der | 
Wache an der Diarmell Straße, two er | päßliche Wunde, 

in Fliegender Halt Bericht erjtattete. | Ein Feuerwehrmann, deilen Nam 
‚Schon ned wenigen Minuten hatten | nicht ermittelt werden fonnte, r 
Die Poliziften Lamrence York und | mit eigener Lebens gefahr D Otto Schae 
Michael O'Rourke, ſowie Anthony fer, deffen Gattin und ein Frl. Alice 
Bolpe, der die Billardhalle Nr. 908 | Kohneburn. Auch er z0q fich bei diefer 
W. Taylor Str. betreibt, umd fein | Gelegenheit eine Wunde am Fuße zu. 
Landemann John Ruljo, Nr. 1241| Der Polizei und Feuerwehr haben 
Taylor Str., die Brandjtätte erreicht. ‚ferner ihr Leben zu danfen Sophia 
Mit Todesverachtung eilten Die Wade- Stephan Jaro 


und Adam Dzendalek, 
ren durch Flammen und Rauch Don |ym, Haren Dantert, Gattin und fieben 
Mongie alte Tochter und viele andere. 


Tür zu Tür und weckten die Bewoh 
Di a, zumeiſt nur not— ag — 
Diele famen, zumel] Tatſache iſt, daß ſämmtliche Bewoh— 
ner des Hauſes mit heiler Haut ent 


hinausgeſtürzt und 

Treppen ins Freie, * * 
een >. \fommen jind, Doch bat tl. 
sn 1, S ) ) u » y 
soflüdten. Wer beſchreibt ber ihr Sfafiin ihr wundervolles 

Entſetzen, als ihnen lodernde Flam— gebüßt 

Di ul ö e 

men entgegenſchlugen. Die gi DET | don brennenden Sausgang zur Net- 
„Morgan und der Taylor Str. führen | + nasfeiter flüchtete, vollitändig ver- 
ſengt. 


Das Feuer teilte * dem Ge— 
940 W. Place mit, 
‚ber und fhrieen und jammerten zum | Fonnte —* aber 24 werden, ehe 
Gotterbarmen. Viele von ihnen wä— es größeren Schaden hatte anrichten 
“zen elend umgefommen, wenn nicht die |fönnen. Die Bawohner des Haufe, 

porerwähnten twaderen Männer in |Xofeph Balmett, Frau und Kinder, 
zwiſchen die Reitungdleitern auf die lontfamen unheriehrt 


dürftig befleideı, 


Ratten in der Falle liefen nun die ges | 


hatte, ! 


yn ähnlicher Weile wie Heffernen | 


und erlitt eine 


rettete | 


a ei a : | 
Nr aa |tiefigen Ersfcholle Treibenden offenes | 
WILL E = | W S — 
— * * affer, und dann fuhr Shadleton in 
s wurde, während jte durch | M . fuhr Sh 


ſon zu heißen und im Hauſe Nr. 2255 
Part Ave. zu wohnen. In Gary 
habe ſie ſich von zwei ihr unbekannten 
Männern zu einer Autofahrt verleiten 
laſſen. Als einer ihrer Begleiter ſich 
an ihr vergreifen wollte und ſie, darob 
empört, 
fie aus dem 
fen. 
Beamte des Bundesgeheimdienites 
fahnden auf die beiden Gutedel. 
——— 
Shackleton in Sicherheit. 
London, 1. Juni. (3:07 früh.) 
Leutnant Sir Erneſt Shackleton, der 
Südpolarforſcher, iſt mwohlbehalten in 
Port Stanley 
eingetroffen. Die Nachricht kam von 
dem Forſcher ſelbſt und erreichte Lon— 
don kurz nach Mitternacht. 
Letzten Oktober war ſein 
„Endurance“ zerdrückt worden 
dann lenkungslos herumgetrieben. 
London, 1. Juni. Infolge der von 
Leutnant Shadleton erhaltener Nas 
richten bat die Regierung ihren Plan, 
eine Nettungserpedition von England 
abzufenden, aufgegeben, 
Malfifhfahrer wird von den FFalf 
landinſeln die 22 noch don Eis ein- 
'aefchloffenen Leute der „Endurance“ 
retten. Lebteres Schiff war bom 
März vorigen Nahres 


und 


rauf e3 
Leuten 
9. April 


von Shadleton und jeinen 
berlafien murde Erſt am 
d. %. erreichten die auf einer 


einem mit nur wenigen Leuten be- 


|mannten ®oot nad; „South Georgia”. | 


| Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
Bruabtlo® gemeldet: New Yorl 
| fihe Linie) bon Xiberpool nad 
| (Zomntaa am Dod erwartet.) 
Ehriftianiand: Osfar IT., von New Dort nad) 
Kopenhagen. 


(Amerilani— 
New 


Abgegangen. 
Kew Morl: Frederik VI. nah Bergen; Lav 
land sach Kiberpool. 
- Xiberbonl: ‘inlans nad Ne net. 


MWideritand leiftete, habe man | 
Schnauferl hinausgewor= | 


auf den Falklandinfeln 


Schiff 


und nur ein| 


bis zum 27. | 
Ditober im Eis ftecten aeblieben, dann | 
fing es an in Stüde zu brechen, mo= | 


Dort, | 


Gänge). 

„American League“ — Detroit,7 
Chicago, 4; New Morf, 8 Phila 
deiphia, 7—5; Bolton, 10; Waſhing 
ton, 1; Cleveland, 10; St. Louis, 5 


Bisheriger Stand — Ligen: 
NattonalhLeague. 


Nr 0 
sen 
Koilade Ivbia 
FSinchmtatt 


J—— 
Litt⸗ burg 


Voſton 
Detroit 
Chicago 
Lhiladelphia 
zt. Louis 
Heutige Spiele. 

„Rattonal Leaque“ 
in Pittsburg; New Mort in Bhiladel- 
pbia; Bojton in Brooflyn; feine an 
‚deren Spiele verzeichnet 

„American League“ Shicsao in 
Detroit; Cleveland in St. Louis; 
Wafhington in Bolton; Philadelphia 
in Nem Mort. 

— — 


Cincinnati 


Gedankenſprung. 
Guten Morgen, Herr Cohn! 
Ah, guten Morgen, Herr 
geht es Ihnen? Levy: Man 
zufrieden ſein! Cohn: Na, und die 
Geſchäfte? Levy 
Mieß! Cohn (nachdenklich wieder— 
holend): Mieß?. « Apropos, wie geht 
| es ihrer Frau? 


Cohn: 


HEUMATISMUS 


ee geheilt durch 
Schranes Rheumatic Gure. 


tele Jahre tın Marlte. 
tungen, Seine Beblfchläge. 
derlauft. Die ſchlimmſten Bälle gebeilt, von ir» 


son beitehend. Freies Yu fi 
Ndeumatismus und Zeugnifſfe 


Seounacts $1,000,000 GURE 


Gert 6. uub Ichder Roc. Oiiane, 


Levy, wie 


(bedeutſam): 


Levpy: 


| 
muß 


'B 


J 
4 
| 


endwelcher Urſache und aana — Hhrma von | | 
er etit ı 


—* 


Tauſende von Heu | 
In der ganzen Welt ı 


Sarantirte 
vaſſenden 


Cantmeres 


Dal Coverts, 


Worte zu.. 


Einzelne Anzüge für 


Einzelne Waſchanzüge für Knaben, 
beſten 
ien etwas umwollſtändig ſind. 
seßt, in 


2— für Knaben, mit da 


Verkauf von —— 


ae Yan Von 1 
Serfanf niedriger Damen: 


von 


Münuer— 
Aızügeng 


D a 5 beliebte Grau 
denen die Par— und Miſchungen 


in Pinch Back und 
98 ce den enganliegenden Model: 
e@ .. len auch blaue ganzwoll. 
Serze-Anzüge und Sum: 
derte von fontervativen Ya 
cons. Anzüge in dieſem 
Verkauf, welche bis zu 


12.95 ver 
faufr wur 
| den, in am: 
jerem Bar 
gain Bart 


Großen. 50e 


"296 


Raben 


Sorten, von 


allen Grö 


ıd Grau, Werte 


1 
J 


ger— Schuhe 


Inuiende von Baaren ausgezeichnete Diralität wiedrige Schuhe, die hier am 
reitan große Geld eriparende Gelenenheiten bieten. Zowie mehrere Bar: 
tion für junge Madden und Sinaben. 
und Gunmetal Kalbleder Taaten —— | 
hohe und niedrige Abſätze 

Strap Baby Doll — für Da 


Batentieder 
farbige Tops 
Batentleder Ankle 

men offeriert zu. 
— und Gunmetal 
fords, fardige Tops 


Auswahl von 
Diejen und vielen 
. . s — * 92 sa 
Strap Stippers rür Tamen, weiches kisamıen Vici anderen Var tien 


Kidſtin, ſchwarzes Satin und Sammet zu 
Batentleder Anfle Strap Baby Doll Sum für junge | \ 
Damen und Stinder 


Duting Oxfords für Sinaben, Elcleder. Sohlen, Gan 
Pas Tops. — Pr 

Ghampaane Kid Spera Tin an — 

Schwarze und lohfarbige Suede Damen Knopfſchuhe 

Vatentleder Cloth Top Dreß-Schuhe fſür junge De— 
men und Kinder 

Weiße Canvas Knopfſchuhe für Damen 


Reine Tamenichube, leicht beichmutst, Größen 232. 
3% und 41, 


K —* Damen 





EEE 


Finanzielles 


= 07 1 

35% Profit zu machen! 

bei Deutfher Neichsanleibe, bi8 zum Jahre 

1918 untündbar, Originalpapiere bei und 
su baben bis Wi. 100,000— 

in Stüden von Heute 


Mr. 10,000.— a $1775.— 

Normaler Kreis 2375.00. 

raani; 5%. Dfferte giltig, fo Iange 
unberlauft. 

Deutſche Kriegsaunleihen 


Zinſenert 


ver 1000 Mart 
Oeſterreichiſche 


e 5125.00 
5130.00 
137.50 


F per 1000 Kronen 
Ungariiche 


Ber 1000 Kronen 


— q7 5 


derung an ſie geſtellt worden, aber 
erſt Fürzli Hat die neugegründete 
Deutſchſchweizeriſche Geſellſchaft“ in 
Baſel ſie deutlich abgelehnt. Gerade im 
Rahmen dieſer Geſellſchaft übrigens 


Sorgen der Sqtyweiz. 
I. 

Auch die Schweiz geht gegenwärtig | 
dur jAmere Stunden. Die große 
europäijche Welt ringsum, ganz von hat in einer Programmtede von 
der blutigen Tragödie des Kriegsthea- |grundfäglicher Bedeutung der Sohn 
‚ter3 in Atem gehalten, hat von dem|des Seller-Biograpben Yalob Bäd;- 
'filleren Drama, das auf dem Neben told, Profeffor Hermann Bächtold, 
ſchauplah in unſern Bergen ſich ab⸗ auch den Punkt aufgezeigt, um den 
ſpielt, nur eine oder die andere, mehr allein die widerſtrebenden Kräfte der 
ãußerliche Szene bemertt. Aber die ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft heute 
Schweiz war im Innern ſeit Jahren ſich kriſtalliſieren köͤnnen. Die Frage, 
nicht ſo erregt und aufgewühlt wie wie die Fäden zwiſchen Deutſchſchwei— 
jetzt; zwiſchen Entrüſtung und Scham, zern und Welſchen enger geknüpft wer— 
zwiſchen Beſtürzung und Beſorgnis, den können, meint Bächtold, muß um— 
Schreden und Schmerz gibt es iaum gewandelt werden in die andere: Wie 
ein Gefühl, das heute nicht die Herzen kann das Verhältnis des Einzelnen 
der Schweizer bewegte. Man weiß, daß zum Staate enger geſtaltet werden? 
einige „Affären“ ihr Teil zu der allge- Die Kraftlinien müſſen nicht von 
meinen Erregung des Volkes beigetra⸗ einem Bevölkerungsteil zum anderen, 
gen haben, und mit allen Mitteln einer ſondern von jedem zum gemeinſamen 
unbedenklichen Rhetorik aufgebauſcht, Staate laufen. Weil der Schweiz die 
mag eine dieſer Angelegenheiten auf- völkiſche Einheit fehlt, weil ſie auch 
teizend auch in die Lauſanner Aus- durch äußere Machtpolitik nicht zuſam— 
ſchreitungen ein wenig hineingeſpielt mengeſchweißt wird, muß das Pflicht— 
haben. Im Grunde aber ſind alle dieſe bewuͤßtſein des Schweizers gegenüber 
Affären, Beunruhigungen und Erregt- dem Staate umſo ſtärker ſein. 
heiten doch nur Symptome, Anzeichen Hier liegt in der Tat der Kern der 
‚einer nationalen Not, deren Wurzeln ragen, die gegenwärtig die Schweiz 
nicht im Heute und Geftern liegen, bie | bewegen, und der Wiberfpruch zimi= 


| 


— menge, Donnerftag, ven 1. Juni 1916. 


Bas Anterzeug 


10c Leibchen für 


Damen, niedriger 
Hals, obne 
Aermel, in allen 


Größen, 6 

Auswahl, zu WC 
Anielange Bein: 
fleider für Damen, 
Ipigenbejegt, alle 


Balbriggan: 
Unterhemden und 
:Unterhofen für 
Männer, alle Grö- 


Ben, gew, 19. 


27c, zu.. 

Feine Mafchen: 
Union Suite für 
Männer, furze 
Nermel u. Anfles 


Länge, alle 45. 


CI Größen, zu 


Balbia 


Tabril-Enden von reinwollenen Klei- 
deritoffen, Sturm-Serges, Müäntel- 
Serges, PanamasTucen, Suttings ı. 
f. w., in jchwarz und Tarben; Xängen 
aufwärts bis zu einer Yard; 50c und60c 
Werte; und folange fie vorhals 

ten, Mard 


Neiter von feinen Mäntel - Serges, Sturm » Serges, Whipeords, Diagonals, 
Granite » Geweben, Mohatr Brilliantines u. j. mw., in einer reichhaltigen Manntg=- 


faltigfeit von hellen und dunflen Farben, 


gen aufivärts bis zu 7 Yarbe; 50c bis 85c Werte; Freitag die Ward 
Taufende von Dards von reinmwollenen und Rammgarn = Hleiderftoffen und 
Mäntel = Serges, Voplins, Gabardines, Satin » Tue, Caihmeres, Diagonals, Whipcords u. f. w., in Watft-, Sfirt» und Kleider: 


STATE MADISON au DEARBORN STS. 


Reiter von allen Sorten Kleideritoffen: 
Panama » Tue, Serges, Caſhmeres, 
Mohair Brilltantines ufw., in fchmarz 
und guten Farben; 1 bis 7 Yards Län— 


en; wert 30c bis 50c vom Stüd, 1 9 3 
C | Freitag, die Nard 


fowie Cream und fehmarz, in Yäns 


nd 


Beitere Bartien von Kragen für Mäns 
ner und Knaben für Freitag. Ein ameri» 
fantfcher Standard 15c (2 für 25c) Kr 
gen, in allen hervorragenden Moden, und 
jede Mode in }- und j-Größen, von 14 
bi 18 (einige fogar bis 20, die Knaben» 
Kragen in Größen von 12 bis 14) 
dem ftaunenswerten Preife von Sc. Alle 
rein, frifch und verfelt, alle mit der be 
engen — eng nz 
ung, die es Euch ermöglicht, irgend eitte 
Halstracht ohne irgendwelche — 
durch den Kragen zu ziehen. 
Standard 15c Fragen zu 


Diere 


hrliher Berkauf von Kleiderflofle-Reftern zu herabgefehten Breiten 


Nefter von fiqurirten Challies und 
ſchlichten weißen Nun's Veilings, die 
populäriten Sommerftoffe; 
wärts bis zu 8 Dards; perfefte Waaren; 
wert 30c und 40c vom Stüd; 


Reiter von fancy Kleiderftoffen, im 
einer guten Auswahl von Farben, für 
Kleider und fo weiter für Damen und 
Kinder; Längen aufwärts bis zu 10 
Dards. Speziell, um 2 Uhr 
mittags, folange fie vorhalten, 

Dard zu 


Längen auf- 


12: 


Refter von feinen reinmwollenen Kleiderftoffen und Snitinns, wie Melrofe- und 
Granite = Gewebe, ichlichte und Herringbone Sturm » Serges, Karrirungen, Strel- 
fen, Diobair Sicilians u. |. w., in einer großen Auswahl von Farben, forte 
Cream und jchwars; 69c bis $1.00 Werte; Freitag die Nard 


Suitings, einbegriffen find reinwollene franzöfiihe Serges, Sturm = Serges, 


und Suit >» Längen, in einer 


Gelviendungen 
$20.00 
für 100 Wart für 100 Kronen 
Alle Beträge werden von uns in Eu— 


jet nur mie bon 
Strahlenbündeln plöglic ans Licht 


| bielmehr unter ber graufamen Schein | fhen dem Staat und dem Einzelnen, 
$14.00 ‚werferbeleugtung bdiefer SKriegszeiten zmifchen Staat und freiheit, läuft bei 
s tonzentrierten | den Eidgenoffen nur deshalb ungefähr 


| 


auf den alten Gegenfa zmifchen 


reichhaltigen Mannigfaltigfeit von populären jchlichten Farben und fancn Geweben, fomwie ichwarz; wert 69c bis $1.29 vom Stüd; alle ipeziell marfirt für Freitag zu 


bedeutend herabgesetzten Preisen 


gezerrt erſcheint. Deutfh und Welfch hinaus, weil bie 
Man ift leicht verfucht, die [hmweize- Staatdauffaffung der beiden Volts- 
tifche Eidgenoffenfhaft als eine Art| ftämme eben eine grundberfchiedene ilt. 


ropa funkentelegraphiid angewieien. 


L.Kaufmann &Co,, 


Deutiches Bantgeihäit, Staatszeitungs. 
Gebäude, 1. Ctod, 28 S. 5th Avenue, 
‚  Nepräientanten der 
Wiener Bant Hoimann & GB, 
Tifen tänlih bis 8 Uhr Abends. Sonntang 
Vormittag von 9 bis 1. 
Teicphon: Trantiin 5722, 


Wafcıfloffe -rructe m Me 


Kleider, Waiits ufm., 10c Werte, 5: 
20 


Bananın.Hite,#1.43 


Banama:Hüte für Damen, für den Sommer: 
gebrauch, mittelgroße Fallons, garnirt mit Bändern 
und Schleifen, umd andere mit fancy Ornamenten 
und Blunten. 


Damen-Ausftattungen 


Mustin-Nachtkleider für Damen, Mode mit hohem 
oder niedrigem Hals, ertra Größe; gewöhnlich 
67: 


Bär, 
Crepe⸗ Nachtkleider für Damen, roſa, blaue oder 


Dard zu....« 
Kleider = Vercales, in mittleren 


bellen Farben, Ward für 
von Kimono Crepes, 


Zabrikrefter Serpentine wm 


anderen Fabrikaten, lOe Wert, Ward zu 103c, 
Fabrifreiter von 36zÖölligen Shepherd 4? 
Plaid Suttings, Ward zu 40 

81.50 weiße Mar— 


Bettdecken feille⸗Muſter Bett— 


decken, für doppelte Betten; lange geknotete 
Franſen; aus beſtem Sea Island 


weiße, mit Satin eingefaßt und mit 
Spiten bejest, nur 


Waſchbare Unter⸗ 
röcke für Damen, 
aus blau geſtreif⸗ 
tem Ging ham; 


Schwarze glänzende Hanf— 
Matrojenhüte für Damen und 
Fräulein, der populäre Hut 
für den Strakengebraud, mit 
Grosgrain-Band und "7 


—— —* S1, zu 67c 


Roja Chambray- 
Nachtkleiver für 
Damen, Mode 
m it niedrigem 


Samın Dreffing 
Sacaues für 
Damen, mit 


ı Teils im geringiten zu unterbrüden. | 
Uber diefer mertmwürdige tleine Staat | 


mißverftandene, boftrinäre Demofra- 
tie, die ihre Grundfähe auf die Spike 


Weiße gefteppte Hüte für Damen 
und Fräulein, ideal für Sommer: 


Baumvollenzeug gemacht, zu 


IT. 


Hals, bejet mit | 
Spitenfante; 69c 


im; Fitted BPeplum; 
reguläre Größen ſpi ſtzen beſetzter 


49c, extra 


Leibchen für Kinder, 
niedriger Hals, ohne 


de 


Größen .. 69. 


Hausfleider für 


— deſſen iſt ſich heute jeder politifch | treibt, anftatt ben Yyorderungen ber le— 
\dentende Schweizer bewußt geworben | bendigen Gegenwart und den bringen: 
I— bat doch jebt erft feine fchmerjte) den Vedürfniffen des Wolfe Genüge 


Oo 


Unterzeng— 


Mermel, mercer. od. baumivoll. Lisle; 
etwas fehlerhaft, alle Größ., reg. 15c, 


Ausflüge, gewöhnlich 59k, 23 
c 


Dreh: Fafiong für Damen, aus Lawin Gombing 


Y 
2 


wohl aar den „Vereinigten Staaten | Schweiz faft unentwirrbar durcheinan- 
Grund, darauf ftolz zu fein, daß fie! ftaatlicher Gewalten zu befämpfen, und 
ift den Leuten geivik, die Ahre Er- || licher Gemeinfchaft vereinigt, ohne das wenn fie wirklich nur für die Demo» 
bon zehn Millionen Dollars. 
tive Geſchäftsführung. 
4. 
Alle Spareinlagen, die in diefer Bant 


Mufterftaat hinzuftellen, der gerade Beides, Rafjengegenfat und Verfchie- 
‚nad dem Kriege vielleicht auch größe- | denheit der Staatsauffaffung, jhlingt 
bon Europa“ zum Vorbild dienen, der. Die Weftichweiz befonders ift Tich 
intdofafomo*  fönnte, Die Schweiz hört das nicht faum über die Triebfedern ihrer Poli: 
|drei oder vier verfchiebenfprachige | meint im Grunde das Deutfhtum; fie 
Voltksſtämme auf ihrem Boden zu|fagt Freiheit oder Demokratie und 
Iparnifje nad der älteften Bank in || Eigenleben des einen oder anderen | Fratie zu fämpfen glaubt, fo ift e& eine 
Chicago bringen. \ 
Durch den ungewöhnlichen Karak— 
ter ihres Direftorenrat2. 
Turd Methoden, die die Vrobe feit |! 
mebr al3 einen halbenXabrhundert |! 
am oder vor Mittwoch, den 7. Juni, 
gemacht tverden, ziehen 37, ſ 


ren Staatsverbänden und dermaäleinſt ſich heute in den inneren Kämpfen der 
ungerne und hat ja wirklich allen tik klar; ſie gibt vor, das Ueberwiegen 
Sicherheit 
freier, fulturell hochentividelter ftaat- | meint das Frangofentum, und felbft 
1. Durch ihr Kapital und Ueberihuf 
Durch ihre wohlbefannte fonferva= 
beitanden haben. | 
bom 1. Nunt, 


Zinſen J 


Probe zu beſtehen. Nicht nur verlangk, zu leiſten. 


wie in anderen Ländern, das Verhält- 


nis von Demokratie und Staat auch 
in der Schweizer Föderativrepublik, 


dieſer Wiege der Demokratie, eine | u 


neue Klärung; fchärfer als feit lan- | 
I 


gem brängt auch der Gegenjag von) 


die Schweizer vor dem „Graben“ zwi⸗ 
ſchen Oſt und Weſt; die einen meinen, 
er ſei ja nicht tief und legen mit leich⸗ 


‚ter Hand einen Steg darüber, der frei⸗ 


lich nur gerade ſo tragkräftig wie 


der | 


'ederhalter it, mit dem fie in mohlge- 


meinten Sonntagartifeln alle Gegen 
fäte überbrüden; die anderen hoffen, 


mit der Zeit doch den Graben ausfül- 


Gtablirt 1857 | 


112 W. Adams Str. 
Nordoeſt-Ecke Clark Straße. 


domodi 


Neldanweilungen 


reich » Ungarn | 
werden innerhalb | 


20 Stunden per Wireloh 


drüben ausgezabft. | 


322.00 für... . Dart 100.00 
316.00 für. . Sironen 100.00 


Bei arößeren Beträgen entiprechende Er 
mäßigung. 


Poſt-Money-Orders 
wie immer billigſt u, prompteſt zum Preiſe von 
520.00 für Mark 100.00 
$14.00 für 


Alle Kriegs-Anleihen | 
der Zentralmäacte viferiren wir zu dem vorteil. , 
hafteiten Preijen und unter den glünitigiten Jah: | 


—— — | 
STATE EUHMERCIAL BANK 


& SAVINGS 


Staats - Sparfaiie und Handeläbanf. 


1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telephon: Humboldt 46 und 47. 
Offen tüglih bi3 6 Uhr Abends, Montags, Ton 
neritags und Zamfiaas bis 9 Uhr Abends an 
Sonntagen don 10 bis 12 Ihr Mittags, 


Zinſen 


werden auf Spartaſſenkontos 
zur Rate von 3 Proz. das Jahr 
bezahlt, halbjährlich gut— 
geſchrieben. Einlegern wird 
abſolute Sicherheit geboten | 
mit prompter und höflidher. 
Bedienung in einer äußerft, 
bequemen Lage, 


First Trust and 
Savings Bank 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapital 
und 
Ueberſchuß 
310,000,000 


Nordweſtliche 4 
Ecke 
Monroe und -\\ 
Denrborn St. \ 


|zu bauen fich bemühen. 


len zu fönnen und gerade auf diefem 
Grunde erjt den Tempel einer bermit- 
telnden und vereinigenden jchmeizeri- 
Then Kultur zu errichten; mieber an- 
dere jind der Anfiht, man brauche 
nicht unbedingt über den Graben bin- 
über und könne menigftenz feine tiefite 
Stelle umgehen, um fi an einem 
dritten, leichter zugänglichen Orte von 
beiden Seiten entgegenzulommen und 
zu treffen. Daß ein Graben, daß Ge- 
genfäge da find, bejtreitet heute eigent- 
lih niemand; man bat gelernt, ben 
Iatfachen feit ins Auge zu jehen, und 
das ift am Ende fein Unglüd. 

Der Fremde, jei er Deuticher oder 
ranzofe, fann leicht in die Verfu- 
hung und jedenfalld in den Verdacht | 
geraten, den Gegenfah zwifchenDeutich | 
und Welich in der Schweiz zu über: 
fhäten; man verläßt fich da beffer auf | 
das Urteil der Schmweizer jelbit. Rur | 
eine Stimme aus Hunderten! Ein „als | 
ter Schweizermann“ lagte jüngit in| 
der „Neuen Zürcher Zeitung“: „eber | 
Welſchſchweizer kann unbehelligt und 
freundlich aufgenommen die ganze 





ſchämen für die höhnenden 
Worte und Zurufe, die dem deutſch⸗ 
redenden guten Schweizer, ſelbſt dem 
VBaterlandsverteidiger, entgegentönen, | 
wenn er die Gegenden unfered \ura| 
betritt? Unfere Welfchen Iaffen zu viel! 
nur Sich felbit und ihr rafches. Tempe- 
rament bei jih zu Worte fommen und | 


'verfchließen fich jedem guten Eidgeno]= | 
‚Ten, der die Dinge aus anderem Ge: 


fichtspuntte betrachtet als fie. m bie| 
Städte der deutfchen Schweiz rufen 


wir unfere geiftreihen und patrioti⸗ 
ſchen welſchen Gelehrten zu Vorträgen 


undKonferenzen und freuen uns, durch 


ſie hingeführt zu werden zum Ver— 


ſtändnis des Denkens unſerer Bundes— 
brüder. Geſchieht außer einigen guten 
Beitrebungen der „Neuen Helvetifchen | 
Gefelichaft“ auch nur irgend etmwaßi 
diefer Art bei unjern mweljchen Freun- 
den? Wir müfjen ung wieder befler| 
fennen lernen; dann verjtehen wir und 
auch.” Man fieht, der „Graben“ ift| 


tief, und die Brüce des Verftändnifies | 


wird unpollendet bleiben, folange die 
Meitfchmeizger nicht auch von ihrer, 
Seite ehrlih und nah Kräften daran 
Befibt aber 
die romanifhe Raſſe überhaupt die, 


Fähigkeit, die allen deutfchen Stäm: | 


men in überreihem Maße zu eigen iſt, 
in andere Kulturen ſich einzufühlen? | 
Man beginnt heute in der deutſchen 
Schweiz hier und da kräftig daran zu 


zweifeln und will darum an die Mög⸗ 


lichkeit einer wirklichen Kulturgemein-⸗ 


ſchaft aller Schweizer, gewiſſermaßen 


Die Aktien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Aktionäre der Firſt National 
Bank of Chicago. 


Gummiſtrünpfe, Leibbinden 
— In größter Auswahl, Wenn nötig aud | 
7 Mas dt. 
— Strümpfe von 81.70 aufwärts, Leibinden | 


Kl} von $2.00 aufwärts, Yrudbänder in 100 | 


) verfhiedenen Sorten, pallend für jeden. 
Krüden, Geradebalter, Fünftlide Beine | 
und — Fabritpreiſe. 28 Jabre 

e 


Dr. Robt. Wolfertz Co. | 


154 North 5t6 Avenue, Ede Randoiyh St. 
Welbört offen von S—5 Uär, Sonntage von 9-—12 


nm hnlon® 


einer Syntbefe der deutfchen, der fran- | — eEpEnE 
'zöfifchen und der italienischen Kultur, Inbiß ift Deftens geforgt. 
Inicht mehr recht alauben. 


= * —RRIXxxx. 
Deutſch und Welſch zum Ausgleich. | die 
Mit einiger Ratlofigteit jtehen heute | welches der Beſucher 


wird um 7 Uhr. 


Bevorftehende Bergnügungen. 


Ein Vlumenfeit gibt der Kranfen> 
nteritüßungsperein Einig- 
fett am fommenden Samstag Abend in 
Count? Halle, Sedgwid und Bladharvf 
< Die Beteiligung foitet nur 25 Et3. 
Berion,.. doch wird das Vergnügen, 
wartet, ungleich 
mehr ivert fein, denn der Feitausichuß 
bat nicht3 verfäumt, iva3 zur Verjchöne- 
rung des Abends beitragen fönnte. Die 
Belichtheit des Vereins fihert dem Seit 
eiren ſtarken Beſuch. 

Am kommenden Samstag feiert der 
Schuhplattlerverein „Ede 
weiß“ einen großen Familienabend, 
verbunden mit Tanz und Knödeleſſen, in 
Fleiners Halle, 1638 Halſted Str., nabe 
North Ave. Das Komite wird ſich alle 
Mühe geben, den Gäſten einen vergnüg— 
ten Abend zu bereiten. Es wird ein gu- 
ter Tropfen verabreicht werden, der von 
den Stellmerinnen des Vereins aufgetragen 
wird, die jelbitveritändlic in der Ge— 
birgsiracht erjcheinen werden. Auch gibt 
e3 ın der Stüche echt Bahrifche und Ipro- 
le: Sinödel, die Nationalipeife der Ge= 
birgler, und man fann ji) dort von ih 
rer Schmadhaftigfeit überzeugen. Daı 
der Eintriit nur 10 Gent3 fojtet, jo hofft 
das Ktomite auf eine gefüllte Halle. 

Die Bereinigten Oeſter— 
reichiſch Ungariiden Ber 
eine werden ihr fünftes VBolksfeit wie 
üblich Anfangs Run in Harms’ Barf ab: | 
Dalten, diesmal aber an zwei Tagen, aut | 
fommenden Samstag und Conntag, | 
von 10 Ale Vormittags 


= 


an. Die 
Vorkehrungen dazu find von einem zahl: | 
reichen md fähigen Ausichuß feit Mios | 
naten betrieben tworden, allen Zinzelheis | 
teiı tit große Eorgfalt gewidmet worden, | 
und e3 beiteht fein Zweifel daran, dais | 
das große Feſt auch diesmal wieder ein | 
durchichlagender Erfolg nad) jeder Rich 
tung bin werden wird. Gintrittöfarten | 
foiten im VBorverfauf 25, an der Kaſſe 
50 Cents. 

Der Leſſing Frauenverein 
wird am kommenden Sonntag in Flei- 
ners Halle, 1638 N. Halſted Str., einen) 
großen Ktappenball abhalten, der um, 4| 
Uhr Nachmittags beginnen fall. Bei dies | 


Kronen 100.00 | Schweiz durhmandern; muß man fid) Ijer Gelegenheit fönnen fich Mädchen und | 
nicht 


Frauen im Alter von 18 bis 55 Jahren 
Jahren als Mitglieder in den beliebten 
Verein aufnehmen laſſen. Ein tüchtiges 
Komite hat unter der Leitung der Präſi- 
dentin Karoline Tank ſorgfältige Vorkeh- 
rungen getroffen, ſo daß an einem ſchö— 
nen Erfolg nicht gezweifelt werden kann, 
um ſo weniger, als der Verein ſich auch 
in Bezug auf die Veranſtaltung von Feſt— 
lichkeiten eines vorzüglichen Rufes er— 
freut. | 

Ter Shwäbtihellnterftüß->| 
ungsderein beranitaltet am Sams: | 
tag, dem 10. Aunt, von Nachmittags 2' 
Ude an, im Alhland Grove, Ede Aihland | 
Ave. und Additon Str., ein großes Pit: 
nif, verbunden mit Preiöfegeln für Das | 
men und Herren. Geld» und viele andere | 
thüöne Breife fommen an die beiten Segler | 
zur Verteilung. Nedes anweſende Kind! 
erhält ein Schönes Gejchent, während Ers | 
wachiene Gelegenheit finden werden, nad) | 
Herzensluit dad DQTanzbein zu Schwingen. | 
Für gute Getränke und einen Imbiß iſt 
beſtens geſorgt. 
Cents für die Perſon, Frauen von Mit- 
gliedern und Kinder unter 14 Jahren 
haben freien Eintritt. Nicht zu überſehen 
iſt, daß das Feſt diesmal an einem 
Samstag ſtattfindet. Die Leitung haben 


— — —— — —— — —— — — —— —— ————— —— 


Der Eintritt koſtet 259 


die Herren John S. Jauch, Vorſitzender; 
John Sauſſele, Karl Schoepfer, John 


Karl König, Chriſt. Walter, 
Gottlob Seeger, Emil Wirth, 
Jauch, Julius Hägele, Anton Daiker, 
Chriſt. Müller und Guſt. Anörzer. 

Der Schuhplattlerverein „D 
Wildſchütz'n“ veranſtaltet am 
Samstag, dem 10. Juni, einen großen 
Familienabend in Fleiners Halle, 16038 
N. Halſted Straße, zu, welchem alle 
Frenude und Gönner eingeladen ſind. 
Mitglieder anderer Vereine mit Abzeichen 
haben freien Eintritt. Der beliebte Ver- 
ein wird wieder -Alles tum, um feinen 
Gäſten einen genußreichen Abend au be- 
reiten. eine Bauernfapelle mird das 
Feſt verichönern helfen, für Bier und 
Angefangen 
Der Eintritt foftet nur 
10 Gent3 die Perfon. 


Bühler, 


a 


Jakob | 


6% Muslin- 
Beinfleiver für 
Damen, ertra 
Größen; jtieferei- 


beſetzt; 47. 


Freitag zu 
Dieſe Damenbinjen, wert bis Tör, 
zu nur 3dc 


Damen, aus Ber: 
cale, nett pafjlende 
Moden; belle 
und dunfle Yar- 


Sacques für 
Damen, mit ge 
jadtem Border; 
foften gewöhnlich 


Hanf, Milan-Hanf und fancy 
Stroh jorten; eine reichhaltige 
Mannigfaltigfeit zur Aus- 

wahl, zu.... 


16 = inöpfe Yänge 


Handidhuhe—;;,.,. Damenhanb- 
ihube, weiße oder ichwarze, mit doppelten 
Fingeripigen; gewöhnlich $1.00, 

zu 


Tiefe $6 und 57 Mäntel für Damen, 
zu nur $3.90 


— 
N DL, 
er ale 
ne. ec * 


np 
—FR 
— 
* Hr SH 


men-Mäute 


anteln für 
Mäntel 
von ven 


K arrirungen, 
—* ema 
Miſchungen 


und popularen 
Gürtel: um 
a 


' — &qnate * 
= e N, 
ſche Kar : 


ie U 
zu" 


Mäntel, 

ren Läden 
aber weil © 
und Ende 
ren wir die a 
in einer Y 


n von 
ſelben \pest 


Aus: 


pen 
of eri 
Freitag, 
wahl, zu 


Waichhbare Sleiderröde für 
Damen ıı. Mädchen, fiir Nus- 


Sleiderrörfe 


geh: u. allgemeine Zwede, aus Leinen, Duds, Piqued 


und Nroning Streifen, gejchneiderte Straps, Gürtel 
| md Tafchen, mit Berfmutterfnöpfen ver- 

fehen, Waift Bands, in Längen von 35 bis 

43 Zoll, $1.25 Werte zu 


Barfup- Sandalen 


Ein großer E:nfauf von Barfuh:-Sandalen für Männer, 
Damen, Mijjes und Kinder, auf einer Auktion von Wils 
merding, Morris & Mitchell, 438—-92 

Broadtvay, Nerv Morf, zu weniger ald 

der Hälfte. Eingejichlofien find: 

Barfuß- Sandalen für Tamen, lohfar- 

big und fchtvarz, mit oder ohne Abjäte, 

Goodyear Welt genähte Sohlen, Grö- 

Ben 3 bis 7, Werte bi3 2.00; 

zu nur 


Bariut Sandalen für Männer, aus 
lohfarbigem Willoiv Ealf, weite Brei- 
ten, alle Größen 6 bis 11, 
$1.50 Werte, zu 
Bentilirte Oxfords für Männer, 
aus beiter Qualität Galfffin — 
Tal: und Ekifin-Sohlen, alle 


Größen 6 bis 11 -&1.65 


fpeziell zu 


Barfuh- Sandalen für Miiies w. Mäbd- 
chen, in lohfarbig, Olive und fchwarz, 
Goodyear Welt geuähte Daf-Sohlen, 
alle Größen 514 bi3 2 — 

fpeziell zu nur .. 


8 F 8050 50c Korſets, mittelhohe 
Männer:Anzüge, 5.97 |Borlels — zn mir Sanur: gu 
Boned; vier Strumpfhalter; Größ. 30 
19 bis 30; Freitag, ipeziell, zu... . c 
Hiire — Yirner-Strobhüte, ein gutes 

Sortiment von Moden; Hüte, 


Yäden $1.50 foiten; 
Auswahl, zu 


Anzüge fir Männer, aus dauer- 
haften Gaihmeres gemadt, in 
grauen, braunen und blauen 
Streifen, Karrirungen und 
Miihungen; Größen 34 bis 42; 
Anzüge, für die man in anderen 


Yäden $8.50 verlangt; $ 5 9 7 


Freitag zu 

Bind - Dad» Anzüge für lunge 
Männer, aus Noveliy Tweeds 
gemacht, in Mifhungen von 
Grün, five und braun; bie 
Iaderts fin» mit Piped Nähten 
gemacht; Weiten baben Athletic 
Rüden und Holen haden ne- 
raden Iuihnitt; Oröken 33 bis 
40; renulär $iO, ; 


die in anderen 
Freitag, Eure 
_&Sfirt: oder 


Rurzwaaren — Sgien - Auhän. 


Stocding Feet, verichiedene 


32c 


ger, zu 33c. \ } 
Größen, drei Baar für 10c. Waſch— 
bare Schweikblätter zu 

Handnähnadeln , 


Rurzwaaren — 3, Papier Ic. 


PBin-On-Strumpfbänder für Kinder, Frei: 

tag 3%c. Hafen und Dejen, Karte 1 

mit zwet Dutend zu c 
Stoding Darn- 


Rurziwaaten — n, Sues, Mus. 


wahl, Freitag, zu Ic. laftiihe Pi 
Lisle Strumpfband:Tängen zu 


Anaben-Anzüge, mit Tannen Hoien, 
mit zwei Baar Euffed Hofen, Bind; 
Bad-Moden, ohne Welten, und eng: 
tfhe Moden mit Welten; Größen 


14 Bi 18 Jahre; ne 58 47 


wöhnlich $11.50, foesiell, 

Norfolt- Anzüge für Anaben, aus Leinen Srafh und Khali- 

Zeug gemadt, Gräßen 7 bis 17 Yahre, 33.50 $1 97 
derte, zu . 3 

59e waſchbare Knaben-Anzuge, Tommy Tucker-Moden, in 
weiß, blau, lohfarbig uſw., in hübſchen Kombinationen 43 

beſetzt; Größen 25 bis 7 Jahre, zu c 


Präfidentin; Frau M. Groß, Vizepräfi- |ftüßungspereim Das SKomile 


Ein großes Bilnif veranitaltet die 


i ö i iege lau⸗ 
Ichmeiger fehtwören feit bem Sriege Blattdeutfhe Gilde Geten= 


ter al8 je auf bie eng aeg feon Sr. 34cm Conning, Dem 11. 
ein Zeil ber Zeffiner bekundet wohl) Kumi, im Bifnikhain des Niverviero Park 
gut eidgenöffifche Gefinnung, anbere|bei 25 Gents Eintritt, Ein _ rühriges 
dagegen liebäugeln umfo unbebentlis | Ser Du = aus —— —— 
sı s . „|M alles, was zu einem Sommerfett ım 
her ‚mit Stalien, und bie Deutfc Freien gehört, fo daß die Mitglieder und 
— = a an nel —53* we auf genußreiche Stun= 
anges ſi wu ind, wehren ſich den zählen Dürfen. 
auch ihrerſeits mehr und mehr dage- „Ihr 28. jährliches Piknik hält die 
gen, ihn zu verleugnen und von der Blattdeutide Gilde Getens 
allgemeinen beutfhen Kultur abzu- 
rücken. Wiederbolt iſt ia dieſe For⸗ 


Die ie! 


twieg Nr. 2 am Conntag, dem 11. 
uni, im Luifenhain des Deutjchen Al— 
tenheims in ®nreit Rarf ah Die Enm« 


merfejte diefer Gilde nehmen jtets einen 
gemütlichen umd unterhaltenden Ber- 
lauf, ımd der eitausfchuß hat auch dies- 
mal dafür geforgt, daß man einen genuf- 
reichen Mbend verleben wird. Das fFeit 
beginnt um 1 hr, der Eintritt Foftet 25 
Eent3. 

Der Haupiverein Tue Net und 
TheueNiemand und alle jeinegahl- 
jtellen jehen jich infolge der Sonntagd- 
fperrre gezwungen, ihr Piknik an einem 
Samstag abzuhalten. &3 findet am 17. 
Juni im ———— Grove, Aſhland Ave. 


und Addiſon Sir., ſtatt. Er braucht wohl 
kaum beſandors inahuf au merben. dak 


Keder, der das FFeit befucht, Tich beitens 
unterhalten toird, denn daß der Berein 
Seite zu feiern bveriteht, hat er zur Ges 
nüge bewiefen. Breisfegeln, Tanz, Nabhrs 
marft und nute Bewirtung hat der Feit- 
ausichuß auf das Programm geitelft. X er 
fih dem Verein anfchliegen will, erhält 
ın dem Tage billige Gelenenheit dazu. 
An Sonntag, dent 18. Juni, wird der 
GColumbia Damenverein fein 
2djähriges Beitehen im oberen Saal der 
gincoln Turnhalle, Diverjey Barkivan u. 
Sheffield Avenue, feitlich begehen. Alle 
Vorkehrungen zu diefer filbernen Jubi— 
Yäumödfeier werden von Fran &. Saniel. 


dentin; Frau €, Kremfer, Sekretärin; |Iheut Feine Mühe, den Befuchern ei 
Frau 9. Schwarktopf, Finanzjefretärin, | vergnügte Stunden zu bereiten, ⸗ 
und Hoher, Schaßmeijterin, getroffen. | rennen und Spiele um ſchöne Preife fins 
Ballmanns Creheiter wird bei der Gele: | den jtatt, wer eber heralich lachen will, 
| genheit fonzertiren und außerdem tird | der — ſich an der Impfung, welche 
es an vielen muſikaliſchen und anderwei- John Bull auf ſeinem langohrigen Eſel 
tigen gediegenen Darbietungen nicht feh— delommen wird. 

len. Die Eintrittskarten koſten nur 25 — — — 

Cents, und die Feſtlichkeit wird Abend — Schlau. — „Weshalb wählen 
die noch el 


um ” Uhr pünktlich beginnen. Sie gerade eine Frau 
Das 12, Yahrespilnif veranitaltet am| ar — 
Sonntag, dem 23. Nuli, im Elm Treu Schweitern hat? „Da fom 


Grove in Dımning, der Dr. Herziimih nur ein Zwölftel Schwieger⸗ 


Unaarifne Branfenunter.“ mıtterl" 





ÄBerpviem Kart, — Allerlei Attraktionen, 


Attraltionen, 
DderaHoufe — „33 Bafhing- | 


2 Allerlei 


the Tentmaker“, 
— „„Cbin- gun. 


— Konzert jeden 
{nd Adend. 
715 Nortb Ade,--Teden Abend 


Sonntag Nahmittags Smitrumentals und | 


Sleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Kuchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das B 





Bene: Gute atveite Ha nd Brotbäder, 


Abendyo ft. 


Mann als Pı 


den Monat, 


— — — — — — 


Serlangt: 
1 Bartender, 1 





a 
muß aud) "etivas vor 1 u tomobi 4 
ter Pla für 
Morton Grove 





mitzubelien ı 
€, 624 Abdendpoft. 


yanitor He :Ifer. 
30, Board 


( 4 Kiorbmader. 
Larrabce Eitr. 


nt: SHolzarbeiter 
Eommercial Auto 


4428 Weit 


Räder, $10 mwöchentt 


wöchentlich. 


zwiſchen 6 und Ubr Abends 
Berlangt: Deuter 
Lincoln Ave. 


start ein 


„Berlangt:, Erfahrener Fär X 
393 ————— 


„ein iunger 
Sabre alt, ver am t 
Feile arbeiten 
Orthopediſcher 
————— Arl seit, 

, 15 4 N. Sth 


zen t 
Yp paı atenm ach 


— — 
Michigan Ave. 


fahr ener 
Milwaulee 
zu arbeiten. 


Bi ufbeli nan 


Wells Str. 


Bäder: Helfer ı an 
Sofort nachzufranen in 
1. Floor, Balton. 


Verlangt: E rfahreer 


Brot und Rolls 
Dffice des Supt., ? 
Sienael Goopcer & Go 


muſitaliſch fi 


— Junger 


Mann Tein, —— I 


355 Belmont 


Berlangt: Ein 


nüchterner, zuve — 


uten Empféhlungen. 


1351 Grand Ave. 


und fi im Saule 
1118 Lenter 


helhäft IDird vorgeooge 


Berlangt: Eifer 
Weſtern Ude. 


rer Junge, int Apotbefe, 2 


( zu arbeiteit, 
Mit etwas Griahrung a 
Ehicago Ave. 


5660 North cun 


von Ehicago, m ß 


ı wala, 


Divilion Str. 


a ——— 


Lunchmann 
fein Geſchäft verſteht. 
Van Buren Str., 


Verlangt: Tiſchler. 


auch einer für 
die richtigen 
Aged Jews 


Schubmacer 


| Aind 
Hudſon Ave., 


guter Lohn. 
tungs-Werfitätte, 


fel Ib — 


— zu widmen. 
Referenzen ı 


Tüchtiger Man für B 
Nachzufrägen 4332 Eliton WUde,, 


Alt, für leichte Arbeit in 
zum Anfang. YuU 


Klaffe u Yetterer 


—6 fein. anzufragen: | 


: Guter Mecaniter und a für 
Baufchloffer-Arbeit, z 


: 50 $armarbeiter, ; 
Morton Grove, 


auft Weber, 





Sanitor Helfer, 
immer und 


: Mafchinen- und. Baufclofjer, 
die aus Kriegsmaterial⸗Induſtrien 
erhalten Toftenlos giellene 
hilfe“, 3. Bincent, 300.9 


treten Tind 
alle Straße 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Zwei enalifb fpredhende deutiche 
Nungen, über 16 Sabre alt, gute Gelegenheit 
zum Emborlommen, Nadaufragen bei der Anfelf 
| Ticfet Co. Eaſt Erie und St. Clair Str. dofrſa 

Berlangt: Ein Mann für Gemi iNegarten Farm. 
Adam Schlen, R, 1, Bor 8, Norwood Warf, 
Ebicago, Ill. mdoft 


Rerlangt: Starler Junge mit Erfahrung an 
Brot, Tagarbeit, 2049 W, 21. Str, mido 
Berlangt: Ein auter Wagenmacher. F. Shoe 
ning, Niles Center, Ill. mido 
verlanot: Junge in Bäckerei. 1238 Sedawig 
mido 


Verlangt: Ein guter Junge, der die Bäckerei 
gründlich erlernen will; zum, Mnfang $6 die 
Woche, Koſt und Logis. 312 Oft 31. Str. mido 

Verlangt Shaler Knitters 

Knitling Mills, 404 
Ban Buren Er. 


und Yarn Winder 
Sud Racine ve., 
mido 
Vorter. 3400 Lincoln Ave. 
mido 


Ver lanat: : Ealoon 


Verbeirateter 


Verlangt: 


ı ler 


Mann mittleren UL 


ihäft, < Wohnzimmer am Plate, 
Arbeit. 
Anzufragen 


idſeite. 
Braucht 
6427 


Dauermde 


en, Wentworth Ave. 
dimido 
Barbier, beitändige 
vlaines, I, gegen 
mhof. dimido 


Verlangt: 
Arbeit, bei n 
kortbiweitern dal 
tleinem 
Abendpoft 

di—fr 
18-jäbriger Sunge zum Nbliefern, 
kordieite wohnen, Cooper Klotding 
und Belmo nt Abe dimido 
ftetige Arbeit für gute 

Tri rbeit im Ware—⸗ 


Knaben, um in 
eiten. Adr.: D 21 


Berlangt: 
zu arb 


erlangt I 
Imuß alıf der 
Co,, Lincoln 


Jsir baben 
Die 
onnen 


Männer, 
ton I 
yırt find, borg jen, und ſolche, 
verer fürchten u. wil 
zu arbeiten, brat uben ic) zu 

per Tag, mit der Ausi 

treilS oderilrbeiteraus 
hereBeſchäftigung, 
anzugeben. Müſſ 

lönnen. Adr.: 


Arbe nicht 


en engliſch 
3 Abpſt. 
midofr 
und Bis 

mido 


Cales 


an Tanch 
lernten, 


Hand 
mehr zu 


Par I Glert ir Srocerb | 
ann als Glerf in Grocerh | masen. 


arbeiten. Muß 


engliſch 


N. F aulina Str,, 
dotria 


Serlangt: Barbier, Guter jtetiger Mann, 1758 
Sedgwick Str. 


Kla dmacher, 86.90 u. 


Erſter e 
Spaulding Ave Phone: 


aufwärts. 2956 RN. 
Monticello 1872. 

und Pap Contrac⸗ 
Ade., 3. © 
Ssarmarbeiter der erde 
den Monat. Peabody Farms 


Verlangt: Painter 


iger 
2101 Lincoln r 


Biß 


842 
»r ( 


auter Yobn 3803 
Selmont 9194, 


zu erlernen — 


Verlangt: Porterarbeit im 

Zaloon. 12 0 ), Aſhland Ave. 

| rlanat: Gin itetiger ıbmacder an 
paraturrarl eiten. 5953 Net Ch icggo Abe. 


Verlanat für alte und meue 


Re 


helmann 


an Galcs und 
um 4 Ubr, 


Rolls, 
\ 


1138 W. 


Berlangt: hu 

Rroadiwan, 
Ssunge in 
erlernen. 


binader, Handarbeit. 


rede, um 
Kroadivah. 


Hufſchm das 


4864 


dofrſa 


tor für mein Slat 


Vaargeld, 3428 
Borterarbeit 


Aſhland Ave. 


dachzufragen: 


Ave. 
muß eng 
auten Mann 
zuſprechen. 8 


Roſtner 
auter Preſſer 
Arbeit mm 

Uhr vor 


Wurſtfabrik 
Halited Str, 


iner 
31 


So. 


Bierröbren reinigen au | 
gimmer, |, — 


$25, Ntoit 


tenaw Ave. 


und 


Borterarbeit, n richt 
va, Der mit Vverlacug 
Fiſher Kalb 


inter 
um⸗ 


ogen. 


kann, 


Adr.: 


erner und ſtetiger 
nzu ſahren; Nordſeite. 


Klaſſe 


5052 


X allgemeine 
1. er in der 
„2, auf unlere 


x a Na 
Foreſt dc 


inn für 


Koſten, 


Nechaniker. Frantk 
Ind. 
North 


Sit, 


blart 
Sabre, für Fa 
1455 Welt Hau 


16 


in einem 
Neriandtraı Seit Har— 
Straße. 

Berlangt: r ruſchloſſer, Itetige 

und guter Loh Central Architectural Iron 

Worls, 3105 Weſt 27. Str. 25>ma—lin 

Nerlanat: 15 Sabre alt und 

Gontinent sa Co, 4606 Grand 


varıt 
Abe. 


27 matiwX | u n 


auter, werlaſſiger Kant 
Pickeli ller: 
EN: Ha not Jade 
Rading 


muß ceriab 
n don Flei 
Adr.: talor 6o., Miſha 
Ind, 
Arbeit, — 
de 


Verlangt? 


| eine 
Gontinenta 


Grand 


allgeme 


4606 


Verlangt: 
| (Anzeigen umter diejer Ri 


Männer und Frauen, 
üibrit 1 Cent das Wort.) 


Geſchirrwaſchen, 
drei iner, 335 


Stunden de Tag. 


Frauen 
und Koſt, und 
wol, 10 


Eingang 


ar 
N um 


dofrſa 


Time 
leine r 
Morgens 
halten. Pri 
e, Bele ung und Heizung 
Nicht am Donnerstag Abend 
wabaſh Ave. 
üddeutſche bevorzugt 
che Küche Mann im 
arbeiten fünnen auch 
‘ samilie; itetiger Platz 
das ganze Nabr, Wu &, Bartl. Nebmt 
Ave. Straßenbahn ur Stadtarenze 
die Ehicaao z Sofliet leftri ice his 
Springs, und fragt nah Webers Grobe 
St ritiok 


; aar, 


€ 
in dnung zu 


Sbepaur, 

ıhe De 
yaimıe i 
hn 
a 


Willow 


Mädchen und 


im Grcat 


— 
Rorih een 


27m ailı 


Stellungen fuchen: Pänner und Knaben. 
(Anzei igen t unter diefer R ubrif 1 Cent das Vcrt.) 


Geſucht: 
und der 
e. 


Stell 


als zweite 
Cales, 


Zwei Bäcker: einer 
andere als, Junge an 
Tel.: Diverſey 


Hand 


1757. 
ei ucht: kann, 33 Sabre alt, f ht: Arbeit in 
Cleaning-Geſchäft, ift in allem beivan dert, fanıt 
auch Boiler beforgen ı. 709 Langdo n Str. 


'abrenen Mic 


Arbeit. "Ebon Tive erſehy 


m fucht irgend mel (che 
41947, 


Beſfr 


ufſch ungariſcher ſucht Be— 
teitaurant, 1749 


Geſucht: 
ſchäftigung 
Chhbourn Ave 


Raiten r 
Nick Kokron, 


—J für aflacı meine Arbeit in einem Wholeſale 
Futterge 
| nicht enaliich au pre» | 


Maschinen 


r, die an fchwere | 


verheiratet | 


| 926 


dofrſa 


3705 | 
I be ul 


| hei 


lung 


| wid 
an F 


Co., 4340 


um | 


und 
I Sutter 


Familie, | 


Yyilmette, | 


ı Haus 


Arbeit 


fh. |: 


26mailwE | nr 


27mailmX | 


Ktinoer, |] 


td | 


dofr 


Hau 


ſuchen 


Abenopont, Sneago, Donnerſtag, den 1. Juni 1916. 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Aubrif 1 Cent das Wort. 1.) 


Geſucht: Deufſcher Sundman fucht Etelle, Tanıt 
Bar Deforgen, 


ilt willens, Borterarbeit zu tun; 
bier Jahre auf Jegtem Plag. 900 W. North So: 
oft 


Junger Klempner fucht Arbeit, um 
fih emporzuarbeiten, fat mnict auf boben 
Lohn von nfang an, Adr.: Philipp Diter, 327 
Starr Str, dofr 
Geſucht: Stelle als Porter, 
mann. Xelepbon: seit 4368. 
Gefucht: Junger Mann, 25 Jabre alt, fpricht 
deutſch md englifch perfekt, Jucht_ irgend eine 
gute, itetige Arbeit, 9. Schmitt, 637 €, 39. Str, 
Geſucht: 
Bartender 
Oswald Stengel, 
Gefuct: 
lann aufwarten, 
Abendpoit. 





Gefußt: 


Bar» oder Lund) 


oder Lunchmann; ſpricht aut ensliſch. 
15848 Wells Str. dofr 
Demſcher vorter und Bartender, 
ſucht Stellung. Adr.: M 555 
dofr 
Geſucht: Erſte Hand Cal 
Porazil, 5051 30. Place. 
Gefucht Junger Bäder ſucht Etelle al3 2, 
Sand an rot und Rolls, 6jührige Erfahrung. 
Ade.: E 637, Abendpoft. 
Geſucht: Aelterer Mann wünſcht Stelle als 
Nachtwächter, Porter oder dergleichen. Prima— 
Referenge m. Potſch, 1421 Larrabee Str. 
Gefuct: Päder an Brot, Eates, 
ftetige Arbeit al3 zweite oder dritte 
Ielepbon: Garfield 1386, 


ebäder fucht Stelle, 


Hand. — 
26mai 1wæe 
Geſucht: Zuverläſſiger Bäcker Frucht ftetige 
Stelle an Brot oder Kafes. Gelbitändig oder 
jweite Han Phone Hahymarlet 1220, £ 

27mai 1wæ 


Verlangt. Frauen und Mädchen. 
2 Inzeigen unter diejer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Läden und Bubriten. 
zwei Mädchen als 
und Photo⸗Supplies; Stunden 8 bis 
6; an einem Tag in jeder Wode 12 bis 9:30. 
Suter Kohn md Geleaenbeit, Ktodal- zinifbhing 
zu lernen. Stoß, 155 North Stedzie Ude. 
Berlangt: Mädchen, 18 Sabre alt, nett und 
fleisig, zum Mbitäuben und Neinigen don Mu 
itern in Wholeſale Haus. Lohn 87 wöchentlich. 
Referenzen verlangt. Sprechen Sie ſofort vor 
300 Weſt Adam Str., 7. Floor. 


Verlangt 
für Candy 


Verlangt; Office Mädchen zur Beforgung einer 
Doftor-Dfiice, Heute Ubend zwiiden 7 und 9 
Uhr vorzuiprchen, 4100 North oe. 

SBerlangt: Serläßlihe Mädchen zu _Rnöpfe 

tiid arbeit, Jicht weniger als $6 
Woche. 118 S. Elinton Ave., 6. 3l. 

oder Frau, um 

Kien3 Kafeteria, 

doiria 
Office eines Urs: 
State Str., Zim—⸗ 


uberes Mädchen 
aufzuvar ten. 
Blvd, 


VBerlangi: Sa 
on Steam Table 
Irving Part 

Verlangt: Mädchen für die 

5, 855.00 per Woche. 39 S. 


Mädchen, mit oder 
Bäckerladen. 3946 Weſt 


ohne Erfah— 
North Ave. 


rung, für 
eine Er- 
Engliſchen; 


Verlangt: Deutſche 
vertin ſowohl im 
leine andere braucht vorzuſprechen. Gebt Reſe 
renzen, Erfahrung, Alter und Lohnanſprüche 
Eine mit Erfahrung im Security-Geſchäft 
vorgezogen. L. C. Smith Maſchine im Gebrauch., 
Adre: E 654 Abendpoſt. 

Verlangt: Erfahrene Preſſers an Middy 
Blouſen, auch Operators. Nachzuſragen: Nes 
bit Enmroidery Worls, Lincoln Ave 

dofrſa 

Serlangt: Gutes Mädden für leidhte Ebop- 
Arbeit. 2244 XLale Str. dfrſa 

Berlangt: Ykadcen, 
ad suTragen: 1455 

DBerlangt: Smeater Coat Finiſhers, Shaler 
Sandarbeiterinnen; Erfahrung. Crmon sit: 
tina Mills, 210 Sigel Str., drei Blods nördlich 
von Divifion, nahe Wells. dofrſa 
Mädchen, welche an der Singer 
tönnen und leichte Klebear— 
Stetige Arbeit; guter Lohn. 
Eo,, 116 No, Frant 

doſaſon 


Steı togre apbistin, 
Deutfben wie 


2709 


16, jürdabrilarbeit, 
Harriſon Str. 


über 
Weſt 


— —— 


erlangt: 
Mafıbine arbeiten 

nacen wollen. 
uf & XLeatber 
Straße. 


Gbicago 
lin 
Maihinenmädgen für 

Lohn, ſtetige Arbeit. 
woſl San Buren 


erlangt: Erfabrene 
Fanvas-vandichube. Guter 
Zitperior Slove Co., 737 
nabe »alited, 
Müdden Die 
für Seidene 
Straße. 


ichnell bei Sand nä 
Yampenicirnte, 


Seriangt: 
lönnen, 
Monroe 


Verlangt: Yebrmadcen fin Haararbeit, Bezab 
wäbrend der Lehrzeit, Sm, R. 
yal ajb Mpde,, 15. „Floor, 

rlangt: Mädchen für Bäcker rladen: mut aute 
—— haben; zu Hauſe ſchlaſen. 1238 Sedg 
tt mido 
Handnähen zu er— 
Lehrzeit. Grabers 
Str. midofr 
unter 15, für leichte 
Dandarbeit, Guter ztetige Arbeit 448 
Sheffield Ave. 20mai wa 

Vexrlangt: Frauen um tr m pibalter in ihrem 
itfe zu macen. yuberlaffigen YXeuten geben 
wir jteflge Srbeit bei gutem Yohn. Sprecht vor 
mit Referenzen, UM. Stein & GCo., Eongreh Str. 
ind Racine Ave dimido 


mido 


Verlangt: Mädchen um das 
rnen: Lohn während Der 
Stirt Companh, 1711 Ellen 


nicht 
Lohn. 


Verlangt: Mädchen, 


Falzen, Einwickeln 
und Anfängerinnen. 
Printing Go., 418 So. 
26mairwe 


ädchen zum 
Erfahrene 
Blaͤteley 


Verlangt; 
Einſeben. 
Lohn. 

u ictet Str. 
Berlanat: Erſahrene Mangle-Mädchen, auch 

Mädchen zum Yernen, 4845 Vrovadmwad, Nogers 

Palace Laundry Ev ilmaiimt 


Haudart- it. 
MNädchen, für 
Familie; 


allgemeine 
gutes Heim. 
mido 


Verlangt: Gutes 
arbeit in kleiner 
2104 Vierce Ave. 

Verlan Erſahrenes Mädchen für allgem: ine 
Sarbeit, gutes Heim, 5216 Michigan 
2. Apt. Tel.: Aenwo 

Verlangt: Sauberes 
Hausarbeit in kleiner 
guter Lohn. 5138 


Gouée 
Hause 


mido 
Mädchen fiir allgemeine 
samtlic; gutes Deim md 

Michigan Ave, 2. Apt. 
mido 


Mädchen alte Mithilfe bei 
Prairie Ave. Je el.: Engle 
midofr 
für allgemeine Hausarbeit, 
mithelfen will. 2829 
Ki 1617, 


Berlangt: iges 
Hausarbeit 38 
wood 1435. 


Mädchen 
Kochen 
d4ie nıido 
väſcherin. Jann's Cafe, 
tr. mido 
zerlangt: Mädchen für al (gemeinedaus sarbeit. 
>52 €, 51. Str., 2, Apartment, ’Bhone: 


1255, 


Geſchi 


Glarf 


Ex 


North 


od 


eutſches Mädchen für ücenarbeit 
und auch ein Mädchen am 
Abends und Eonntags. 1652 N. 

midofr 


teltaurant 
aufzuwarten, 
Clarl £ 
Grfabrene Wa 
Sit. 


itreß. 


F. Weiß, 


2021 
mido 
Erfahrenes Mädck en für allgemeine 
guter Platz bei Erwäachſenen für 
7508 Garriſon MApe., Rogers 


erlanat 
Diviſion 


Nädchen 


simailtot | 


Madden fir Laundrry— Arbeit, auter | 
Towel 


eine Erfahr 
29 Quinn 


Individual 
28mitwæ 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen. oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit, wo Kinder find. Gırter 
Map und Kohn für ein williges Mädıhen. 1609 
Fargo Abe. Telephon Rogers PBarl 2209, 
28m1wæ 


rung nötig. 
Str. 


—S Frau, gute Köchin und Hausbälte: 
rin auch eine zum Yliden, 315 ©. KGentral 
barl Ave. 29mai1w 
Aangt Zuverläſſiges Mädchen für allge 
Hausarbeit. 4900 Bincenne3 MIpe,, 1, 
Gitggenbeint, 27mai,imX 
Mädchen für allgemeine 
samilie, muß qaute Köchin 
geben. 3u erfragen: 1019 
midofr 


Tüchtiges 

sarbett in fleiner 
Nachts heim 

fon Ave., ctore. 


Rerlangt e 


Berlangt: Gute Köchin, sah e auten Yohn. 
ztetine Mrbeit, Reftanrant, 1952 North Clark 
Straße. mido 

Verlangt; Deutſch und engliſch ſprechendes 
Mädchen oder junge Frau für allgemeine Haus— 
arbeit in Tleiner samiliee Mrs, Ubelmann, 
0152 Kenmore "be. mido 
, Berlangt He Itere Frau um Buſineßlunch zu 
lochen. Zu erfragen: 1308 Wabaſh Pipe. 

Berlanat: Iwei Küchenmädden: feine. Sum: 
taasarbeit. 39 North 5, Apve., oben, mido 
Verlangt: Zwei Mädchen für Commer Hotel. 
Morgens dborzufpreden, 3922 Cheridan Road, 

mido 





Geſucht: Deutſcher junger Mann, Schloſſer 
ha fucht Stellung, aud außerhalb Chi: 
Mdr.; 9. 394, Abendpoft, 
Gefugt: Junger deuticher 
| Stelle, Guter Hufichmied, 4957 
1. 31. hinten, 


Bladfmith fucht 
Brinceton Ave., 


Porter in 
ordentlichem 
ANdr.: 9. 396, 


Geſucht⸗ 


mittleren Kabren fucht 
Saloon, Dfierten erbeten 
Abendpoj it. 


Gef fucht: 
Stetle ir 
unter 
Zartender und Borter fucht ftetigen 
Pla. Noferenzen. 227 N, Clark Str. 


Gefuht: Dritte Hand Bäder an Brot, Rolls 
und Cafes fucht dauernde Stellung. Abr.: ©. 
59. Abendpoü vie 


„Berlangt: Erſahrenes Mädchen, 
fönnen; fein Walkhen; $8. 745 
race, nabe Glarendon und Bırena Ave., 
Iclevbon: Graceland 2219. 


muß lochen 
Gordon Ter— 
1. Apt. 
mido 


Verlangt: 
lein Waſchen. 
3 und 6 Nam. 
I. North Abe, 


Mädchen für allgemeine Sausarbeit, 
bei ©, 9. 624 
mido 

Berlangt: Sunge Frau für Hausarbeit, celef- 
triihe Wafihmafhine, Kinder. $6.00 zum An— 
jang. 5033 Welt End Ude, "Bhone: Auftin 16819. 
dimido 


Berlangt: Ariabtenes deut ches Kindermäd⸗ 
—— Empfehlungen, 5652 un wo et 
mıdo 


KRnoop & Co,, 


Nunger Deufcher fucht Stellung als! 


Rolls fucht | 


I Saus 


| Xobn 


Berläuferinnen | — 


‚Die | 
dofria | 


| Beit und zur Belorgung ton 2 großen Sind 


| ters 





Str., | 
—fon | 


| leichte 
616 | 
midofr 


Strebl, 5 | 


ı lich 


I erNen 


ve 2 | 


16. "Bbone: 


Yyarren | 


ı Hausarbeit. 


mido | 
| samilie, 5 
| Zu 
Tiſch 


mido 
111 14 


\ allgemeine 


| ridan 


Nacbaufragen Donnerstag zwilchen | 





Berlangt: Frauen und Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Hausarbeit. 

Köchin für Noaobeufe, aute 
sprochl, over telepho«s 
dort 


Berlangt: Gute & 
Bezahlung. oreffire: :®. 
nirt Morton Grove 7. 

Mädchen fir 
mitage Ave. zel.: Belmont 


Berlangt: Mädchen fie Kithenarbeit im Sa- 
loon. $7 die "ode. O1 W. North Ave. 

Geſucht: Mädchen, 15 Jahre alt, enatifch und 
deutih. forehend, fucht leichte Hausarbeit in 
Bridatfamilie mit Kindern, 636 Bladhanf Str., 
Nordſeite, hinten, 

Verlangt: Saubere Frau für Hausarbeit, um 
Zimmer zu reinigen. Mu etwas enalifh ipre 
den. Gmpfeblimgen, Gutes Selm, Gtetige| 
Stelle. $6 die Woche, 816 N, Dearborn OK 
nabe Chicago Ave. 

Berlangt: 
Welt Madifon 


Hausarbeit. 3660 Ars 


Verlangt: 
1888, dofe | | 


Köchin im Reftaurant. 


704 


Zweite 
Str, 
Frau oder Mädchen für Küchen: 
Saloon, 920 No. Halited Str. 
Berlangt: Gutes deutihes Mädchen vder 
junge Frau für allgemeine Hausarbeit; zu 
Haufe fchlafen; aute3 Heim und guter Lohn. 
Sraat Morgens 10. 1572 Elybourn Übe., Zigar— 
ren Store. 
Verlangt: Mädden oder 
beit. 818 Nortb ve. 
Berlanat: Eine deutihe oder | 
bin, vderbeiratete ‘Berfon, um „Sreilumd, und | 
Dinner für Saloon zu foben. Mub Flat be 
wohnen umd sontralt unterichreiben, 631 Weft 
Nortb Avenue. vofria 
Berlangt: Aelleres Madchen oder. junge®ittiwe 
mit Kind nit ausgeichlolich, folde die etwas 
nüben umd bürgerlib foden lann, für Tleinen 
balt in einem Städtchen don 500 Einwoh 
40 Meilen don Cbicago; bei Beantwor- 
bitte Empfeblimaen und beanfpructen 
anzugeben. Mdr.: P. DO. Box 162, Union, 


Verlangt: 
und Hausarbeit. 


Frau für 


Hausars 


ungariſche Kö 


nern 
tung 


II. 

Berlangt: stomvetentes Mädchen für 
beit; fein Waidhen; guter Xobn, 430 St 
Blace, nabe %. Glarf Str. und Lincoln 
Zelepbon: Xincoln 3718, 

Verlangt: Fran oder Mädchen um Geldirr zu 
waicen in Bücderei; ftetige Arbeit; Sonntags 
frei. 1044 Leland Vive, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus sarbeit, 
gutes Heim, Slogan, 2851 Burling Str., ati» 
ſchen Diverfeb und Daldale, 

Verlangt: Mädchen oder 
waſchen. 1567 N. Halſted 

Verlangt: 
fleine Santilie; 
Forreſtville Aven, 2. 


Bart. 


Frau zum Gefhirr 
Str. 


—E für allgemeine Haus zarbeit, 
fein Kochen; autes Heim, 4733| 
Apt. 


für Hausarbeit, 
Gus. Slinler, 


Verlangt; Deutiches 
muB im Bäderladen 
3056 M. Aſhland YIve, 


Mädchen 
mitbelien 


Verlangt: Kindermädden für zwei Jahre altes | 
Baby. Abends heimgehen. Referenzen. 4548 
Brairie Ade., 3. Flat, 
Verlangt: 
North Ave. 

Verlangt: Erfahrene Laundreß für 
5542 Kenmore Ave., 1. 31. 


Mädchen fir Hausarbeit, 807 W. 
Borzufpreden im Rejtauvant, 


Montag. 
oft 
Mädchen für zweite Ar 
erit, 
Em: 
de, 2. 


Berlangt: Tüchtiges 


Sutter Lohn, 
Park 


Nähen Lünen, ( 
vichlungen berlangt, 5204 S. 
pt, Phone Dafland 500. 
Veriangt: Madchen oder Frau mittleren Als 
für einen halben Tag Arbeit wöchentlich 
Hausarbeit, 25 Burling Str., 1. Apt. 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Aldland Ave. Phone 


Muh etwas 


für 


Berlangt: 
- 4312 N, 
1134, 
Verlangt: 
— feine Wäfkhe. 

Abends. 2522 
Verlangt: 
gutes Heim, 
land Abe. Tel. 


Mädchen für allgemeine Hausarbe 
Suter Lobn. — Rahaufragen 
Burling Str. 1. Flat. 


5104 So. Aſh⸗ 
doſaſon 


für leichte 
Greenwood 


Mrs. %, Heyne, 
Yards 1046, 
Erfabrenes  Mädaen 
Empfeblungen. 5016 
Oatland 1037. 


Verlangt: 
zweite Arbeit. 
Avenue. Phone: 

Berlangt: Eine ä tere Frau file 
md anf zwei Kinder auizupallen, 
Stedvale Ape., 1. Flat. 

Berlangt: Nunaes 
Hausarbeit. 
Bırrlina Str, 1. 
Nachmittag. 


Haı isarbeit 
1303 
dofrſa 
Mitbilfe für | 
Uhr. 2247| 
Samstag | 


Mãdche n 
Von 8 


zur 
bis 6 
lat, Anzufragen 


Verlangt: Waſchfrau, um Wäſche heim 


nehmen. 2633 ilwaulee Ave. 

Verlangi: Injäbriges Mädchen. sur Hilfe der 
Hausfram, 2 in der samilie, $4. 851 Dafdale 
Ade., nahe N. Halſted Str., 2. Apt. dofrſaſon 
Mädchen auf Kinder aufzlts 
de, 


zu 


Verlangt: 
paſſen. 

Verlangt: 
Haus arbeit, 
* zart 172 


Junges 
2618 Greendiew 


Gutes 
7318 


Mädchen für allgemeine 
Ridge Ave. Phone Rogers 
dofrſa 
Verlangt: Mädchen um bei Hausarbeit behilf— 
zu fein. Kann Mbenos nah Haufe aeben. 
1106 Weit 55. Straße, Bhone Hards 417. 
eine die 
Abends. 


Berlangt: Haushälterin, 
bedienen fann, Nachzufragen 
1 Butler, 3220 Jackſon Blod. 

W erlangt: Mädchen oder Frau für 
Gausarbeit. Mrs. Weih, 1756 W, 
Sir. 3. St at, 


Divilion | 


Tühtiges erfabrenes Mädchen _für 
Kochen md allgemeiite Hausarbeit, 540 Surf 
Str., 1 Plod nördlich bon Yincoln Bart. 

Verlanat: Starte Stau, um Floors zu feuern 
Tag iede 2 Woche. 25 R Marle + Str. 

! Bi langt: Junges Mädchen, drotett: intiſch, für 
Hausarbeit, einfäches Kochen, kleine Familie. — 
Tel. Randolph 1305 oder KEdgemwater 4000, 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen fir allacs 
meine Hausarbeit in ‚samilie don Sechs 
Zimmer Haus. 587. (452 albern Abpe. 

Verlangt: Mädchen für allge meine Saltsar: 
beit; fleine Familie, 4558 Dregel Blvd., pt. 
Irer el 2212 
z Nettes Mädchen Für Reftaurant al 
Aufwärterin, Erfahrung nit notwendig. 
enalifih ipreden. 704 Weit Madtion Str. 
_Berlangt: Tüch tiges mädchen fir allgemeine 
Sausardeit, guter Yobn, Ileine Samilie. 5025 
Grand Bird, 1. lat. 

Nerlangt: Mädchen, Itetig, _ fit 
Suter Yohn, X. or, 
Str., nahe Broadiwah. 

Serlangt: Mädchen. für allgemeine SHausars 
beit; muß etwas englifih fpreden,;, 3 im Der 
i Zimmer Burgalam, $5 wöchentlich. 
‚erfragen: 1317 No, Mansfield Ade. Iehmt 
Libifion Str.-Car. liuniw& 
_ Berlanat: Gutes Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit; fein Wualchen. Michigan Av., 
2. Apartment, 

Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; auter Lohn. 5004 Drerel Vlvd., 2. lat, 

Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit; 4 in Samilie. Flat. 4727 Malden 
ztraße, 1. Apartment. 

Verlangt; Nãdche n für allgemetite 
beit; fatholiihes boraezjogen. 2681 Orchard 
Telepbon: Lincoln 7288, 

Yerlanat: Rädchen 
Heim fir das 
Str. 


Verlanat: 


Berlangt: 
muß 


allgemeine 
510 Roscoe 
vofr | 


5637 


Vausar 
tr. | 


für leichte Hausarbeit; 
gute: rihtige Mädchen. 725 
Roscoe 
Berlangt: j 
tes Heim wünſcht. 


Yimmermädden, 
601 Welt 


das 
Str. 


eines 
Adams 


ein gt: | 
dfr 
 Berlangt: | Erfahrenes Madchen für alfgemeine | 
Hausarbeit in fleiner Familie; gutes Hein. 
Telephon: Evanſton 822. mido | 
Verlanat: Madchen für allgemeinesanz rbeit; 
2 Erwadhlene; $7 ver Woche; fein Barden 
211 South Eſmwood Awe Oak Parfk. Phone: 
Dat Bart 3066, midofr 
Ver! angt: mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Ramilie: gauter Yobn. 3841 Nadion 
Boulevard, 1, Flat. midofe 
‚ Berlangt: mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in kleiner Familie; guter Lohn. 4541 Green 
wood Ave. Pbone: Drerel 61, midofr 
Berlangt: Stau per arädcen als zweite 
Köchin: * guten Whn. 1952 R. Clark Str., 
Reſtaure im: nıido 
Berlangt: Mädden für aligemeine Hausarbeit, 
Center Sſtr. Nachzufragen im Store. mido 


Berlangt: Tüchtines für 
Hausarbeit. 3434 
N. Halited Straße, midofr 


Verlangt; Mädchen für Hausarbeit mu zit 
Haufe fhlafen. 1945 Cedgmwid Str, mido 
Berlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Familie, Mrs. Bandewiden, 4415 She 
Road, Tel.: Edgewater 5750, mido 
mädchen mit Erfahrung dom Short 
1758 Bells Sir, mido 


Madchen 
Cramer, 


_ Verlangt: 
Order Kochen. 


Verlangt: Eine gute Köchin oder Rüden für 
allgemeine Hausarbeit; auter Lohn. 1329 Oft | © 
50. Str. Telepbon: Kenwood 56. mido 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit. 3812 Ogden Abe, mido 
Berlangt: Mädchen für allgemeite Hausarbeit 
leine Küflbe. 4822 Mihiann Ube..| 1. »slat, 





Verlangt: Franen und Mädden. 


(Anzeigen unter dtejer Ruhrit 1 Eent da3 Wort.) 


Stellungen fuhen Frauen und Müdden. 
(Anzeigen unter diefer Rubrıt 1 Eent das Wort. ) 


: Weltere israelitiſche Frau Furcht Stelle 
Orleans Etr., i 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 €:3. die Zeile) 


— — — — 





Handarbeit. 
ı: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


( ı Zu_be — ‚einer Gtocher und Delifatefs 
bei Heiner Familie, Sedgwid Str. 
Diverſey 27099. 
EGebildet⸗ deutiche Lehrerin 
Ei: Ite als Soverneh ‚Oder A ‚und "Sefeit- 


Trumbull Abe, Phone: ungefäße 00 


Inöc: ntligser 


, beutfch und engliih fpres 


Hausarbeit Empfehlungen. 


allgemeine - 
einem febr_fchönen ‘ — ————— 7 
bi (North ve.) Rachzufragen 
< mauragen: - 


Stellungen inchen: Ehelente. 


—— unter dieſer Rubrit Cent das Wort.) 


Neitaurant und Lund, Room, 
Roominabaus; 
Apartment; 
Martman, 303 N. "Rodtvood Avenue. 


20maitwæ | arlterptat 


Abrendpoſt. 


EEE EEE 


: Auftin 991. En andere Beihäftigung. 


häb« den für allgemeine Han Surbeit | Delifateten, 


Zn vermietet. 


i : : i ; j . k £ 572 elpbonn 2 
Berlangt. Eine: erfabr. ne Reftanantföcin für | | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 E13. die Beile) . 
dose | I Re a et — ET Fun 


Reftaurant, 3 vermicten: Sabre im Sanae, 


mean Aranibeit —JF billig. 
x : - x 
Schlafzimmer, 


Grove Avo. 
zur Beaufſichtigung eines —*— Kramer, 


von Halited umd Öullexion Abe, 
1449 Sullericn 2 


| Eigentümer, 
| - — Einrichtung;: gu 
i er beim Laden 
Hausarbeit. 

Grand Ave., be 


allgemeine 
gangieh Ave. 


Hausarbeit. | Teilzahlung, 
bahnſtation; 


irgend ein 
tailgeſchäft. 


Wrighlwood 
ee: Se 
Lawrence —8 


— Zu vermieten Drei Zimmer, unten hinten, 


————— Zu lau ten geſucht: 
Sunnyſide 

y Zimmer: Slat, 
: Mädchen für ‚aligemein ie Hau: sarveit. 





Roomingbaule. 


anzuzablen, 
gewöhnliches 


Breisangabe. 
ein —— | 
‚ Milwaulee, Borrich tungen; 
- - i Mat; 8 a 

Ren Retailladen. 


Apartment, 
Erfah renes aligemeine 
Eewadiene: : 
Referenzen 
uses üft 


gu dermteten: 4 Zimmerflat, Ioilet uiid Was, 


Irländern 
Berwiyn Ave. F 


gütgemeine, 
170i Chicago Ave. * 
Zu vermieten: Sinumeriwol m og 


F turwe ext tatt 
31mailwx 2 


und Grocerd, ı 





nit Garten. 
Butcherſhop 





allgemeine — — N— 
Saloon mitzubelfen; Su vermieten: 
— Be „Mbendpoit‘ = 
allgemeine | &- Waibington Str.; aron, heil und un.) 


Näheres beim Ge: | 


nee Gebäudes, — 
Selegenbeit 

Verlangt: i 

| Sausarbeit, weldje etwas Engliſch ipricht, | fin 

| — — 


Dan pfheizung. 
ſchäftsführer der „Abendpoit“, 


Kahnweiler, 
* Waſhington Straße. 


. Apartment. Telephone 


Kenwood 28 A 


Zu bermieten: grödiges > 10 sim mer 


yäpgen für allgemeine Hausarbeit I Cnsiderneihät S 
| Somaiimwk|- 


Hausarbeit, 
ad) zufragen — * | 
Walbington 


( Nadchen für - allgem reine 
es bevorzugt, uote ZI 

Zeug ) Delifatefienitor: 
Beim Eigentümer, 


Zimmer und Board. 
(2 Anzeigen unter diefer NRubrif 14 Et3, die Seil e) 


e Hausarbeit 
enaltich pressen. 


Nordweſtſeite. 


Graceland | ° 


: Reinmachen; 
4058 Broadway. > gm De ve, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


Mädchen fit allgemeine Hausarbe it | A Eogewater 367L 
e — 
allgemeine | 


: qutes Heim Reines möblirtes 


e ( t be en: 
Hausarbeit: 91 ' vermieten 


Spaulding 468 Abendpoſt. 
Abgang vom 


20.135 





mmer am alleinitebeide 


Einzigartiges 


während des 


Ben Erfahrung borgezogen. 


Hausarbeit. Vorzuſprechen 


z h F r 
BL or adt Heim, Nu — u ern 


. A Br 
Sandaufenibalt. ee part Welt 


Ne ——— n. Permanent. 


* Haushaltungs 
‚alige meine : 28nat,fondido,im 


2 | licher lImgebung. 


— au bermic ten: 
allgemeine 


gewöhnliche | be 
Ergentitmer, 


Vorzuſprechen: Fro * tom r, 





ui d hen für allgemeiı te 


— - zu deruriete n: 
Re —— 
allgemeine 


J — — 


allgemeine 


Erw a fene. 42 Vincennes Avenne. 


* — — Greenview 
Erfahrenes Kindermädchen; 
Referenzen ( 537 mM 
Apartment. 

partie Geichäftsteilhaber. 


nn unter diefer Ru 


Stelfenvermittlungs- Büros. 
(em: seine n unter diefer Rubrif 14 Gt3. die 3 


EN. 
wunter dieſer Rubrik 14 Ets. d rit 14 * die Zeile) 


Holzarbeiter 
_ Employment Agency, 


Naifenartife 
Lathe — 
Tundmanı ter, 

Emplobment, 





Ungeſtörtes 
X ingoi — 
— Erpert Commercial 
ı Vermittlungs Y 5 Erfahrung 


und Umge 
el. Lincoln 6161. 
Am ſchnellſten untergebracht werden Frauen 


Reſtaurants 
Metropolitan 


Heiratsgefude. 
(Anzeigen unter viefer Aubrit 3 
aber feine Anzeige unter einem 


Zu mieten aelucht: 


vatbäufern — | 


Z i Krivatiantilie, 
Advance Employment Exchange 
Waſhington 


Rechtsanwälte. 


verlangt Müd- 
—— (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Cts. die Beile) 


‚ dentfhumaarifches Büro, 


— — 2 


North Ave., abe La rrabee, Aerʒ stlühen. 
d 


9 au Sbei 1% ve er! Schlechte Mieler beraus- 
nur $8.00, Kai frei. 
25 M. — —* 7. Flur. 


— 
maiimtk alle Untoiten 


Zandlord3 Aid Co. 
zus Offices: 


— FE ei (Anzeigen unter 
Zeutie)» umgarifihes VBermittlungs « Büro ver- - — 
Hauscrbeit, f 
452 North Abe. Zel.: Diverfey 8290 | 


Leberleidende 
Rerdenfrante, 





Heftamyunt, Behandiun ng: Smciboe, 


; Wiaditon eır. Ede Kedgie BZ 


Heil:Jnititut, 
EEE 


Stellungen juhe:: Frauen und Mädden. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Ce 


Frank P. Oswald, deuticher Reditsan- 
105 N. Glarf Str., Zimmer 308. 
Gentral 4367. 5 
tation Abends in Wohnung, 313 Lin— 
coln Avenue. 


mt das Wort.) ultation frei. 


Im e.0.d, 1m: 


Nachtköchin. 


State reben 
Phone Lincoln 


Rechtbureau 
Rechtsanwalt 
Angelegenheiten. 

unentge tlich. 


Brandes 


weihäftigumg taasüber, Sreitsucitand | filtet der Xuiener Univerfität, Speziatiit fiir Gce 
ſchlechtstrankheiten. 


| Stunden 10—12 


Sidweltede uns Glarf und 5—7:30 2 


4 mai · in, 


re F »® lotke, deuticher Rechtr anwalt. 
| Alle Nechtsiachen prompt beiorgt. 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 1 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 


Konfultation, Unterfadume tuel 
allgemeine 


Junge deutfche Frau ſucht 
Reinnachplüe mittwochs und D 


Unterridt. 
Rubrit 14 E13. die Sr 


Donnerstags, 


.% Diele 


| Deuticher Advofat, 140 N. Dearborn St. 


Tel. Gentral 7861: 
Amai doſondi, Iimt 


(Anzeigen unter diejer 


„ggafspläte, A u t omobi 1 u. e U 6 ätt. 


Sir lehren Konfiruftion, 
Fran fuct Sue als 3 Haus 5- £ 
Bulcanizing, 
Unterricht 825 
Sprecht vor 


F — den, Knight Engines, 
Rechtsanwe. 
Dearborn 
immer 504. 


3216 Fullerton Abe., F Warnholw. 


Str., Gunard Bldn.,| 
. Randolph 3598. 


i Inſtrulteure. 
ſchreibt nach freiem Büchlein. 

Greer College 
1519—21 Wabaſh Abe. 





Hausarbeit. Dahton Straße, Moto ring 


ent 


» und NRadıt:Stlaiien, 
difon St. Entwürfe 


Gefucht: N tettes —8 Mädchen fucht € 


: - 
als Haushälterin. Rat frei. 


Deuticher Advotat. 
des &, 9. Laszlo. Oeffentlicher Notar. 


Straße, Zimmer a 


236 Abendpoit, 


Kleidermader-Shule, Ta 
1850 Wells ©t., 2336 8. 
Batternfchneiden, nähen. Sara Pate, 


dt: Mädchen fucht Stelle für Hausarbeit | 1544 Larrabee 
bei ——— Familie. 2046 Howe Str. 


zidendpoft, SHteage, Donnerftag, den 1. Zuni 1916. 


2 * 
Möbel, Hausgerüte u. ſ. w. Bianos, muſilaliſche Inſtrumente. Bferde und Wagen. Grundeigentum und Hauſer. e: T, SCH ETE ME. 2 meh, Tine — Bauerlaubniß ſcheine. 
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c res am! m Dol a E ? E m. { 3 1 * l ugi rap: 
u ne Abe mu Bike verleihen, auf verbeilertes Grundeigen- Se — 


mai Tink K I F Ars bi ie;, Chriftian, 63 I., 1214 Barry Ave <. Honore Str, 3743, 2itöd, Baditein Ylatges 
un. K DOES BT WEDN un — * ‘m: . 27mai—7 rg — * ee u Dies, > tan, 6x 28 2 rt Lu) VE. Jältde, W. F irma J 300. 
Wir vertaufen, neue und gel te. ) tum; leichte Zahlungen, mäßige Ratı, — ö— — — — — — Zu verkaufen: Alters halber- 10 Ader einges a ifornijches ſt. Engemann, Reta, 209 So. Maribfield ave. — Sir ro ditei latgebäub 
yirturcs jeder »{rt billia nn De a nz 127 3.%lat Brid rn a ichtete Siibneriarm. & $ehäude Me : — — 4 ns >9 GIS Abe | 8, 23. Cir., 304, 3ltöd. Badjtein Blatgebäude, 
r 5 Art billiger als u ten F. Plotke, 1 N. Dearborn Str, ‚Sim: 3:5 at Bri 2 und 2:5lat Srame auf großer | richte ee‘ ühnerfarm. ute Gebaut e. 1 Meile Kernobſt walfer, Emanuel, 69 %-, 4459 Ellis Ude, | 8. Siralodec, $6000, 
anders. Nysir baben «ine are Auswahl mer 1444, 11ol*£ Edlot; alle Flats bermietet an aute Viicter; | don Cladt. Gigentümer Dtto Redman, Wlles : — e * 4 Gundel, George, 4451 Greendiew Ude. |E. Mavlewaod Ave, 6419, WHtöd Badftein 
Bra an Hand, die wir jetzt zu 5200 am Dol— Jahreseinfomman $912. $1500 Baar. Nsinde | gar, Michigan, —3in | Nolirungen bon au. Biron & Co, 177 Weit Gucklarf, Yinna, 65 I., 1654 Vilfell tr, Slatgebüude 3. ©. Smith, $6000 — 
la erlfaujen, wir madben au irtures au EEE EEE TEE lleine Nord» oder Nordiveitieite Bauſtellen oder — — —— — J., | Raipre de. > 9 oft Bacitei 
Beftellung au ‚zen medriglich reifen tt de Sri fi Sadre = Ze ——— Blade, | Haus seigentum in Teilzahlung nehmen, 80 Acre, 2 Meilen bon Etadt; Lehmboden; | Orangen, Talif. Kavels, Stilte.. 2.25 Marfhfield Ave. | "und Sietaekänbe, Carl aitöd, Baditein Buben 
ztadt, Unfer Agent wird bei Cu dorfprechen ae gi ’ ——— et on Haͤuſern, Laden, | Bın, JelostYy, 1905 Belmont ide, aute Gebäude; Privat-See von 7 Acker; feines | 80., BEINE ooosnnsnnnsnsonecne 2.00 Henrh, Agues, 1487 Elſton Ave. >. acine Abe 607, 1itöd Baditein Ladenges 
beerleh Store 3 t e ve Ju.f.m,, liefern Geld, ‘pläne und Boranſchlaͤge 27mai— rin Weböls, ‘Preis EBEN J. P. Bol, 1721 ‚Bright, 0v., Florida 3 Hofimann Della, 2219 N. Spaulding Ade D 2. J. 2* — e 
| a e D 2 . de, J. S. 2000. 
| 
| 





EEE — — — — 


— —— 
eg Zen) 
Eon 


Den u Je Tun du fh ut 
u DI m DD I Dr 
* 
* 





BE 


Frame Flatgebäube, 


— South Water Straße.) Hannemann, Heinrich, 533 I 5330 South 
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ıı ‚ iu AND! 5 
Beerleb Store Sirlures rei umd bauen fomplet. Steine KExiras | — — — — - | wood Avenue “| &r Er Bine ii * 306 2 Wache & . 
} a ⸗ F rs; 95 > > A 25moix | Grape-srint zlorida, Kilte 80. 2.2: Senie, Marie, 67 3., 6öll ©, Kacine Ave, € tr. 321-23, Atöd. Badlt 
Telepbene: Vronroe 4591 Baddod, Bond & Co, 25%. Deurborn Sır, u B 32300 a * 5 ei ⸗ nn a no S. Sangamon Etr., 321-23, 2ftöd. Badftein Yas 
elephe S Spesiell Ein Brid-KottagesHeim für $2301 - — — — — — stehrwald, James, 16 I. brifgebäude, Merhants Lithogr. Co., $3000, 


R. Gallien, 30. Wabilon u. Zalbin pen 20d3*E | in ailerbeftem Zuftand, mit allen modernen Bes Hu verlaufen: Billig, Ktebler, stiara, 1508 Neft 14. Place. Sheridan Road, 648, 2itöd. Baditein Ylatges 
Marius, Marie, 66 I., 5327 Princeton Abe. | "Hände, &. %. Williams, $20,000, 


Zieher, Sanc, 19 I. * Atintage Üve., 4720, 3itöd. Vaaſtein Laden⸗ u. 
Senſat, Anna, bo J., 2324 Sunnhlede Ave. Fialgebaude, B. LXoeff, $8500. 
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lie 

ſuemlichteit s00 8 Im | t 79 Acres verbeſſerte Zitronen, Talif., die Stiite 

ljur are —— — — hguenhwlihleiten. 53800 Bgar. Wim Zebosth, Farm; gute Gebäude, Vieh, Werkzeug. S. Ber— do,, geringere Sorten, Silte.. 2.77 
nn j r 3 habe Geld zu berleiden, auf erjie umd| 2359 Uddifon Gtr., Ede N. Xbeitern Ave. ger, Gladitone, Mich. a Gpmaitwe | Snaias. Uba u... | 
Kauft Eure Yaden- einrigtungen bei zweite Hypothelen auf Grundeigentum, Leichte 2imai— Tin | en — > do., leine, die Atite 
Sul i us Bender sahlunmgen Mäßige Raten, Zuborlommende Bes | —— — — ” » DIE Billibeone .... 


- : 1borii 1D — Verſchiedenes. 
Madiion und Meoria Sttabe. vandlung. DB. N. Goodmait, 69 3, AWafbingion | Ein wickliher Gelegenheitstaubf — Brid: ER 


| a * a m MT, Woodlamn Wbe., 445868, Sftöd, Badfteine 
Hier Fünnt ybr eima 40 Gents am Dellar an Sir, Zimmer 608. . t1matk3mt | Gortage und Bafenent, Bad, Gas, heißes ud | it zufen golucht Sr ge ae, Srijches Obſt. — Sinshaus, R. C. Ruſſell $75,000. 
eriparen — — — — * Waffer, eleftr. Licht, in, erſter Klaffe Zu— nicht über 53000. Adre: MU 643 YUbendprit, v 
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allen Euren Store: Fixtures — Morgan Etr., ©., 7951, 2itöd, Baditein-Ylatges 
Reuc u nd gebraudie. ir verleihen Geld auf Grundeigentum ımd | jtand. $2750. $600 Baar, $15 monatlid), mido Aepfel 4 
Prei 


bäude; D. Laing; 86000. 
ife fie adfolut niedrigiten in Chicago, zum Bauen zu niedrigiten Binjen. Offen, !Won« Bm Zelosty, 1905 Belmont Ude, 2 Eine von U. Viron & Co, 177 Weit & jre reun innen 
2T7mai— Tin — — 


= : Bincenne3 Ave, 4723—27, 3itöd, Baditein« 
Bufriedenheit garantirt. tag und Sanıztag Mbend bis 9 Uber, Strauie South "later trake. ) Flatgebäude, x Kritenftine; $15,000. 
901 Kis Hıı Weit Madifon Strabe, State Saving Bunt, 1341 Milmaufee — * Water St . 


Ylzr- TE eg en Billard und Bodet Ziiche, Baldwins, das BaB.unenee ce e.h3.00 Waveland Ave, 4709, 1sitöd, Holz-Refideng, 
Zelephon: Wontoe 1712, abe Baulina Straße, 2017| Neues 2: $lat Brid auf 30 Sub Lot; in bes (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et, die geile) ven Davis, dir. p = Faß... 1.75 Me&ratb und SKelinger, $2400, 


17d3—20ng% | — —— | grenzter KRahbarihaft; Etraben gepilaitert und 

— * ee „gerfaufe 6prog — an y —— | bezahlt. Ein lat jet bermtetet mir 1-jühriger 

S t are Ki ures Chicago Grund eigentum, von 8500 bi 32000 Leaſe. Preis 56875. 31000 Baar, 530 monatlıd, 9 ) ö 

füe Grocerh und ve 5; texeien, Delitaiefe | Geld zu leichten Bedingungen zu derleiben. | m. Jclo: sth, 3557 N. Weiter Abe, Ede Garom oder Podet, mis Joltjiändigem Bubehöc, 


de 


Mayfield Abe. © 


I036, 2itöd, Backſtein⸗ Flat⸗ 
Zu verkaufen: Billard⸗T Stiche, voltttandtg neu. 


gebäude, W. F. Higgins; 35100. 
LaSalle Str., 2978; 2jtöd VBadjtein-Flatges 


Rome Beauties, Jr. 1, das Faß 2.25 2 ollen es £5 wi en 
Wine Caps, das Faß.......... 3. 


Fonathanz, das ge2 3.50 


S — Marta N s en; leihte Zahlungen Wir vermieten Ziiche 
und gebrau t, 3u den nmiedrigiien reifen im Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee, Str, | — — — — — om 9 
ne oder — * —R Eottage-Heim, Uddifon GStr., nahe Paulina, ERTL 
American Store Firture Co, Pen needed seiner seen ———— € s Falät, The Brunsivid - Balt .c llend 
121—123—125 ©. Salltev Ctr, 3meite Hhpotbefen-Darlehen pronps gemacht; | Wim. Zelosty, 1905 Velmont Abe, * 00 8 Babafh IIve alle - —— 5 
ns2umomidogm | mäßige Raten; niedrigſte Zingraten berlangt; | 27mai— Ting | 90» RE . ion 
en monatlide Bahlungen. Real Eitate Miorigage | —————————— 
Bargaiıd für Drudereien! Co, &£tod., 11. Zloor, 109 N, Dearborn Str, | Prädtige 7-Zimmer Nefidenz auf 50 Fuß Lot, 


Volden, das 3.00 3.25 107, Etr., e., 147, 1itöd. Holzanbau; U, Gris 


Gano, das Faß.............. 4 gorowicz; 82000. 

Kings, LU ...... 2 3 — 3.00 Bekannte — Dame er⸗ Sangamon Eir., ©. 7847, 2ftöd. N 

Sreenings, Michigan. das” yaß. —3,.25 gebäude, Ida I. Carlofon; $10,000 

Spies, Das op. * —— 3.50 —4.0 zählt, wie Plant Buice fie Zalman Ave, ©., 4047, 2itöd. Holz-latges 
» . r bäude, John ud Martha Stalilonis; $2500, 

—— heilte. Eaftwood Ave., 3028, 3itöd, Bagiem-iaige⸗ 


' Zum Sllinois, Kifte, 24 Duaris... 1.25 —1.40 bäude, ©. W. Miller ; $10,000, 
* 2Tjan*Z | Haus ift zu grob für jepigen Figentumer Preis Iumbers and Snpplies ———— na ren - eine "so — 
Zu verkaufen: Eine Anzahl Regale, $3750. $750 Baar, 320 monatlid. * —* a Be Racine ‘Abe, 2., 1909-05, Iilöd Baditein 


D) 5 5 9 2 — —— Furnf 2 e. sy 
Käften und Ginfchiebebretter, billin. Nä= | Erite und zweite Hypotheken oder Baudarlehen Bm Helosth, 1005 Weimont Mive _ Kirſchen. —— — National Zurners Home, 
heres beim Geichäftsführer der „Abend: — N loben, 1001 Diis Dido. ui 2 Fimai- ns a Plumbing — „für Sänpte vpre ife f für ie: | | Ralifornia, Kite, 10 Pd. 1.25 —. lal m 1 f u nd u Aenitone Abe., a 2112, s6000 Baditein-Flatges 
“. 223 225 W. Waſhi a EEE / ua 26 $ in Nachba 9 en, Levinthal, 1637 W, Divifion Str, | Walie⸗ 3 * baude; E. Pederfen; 86000 ee 
no ’ 3 2%. Walbtingto,. Strafe, ae „nn mal 28,29,31j11,2,3,4 „Zplat Bridbaus, —— Deu — ljunsmt& Waſſermelonen. * | Abers Abe. N., 832, 2itöd. Backſtein⸗Flatge⸗ 


‚ j — „tn N f ) s sI ui 3, d B ae a 2.15 — bãude, FIri Marie Carrol; $8000. 
fen, Reflaurants und alle en Sirtures, neu | Nidard U. Koh, 25 N. Dearborn Str., 7. Sur, Addilon Etrabjc 2rmat-— mE 115; gebraugte Ziihe au berabgejegten ‚Kreis | tulfetts, das Jab 2,50 2 ( ı 


—— u n 
Darlepeın auf Grundeigentum, Hüufer oder | Ylnumer in jedem YSlal, 2 sSsurnaces. Clelii, bäude, Mrs. &, Valentine; 39000. 


‚amt  — 27mai—-Tjinz | gan Blbd, und Randolph Sır. Tel,: Central 368, 
— — — — | Geld auf Möbel, Enläre u. 1. m. — — — —— 18mairæ 
„Eba2 Bende g Go, sel 3 (Anz eigen unter dieler Rubrik 14 Ets. die Zeile) Hu verlaufen: 6-4 Sim. Brid, Toilet, Miete 

Yabrifanten u. Händler im al let Arten Nadenein: a $56; nötig $3000, Nuedel, 602 North Adenuc, 


Wenn Ihr iracı ıd ein Geldäft lauft oder ers! Baufteilen. Lcudarlchen eine Epezialität, Co. | xtht, Cienholatäfelung und „subboden; gepfla- _— Laiteloupes, Erale sunennerenne 6.00 * ei —— ‚ &., 1128, 2ſtöck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
r Grflart, das jie guten Appetit hat| m ajon Yve., S., 10121052, zwei 2itöd. Bads 
Sid Wabaf) Ave. Gebrauchte umd neue Laareıt * Nordiveitfeite Bauftellen oder Hauscigentum in | (Anzeigen unter biefer Rubril 14 Cts. die Zeile) 
(Die folgenden Preife gelten nur beim Einfaut Belliten, 4203 Cpaulding Abe.; $5000, 
do., Zalif., halbe Kilte 1.00 —1.25 Dig aine Place, 3012, 3ftöd. Badftein-Zinshauß, 
richtungen, Niedrigite Treife an neuen und ges d 27mailiv& 
Labt Eu nit don der Arbeit aurüdhalten. 
} 


a h unn 4 —* —M Nroi * luche Kiſte. ...... 3.630 —-4.50 *, & Higains; $10,000. 
Öffnet und brauche Einrichtungen und Geräte, ; As . < 5 ir iterte Straße, alles bezahlt. Preis 37450. $1000 Leichenbe tutter. do fla W. T. Higg⸗ 
get „zur Gyodmann, e uee Go, 631 "Bhone: Yanbolpg 300. — 3aar, $30 monatlid, Wide fleine Nord» voer N ”.: ihes Semüf ftein-Slatgebäude, W. 3. Vtggins; $10,200 
- 3 ns. ©. WL ‚ V,.UV, 
u den billtgiten Kreilen im der Stadt, Fabtis aöin’E Zeilzablung nehmen, — Eee ee ser 165 Bemule. und Wie neugeboren fühlt, jeit fie | wernard Str., 2itöd. "Baditein- Flatgebäude, U, 
fanien bon „Bentadt zu halten“ Siriü "ar Zelosty, 1905 Belmont Yive, eltern Eastet and Undertafing Co. — Witt: < { [ I 
31a ö größerer Diengeit.) das neue Wagen: Hei mittel ein- Modiion Str, 4854, 1ftöc, Baditein-Refidenz; 
” 9 Lewis 52500. 
Artiichofen, Latif., Kite ser. 2.50 —3.00 nimmt. Di, Seen: — 
; —* — Oscar Carlſon, $10, ar» 
Blattjalat, Treibhaus, stille 10 —0.20 nase 8 an 9 5 
Vlumentohl, talif,, balbe Grate 0.75 —1.5U 610 wusiegon Abe, 1-föd, Srame-Refidengs 


braudten Einrintungen, Baar oder 3 lun ————— 
u Te r e | Wir halten !ıbends offen. Und tui_feine Ge| Zu vertaufhen: Anteil in Nordfeite 2 Flats 
ſchäfle, wobei Ihr nicht Eure eigene Sprade ge | für Nord» oder Nordweitfeite: Eotiaged, — C. 


— — — | brauden fönnt, Wir haben uns organitirt, um Weis zgerber, 1281 Elybourn Ude, 2»6mailwX 


Börlennotirungen. 
| dem Arbeitsmann fowie dem fleinen Geihäafts | _—_ een 


| man die Vorteile bon Banl-stredii zufommen| Habe Käufer für 2: oder 3ftör. Säufer, fowie i Chicago, den 1. Sunt 1916. 
(Anzeigen unter diefer Rubril Et3. die Zeile) | U — Str ti ee A. Lois ins J u. u” Stadt, nur VBargaitıs, Die nadjitehenden Notirungen an der 
— Pobel Riauos der argen He andere Siper- | 5, Smart, 2101 Lincoln Ave. setreidebört Beni Blrf 
hcht wird Xriebo adobe var ine © | beit, und die Eigerbeit in Welt halten. Wenn | “ 18mat,dofafondi* Getreidebörie, vom a der Eu. 
DeE Claude in Fi Wrenibaw Sir. | 8de irgend einer Leih-Gelellſchaft verlpuldet/ — —— — BE Uhr Vormittags, wer» 
14 m u ober. diefeibe — ——— Ari Bertaufche modernes, 2 Slat Bid, ‚5 Sim-| den der „Abendpait“ tünlid von der Ge- 
$ı titer Sein, ca 2000%allonen, ang den | AN Lud bat, rede zud) das mer, für unbebautes Grundeigentum oder Kot: | i *X 58 rn D 
yabren {90U Die 1, famınt 6OFÄfer deutich, | Am Dieleibe ausguzablen. Zöir zahlen mehr Dars | tage. 3. Led, 3032 N, Roben tr. fadido ———— SEEN 6.8. Wanner« 
2 — I | jehen aus, als irgend eine Gefellihaft in Chi- | ———— — — /Eo,, Enite 706, Continental & Commer⸗ 


J Kledzit, 83000. 

545 N, Ridgeway Ave., 2⸗ſtöck Backſtein-Flatge⸗ 
bäude; Alfred Cbaͤpnian. $5500, 

3309 Lowe Ave, Zeitöd, Baditein-Wohnbaus; 


7— NEE Sehr wenige Heilmittel ſind jemals 

ree, das Bunde —(),15 — ae = * * 

Champignons, I fund yartorr 0.40 —v.50 |beim Publitum jo rajch im Anſehen 
d0,, Yntimelota, Das %lund.. 0.25 —U.50 21» nn Maete 8 

Audere Sorien, daS Bud... 0.25 —0.u |Geltiegen, iwie Plant Juice, das neue] Zibbert ———— 1-ftöd, Srame-Refideng; 


Gterpflanzen, Florida, Kit 2.0 3. Pfl M— ittf w& 2 } 
drbien, Stıttifippi, Samper.. 0.7 z Bilanzen: Dagenmittel, welches zur] e. Giefins ste, $1700. 


s a | 5837 3 2. U ton Blod, 34ltöck. 
Endibienjaiat, Traıta 3öf., ie 9 73 Zeit in Chicago eing jeführt wird. 65]! fein: Flatge nett oh. 5 ——— 
* marne,, I, Har B.. — sarfield Bivd W. 7 J By d. Baditein‘ 
Geüntopl, »illtffippi, neuer, iſt erſt ſeit turzer Zeit im Mark tte, aber 6 ic — | u Be — 
og —— —8 Er * Ichon gibt es viele Taujende, die Durch | gateıwoon 'Uve., 0801-00, 3jtöd. VBadjtein-Binds 

. i —5 zn. —* 5* “rc D 5 6 3, P. T. Johnſtone; $50,000. 
Surien, Lonifiana, e Samen... i 2. feinen Gebrauch ihre Geſundheit wie— — — yon — Baditein-Gerberet, 
ee Eee 0 AR ande * a ' J Ghicago Rawpide Co.; $6000, 
Hubbard Saualb, da * Foß141. 2. dergewonnen haben. — ae Bu ‘ u, sehn. 1ftädige 
MEN. n PEEEen, U 5 Y- Fyrau Wilma Thieljen, die Nr. 920 „Faditein-Keftdenzen, Emitp and Widerfham; 
x u ul . . . De = * e 820.000. 
Kuoblauc, der Sirang neneen r 2 [R- Wincefter Abe., Weitjeite, wohnt ionroe eir., ®., 5053, Atöd, Badftein-Zlatger 
stopfialat, xoitylaia, Yamper.. oo |Jund viele —— in hiefigge —— 
a ——— 250 [Stadt hat, wünjct, daß ihre Erfahs| Umünverungen, Harry, erne , 
1 , Di ale V Je nunene R „x ale Ave } 1692 4, Zitöd, Ba ei %la 
Yale u ee 2 5 rung Anderen, Die ebenjo leiden, vie es S Biden $20,000. : ——S 
„als ( HOLEN, Fab.-.......... O. 9 * S 
Maloran, 32 Bilde. nenne 0 jie es tat, zugute fommt. Sie jagt: an nat Bilde Baditein Reſi⸗ 
a RE „Während der legten jieben „Jahre | Kenilwortn 2% ir. 2220, itöd. Waditeim 
” BEL Be, .- = ı .... 2 “Ui 1 2 18, S S tlien, 500 
sronzeben ee Adakarsiensue DEE a hatte ich an dem Wagen gelitten und | =” Nr 208° bauliche Beränderume 
0. gewalggen, Kübel. i "50 ſchreckliche Schmerzen überall im Kör— gen, —5 & Commercial Safe Depofit 
0, Keiv Orleans, das Sa 3. 2.25 ð 334 es = N 3057_59. oftö 
„de, Kaner, das rn u jo | per. Ich konnte mich nicht buden, um S. Nah — —— en 2 * ach 
Dlra, Blorida, Erate..ooosoone.e 2. rd 2 ) und —— 
Syiterplani, Das Dupend. ...., 0. * en . ORTE EIER, * —* Torrence Abe Nr._10732, 2ftöd. Baditein Las 
ent .12,50-52 1: i7 12.50 Beterfilie, Kouiliana, grobes Sub _ 50 [aus der gebüdten Giellung nicht wies | 5. und Flats, Sam Kebin, $4800. 
Motte Ss ietst = D * $ > 2 * 2.90-523 2. ü —1 do. Deuticher, Hamper. .. ... 50 6 * FR 1 ur: - ! Newport Ave,, N. 1901-03, 3ftöd. Backftein 
air aut > en ch re Außerdem liefern E. W. d. Wagner | Beierfiliemvurzel, übe zu. 0.25 —0.40 | Der aufrichten lonnte, da meine Ai, en 
ber!äffigem amt, gı thin Ireie DT teilen 8 Die Erri hung vor IV) Bad: 88 . rn Biejler, Florida, die Stille... 4 22.5 der ſo ſ ſteif waren und ſo ſchmerzten. Kıdge Ave,, Ar. 5793-95, 3itöd, Baditein Apıtte 
fen. 228 ©. North Are, Zel.: Lincoln 413 z $$ ftein-Gebäuden wird am 1. $$ |I& Co. den folgenden Citnations- do, Florida, „BAUCH“ onen dd 6 ch | kb Kehanbei d ment, 9. Nelfon, 318,000. 
} end 3 Senf n = nr “ * — * \fetfert e r * 26 9 
—— vma,jendido,Snt . SSEESFTHEFFFTFEE u u 55 „ult in Angriff genommen. 55 |beridjt, juwie als heutige Shluf- ng ndianı Bibel. 2 Ich ließ mich behandeln und nahm Al= | yipge Ive., Nr. 5803-05, Sitöd. Baditein parts 
Ueberfeging n englifch-deu * aAſch⸗enaliſ venn Ihr Geld braucht. ſprechht vor bei $$ Sedes Gebäude erhöht den 88 ustire en s ev Silinois 1, uidel. : lerlei Urzneien ein, aber e3 half mir | „ments, Frau Hannah Saelifiat, SB, — 
— —— — —2— Fred Keiler, Mar. 8 : rt n = Les — N. Keating Ab — a 
rißtlige Arbeinen und Korreſhondengen in vbet. Mutu J & 0. (unine.) $5 Wert der umliegenden Lots. 88 — Rojenfoyl, Talıf,, Duatı..., 2) nichts, Schliehlich wurde e8 mit mir fo| ziats, x geterfen, $6000. 
den Spraden prompt eriäjfig, 143 Nord Dearborn Strahe. 55 Gebt Adhıt, dak Ahr der Gi- $$ Weizen Maid Hafer Sped Schmalz Rippen | bu., taltforn., grobes Yaß....10.00 -15.: Kar: u ot, 241%. Lotus’ Ave, Nr. 211, Zitöd. Badftein Store 
225 5. bafhingto Auends uno Sonntage | ste Dearborn und Randolp) Str 35 ii * R 8 Juli. . 81.0056 .6094 .40 21.40 18.42 12.27 | äonohl, das Sab.. erene 1.20 * ſchlimm, daß ich mir die Schuhe nicht und Flats, &, X. Wuttert, $4800. 
1938 Modamf Zir,, nahe Genter Er, * "gelephon 5 Gentral 5493 — 88 gentümer einer dieſer Lots 88 — U ee Ne —— 3 553Nüben, Louiliana daniper.. T ieben konnt d id i Sehr | N. Yotus ve. ‘sit. 3637-51, zwei 1ftöd, Frame 
Deutfich geiprogen, 18matr2| $$ werdet. Nett ift Die Zeit $$ | ent. 1.07% ‚694 „38% 21.12 12.52 12.35 In ee 1 We F En = ir .- - gg Ai Refidenzen, "John —— $3000. _ 
- — — — —— 88 zum Kaufen. 88 Die Breife hatten heute Durcheg yo a ae yo nn *— urzatmig. Mir wurde geſagt, daß ich | Eine Ave., Nr. 7428, 13itöd, Vaditein Bunges 
Uebernehn Larpenterarbeit jeder Art; beſte Sei Zr er ; ! \ * un g do. d0,, der Sad... SO An a \ ” ae “er 7 low, &. M. Lawfon, $5000, 
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| Slodenfhlage Alles da. Eine im= | Am Vorbereitungs-Tag, Samstag, 3. Iuni, ift diefer Laden den nanzen 
h 
2 9 ce 
Slips zu Ä 


Br e Endlich lommt der Srübling. — Der Wetter: | pontrende Fiſcherflotte ‚in ber jebe | 
EN 
Hibich gemachte Lleibungdtäde, I KB 
aut tuded Mofe, zu ... 


Prophet. — Am 29. Mai Eröffnung der Ftid- Gattung, bom Ueberfürchtenichts bis; 
jaifon, — Um Mitternacht bricht die Fifher- | Zum Tauchboot, da3 heißt jenem Ie- 
$1 lange Baby: Kleid- RD #3 
den, Großen 6 Monate — A 8 RL 


flotille auf. — Sraberſchmüclunastas. bensgefährlichen Kahne, der nicht dicht 
Mayyville, Wis. 30. Mai 1916. halten kann, vertreten war. Männlein, 
bis 3 Jahre, mit hübſchen WR en * 
Spitzen-Einſatz und tucked N a NS N Re 


Ufo jest ift es] Weiblein und Kindlein mit allem mög- 
eriwiejen, bie beut= | lichen Fiſchgerät verſehen, belebten das 
ſche Preife ilt tat- anmutige Bild. Daß man auch an den 
ſächlich eine Groß inneren Menſchen in weiſer Voraus— 
macht! Nicht mehr ſicht dachte, bewieſen mir die Umriſſe Doron Front, 
gu nur Die Einfänfer-Parade wird 
Taufende werden hier jein! Sie werden in diejen großen, geihäftigen Laden ein- und ausmarjhiren vom 
frühen Morgen bis Abends, wo die Türen neichloffen werden. Und Xeder wird glüdlih fein! Denn jedes ver- 
faufte Stüd Waare it zuverläffig, nenan jo wie Dargeftellt Und viele Griparniife find ganz außergewöhnliche! 
Tedes Departement ift bis zu feiner vollen Leiitungstähinfeit angeipannt, bereit, Euch prompt und zufrie- 


daran zu rütteln! gemwilfer Behälter, die auch fonft zur! 

Bislang hatte ich | Aufnahme von „Flüffigteiten“ bee | | 
denitellend zu bedienen und die Linie der Marichirenden nicht aufzuhalten. Die untenitehenden Artikel find nicht | 
der hundertite Teil der Bargains, weldhe Euch hier erwarten. | 


no immer einige | jtimmt zu jein fchienen; aber mie qe- 
ſchüchterne Zweifel | jagt, in dem magifchen — 

| Dies ift der einzige Laden an State Straße, vergeht dies nicht, wo Ahr die extra Griparnis mit „S. & 9.“ 

Trading Stamps erhaltet. 

falt. Hatte ich mich nicht ſchon einige | ten fein lettes Ruhebett gefunden. | 


an der Weltmacht- | fannn ich mich auch getäufcht haben. er 
jtelung der deut-] Heute gilt e& nun einem anderen * ER 
J e wer ® % a Mr 7 7 
Yeste Gelegenheit! Rot Id8’ Spezialverfauf für M 
Se —— | ild8’ Spesialverfauf für Männer 
m rt b ſ it = i i ü 22222 22 
—— —— — — Morgen um 6 Uhr Abends wird dieſes Ereigniß vorüber ſein! 


ſchen Zeitungen zu überwinden, „Tage“. Da ziehen wir wieder hinaus ** Tür 
ſen? Mit Recht. Wenn man als pietätvollen Gedenkens jener, die nicht 
Großer Einkauf und Verkauf der berühmten 
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%3 einer Heinen Sommerfriiche. ‚dem Tan gefdloffen 


$10 Konfirmations- und Gradua- 
tions-Anzüge, $8.75 


reimmollene blaue 
Cergesd, garantirt echtfarbig, 
in -„Binhb PBad” Facon ge 
macht mit drei-Stüd Gürtel, 
Bath-Tafhen, mit Serge od, 
Nlpaca gefüttert Beintleider 
aanz gefüttert — 
Größ. bis 17 Jabre, 

‘ N Ten $10 werte, $8.75. 

* | 87.50 Sinaben-An- 


am Freitag nach Rothichilds’ Führen She Beite ans 


Strift 


Hoien, belle und 
dunlle Farben. Die 
Röde haben einfade 
oder Rath Tafchen, 
die Holen find ganz 
gefüttert; $5.50. 
$2 Ani derboder 
Hopfen für Anaben, 31.15. us reimieoll, € 
fern gemacht, ganz gefüttert. 
Wafhanzünge für Anaben, lange ode Turse 
Wermel, weiß od, farb,, Alt. 21, bis 8, $1.45, 


Babies- Strümpfe 

in weiß und m 
fchtvarz, Größen 4 
bis 6%, 


darüber bin ich jet glüclich hinaus, |zu jenem herrlichen Friedhof, erbauen | ——— >9e 
und ziwat durch eigene Erfahrung, | ung wiederum an dem Anblid finnig | 
mas befanntlich bei fol großzügigen | gefhmüdter Grabhügel, gedenten fo) 
Dingen um fo fchiwerer ins Gemicht | manchen quten Freundes, der dort un- 
Wonnemond abgeftempelt ift, Hat man | mehr find. Und drüben über den gro- 
fih bementiprechend zu benehmen, |#en Waffern häufen fich Hügel auf 
nicht aber mit Dezemberjtürmen, ver= | Hügel. Wann wird endlich Friede auf 


jpäteten Schneefällen und vergleichen | 
unfogmpathifchen Dingen zu fotettiren. 
Kurz und qut, meine Note an jene 
„amtlichen Stellen“, die dort über den 
Sternen das Wetter reguliren, hat io=| 
fort geholfen. Augenjcheinlich ijt Eng-| 
land dort oben nicht beteiligt. Dabei | 
mar meine Note, jie war ja in ber| 
„Abendpoft“ abgednrudt, weder brohend | 
noch befonders jcharf. Und nun ift der | 
Aufenthalt hier ein Gedicht. Frühling, | 
Zrühling, wohin das Auge blidt, gol- 
Diger, grüner Lenz. „DO Maienzeit, o 
Hoffnungstraum, mie bift du doc fo 
ſüß!“ kann ich jeßt mit Recht fingen. 
Do nein, ift will um Gottesmillen 
nicht fingen, um die jhöne Natur nicht | 
zu verfchandeln. Ueber Nacht, fozuja- 
gen, find Blätter und Blüten aus ihrer 
Hülle gefchlüpft, treu behütet und er- 
märmt bon der Tante Sonne, der in! 
lauen Nächten der Mond, der qute! 
Junge, afliitirt. Die Temperatur | 
Ihmwanft jett jo zwijchen 80 und 90 
herum. Der Hemdsärmel tritt in feine 
verbrieften Rechte. Auch ich 
jegt den ganzen Tag in Hemdsärmeln | 
umber,. Meiner Laufbahn ala „Diplo: | 
mat” oder „Politifer“ jteht alfo nicht? | 
mehr im Wege. E3 foll mich übrigens | 
gar nicht wundern, wenn ich demnädit | 
bon berjchiedenen MWetterbureaug Die, 
befannten jcehmeichelhaften Anträge be 
fomme, eine qut dotirte Stellung ais 
Metterontel anzunehmen. Mein Ein 
fluß auf die WitterungSverhältnilfe 
hat jich bereits herumgeiprochen. So 
erfhien jüngst ein bievderer Mann bei 
mir und wollte von mir wijfen, ob der 
Sommer verregnen würde, oder nicht. 
Der TFragefteller fchien mir nicht meit | 
ber zu fein; darin täujchte ich mich | 
aber, er fam aus einem Derichen | 
zwanzig Meilen von hier. Er lie nicht | 
loder, er wäre gefommen, um fi Ge- 
wißheit zu verichaffen. Ich zog mid | 
glänzend aus der Affäre, ich fagte dem 
braven Mitmenjchen, es jei wohl mög: | 
lich, daß diefer Sommer ein Regen- | 
jommer miürde, anderjeit? märe es 
aber feinesfalls ausgejchloffen, ba | 
biefer Sommer ein trodener Sommer 
würde. Hochbefriedigt 30q er bon dan= 
nen. ES gibt eben noh aute Men: 
ihen! — — | 
Mahpille hat jeinen aroßen Tag, 
den größten in jeiner tagereichen Ge: | 
T&ichte Hinter jich. Ja, man kann ohne! 
Uebertreibung behaupten: es ijt der! 
Zag! Der 29, Mai, er darf in den Anz | 
nalen der Maienjtadt-Chronif in Zu- 
funft rot angeftrichen werden. Dieier | 
eigenartige blaue Montag ijt bon ein 
Ichneidenditer Bedeutung, denn von 
diefem denfwürdigen Tage an darfı 
man bier wieder Hechte, Schwarzbar 
de und bderaleihen Raubgefinvel 
filjden. Das flinat für den Außen: 
jtehenden auf den eriten Blid recht un= | 
bedeutend. Wer aber mit den Verhält: 
niffen bier vertraut iit — Mappilles 
Einmohnerfchaft zerfällt nämlih in| 
‚mei Gruppen: Fildher und Nicht: 
fifcher. Erftere ift bedeutend in der! 
Ueberzahl. Hier fifchen ganze Genera- | 
tionen, vom lUrgroßvater bis herab | 
zum jtammelnden Baby. Dreiviertel | 
der biefigen Menfchheit huldiat dem fo | 
befömmlichen Angelfport. Doch „bes | 
fömmlich“ ift zu viel gefagt, denn mit | 


bantire | 


fand. ? 
niß für die Beliebtheit des Paares ab. 


Cathorpe, 


Erden ſein? 


— — —— 


Heinrich Löwenfeld. 
Eingeſandt.) | 
Für Einfendurgen aus dem Xeferfreis tft die 
Redaktion nicht verantwortlich. Zuſchriflen 
müjfen möglichit far und furg gehalten, und 
frei bon z„erjünliben Angriffen, das Yapier 
nur auf eitter Seite beichrieben jein. Nur 
Bufßriften, welde den Namen und die Adrejie 
des Einjenders tragen, werden berüdfichtigt. 
Un die Redaktion der „Abendpoit“. 

Zeit einigen Wochen habe ich verfucht, 
Menjchenfreunde zum Geben für die 
ytwede der „AU American Alliance” und 
der „Deutichen Arbeiter Fürjorge”“ zu 
beranlajien. Der Stifter beider Unter- 
nehmungen tiit ein Herr Marim Niven, 
Dr. pbil., dejjen Mitteilungen derartigen 
Sindrud auf mich machten, dafs ich hoffte, 
gut Erleichterung der Not der unter den 
jeßigen Berbältnifjen leidenden Mitmen- 
Ichen mitzuwirken, wenn ich al3 Schaß- 
meiter bei beiden Unternehmungen tätig 
wäre. Sn diejer Eigenjchaft verlangte ich 
vor einer Woche Abrechnung über einge 
gangene und ausgegebene Gelder, und 
Dr. M. Niven veriprach, mir geitern Mit- 
tag eine vollitändige Lite der Geber und 
Gaben, unter Angabe der Art der Ber: 
wendung Der eingenommenen Gelder, | 


| ziveds Veröffentlichung zu übergeben. 


. Da Herr Niven dies nicht getan hat, 
jehe ich mich zu der öffentlichen Grilä- 
rung gezivungen, dab ich abjolut nichts | 
mehr mit der „Mrbeiter- FKürjorge“,| 
ebenfo wenig tie mit der „AU America 
Alliance” zu tun haben mil. | 
Achtungsvoll, | 
KriB MW. Martini, Baitor, | 
er | 


!  Berlonal-Hadıriditen. 
ö42 


— Im Alter von 69 Jahren iſt geſtern 
in ſeiner Wohnung 4459 Ellis Ave. Ema 
nuel Falter gejtorben. Der Heimgegan: | 
gene wurde in Deutjchland aeboren, fam 
in früher Sugend nadı Amertfa und var 
45 Sabre lang ein Bürger Chicagos. Es 
überleben ihn feine Gattin, Frau Dora, 
geb. Friedinan, drei Cöhne, Milton, Ar: 
thur und Elmer Falfer, jowie eine Tochter 
Alice. 

— in der Metropolitan Hall, 1619 N. 
California Ave, feierten Herr Gujtad 
und Frau Dorothea E. Schalt im streife | 
ihrer Vereinsgenoſſen und -Genoſſinnen 
ihre Silberhochzeit. Frau Schalk iſt Prä- 
fidentin des Walballa Court Nr. 63, T.| 
B. H., Untermeiſterin der Körner Rebekka— 
Loge Nr. 681, Sekretärin des —*æG 
Naſſauer Damenvereins und Mitglied 
des Juſtice Chapter Nr. 690, O. E. S., 
der Harmonieloge Nr. 3 der Hermanns 


ichmeitern und der Plattdeutichen Gilde | 


Nr. 11. Alle dieje Vereine, jotvie die | 
Freimaurer und Odd Fellows, waren ſtark 
vertreten, etwa 200 Perſonen hatten ſich 
zur Feier zuſammengefunden. Bei 
Schmauß. Trank und Tanz verlebte man | 
herrliche Siumden, bis das Kubelvaar nad) | 


|jeiner Wohnung, 1957 Wilmot pe., nes | 
| leitet wurde, 


= nr 2 | 
Ivo noch eine Kachreier itatt= | 
Zahlreiche Geichenfe legten Zeug 


Kleine Kriegsnadridten 


Kriegsgerichtlich prozeſſirt. 
Dublin, Irland, 1. Juni. 
Kriegsgericht über den Offizier Bowen 
welcher den irländiſchen 


Zeitungsmann F. Sheihy Skeffing- 


ton wegen angeblicher Verbindung mit | 
ohne |} 


dem Aufſtande eigenmächtig, 
Prozeß, erſchießen ließ, hat hier be⸗ 
gonnen. 
zu den Verhandlungen zugelaflen. | 

Der Angeklagte ift jelber ein Ir— 
länder, welcher an der Front gemejen | 


iſt. J 


Das 4J 


Vertreter der Preſſe werden J 


dem „Bekommen“ hapert's bedenklich. DZr. Waite empfängt Todesurteil. 


Da hatten nun einige Gemütsathleten 
Raubbau getrieben und die vielaefuch- 
ten Hechte u. |. w. nächtlichermweile mit 
Neben zentnermweife uns fimplen Ang- 
lern vor der Nafe meggefapert. Das 
mar erjtens nicht jhön und zmeitens 
gemein. So erftand denn das Gejeh, 
das den Hedhtfang vor dem 29. Mat 
bei hoher Strafe verbot. Ih fam in 
eine peintiche Verlegenheit, ala mir in 
boriger Woche ein ziemlich arofker 
Schwarzbarſch, jedenfalls einer mit 
Selbftmordgedanten, an den Haken 
lief. Al gefegliebender Menfch mar 
mein erjter Gedante natürlich, den 
prächtigen Filch jofort wieder in den 
Fluß zu werfen, denn drohend jtand 
vor mir als Mene Tekel: Nicht vor 
dem 29. andererſeits aber konnte ich 
es nicht über's Herz bringen, dem Ge— 
fangenen Gelegenheit zu einem zweiten 
Selbſtmordverſuche zu geben. Lange 
ſchwankte ich zwiſchen Pflicht und 
Mitleid. Was endlich geſchah? Wird 
nicht verraten, aber unter uns geſagt, 
er hat prächtig geſchmeckt. Derartigen 
Gewiſſensnöten bin ich jetzt nicht mehr 
ausgeſetzt, jetzt kann beißen, was will. 
Aber merkwürdig, die Hechte und 
Hechtgenoſſen können ſich anſcheinend 
an die neue Ordnung der Dinge noch 
nicht gewöhnen. Na ja, das Geſetz 
muß ſich recht einbürgern. In der 
Naht vom Sonntag zu Montag: Das 
muß man miterlebt haben. Kaum batte 
in der Geifterftunde die Turmuhr den 
legten Schlag getan, da begann es fich 
auf dem Fluſſe zu regen. Wie durch 
Zauberföhlag .wimmelte es fürmlich 
pon Böten und Menichen darin. Ges 
feßlih war nad) 12 Uhr ja der 29. an= 
gebrochen. Und da man jeit Langem 
in weifer „Breparedneß“ llles für die 
Sinnde porbereilet hotte io inar mil 


| New York, 1. Juni. Dr. Arthur | 
|Marren Waite, der kürzlich ſchuldig 
geſprochen wurde, feinen Schtwieger- | 
|pater, den Millionär E.Ped vonGrand 
‚Rapids, Mich., dur Gift umgebracht | 
Izu haben, murbe heute verurteilt, in! 
Ider Woche, die mit dem 10. Juli be= | 
'ginnt, im Richtituhl zu fterben. 

I Vor feiner Verurteilung hielt er! 
leine pathetifche Rebe, worin er fein 
Bedauern darüber ausfprad, daß er 
gegenwärtig meiter nicht? als fein! 
I|Xeben, alö teilmeife Sühne für feine 
IUebeltaten an Underen hinzugeben | 
Ihabe, und Hinzufügte, feine Seele 
werde noch meiterfireben und Alles 
qutzumaden Juden. Er dantte dem 
Gerichtshof für die Urt, wie fein Pro 

zeß geführt wurde. 
In den letzten paar Tagen hat er 
auch geſchriftſtellert und gedichtet; er 
hofft, daß er die Erträgniſſe ſeiner 
Feder verkaufen kann, um das Geld 
ſeinem Bruder Frank zuzuwenden, der 
ſich wegen der Aufbringung der Ver: | 
Iteidigungsfoften in  DBerlegenheit 
| brachte. 

| BPräfident wird Parade führen, 

| Wafhington, 1. Juni. Präfident 
Wilſon wird am ?laggentage, dem | 
114. Juni, eine Strede an der Spibe 
des hieſigen Umzuges zu Fuß mar— 
ſchiren und dann die Parade abneh— 
men. Das war die Aniwort Wilſons 
auf das Geſuch eines Ausſchuſſes, er 
möge die Parade beſichtigen, und fügte 
dem hinzu, er würde, wenn es ſich ma— 
chen ließe, allen Regierungsangeſtellten 
die Erlaubniß erteilen, mitzumar— 
Ihiren. Mehrere Kabinetämitglieder 
und andere hohe Beamte beabfichtigen 
ebenfall3 mit dem Präfidenten mitzu- 
marſchiren 


— — * 
Heue Taffela-Seide: 
Dreh Skirts, 53.95 


Modelle 
it. Quali= 
täten, mie 
ſie ſelten 
zu ſehen 
ſind, aus— 
genommen 
in 86.00 
Skirts 
das hier 
abgebildete 
iſt aus fei— 
ner Qual. 
Taffeta 
Seide, in 
einfachen 
ſchwarzen 
it. Nabı , 

Novelty— 

Streifen, alle Längen, zu $3.95. 
Weiße Corduroy Sport Mäntel, 
83.95. hübſche Gürtel-Modelle. 


Vierter Floor. 


Korſel-Bezüge mil 
Aermeln. 59—0 


Seine Nainfool 
Korſet Cobers, hin— 
ten und vorn mit 
Organdy Stickerei 
und feiner Spitze 
garnirt, Aer mel 
mit Spitze beſetzt, 
wie Bild, 59e, 


Weiße Unter 
röfe, $1 
Volle Flare 
& lo unce, garnirt 
mit mebreren Rei» 
; ben Fifbeye Spi— 
" geneinfag, mit cr 
iva Underlab; biete 
andere Nacons, mit 
Ctiderei- od, Spi— 
ven » Flounces — 
wie Bild, $1,00. 
Dritter Floor, 


Große Spar-Gelegenheiten fir Käufer von Sport: Artikel 


Ein ertva jpezieller Einfauf von Auto Galings 


TE Te re 
EL 555 * Ra 

j —— — X 
* . 8 


Black· red 
Our inner 
price tubes 
56.95 
8.95 
10,95 
14.95 
18.9 
16.95 


List 
price 
$10.40 
13.40 
15.40 
22.00 
22.50 


Size 
30x3, 
30x31, 
32x3%, 
33x4, 
24xd, 


Angel: seräte 


Stahı Gafting Rods, alle | 

Längen, $1.25 wert, 89e. | tern Duadruple 
‚Gaiting Node, 
niib, Stabl Pivo 
1 Bintons, I8e, 


Staht Gaiting Nod, Aga- 
fine Guides und Tip 
fhön emaillirt, $1.95. 

Hajtings Weedleh Halten | Lines, Sic und $1 
— mit Scewicdt oder cin 


fach, Dutzend 15c6. Siebter 


Hochfeine Kentudn Rat- 
Satin Fir 


%, 2, und W. Enameled 


CStüd 35e und 4be, 
' Floor, 


> jeid Ellb Handſcech 
75 ſeidene Ellbogen-Handſchuhe, 
Lange ſeid. Handſchuhe, ſchwere Qual. Tricot Seide, 1 Row Back und weiter 
Schnitt, in weiß oder ſchwarz, auch neueſte ſeid. n 
Wriſt und abſtechenden beſtickten Backs, in ſchwarz und weiß, ein regulä- 3 NT 


rer Töc Wert, das Baar zu 


Odd8 und Gnds von Damen - Ha’: | 
trachten, De. 
Zaufende von Stüden zur Auswahl, früher: 
Derlaufspreife 10c biS 256%, um fihnell zu 
räumen, zu Öc. 


Hier 
Krempen 
Stoff-Hüte, 
zenden Farben und ſchwarze und weiße Hüte, Werte bis zu 


84.00, zu nur 


Neue Bänder zu niedrigen Preiſen. 

Haarſchleiſen— 

viele weiße, roſa und blaue, beſte Werte an der 
Straße, zu 25e, 19€ und 156. 


Verkauf von nenen Sporthüten, 1.45 
Rangiren im Werte bis zu 54 


Diefer Antauf von beinahe S00 Mıus- 
Hug» und Sporthüten ijt eine jebr zeit- 
gemäße Offerte und zeigt den Tamen 
Chicago 
Möglichkeiten der Buwaaren-Abterlung 
bei Rotbichilds. 


Anzüge von der Chas. D. Jaffee Company, 
902—8 Broadway, New York — ein Gejchäit, 


das im Dften wegen feiner eleganten Anzüge fir Männer und junge Neute befannt ilt. Tiejer 
Anfauf bejteht aus Anzügen, die aus furzen Kängen Itrift reinwollener Stoffe gemacht find, nur 
einer, zwei oder drei von einer Sorte. Jeder einzelne ift ausgezeichnet und md ein wirklich wın- 


dervoller Kauf zu diejen Bretjen. 
$15.00 und $18.00 Anzüge, 511.50 
522.50 +13.50 


320.00 und Anzüge, 
Prachtvolle 325.00 Anzüge, 516.90 


Dieje Anzüge find wirklid; handgejchneidert, tn einer grogen Auswahl von Größen, in all den 
neuen Farben, einichl. blaue Serge. Eure beite Gelegenheit der Saifon! 


55 Geichaftshojen für 


39 Fsühithe Kleider für Mädchen und Nifies 
Weiße Sheer Kleider für Mädchen, 56.75 


Hübjche neue Kleider aus glattem weiem PBatijte, mit Spiten- 

und Sticereibefag, in Coatee-Fajions und folden A 

mit langer Taille, Größen 6 bis 14 Jahre, em 56 75 
Modell abgebildet, zu ‚ 

Jean Middyfleider für 

Mädchen, $1.50 


2:Stüde Kleider mit Shut an 
Unterwaiſt und ſeparater Middy— 
Bluſe, 82 wert. 6 bis 14 Jahr— 
Größen, zu 31.50. 


$15 Mäntel f. junge Madden, 
39,75 

Karrirte u. Covert-Stoffe, Gür— 
tel und loje Facons. 


Zweiter Wloor, 


Männer und junge Xeute, 93.85. 


Stulpenhandichuhe, mit Strap- 


Hauptfloor. 5 


und fanch geblümte Bänder, 


Hauptfloor. 


mit voller Deutlichkeit die 


Serge- und karrirte Mäntel für 
Mädchen, $3.95 
Bis zu 37.50 verkauft, Alter 6 
bis 14 Jahre. 4. Floor. 


ſind doppelte 
Hanfhüte — 
in glän— 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


Parade-Hüte, aus weißem Filz, mit patriotiſchem Beſatz, 5. 


61.95 Bluſen 


Das Stadt-Geſpräch iſt 
dieſer Verkauf von 


Zahlreiche Bluſen, zu richti— 
gen Preiſen markirt, ſind in Be— 
zug auf Qualität und Facon in 


Wir machen ſortwährend neue Beſtellungen | 
darıınter Modelle, die früber nicht gezeigt 
wurden, aber balten den Ayert bis $3 und | 
den Preis auf $1.05. 


2 


Hochfeine Auto Cafiı 73 


3,500 Meilen. 

2, & 8 Nim Tool und Gontracter, 
vast Rim au 49 Standard Fuabrifäte 
Kars, brauchen nmichet adjuitirt zu mer 
den, $1.98. 

Wertzengtäften, 
Alafpen, gutes 
oder 14X7XD9, fpveziell, $1.25. 

tlectric Trouble Yampen, grobe Bar 
tie zuc Muswabl, 
zu 49€ und 69c. 
Spiegel für Windichild, 5X7, auadrat- 
fürmig oder oval, $1.35. 

Savoline, beil, mittelmäßig, Radard, 
Cadillac oder Motor Trud Corte Oele, 
5 Gallonen zu $1.90. 

Auto Gongles, Amber Linfer, Chell- 
Ränder, mit Staubfhild, Be. 

Havoline Schmierfett, Cup, Transmif— 
wmiſſion oder Differential, 4e. 
Oel Gauges für Ford Cars, 50 Liſte— 
preis, 156. 


ſchwarz emaillirt, 2 


Schloß, Bröße 22Xx7xXU 


bis zu $2.00 wert, 


low 
Voile und Lingerie Bluſen, 33 Werte, 31.95. 


as, mit ſchwerem ſchwarzem Non-Stid Thread 
gemacht, mit weißer Seitenwand aus beſten Materialien, garantirt für 


Vierter Floor. 


51 Sport: Hemden für Männer zu 69c 
Alt dem neuen Eubfeide-Kragen 


Die am jehnelliten verfäulien Waaren der Satjon! Seder Mann 
dauerhaften Gtoffen 


e 


81.00 Muſter Hemden für Männer, 
gebügelte und weiche Negligees, franz. 
Manſchetten, befeſtigte Kragen, zum 


Umlegen oder militäri— > 
, alle  vopulären 
Stoffe, für Diefen Ver= 


fcher, 
fauf fpeziell zu 


Chicago zu $3.00 nicht jo gut 
al3 unsere zu $1.95 — die Ef- 


fekte ſi bemerkenswert. — — 
are wird jich freuen, eine jolh guie Auswahl von 


und gejchmadvollen Farben zu finden. 
Sie umfallen Sport- oder Ferienhemden 
mit Convertible Kragen, einfach weiße 
Hemden mit fatingeftreiften Wajchjeide- 
Rragen, reguläre $1.00 Werte, — am 
Freitag zu 

$1.50 und $2.00 Negligee-Hemden | 
fie Männer, weiches Negligee, franz. | 


Manfchetten, Bafle, aus geivebten, 
fordirtem Madra?, Erepe, Nice oder 


Nepp Klorih gemacht 99 


garantirt echte Karben; 
tpeziell diefen Verfauf, 
SEN user 

De gebügelte Negligee Männer 
Hemden, aus feinem Bercale gemadıt, 
ſehr weiter Schnitt, garantirt echtfar- 
big, nett geitreifte Effekte, zu 59e. 


Ereve de Ehine Blufen, beiticdte Buffy Wil: 
Jap, Radium Spitzenbluſen, hübſche 


Vierter Floor. 


75c Muslin Nachthemden für Män— 
ner, niedriger Hals, nett beſetzt, große 
weite Größen, 59e. 


19e Fiber jeidene Tubular Waidı 
Ties für Männer, echtfarbig, paneled 
Yentrum, 10e, 
$1.00 Anion Suits für Männer, 
Nainſook, Athletie Facon, ärmellos, 
Knielänge, Baumwolle, weiß und 
Ecrufarbig, gerippt und flach gewebt, 


19c Leinen Ferſen und Zehen baum 
wollene Strümpfe für Männer, feine 
Gauge, Sommerſchwere, doppelt ge 
webte Ferſen und Zehen, ſchwarz, 


0 oder 
1916 Ford Gars, 4Ue, 

Bezogene Stahlketten, 36 
su 29e. 


Zoll lang, 


Hand Phone Auto Horns, 
lleine, $3.95 Xiftepreis, $1.89, 

1 Pint Jewel Tire Dreifing, 3öe. 

% Gellone Fever Metal Poliih ijett 
zu 39e. 


Oel Hinterlampen, extra gut, 936. 
1 Bint Jewel ichwarze Emaille, 3öe. 


große und 


Gummi Ford Matten für 1915 


1Ot. Jewel Nickelpolitur, UEgc. 

1 Pint Jewel Top Dreſſing, 356. 

1 Schachtel Jewel Handfeife, 106. 

1 Quart Jewel Body Poliſh zu 456. 

Jewel Poliſhing Cloth, 186. 

Mecca Spark Plugs, oder %, 25c. 

Die neue Kewpie Doll, für Radiators 
Meſſing oder sunpier, $1.25. 


Niedrige Preije für Gameras nıd Zubehör 


Zufammenlenbare Weitentaihe Ga- 
mera, ganz aus Metall, mit einfachen 
achromatiſchen Meniscus Xinfen bers 
jeher. in Shutter, der im bundertjten 
Teil einer Selunde arbeitet. Diefcs 
lompalte feine Initrument it für fo» 
fortigen Gebrauch breit, gerade paflend 
für Wugenblidsaufnabmen, $7 Xiites 
preis, 83.95, 

Veerleß Papier, 
Photo Supply Co., 
Groß, 450; 34 XD, 
zu 29e, 


Multi⸗ 
iS und 
bon der 


gemacht, 2 
4x5, halbes Groß 


Defender 
>X7, 


Werte, 


— Graflex Cameras, hochfeine Linſen und 


Kodals auf leichte Abzahlungen verlauft, 
ſo niedrig wie 51.00 Anzahlung und 51 
die Woche. 

Hawkeye Film, von der Eaſtman Kodalk 
Go. gemadt, 34x54. 6 Erpofures, 296; 
2ZUX44, 196; 2Ux3%, 108. 

Acid Hypo, 1-6Pfd.Pachet, 13e. 

Sltiding Wood Tripod, Metalltopf, 

Defendol Developer, 6 für 18e. 

5x7 doppelte Plattenhalter, 456. 

10x14 Ferrotype Tins, 156. 


2%c. 


Spezielle Erjparnifie im Martet und Grocery 
——— —— 


Ca 2 
Fleiſch — 
Friſch geſchlachtete fette Hühner, das 
Pfund, 22c. 
Prime Rib Roaft, Pfd., 24c u. 18e. 
Fancy Roll Roait, Pfd. 22 u. 18c. 
Sirloin oder WBorterhonie Steat, | 
das PBrund, 28c. . 
Lena of Loin von fancy Beal, Pfund, | 
oder 


zu 22ec, 
Schulter Bruft 
Beal, Pfund, 166. 
1916 Spring Lamm, Hinterviertel, 
Pfd, 25e;: Vorderviertel, Pfd., 20. 
Young Mutton, Short Legs, Pfund, 


173er. a 
Fiſche 
Friſcher Halibut, auf 
geſchnitten, Pfund, 1246c. 
Magerer Lake Trout, friſch gefan— 
gen, das Pfund, 123268. 
Gelber Pike, extra fancy, Pfd., 14e. 
Haddock oder Flundern, Pfd. 84. 
Geräucherter Weißfiſch, fett und 
zart, das Pfund, 1de, Siebenter Floor 


bon fanch | 


Beitellung 


| Wrinfled Erbjen, Tomaten, Suc u 
' grüne un? Wacöbohnen, 6 Büchlen für 
ı nur S8e, 


10 Pd. beiter aranulirter pr Sc 
Nohr-Zuder zu e)e) 
mit Grocerh-Beitellung don $2.00 oder mehr 
(Zuder, Mebl, Fleiih, friihes Obit und 
Semüfe nicht eingeichloifen. 


Feinfter Herfimer Go. voller Gream: | 
American Käfe, Brd., 25e. 

Gereiota oder Gold Medal Mehl — | 
4 Fab Sad, $1.69. | 

5 Bid. Glothy:-Sad neuer fanch Neis, | 
für 456. 

Armour's Grape Juice, 


die Quart— 


| flafche für 39. 


Feinftes Maine Zuder Corn, Sweet 
Succotaſh, 


10 Stücke Rub-no-More oder Marſhall 
weiße Naphtha Seife, 42c. 


10 Stücke Kirk's American Family 
Seife, 33c; mit 81.00 Einkauf von 
Bulk Tee oder Kaffee. 


Volle Quartflaſche Sniders Tomaten 
Gatiup, 29e. 
..„2 Bid. Jar Himbeer: und Apfelmng, 
für 25e. 

Dr. Price's Backpulver, 1 Pfund— 
Büchſe für Me. 

Feinſte rote Nierenbohnen, 1 Dutz. 
156 Büchſen, 531. 19; Büchſe für 11c. 

4 Packete feinſte Maccaroni, Spag— 
bertt oder Nudeln, 35de. 

Sıtra fan B. %. Napa Tee, ein 
reg. $1.00 Wert, Bfd., 69. 

3 Bund feiniter friich gerditeter 
Bonota Kaffee, $1.00, Siebenter. Floor. 


Kombination—1 Flafhe While, 1 Fla- 
ſche Port- u. 1 Flaſche Sherry, 3 Flafchen 
für $1. 

Eagle Marte 8 Sabre alter Tal. Wein, 
Auswahl don Bort, Cherry, Musfatel, 
lab, Glaret oder Riesling, Gall., $1.69. 

Monvogram, Eaftern Elub oder Cream 
Nye, Gallone 32.65; 4, Gall., $1.45. 

. % 6., Green Brier, Cedar Broof, Nel 
fon Co, oder Rudell Elub, im Zollamt auf 
Slafhen gesogen, E86. 

Lemps Lager, Millerd, Pabit oder Blat 
Export Bier, 2 Dupend, $1.85. 50c Rabatt 
für leere Flafchen, Siebenter Floor 


To: 


lange und furze MVermel, Sinie= oder | 


Stnöchellänge, zu 69e. 


Army und Navy garantirte Nainioof 
Union Suit3 fir Männer, aus 
feiniten Count Cloth gemacht, 
start und dauerhaft, Athletic 
ohne Aermel, Knielänge, $1. 


fein, 
Facon, 


dem 


weiß, marineblau, lohfarbig und grau, 
das Paar, 1236c. 


_ 15c, baummollene Männerjtrümpfe, 
Seconds, jchwarz, kei und farbig, 
nahtlos, doppelt geiwebte Zehen, Unre 
aelmäßigfeiten beeinträchtigen nicht die 


Main »loor, 


195195 195 195 


Ein günstiger Einkauf von handgewwendeten Or: 


Dauerbaftigfeit, 10e. 
| ' 


tords md Pumps für Damen, bieafame Sohlen. 


Wir zeigen bier zwei Saflons, die äußerjt beliebt 
find umd viel verfauft werden — für morgen 


marfiren wir jie zu $1.95. 


Seid, Sonnenjdirme] ‚19 


Dinfter wert bis $3.50, 

Eine große Auswahl einfache 
Karben und Farben = ombinatio- 
nen, einjchlieijlich der hübfcheiten 
Bandbejepten Effelte, alle Racons 
und ‚Formen, goldgerippt und mit 
fanch geicjnikten oder einfachen 
Stöcken, wert bis zu $3.51 
zu mur 


Kinber.Haarichneiben nun Grbert-Barbieren, ide — Dritter Floor 


Dritter Floor, 


Sigarren 


Lord Kelvin |; La Nora Buri- 
mide Havana, | tauos, 10 für 5ör. 
3 für 25c Puritas | N. S, Bond, — 
no, Stiite bon 25, | site don 25. Se: 
$1.38; 10 fiir öde. | oder 7 für 25e, 

Tulce Havana, | Gubanola, stilte 
„made in Bond“ | von 50 zu $1.5; 
10c LondresBlunts | 8 für 25€, 

stilte bon 25 au | R. B. Sigarren, 
$1.69; Stüd Te. | stilte d. 50, 31.63; 

Roi Tan Gadets, | 7 für Se 
50, $2.88; ©t. Ge. | _10c Reg, 4 Büch 

10€ Serene, Br. fen, 28e; zwei Ra 
Albert od. Tuxedo, jah Pfeifen frei. 
4 für 29e. Saupffloor. 





